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Kriegsminiſterium, — Freiherr von Sazenhofen, Gemman- 
deur ber 4. Ravallerie-Brigade, — Ritter von Xylander à la 
suite ber Armee, Militiv-Bevollmächtigter in Berlin und Bevoll= 
mãchtigter zum Bundesrat bes Deutſchen Reiches, — und Frei 
herr von Cöfter, Sektionschef bei ber Infpeftion ber Artil— 
ferie unb bes Trains; — den Oberjten von Nagel à la suite 
des 3. Ghevaulegers-Megiments Herzog Marimilian, Commandeur 
ber 1. Kavallerie= Brigade; — ben Generalftabsarzt ber Armee 
Dr Ritter von Lotzbeck, Chef der Militär-Medizinal-Abteilung 
im Kriegsminifterium ; 
4) aus ber zweiten in bie erfte Klafje ber Ritter: 
ben Oberjten Freiherr von Aſch, Gommanbeur des 1. In— 
fanterie- Regiments König; — die Oberftlieutenants von Euler= 
Chelpin, etatsmäßigen Stabsoffizier im 9. Infanterie: Regiment 
Wrede, — von Lug, Abteilungs-Commandeur im 3. Feld— 
Urtillerie- Regiment Königin Mutter, — und Paffavant à la 
suite des 2, uf « Urtillerie- Regiments, Artillerie Offizier vom 
Plas in Germersheim; — die Hauptleute Mitter von Debat, 
Kompagniedef im Infanteries Leib= Regiment, — Milliger, 
Kompagniechef im 4. Infanterie-Regiment König Karl von Búrt- 
temberg, — Pflaumer, Kompagniechef im 9. Infanterie-Regiz 
ment Wrede, — Danzer, Kompagniehef im 12. Infantericz 
Regiment Pring Arnulf, — Seier à la suite bes 17. Infan— 
terie-Regiments Orff, Lehrer am ber Sriegéjule, — und Ott, 
Kompagniechef im 2. Jäger - Bataillon; — den Generalarzt 
2. Klajje Dr Mohr, Gorpsargt bes I. Armee= Corps; — die 
Oberftabsirzte 1. Klafje Dr Edart, Garnifonsarzt beim Gouver- 
nement ber Feſtung Ingolftadt, — Dr Ullmann, Garnifons- 
arzt bei ber Sommanbantur Nürnberg — und Dr Hagler, 
Negimentsarzt im 11. Infanterie-Regiment von ber Tann. 


#Kriegs- Miniferium. 
v. inteth. 

Heinteth, — 

Chef der Zentral-Abdteituna > 
Sun Sixt, Ober y. D. 
No 2, Münden 1. Januar 1887. 
Betreff: Orbensverleibungen. 

Im Namen Seiner Majeftit des Könige, 
Seine Königlide Hoheit Pring Luitpold, bes 
"n Ronigreihs Bayern Berwejer, haben Sic) inhaltlich Aller- 
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höchſter Entſchließung vom 29. v. Mts Allergnädigft bewogen ge- 
funden, nadjtebende Ordensauszeichnungen zu verleihen: 


1) Den Verdienftorden ber Bayerifden Krone: 


bas Nitterfreuz: 


.. ben Oberften Kurz, Commanbeur bes 14. Infanterie: Re- 
gimentg Herzog Karl Theodor, — und du Jarrys Freiherr 
von Ya Rode, Commandeur des 1. Feld-Artillerie - Regiments 
Pring- Regent Luitpold; — bem Oberauditeur Görtz des General: 
Auditoriats. 


2) Den Verdienjtorden vom Heiligen Midael: 
das Großkreuz: 
bem General ber Infanterie Freiherr von Horn, König: 


fien General: Adjutanten und Ronmanbierenden General bes 
1. Armee: Corps ; 


bae Ritterftreuz 1. Klafje: 


bem Dberjten Graf von Jed, Commandeur bes 7. Jn- 
fanterie: Regiments Pring Leopold; — den Oberftlieutenants von 
Tarnoczy, etatsmäßigen Stabsoffizier im 8. Infanterie: Regiment 
Brandh, — Freiherr von Stengel, ctatsmapigen Staböoffizier 
im 13. Infanterie-Regiment Kaifer Franz Jofeph von Ofterreid), 
— und Freiherr von (59b, Commandeur des 3. Chevaulegers- 
Regiments Herzog Maximilian; — den Majoren yreiberr von 
Brandt à la suite ded 3. „Feld = Artillerie - Regiments Königin 
Mutter, Direktor der Geſchützgießerei und Geſcheßfabrik, — Keim, 
Gommarnbeur des 2. Pionier: Bataillens, — und Steppes, Chef 
ber Gendarmerie = Rompagnie von Schwaben und Neuburg; — 
bem Cherftabsargt 1. Klaſſe Dr CEL, Regimentsarzt im 1. Chevau- 
legers - Regiment Kaifer Alerander von Rußland und Divifions- 
arzt ber 3. Divijion; — bem Jutendanturrat Stablbaur ber 
Intendantur des I. Armec-Gorps; 


das Rittertreuz 2. Klaffe: 
den Zahlmeiftern Mufter bed 1. Jáger-Bataillons — und 
Gernbaur des 1. Geld-Artillerie- Regiments Prinz-Regent Yuitpolb. 
Ariegs-Minifierium. 


v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 


Sixt, Oberh y DB. 
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b) 25 paar Halbjohlen nebft Abſatzflecken, Nägeln und Stiejeleijen, 
c) Ui m Rodtud, 
Ui, m Manteltud, 
l'm $efjentud) unb 
bis zu 4 kg Befagleder für Reithofen; 
Il. firjedeRompagnic, Esfadron, Batterie, Rolonnerc: 
5 Jelomúgen und 5 Halsbinden. 
Neben diejer Referve fommen Halbjohlen und Abjagflecten 
alg Kriegsbedarf für den einzelnen Mann nicht mehr in Berechnung. 
Wegen Regelung ber bezüglichen Bejtánde und Bekleidungs- 
fonto8, fowie Abänderung der Bekleidungs-Reglements bleibt 
Weiteres vorbehalten. 


Ariegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral:Abteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 


Rro 293. Münden 5. Januar 1887. 
Bete : ff: Mtarfdverpflegungsvergittung für 
1887. 


Die Bekanntmachung des Reidsfanglers vom 22. Dezember 
1886, betreffend bie Feſtſetzung der bei Ginquartierungen für bie 
Naturalverpflegung zu vergütenden Beträge für das Jahr 1887 
(Zentralblatt für das Deutſche Reid) vom 24. Dezember 1886 
Nro 52 Seite 419) wird nadj[tebenb zur Kenntnis gebradht. 


Rriegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral - Abteilung: 
&irt, Oberft ;. D. 


Abdrud. 
Bekanntmachung. 


Auf Grund der Vorſchriften im S. 9 Nr. 2 bes Geſetzes 
uber bie Raturalleiftungen für die bewafinete Macht im Frieden 


— cnc — 


d 


vom 13. Februar 1875 (Reich8-Gefegblatt &. 52) ijt ber Betrag 
ber für bie Naturalverpflegung zu gewährenden Vergütung für das 
abr 1887 dahin feftgeftellt worden, daß an Vergütung für 
Mann und Tag zu gewähren ijt: 

mit Brot ohne Brot 


a) für bie volle Tagestoft . . . 80 Pfennig, 65 Pfennig, 
b) , , Wtittagsfoft . . . . 40 , 39 , 
C) , , UAbendfoft . . . . 25 5 20 , 
d) , wv Vorgentoft . . "IB, 10 , 


Berlin, den 22. Dezember 1886. 


Der Meics fang ler. 


In Vertretung: 
v. Boetticher. 


Siro 357. Münden 8. Januar 1887. 
Betreff: Orbensverleihungen. 


Im Ramen Seiner Majeftát des Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Pring Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwefer, haben Sich Allerhodft be: 
wogen gefunden, Ordensauszeidnungen zu verleihen: 

am 15. v. Vets nachgenaniiten Königlich Preußiſchen Offi- 
zieren ac. 

vom Militär: Berdienftorden: 
das Großkreuz: 
den Generalen ber Infanterie von Pape, Sonimanbierenden 


General des Glarbecorpá, — und von Voigts-Rhetz, General: 


Infpecteur der Artillerie; — bem Generallientenant von Berlen, 
Gouverneur von Meß; 


das Großkomturkreuz: 
bem (Senerallieutenant von Häniſch, Direktor des AL: 
gemeinen Kriegs: Departements im Kriegsminijterium; — bem 
Generalmajor Sallbad, Práfes der Artillerie - Prüfungs: 
Kommiſſion; 
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am 24. v. Mts inhaltlich Allerhöchſten Handſchreibens nad: 
genannten Dffizieren bes 3. Königlich Sächſiſchen Infanterie-Re— 
giment3 Nro 102 
vom Militär- Xerdienttorden: 
bad Ritterfreuz 1. Klaſſe: 
dem Oheritlieutenant und ctatemagigen Ztabaoffizier Martini 
— und dem Major und Bataillena:Commandeur Käufler; 
bas Ritterkreuz 2. Klaſſe: 
dem Hauptmann Weigandt — und bem Premier-vLieu— 
tenant Itt dh ter. 


Rriegs-Miniferium. 


v. Heinleth. 
Ler 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Qirt, Oberft 3. D. 


Rro 515. München 8. Aanuar 1887. 
Betreff: Perfonalien. 


Im Hamen Seiner Hlajeftát des Rónigs. 

Seine Königlihe Hoheit Prinz Luttpold, bes 
Königreih8 Bayern Bermejer, haben Sid Allerhöchſt be: 
mwogen gefunden : 

am 31. v. Mts ben Stabsauditeny Schleicher, rechtskundigen 
Sefretir bes General: Auditoriats, in ben erbetenen 9tubejtanb 
treten zu lafjen ; 

zu verfegen: ben Stabsauditeur Stublreiter von ber 
Kommandantur Hegensburg zur 1. ¡veld : Artillerie Brigade; — 
bie Regimentgauditeurs Vogl oom Militär-Bezirkogericht München 
unter Enthebung von ber Funktion als Staatsanwalts-Cubjtitut 
zur 1. Infanterie- Brigade, — Wagner von ber Kommandantur 
Bajjau zur 6. Infanterie: Brigade, — Mayr, redtéfunbigen 
Getretár bes Militär-Bezirkfsgerichts Velindjen, zur Mommandantur 
Regensburg, — Ritter von Sebelmair von ber 6. ‚Infanterie: 
Brigade als redtsfundigen Sekretär zum General-Aubitoriat — 
unb Stahl von ber 1. seld-Artillerie-Brigade zum Wilitár-Be: 
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ten ertraorbináren Verpflegungszufhüjje mit ber Bejtimmung zur 
Kenntnis gebradt, bag diefelben gleidermagen auf bie in ben 
genannten Garnifonen ftehenden bayerifchen Truppen, fowie bie 
. dahin abfommanbierten Angehörigen der bayerifchen Armee An: 

wendung finden. 
Zieler ertraorbináre Verpflegungszufhuß beträgt pro Mann 


und Tag: 
für ern `. o. 154, 
OCpnbu. . . LIN A, 
MM Wd 
Saargemind. . . . 16 4. 
Rriegs-Minifterium — SRilitir-Dkenomie-Sbteilumg. 
Bogl, Sdulge, 
Oberfilieutenant. Kriegerat. 
Siro 314. Münden 4. Januar 1887. 


Betreff: Bergütungsfäge für Brot und Fourage 
in der 8. preufifden Armee. 

In Nachftehendem werben bie Vergütungsfäge für Brot 
und §ourage pro I. Semefter 1887, wie ſolche vom S. prop: 
ijden Kriegsminifterium unterm 21. Dezember v. Is für die &. 
preupijde Armee feftgefegt worden find, mit ber Bejtimmung bes 
tanntgegeben, bag biejelben gleichermaßen auf bie in außerbayer— 
ifden Garnifonen ftehenden bayerijchen Truppen, fowie bie in 
ſolche abtommandierten Angehörigen der bayeriihen Armee An— 
wendung finden: 


für bie tägliche Brotportion zu 750g . . . . 11,54, 
"M " »,1000g . . . . 1534; 
"m monatliche leichte Fourageration . . 26.M — Àj, 
"um D mittlere " o. 274 504, 
"on » per " 2. 2944 —4; 
für einzelne Fourageteile: 
pro 50 kg Safer. . . 2 2200. 6M 494, 
” 50kg Hu... . . wee 2 4 794, 
» 90kg Sch. . . . . . 2M 50.4. 
Ariegs-Miniferium — stt dione Auen, 


Vogl, 
Oberfifientenant. 
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2i furUgncolsngi amar Berückſichtigung 
Zo lima arn Baan. ain ACTA erie-Regiment 
war. zn ebe ang hirnn — yar Verteilung. 
tario WNadgBung ana ben Üsteritigung find mit 
: domtenten Borgir, imetstentere über de Vürftigfeit 
wh Ei, Eig aun 15. webrnar L As an die K. Militär: onde: 
Luc BaBur einzureichen. 


iila deren Ebe nicht nad onzztisüden Normen geſchloſſen 
zit, unt Wartſen, welche nicht aus einer nach ſelchen Normen 
E ret (Fhe ſtammen, fine iur Bewerbung nicht zugelaſſen. 


Kritgs-Ainiſterium — Abteilung für das Invalidenweſen. 


Reifer, Cberit z. T 


ferm. Wunden 3. Januar 1887. 


Betreff: Sauptmann Konig sade riche 
Ztiftung. 

Aus ber Hauptmann Rónigoaderióen Stiftung ijt ber 
Letrag von 376 A 46 Y als Gauipierungébeibilje für einen 
sum Zecond:Yientenant befürderten Sohn eines in der Oberpfalz 
gebürtigen Offiziero bed 10. Infanterie: Regiments "ring Yubwig 
cizpenibel. 

(Vergl. Verordnungsblatt Nro JI vom abre 1871). 

Bewerbungen wollen bid zum 15. Nebruar L 33 auf dem 
Dienſtwege beim Kriegsminiſterium eingereicht werben. 


Griegs-Minifterium — Abteilung für das Invalidenwefen. 
Reifer, Oberſt 3. D. 


Nro 313. Münden + Samar 1887. 


Betrefi: Ertraordinäre Verpflegungszuſchüſſe 
in der $. preußischen Arimee. 


Au Nadftehendem wird ein Auszug aus ber Bekanntmachung 
bes K. preußischen Sriegáminijteriumà vom 29. Dezember pn Vs 
über bie für bie $. preußische Armee pro I. Quartal 1887 bewillig: 
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ten ertraordinären Verpflegungszuſchüſſe mit ber Beftimmung zur 
Kenntnis gebradt, bag biejelben gleichermaßen auf bie in ben 
genannten Garnifonen ftehenden bayerijchen Zoppen, fowie bie 
. dahin abfommanbierten Angehörigen ber bayerifden Armee An: 
wendung finden. 
Zieler ertraordinäre Verpflegungszuſchuß beträgt pro Mann 
und Tag: 


für Berlin 2. . . . . . . . . . . . IB A, 
, Spanbu. . . . . . . . . . . . . 172A, 
n 9. . . . . . . ....... 174A, 
„ Saargeminb. . . . oo. . 164. 
Briegs-Miniflerium — Sailitär-Ökonomir-Abteilung, 
Vogl, Schulge, 
Oberftlieutenant. Kriegsrat. 
Rro 314. Münden 4. Januar 1887. 


Detreff: Vergütungsjäge für Brot und Fourage 
in der $. preugifden Armee. 

In Rachftehendem werben die Vergútungsfáge für Brot 
unb Fourage pro I. Cemefter 1887, wie folde vom K. preuß: 
iſchen Kriegsminijterium unterm 21. Dezember v. 38 für bie $. 
preußifche Armee feftgefegt worden find, mit ber Bejtimmung be- 
tanntgegeben, bag biefelben gleichermaßen auf bie in auperbayer- 
(dien Garnifonen ftehenden Dayerifchen Truppen, fowie bie in 
folhe abfommandierten Angehörigen ber bayerischen Armee An: 
wendung finden: 


für bie tägliche Brotportion gu 750g . . . . 11,55, 
" " " " 1000 Bor o... 15,34; 
un monatliche leichte qyourageration . . 26 Jf, —4, 
on " mitt(ere " . . 274 504, 

" " ſchwere . . 29 M. — 4; 
für einzelne Fourageteile: 
pro 50 kg Safer. . . . . . . 6M 494, 
, 90kg Pu. . . . . . . . 2M 794, 
„ 50 kg Stroh . rn 2M 50-4. 
friegs-Minilerium — pailitic-@honomie- Abteilung. 
Vogl, Schulge, 


Oberfilieutenant. Kriegsrat. 
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Krieger, fommanbiert zur Kriegsafademie, im 17. Infanteriez 
Regiment Orff, erfteren ohne Patent; 

zu Seconbd-Lientenants die Portepeefähnriche Gottlieb Häff- 
ner im 5. Infanterie- Regiment Großherzog von Dellen, — 
Arnold 90551 im 6. Infanterie-Regiment Kaifer Wilhelm, König 
von Preußen, — und Friedrid) Röder im 4. Jäger-Bataillon; 
— bann im Beurlaubtenftande die Vizefeldwebel Guftav Eye: 


Lein (Erlangen) im 5. Infanterie-Regiment Großherzog von Delen, 


— Friedrih Mann (Raiferslautern) im 18. Infanterie-Regiment 
Pring Ludwig Ferdinand — und Jofeph Breuer (Raiferslautern) 
im 4. Feld-Artillerie- Regiment König ; 


ferner am gleichen Tage zu Jntendantur-Raten im Veurlaub- 
tenverhältnis zu befördern: bie Intendantur-Ajjejjoren Dr von 


` Weinrid (Landau) — und Mideler (Würzburg); 


am 12. b3 ben Stabsveterinär Reuß des 4. Jelb-Artilleviez 


Regiments König in ben erbetenen Rubeftand treten zu lajfen. 


Ariegs-Miniferium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteitung: 
Sixt, Oberſt z. D. 


Nro 735. Münden 13. Januar 1887. 
Betreff: Unfallverfiherung, bier die Zur 
fammenfegung der Sciedegerichte. 

Unter Bezugnahme auf das Stejfript vom 24. April 1886 
Nro 6847 (Verorbnungsblatt Seite 191) wird bekanntgegeben, 
bag für ben in ben Rubeftand getretenen Oberftabsauditeur 
Reulbad) ber Oberftabsaubiteur Freiherr von Godin des Mi: 
litãr⸗ Bezirksgerichts Münden zum Stellvertreter des Vorfigenden 
des Schiedsgerichts für ben Gefhäftsbereih der Gntendantur 
L Armee:Corps ernannt worden ijt. 


Ariegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung: 
Girt, Obert A. D. 
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Krieger, fommanbiert zur Kriegsafademie, im 17. Infanterie: 
Regiment Orff, erfteren ohne Patent; 

zu GeconbzPieutenant8 bie Portepeefabnride Gottlieb H f [- 
ner im 5. Snfanterie- Regiment Großherzog von Hefjen, — 
Arnold Möhl im 6. Infanterie-Regiment Kaijer Wilhelm, König 
von Preußen, — und jriebrid) Röder im 4. Bager-Bataillon; 
— Dann im BSeurlaubtenjtande bie Vizefelbwebel Gujtav Eyß e⸗ 
(ein (Erlangen) im 5. Infanterie-Regiment Großherzog von Heilen, 
— Friedrid Mann (Raiferslautern) im 18. Infanterie- Regiment 
Pring Ludwig Ferdinand — und Nojeph Breuer (Kaiferslautern) 
im 4. Teld-Artillerie- Regiment König ; 


ferner am gleiden Tage zu Intendantur-Ráten im Beurlaub: 
tenverbältnis zu befördern: bie Intendantur-Ajjejjoren Dr von 
Weinrid (Landau) — und Mideler (Würzburg); 

am 12. bà ben Stabsveterinär Reup des 4. ¡yelb=Artillevie: 
Regiments König in ben erbetenen Rubeftand treten zu laſſen. 


Rriegs-Mliniflerium. 
v9. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung : 
&irt, Oberft 3. D. 


Nro 735. Münden 13. Januar 1887. 
Betreff: Unfallverficherung, bier die On, 
fammenfegung der Sdiedsgerichte. 

Unter Bezugnahme auf das Rejfript vom 24. April 1886 
Nro 6847 (Verorbnungsblatt Seite 191) wird befanntgegeben, 
bap für ben in ben Rubeftanb getretenen Oberftabsauditeur 
Reulbad der Oberjtabsauditeur Freiherr von Godin des Mi: 
litär-Bezirfsgerihts Münden aum Stellvertreter des Vorfisenden 
des Sciedsgerihts für den Gejchäftsbereih ber Intendantur 
I. Armee-Corps ernannt worden | ijt. 


Rriegs-Miniflerium. 
v. HeinlethH. 


Der 
Chef der Rentral-Abteilung: 
Dirt, Oberft 3. D. 














Notiz. 
Durd) die Zentralabteilung des Kriegsminifteriums gel 
r ,Borjdrift für die Verwaltung der den Pionier-Batail 
ungégelber" zur Verjendung. 
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Beihreibung 
der Leldachfelftiicke für Auditeure. 


Diejelben beftehen: 

1) bei ben Aubiteuren ber IT., III. und IV. Rangtlajje (General: 
aubiteur, Oberauditeure, Oberjtabs- und Stabsauditeure) aus 
einem Geflecht von filberner und dunfelblauer Schnur, mit 
Unterfutter: 

a) von duntelblauem Sammt für den Generalaubiteur, 
b) von hochrotem Sud) für bie Aubiteure ber III. und IV. 
Rangklaſſe; | 
2) bei ben Aubiteuren ber V. Rangtlafje (Stegimentaaubiteure) 
aus einer filbernen, in ber Mitte mit ¿wei dunfelblauen Langs- 
jtreifen durchzogenen Treſſe mit Ginfajjung unb Unterfutter 

von hochrotem Sud. 

Die Felbadfelftiide werden von ben ubiteuren, gleich ben 

Epaulettes, ohne getróntes Wappenjchild und wie von den übrigen 

Militärbeamten unter den Cpauletteshaltern (Paſſanten) getragen. 


Nro 1967. Minden 28. Januar 1887. 
Betreff: Demebr- ec. Riemen. 

Das Kriegsminijterium bejtimmt hiermit: 

1) Zur Unterhaltung der Gewehr: und Karabiner-Riemen 
ijt bie feitherige jährlihe Verbrauchs: Entjchädigung von 06 Pfennig 
pro Kopf der Etateftárte den Truppen auch fernerhin zu gewähren 
unb vom 1. April b. 38 ab dem Kapitel 24 Titel 18° zur 
Laft zu ftelfen. 

2) Die Verrednung ber Abfindungsgelder hat in einem 
befonderen Abjchnitt des Waffenreparaturgelder- Fonds zu erfolgen. 

3) Die fraglichen Riemen find in den Befleidungs-Überjichten 
und Konten nicht weiter zu führen bezw. in ben Spezial: Befleid- 
ungsetats zu jtreichen, dafür aber bei den Handwaffen nachzuweifen. 


Ariegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral:Abteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 
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Nro 1085. Münden 29. Januar 1887. 
Betreff: Lehrlurs 1887 an der Militar. | 
Schießſchule. 


Unter Bezugnahme auf Biff. 1 Abſatz 3 ber mit Kriegs: 
minifterial-Reffript vom 26. März 1881 Nro 3977 (Berorbnungs: 
blatt Seite 132) erlajjenen Beftimmungen für bie Kommandos 
aur Militär-Schießſchule wird für 1887 das 9tadjjteenbe verfügt: 

1. Vom 13. bis 30. April wird ein Vorfurs für das 
Lehrerperfonal ber Militär-Schießſchule abgehalten. 

Wu bemjelben haben am 13. April im Lager Ledfelb ein- 
zutreffen: 

a) die 4 als Hilfslehrer fommanbierten Lieutenants ; 

b) von jedem 2Armeecorps nad) Anordnung ber K. General-Rom- 
mandos 5 Sergenten aus ber Zahl ber nad iffer II, 1,b 
oben genannter Beftimmungen zum Lehrfurs zu fommandierenden 
Unteroffiziere, behufs vorheriger Ausbildung als Gewehr: 
Unteroffiziere; 

c) die jämtlihen nad Ziffer II, 1,c vorerwähnter Beftimmungen 
und nad) Kriegsminifterial: Reffript vom 21. Januar 1883 — 
Nro 904 (Verordnungsblatt Seite 21) von jedem Armeecorps 
abzuftellenden Unteroffiziere und Mannfchaften, endlich 

d) ein Ajfiltenz oder Unterarzt. 

2. Der Lehrkurs beginnt am 30. April und endet am 
11. Auguft. 

Die zum Lebrfurs nad) Mapgabe der Ziffer 1I, 1,a und b 
der Beftimmungen von 1881 zu fommanbierenben Lieutenants und 
Unteroffiziere haben am 30. April im Lager Ledfeld einzutreffen. 


Rriegs- Miniflerium. 
v. Heinlet hb. 


Der 
Ehef der Zentral-Abteilung : 
Qirt, Oberit 3. D. 


Ntro 1886. Münden 31. Januar 1887. 
Betreff: Perfonalien. 
Im Namen Seiner Majeftát des Rönigs. 
Seine Königlide Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreih8 Bayern Verwefer, haben Sich Allerhödjt be: 
wogen gefunden: 
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Ten ber Adjutanten: yunftien wurten enibeben: die Mee: 
ments: Adjutanten, Premier - Yieutenant Bernbuber ted 9. An: 


fanterie-Regimentá Wrede — und <ecend-Vieurenant Derreldt 
bes 2, yeld-Artillerie-Regimentá Hern, — dann der Bataillens 


Adjutant, Premier: Lieutenant Käuffer, des 9. Infanteric=Megi: 
ments rede; ' 

Dagegen wurden ernannt: zu Regiments-Adjutanten bie Secend⸗ 
Vieutenantá Genrati im 9. Antanterie: Regiment Wrede — und 
Zimpelmann im 2. ¿ele Artilleriez Regiment Hom; — zum 
Bataillons- Adjutanten ber Zecond-Vieutenant Ritter im 9. In: 
fanterie-Regiment Wrede. 


Rro 1837. Münden 25. Imuar 1837. 
Betreit: Reglement fiir die Friedenslajarette, 
bier Belöftigung. 

Auslántilbe, im Yazarerbetóftigungó-Regulatio nit. verge: 
jebene eine Dürfen, wenn jolhe in guter und unverfälichter Bes 
jhaftenbeit und in den (engen der für die Weinbeſchaffung jenit 
feitgeiegten Preiſe zu erlangen find, zur Verwendung bei der Yazaret: 
beföftigung zugelaiien werden. 

Hierbei wird verausgejegt, dag mit inlindifeben Weinen nicht 
biejelbe Wirkung erzielt werden Fann, wie mit ausländiſchen. 


Kriegs - Minifterium — AMilitár - Skonomie - Abteilung. 


Bogl, Stadler, 
© beritlieutenant. Kriegerat. 
Jiro 1569. Minden 25. Januar 1887. 


Betreff: Crofnung von Telegraphenftationen. 


An Geijelmind in Mittelfranfen wurde eite Telegrapben: 
Hotten errichtet und vem 1. p. Mis an für den allgemeinen er: 
tebr eröffnet. 


Briegs - Minifterium — Abteilung für Allgemeine Armec- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberſtlieutenant. 
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ted Serdientisrtend der Baveriſchen rene unterm 1. webrnar 
L Ae tir deme Ferien der Atelamamitel Ded Kónigrcida bei der 
Riutertlane einverleibt. 


fire 2531. Münden 4. Februar 1887. 
Berrefi: Lonomebrbezirtárinieilung für tas 

Königreich Bayern, biet Errichtung einer 

5. Sompagnie im ?antreebrbataiflonébe;irte 

E peer. 

Sem 1. April tf. 38 ab wird im Landwehrbataillonsbezirke 
Epener eines. Kompagnie, umfatjend den Amtogeribtibezirt Yubwigá: 
baten unb mit bem Sige in der Stadt Yubmigibajen a/ RH. errichtet. 

Rad diejer Neuerridtung wird in ebengenanntem Batailloná: 
bezirte 

die 1. &empagnie (Epever) auf den Amtsgerichtäbezirf Spever, 
die 4. Rompagnie (Frankenthal) auf ben Amtigeribtsbezirt 
yrantenthal 
bejdranft jein; 
bie 2. Rompagnie (Neuftabt a/H.) unb 
die 3. Kompagnie (Dürkheim) 
bleiben unveránbert. 


Rriegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral - Abteilung: 
&irt, Ober y. D. 


Geftorben find: 


ber Hauptmann a. Y. Lohner, Ritter 2. Klaffe des Mi: 
litár-Verdienftorben$, am "38. Januar in München; 

ber Hauptmann und Kompagniehef Hamm des 2. Jnfan⸗ 
terie- Regiments Kronprinz, Inhaber des Raijerlid Königlich Ojter- 
reihijchen Ordens ber Cifernen Krone 3. Klajfe, am 28. Ja: 
nuar in Münden; 

ber Stabsarzt a. D. Dr Schöppler, Ritter 2. Klaffe des 
Militär Verbienftorden3, am 29. Januar zu Regensburg, 
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Notiz. 

A. Rodner, Firma Müller und Rodner, Bandagengeſchäft, München 
Thal 24/1, offeriert nachſtehende, durch Zweckmäßigkeit des Inhalts, praktiſche 
Ausſtattung und entſprechende Arbeit empfehlenswerte Verbandartikel für Offi- 
ziere 2c., welche zu den angegebenen Preiſen von ihm bezogen werden können. 
1) antifeptiſches Verbandtäſchchen, enthaltend Medikamente, Verbandzeug mit 


Schere. Gewicht 225 Gramm. Preis . . . A 8, 
2) dasfelbe in etwas Heinerer Form, ohne Schere, Gewicht 175 

Gramm . . . MT, 
3) Berbandzeug nad) Stabsarzt Dr Setter, größe em, 140 

Gramm . . . . . M 4, 
4) dasfelbe Heiner, 120 Gramm o. KK. 3, 
5) Esmarch Tourniquet Hojenträger. Prima Gummiband mit feder- 

teil und Lederbefag, 100 Gramm . . M 3, 
6) derfelbe mit geinenftrupfen, eederbeſat v und uate rildwarts, 


100 Gramm . . M. 9,50. 


> 














— 


und Dr Anton Mofer, RegimentSargt im 5. Chevaulegers-Regiment | 
Erzherzog Albrecht von Ofterreich, ben Charakter als Oberjtabs= — 
arzt 1. Klafje gebührenfrei zu verleihen; | 

ben Baurat, Oberft a. D. Schreiner, ber Intendantur | 
L Armee-Corps in ben erbetenen Nuhejtand treten zu laſſen; 


am 12. 8 | 

ben Abſchied zu bewilligen: | 

den Majoren Horabam, Bataillons - Gommanbeur im 
10. Anfanterie- Regiment Pring Ludwig, unter gebüßrenfreier | 
Verleihung des Charakters als Oberftlieutenant — und Grafen 
von Pidler-Limpurg, Estadronsdef im 2. Schweren Reiter= | 
Regiment Kronprinz Erzherzog Rudolf von Öfterreih; — ben | 
Hauptleuten und Kompagnichefs Nod) des 10. Injanterie-Regi- | 
ments Pring Ludwig — und Keyfer des 3. Jäger Bataillons, 
legterem unter Verleihung ber Ausjicht auf ?injtellung im Zivil: 
bienjte; — bem Premierskieutenant Bürgel à la suite des 2. 
Infanterie-Regiments Kronprinz, —  fámtlidjen mit Penjion und 
mit ber Erlaubnis zum Tragen der Uniform ; 

dem Second-Lientenant Alfred Freiherrn Wolfsteel von 
Reidenberg bes 1. Wlanen-Regiments Kronprinz Friedrich Wile 
helm des Deutfchen Neiches und von Preußen mit der Erlaubnis | 
gum Tragen ber Uniform unter gebührenfreier Verleihung, des | 
Charakters als Premier-Lieutenant, 

dem Second-Lieutenant Mann des 5. Chevaulegers: Megis 
ments Erzherzog Albrecht von Ofterreid (Landwehr) mit Penjion ; 

zu derjegen: 

bie Hauptleute Peters, Kompagniehef vom 9. Infanteries 
Regiment Wrebe, auf bie exfte Hauptmannsftelle im 10. Infan— 
terie-Megiment Pring Ludwig — und von Nagel, Kompagnie— 
Hef, vom 6. Infanterie- Regiment Kaifer Wilhelm, König von 
Preufen, zum 3. Jáger-Bataillon ; 

den Hauptmann à la suite j. © Reinhard zu den Of— 
figieren a. D. mit ber Uniform bes 15. Infanterie - Regiments 
König Albert von Sadfen unter gebührenfreier Verleihung des 
Charakters als Major ; 

im Beurlaubtenftande die Premier Lieutenants Mejjerer 
bom 9. Snjanterie= Regiment Wrede zum 10. Infanterie - Regi- 

p fubmig — und Friedrid) Müller vom Zane 
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Gremplare aber find burd) vermehrte Abgabe im Sinne des Sriegs= 
minifterial-Reftripts vom 23. Oktober 1883 Nro 12618 an La- 
zaretgehilfen und Militär- Kranfemwärter beim Übertritt in ben 
Beurlaubtenftand aufzubrauchen bezw, an bie Antendanturen ber 
betreffenden Corps einzuliefern. 


Di trium. 
5. 


Ser 
Gbef der Sentrat-3fbteifumg + 
Qirt, Oberft j. D. 





Nro 2743. ünden 16. Februar 1887, 


Betreff: Kennzeichnung + 
Im 3lamen it des Ronigs. 

Seine Königlide Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreihs Bayern Sermejer, haben durch Allerhöchſte 
Entſchließung vom 7. ds Allerhöchſt zu genehmigen gerubt, dal 
als Armecbrand für jämtliche tiniglichen Dienftpferde die Königs: 
fone in den Dimenfionen der Krone des bisherigen Armeebrandes, 
unter Wegfall des Königlichen Namenszuges, einzuführen ijt. 

Dies wird mit bem Beifügen befanntgegeben, bag die im 
Befige der Truppenteile 2c. befindlichen Brenneifen in der e 
abzuändern find, Fab ber Regiments- 2c. Brand im Sinne ber 
Allerhoͤchſten Entfhliegung vom 8. Januar 1867 (Veroronungs= 
Blatt 1867 Seite 1) auf 3cm Entfernung neben bezw. unter 
bem neuen Armecbrand zu ftehen Fommt. 





Rriegs-Minikerium. 
v. Heinleth. 


p 
Ghef der Zentraf-Abteifung: 
Sixt, Overt 3. D. 





43 


St.-M. b. 3. Nro 1056. 
Kr.M. Nro 1981. 


An Jämtlihe Erjaßbehörden. 


Kgl. Staatsminiflerium des Innern 
und 
Rol. Rriegsminifterium. 


Gemág S 46, 8 der Erjagorbnung werden alle Militär: 
pflichtigen, weldye nad) anderen Aushebungóbezirten verzichen, durch 
ben Zivilvorfißenden der Erſatzkommiſſion des bisherigen Ausheb— 
ungsbezirks demjenigen bes neuen Aushebungsbesirfs übermiejen 
und in die dortigen Vijten übernommen. 

Bei piefem Verfahren bat jid infofern ein Übeljtand heraus: 
gejtellt, als es häufig vorgefommen ijt, daß Veilitärpflichtige nach 
erfolgter Abmeldung in einen andern alg den urjprünglich ange- 
gebenen Aushebungsbezirf verzogen und bie feitens ber Sivilvor: 
jigenden der Srjagfommiljion bed leßtgedachten Bezirks nad) bem 
Verbleibe jolher Militärpflichtigen veranlaßten Nachforſchungen 
ergebniólos geblieben find, 

(a wird daher beftimmt, bag bie Úbermeijung verzogener 
Militärpflichtiger fortan von bem Bivilvorjigenden bes Abzugs— 
ortes nicht ohne weiteres zu veranlajjen, jonbern von bemjenigen 
des thatjächlichen Anzugsortes auf Grund ber nad $$ 23, 8 und 
45, 13 ber Erſatzordnung zu madenden Meldungen zu bean: 
tragen unb erjt bann von erjterem zu bewirfen ijt. 

Auch wird es für zwedmäßig erachtet und angeorbnet, baj 
beim erziehen Militärpflichtiger bie Lofungsjdeine mit bem lb: 
meldevermerf und dem Orte „wohin“ verfehen und ben nod) nicht 
im Beige cines Loſungſcheines befindlichen Militärpflichtigen eine 
turze Beicheinigung mit den gleihen Angaben erteilt werbe. 

Münden, den 1. Februar 1887. 


Sch. v. £eilibfd). v. Heinleth. 


Die Liftenfiihrung Über die nad) Der Generalfetretar, 
anderen Aushebungsbejirfen vere p. Ries, 
zichenden Milttärpflichtigen betr. Minifterialrat. 
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Mro 3229, Münden 18. Februar 1887. 
Betreff: Perjonalien. 

Im Hamen Seiner Majeſtät des Königs. 

Seine Königliche Hoheit Pring Luitpold, bes 
Königreihs Bay, haben Sich Allerhöchſt be 
wogen gefunden: 

am 12. ds dem chen Oberften von Möller, 
Gommandeur des 2.9 Infanterie Regiments Nro 47, 
das Komturkreuz Des nftorbens gu verleihen; 

bem Stabs: u t Dr Straup bes 5, In— 
fanterie- Regiments & tjjen ben Abſchied mit Penjion 
unb mit der Grlaub ber Uniform zu bewilligen ; 

am 13. d8 bit Annahme und zum Tragen 
von Ordensauszeichn m: bem Generaljtabsarzt ber 
Armee Dr Ritter von D 1 Róniglid Preußiſchen Noten 
Adler-Orden 2. Klaſſe; — vem woverften Freiherrn von Hart 
mann, Commandeny des 5. Shevaulegers: Regiments Erzherzog 
Albrecht von Oſterreich, für ben Kaiſerlich Köuiglich Oſterreich— 





iſchen Orden der Eiſernen vene 2. Klaſſe; — dem Major 
Grafen von Brockdorff des 2. Infanterie-Regiments Kronprinz 
für das Ritterkreuz des” Königlich Italieniſchen St. Mauritiud— 
und Lazarus-Ordens; — dem Rittmeiſter Freiherrn von Berchem, 
Eskadronschef im 5. Chevaulegero-Regiment Erzherzog Albrecht 
von Oſterreich, für ben Ktaiferlich Königlich Ojterveidijeden Orden 
ernen Krone 3. Klaſſe; — dem Premier = Yieutenant 
Scieder des 2. Anjanterie-Megiments Kronprinz für bae Ritter: 
kreuz des Ordens dev Königlich Italieniſchen Krone; 

am 16. d3 machgenannten Offizieren mp Ärzten des Bes 
urlaubtenjtandes den Abjchied zu bewilligen: bem PremierzYieutenant 
Berg des 11. Infanterie Regiments von ber Tan, bicjem mit 
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform; — dem Premiers 
Yientenant Zanoli des Infanterie Yeib-Negiments, — den Second: 
Yientenants Mehl des 2. Infanterie-Regiments Kronprinz, diefem 
wegen beabjihtigter Auswanderung, — Holz des 10. Infanterie— 
Regiments Prinz Ludwig, — FrengGel bes 2. Chevaulegers- 
Regiments Taris, — Teid des 6. Chevaulegerd-Regiments 
Großfürſt Konitantin Nikolajewitſch — und Schwaab des 2. Auf: 
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Artillerie-Regiments; — den Ajjiftenzárzten 1. Klaſſe Joſeph 
Auer (Regensburg), — Dr 9tieberbing (Würzburg) — und 
Dr Straub (Landau). 


Ariegs-Minifterium. 
v. Heinlet h. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 


Der Oberauditeur Wilhelm Ritter von Görtz des General: 
Auditoriats wurde als Ritter bes Verdienjtordens ber Bayeriſchen 
Krone unterm 8. ¡ebruar L Js für feine Perfon ber Adels- 
matrifel des Königreichs bei ber Rittertlaffe einverleibt. 


Turd Verfügung des General-Kommandos 1. Armee-Corps 
wurde der Seconb:Vieutenant Freiherr Lochner von Hütten: 
bad) von der Neferve des 3. Infanterie-Regiments Prinz Kart 
von Bayern zum Bezirksoffizier für ben 4. Stompagniebegirt (Lindau) 
des 1, Yanbrebr:Bataillong genannten Regiments ernannt. 


Am 1. Train: Bataillon wurde der Premier - Lieutenant 
Friedl ber Funktion als ?[bjutant enthoben, — Dagegen ber 
Second: Lieutenant Sammiller zum Adjutanten ernannt. 


Vom 1. Sd weren Reiter- Regiment Prinz Karl von Bayern 
wurde ber Second: Vieutenant Graf von Moy gum Xehrkurs der 
Equitationsanjtalt beorbert. 


Geflorben ift: 


ber Second: Lieutenant Marr bes Infanterie-Leib:Regi: 
ments (Landwehr) am 10. Februar zu Nymphenburg. 
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bieje Vorſchriften von ber Lithographifden Offizin bes Rriegó- 
minifteriums demnaͤchſt kauflich bezogen werben, , 

Die auper Kraft gefegte Vorſchrift gleichen Betreffes bom 
Sabre 1875 ijt auszumuftern. - 


Kriegs-Miniſterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral ·Abteilung: 
Sixt, Oberft 3 D. 


Nro 3679, Münden 24. Februar 1887. ` 
Betreff: Vercinfadung der Natural» 
Kontrolle. 


Zur Vereinfahung des Verfahrens Bei Ausübung ber Maz ` 
tural- Kontrolle wird Folgendes beftimmt; 

1) Nad $ 200 des neu emanierten Friedens-Natural-Ver- 
pflegungs-Reglements vom 18. Dezember 1886 ijt die bisherige 
Vorſchrift, wonad von den Liquidationen über Brotgeld und 
Rationsvergúting bie zweiten Gremplare bei ben Intendanturen 
zu fammeln und monatlid) ber Naturals Kontrolle einzureichen 
waren, aufgehoben. 

Die betreffenden Liquidationen gehen daher in Zukunft ohne 
weiteres mit ber Anweifung an die Kaffe. 

And) die Viquibationen über Marſchkoſten 2c. ber Nefrutenz, 
Referviften= und Arreftaten- Transporte find in Zukunft ber Ins 
tendantur IL Armee-Eorps zu Rontrollzweden nicht mehr eingue 
jenden. 

2) Die Liquidationen über Garnifons- Brotgeld find zur 
Erleichterung ber Kontrolle fo einzurichten, daß fid) deren Über- 
einftimmung mit bem Rapport ohne weiteres ergibt. k 

Zu biejem Zweck find in ber legten Nubrif der Liquidation 
neben ber Summe ber für das Quartal liquidierten Portions- 
zahl die in ben betreffenden Monatsrapporten nachgewieſenen 
Portionszahlen anzugeben und gegen die Quartalsfumme zu balanz 
zieren, vn 

Wenn alfo beifpielsweife in Schema Beilage 17 des Natural= 
Verpflegungs-Neglements in ber vorlegten Rubrik als Quartals= 














iro 3743. Münden 26. Februar 1887. 
Betreff: Perfonalien. 


Im Hamen Seiner Majeñiát des Königs. 
Seine Königlibe Hoheit Prinz £uitpold, bes 


Königreihs Bayern Vermejer, Haben Sid Allerhöhit - 
bewegen gefunden ` 


am 18, bà bem Major Meyer, Abteilungs-Commandeur 
im 2. Feld-Artillerie-Regiment Horn ben Abſchied mit Penfion 
unb mit ber Erlaubnis zum Tragen ber Uniform zu bewilligen; 

den Major und etatsmäßigen Stabsoffizier Freiherrn von 
Stengel zum Abteilungs-Commandeur im 2. jelb-Artilleriez 
Regiment Horn zu ernennen; 

am 19. bé bem Oberftlieutenant Ruf, etatsmagigen Stabs- 
offizier im 3. Infanterie-Regiment Prinz Karl von Bayern, den 
Abſchied mit Penfion und mit der Erlaubnis zum Tragen ber 
Uniform zu bewilligen; 

ben Major Meldjior, Bataillons-Commandeur im 3. In⸗ 
fanterie-Megiment Pring Karl von Bayern, mit Wahrnehmung 
ber Stelle des etatémájigen Stabsoffiziers zu beauftragen; 

den Major Dümlein gum Bataillons- Commandeur int 
vorgenannten Regiment zu ernennen; 


am 21.68 ju verfegen: ben Stabsveterinir Greinwald — 


vom Remontedepot Fürftenfeld zum 4. Feld-Artillerie- Regiment 
König; — die Veterinäre 1. Klaſſe Zenner von der Equitations= 
anftalt unter Beförderung zum Stabsveterinär zum Remontebepot. 
Schleißheim — und Buchner vom Remontedepot Schleißheim 
zur Gquitationsanftalt ; 

am 22. d8 mit ber Wirkfamfeit vom 15. März 1887 bem 
Amtorichter am Amtsgerichte Augsburg, Second -Sieutenant der 
Landwehr Anton Nifdler, bie Enthebung von feiner bisherigen 
Bivildienftjtelle zu bewilligen und denfelben zum Regiments-Aubitenr 


im Sriegóminifterium und MilitäreFiskalats-Adjunkten mit dem ` 


Mange unmittelbar nad) bem Regiments-Auditeur Mayr zu ernennenz 
am 23. bà 


bem Stabs- und Bataillonsarzt Dr Schilffarth des L4. "mm: ; 


fanteric-Regiments Herzog Karl Theodor ben SEI mit Penſion 
gu. bewilligen; 
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Nro 3868. Münden 3. Mar, 1887. 
Betreff: Perfonalien. 
Im Namen Greiner Majeftát des Ronigs. 

Seine fóniglide Hoheit Prinz Suitpold, des 
Königreih8 Bayern Verwejer, haben Sid Allerhöchſt be: 
mogen gefunden: 

am 21. v. Mts dem Second: Lieutenant Freiherr von 
SaBberg von ber Meferve des 1. Infanterie - Regiments König 
bie Erlaubnis aur Annahme und zum Tragen des Stiftszeichens 
ber adeligen Ganerbjdaft 9f(tenzVimpurg zu erteilen; 

am 26. n Mts dem Major Ginther, Bataillons-Com- 
manbeur im 5. Infanterie» Regiment Großherzog von ` Kellen, 
unter gebührenfreier Verleihung des Charafters als Oberjtliente- 
nant ben Abſchied mit Penfion unb mit der Erlaubnis zum 
Tragen der Uniform zu bewilligen; 

zu verfegen: 

ben Abteilungs-Commanbeur des 4. Feld-Artillerie-Regiments 
König, Major Heerwagen, unter Stellung à la suite bieje8 
Regiments alg Neferenten zur Infpeftion ber Artillerie und des 
Traing; 


ben Hauptmann Feſer à la suite bes 5. Gnfanterie-Regi- 
ments Großherzog von Heilen auf bie evite Hauptmannsftelle in 
biefem Regiment; 

die Second = Lientenants Sellmayr, — Braun, — 
Wagner — und Roth vom 2. Feld-Artillerie-Regiment Horn 
zum 4. Feld-Artillerie-Regiment König; 

zu ernennen: 

zum Bataillong = Commanbeur im 5. Infanterie» Regiment 
Großherzog von Hejjen ben Major Hoffmann diefes Regiments ; 

zum Abteilungs-Commandeur im 4. Felb- WUrtillerie: Regiment 
König den etatsmäßigen Stabsoffizier diefes Regiments, Major 
Siebert; 

am l.b$ mit der Wirffamfeit vom 1. April (Js den Gar: 
nifons: Bauinfpeltor Burkhard auf 9tadjuden aus bem Militär: 
baudienjte zu entlafjen — und den Iegierungsbaumeifter Robert 
Kargus von München zum Garnijons-Bauinfpeftor in Landau zu 
ernennen; | 
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am 2.05 din Abſchied mu unos und min der Grlaubnis 
sum 2ragen For Uniform iu toria: dan Oberſten Kellner, 
Ecmmandeur des 12. Inianterie-Regimen:s Raber Franz Joſeph 
con ſterreich, ren Majer Burger, Bataillens-Comman— 
peur im 14. Anfanteries Regiment Herzog Narl Theodor, unter 
gebührentreier Verleibung des Charakters ala Oberſtlieutenant, — 
ben Sauptleuten Freihern von Godin, Nompagnichef im 
14. Infanterie-Regiment Herzog Karl Theeder, unter gebúbren- 
Treier Verleihung des Gharatterá ale Major, — Hausner, 
Kempagniechef im A. Infanterie- Regiment Großherzog von Heilen, 
— Zietrid, Sompagniedej im 6. Infanterie - Regiment Raifer 
Wilhelm, Konig von Preußen; — bem überzähligen Hauptmann 
(Graf des 5. Infanterie Regiments Großherzog von Heſſen — 
unb bem Rittmetjter Schlagintweit, Eskadronschef im 2. Ulanen= 
Regiment König; 

ben Major a. 2. Ritter von Strobel ben Charakter als 
Cherjtlieutenant gebührenfrei zu verleihen. 


Ariegs- Miniflerium. 
v9. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Nro 3618, Münden 3. März 1887. 
Betreff: Perfonalien. 


Ter Premier-Lieutenant Moſer des 2. Jufanterie- Regiments 
Kronprinz wird zum Generalftab fommandiert. 


Rriegs-Miniflerium. 


v9. Qeinletb. 
Der 
Chef der Sentral - Abteilung: 


@irt, Oberft 3. D. 
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Nro 4172. München 3. März 1887. 
Betreff: Uniformierungsbeftimmungen. 
Im Namen Greiner Majeftát des Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Prinz Suitpold, des 
Königreih8 Bayern Berwefer, haben mit Allerhöchiter 
Sntfhliegung vom 2. ds Allergnädigft zu verfügen gerubt, baf 
Generale 3. D., welhe Regiments: Inhaber find ober à la suite 
von Sruppenteifen 2c. ftehen, fowohl zur Regiments: 2c. als aud) 
zur Generald-Uniform bie Abzeichen ber Aftiven tragen. 


Ariegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung ` 
Sirt, Oberft 3. D. 


Niro 3941. Münden 1. März 1887. 


Betreff: Relrutierung der Armee 
für 1887/88. 


Im Ramen Seiner Majeftat des Königs. 

Seine &óniglide Hoheit Pring Suitpold, bes 
Königreihs Bayern Vermwejer, haben inBalt(id) Allerhöchiter 
Entidliegung vom 27. Februar 1887 bezüglich der Refrutierung 
ber Armee für 1887/88 Nachſtehendes Allergnädigft zu genebhm: 
igen gerubt: 


I. Entlaffung der Referviften. 


1) Die Gutlajjung ber zur Reſerve zu beurlaubenden Mann— 
idaften bat bei denjenigen Truppen, weldje an ben Herbftiibungen 
teilnehmen, am 1. oder 2. Tage nad) Beendigung berfelben, be: 
ziehungsweiſe nad) bem Wiedereintreffen in den Sarnifonen ftatt: 
zufinden. 

2) Für alle übrigen Truppenteile ijt ber 30. September 
ber fpatejte Gntlajjungstag ber Referviften. Das Nähere be: 
ftimmen bie Generalfommandos, für bie Fupartillerie bie Infpeftion 
ber Artillerie und bes Trains. 


` zur einpteuung gelangen Tönnen. 


U. Einfellung der Rekruten. 
) Es find einzuftelfen : 


A. zum Dienft mit der Waffe: 


den Bataillenen des 4. unb 8. Infan— 
ie-Regiments je ; REA 
ben Bataillonen der übrigen Infanterie- 
PUEDE TEN N at —— 
den Jiger-Batailfonen je 2 2. . 
jebem Kavallerie-Megiment mindeftens . 
jeder Sieitenben Baiterie mindeftens — . 
ben übrigen Feldbatterien mindeſtens je 
jedem Fupavtillerie-Bataillen ` . s 
jedem Pioniere Bataillon . `... 
dem (am 1. April b. Ja zu formierenden) 
enbahn-Vataillon minbejtená . , . 
ben Train-Bataillonen : 
bei jeder Train-stompagnie zu 3jährigem 
aktiven Dienft mimbejten$ . . . . 
zu halbjährigem aktiven Dienft: 
im Herbjte diefes Jahres. . . . 
im Frühjahre künftigen Sabres 
bei ber Sanitätsfompagnie . . . 


B. zum Dienft obne Waffe: 


230 


210 
200 
150 

25 

30 
190 
200 


90 


15 


54 
54 
80 
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2) Soweit Abgaben von gebienten Mannſchaften ber Jn: 
fanterie als Bäder erfolgen, find Refruten über bie vorjtehend 
genannten Zahlen hinaus einzuftellen. 

3) Für ben fall, daß bet einzelnen ZQruppenteilen eine 
Anderung der obigen Zahlen notwendig erjcheinen follte, ijt bag 
Kriegsminijterium zu entjprechenden Anordnungen ermächtigt. 

4) Die Ginjtellung der Refruten zum Dienft mit ber Waffe 
bat, — abgeleben von ber Kavallerie, für welde nähere Be: 
jtimnuing vorbehalten bleibt, — nach desfallfiger Anordnung ber 
Generaltommandos in ber eit vom 1. bis 5. November 1887, 
jene ber im Frühjahre einzuziehenden Zrainjoldaten am 1. Mai 
1888 zu erfolgen. 

Die alg Ofonemiehandwerfer «ausgebobenen Refruten find 
am 2. Oktober 1887 einzuftellen. — 


Ausführungsbeflimmungen. 


1) Entlaſſungstag ijf derjenige Tag, mit weldyem das Aus: 
Jdeiden aus ber Verpflegung jtattfindet, an welchen daher bie 
betreffenden Mannſchaften feine Verpflegung mehr erhalten. 

2) Bei Beltimmung des Entlajjungstermines der als Offi- 
ziersdiener abfommandierten Mannſchaften ift-auf die bdienjtlichen 
sunttionen der betreffenden Offiziere billige Rüdjicht zu nehmen. 

3) In den nad) Schema 10 zu $ 57 ber Erfagordnung 
aufzuſtellenden ſummariſchen Nachweilungen ber im vorhergegangenen 
Sabre eingetretenen Freiwilligen find diejenigen Yreiwilligen, welche 
bei der Faijerlihen Marine eingetreten find, über ben ſchwarzen 
Zahlen mit roten Zahlen derart anzugeben, daß fie in ben ſchwarzen 
mitentbalten find. 


Rriegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Rentral-Abteilung: 
Qirt, Oberft 3. D. 
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Nro 3452. Deünchen 1. März 1887, 
Betreff: Ererzier-Heglement für die 8. Y, 
Snjanterie, hier Abánderungen. 
Im Hamen Seiner Hajeftát des Ronigs. 

Seine Königlihe Hoheit Pring fuitpolb, des 
Nénigreihs Bayern Verwefcr, haben burd) Allerhoöchſte Ent: 
jchliegung vem 19. ds bie aus ber Neubewaffnung der Infanterie 
mb Jager jid) ergebenden Abánderungen im Neuabdruck des Exer— 
zier-Reglements für die K. 33. Infanterie vom Jahre 1881 Aller: 
höchſt zu genehmigen und das Kriegsminijterium zum Erlajje ber 
etwa erforderlich werdenden Erläuterungen und Ergänzungen nicht 
prinzipieller Natur Allergnädigit zu ermadtigen gerubt. 

Vorſtehende Allerhöchſte Entjchliegung wird mit bem Bei: 
fügen befanntgegeben, dap die treffenden Abänderungen zum Erer: 
sier-Reglement für die 8. B. Infanterie ale Teftur Nro 1 bem- 
nächſt burd bie Rentralabteilung des Nriegsminijteriums zur 
Verteilung gelangen, aud) Fünnen folche táuflid) von ber Sito: 
graphifchen Offizin des Kriegsminijteriums bezogen werben. 


Ariegs-Miniflerium. 
v9. HeinletpH. 


Der 
Chef der Zentral-Abteifung: 
Qirt, Oberft 3. D. 


Aro 3732. Münden 28. Februar 1887, 
Betreff: Feldgeräts:Etats der mobilen Fuge 

artillerie-Formationen. 

Durch bie Injpettion ber Artillerie und des Trains gelangen 

neuaufgelegte Feldgeräts-Etats: 
1. für den Stab eines Fußartillerie-Regiments, 
2. a) für ein Fußartillerie- oder Landwehr-Fußartillerie-Bataillon, 

b) für cine Park-Kompagnie 
zur Verteilung und treten hierdurch die gleichnamigen Feldgeratd- 
(Stats vom Jahre 1881 außer Kraft. 


Ariegs - Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberftlieutenant. 
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Regiments Prinz-Regent Yuitpold, zum Referenten im Srieg8: 
miniſterium — 
zu ernennen. 


Kriegs-Miniſterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral⸗Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Nro 4444. Münden 7. März 1887. 
Betreff: Perfonalien. 
3m Mamen Heiner Wajeftat bes Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Pring fuitpolb, bes 
Konigreids Bayern Verwefer, haben Sid) Allerhódyft bez 
wogen gefunden: 

am 3. bé dem Oberjtlicutenant 3. D. Neumeyer, Com: 
mandeur des Yandwehr: Bezirts Weilheim, ben Abjchied mit Penfion 
und mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 15. Jn: 
fanteries- Regiments König Albert von Sachſen zu bewilligen ; 

ben Oberjtlieutenant 3. D. Philipp Mayr zum Commandeur 
des Landwehr-Bezirks Weilheim zu ernennen; 

den ortepeefähnrih Berchtold Marfdalt Ritter von 
Sdiltberg des 2. Jnfanterie- Regiments Kronprinz zur Referve 
zu beurlauben ; 

am 4, bá ben Intendanturrat von Zabuesnig, Referenten 
im Kriegsminijterium, aum Vorftand ber Intendantur der 1. Divifion 
zu ernennen; 

den dhavafterifierten Intendanturrat Erdt, Vorftand der 
Intendantur der 1. Vivifion, zum Yntendanturrat zu befördern 
und als Referent zum Kriegsminifterium zu verfegen; 

ben auferetatsmäßigen Aſſeſſor Hellmuth ber Intendbantur 
I. Armee-Corps in den Stand der etatsmapigen Ajjefforen bei 
diefer Intendantur cinvitden zu (ajjen ; 

am 6.b3 bem Oberjten Dürig, Gommanbeur des 2, Ulanen: 
Negiments König, den Abſchied mit Penfion und mit der Erlaubnis 
zum Fragen ber Uniform zu bewilligen ; 

ben etatsmäßigen Stabsojfizier des 1. Ulanen - Regiments 
Kronprinz Hriedrid) Wilhelm des Deutſchen Reiches unb von Preugen, 
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v. Heinleth. 
Der 


Chef der Zentral - Abteilung: 
Qirt, Cberft y. D. 
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Nro 3869. Münden 5. März; 1887. 
Betreff: Übungen der Erfatreferpiften im 
Gtatéjabr 1887/88. 
Am Ramen Seiner Majeftat des Sonigs. 

Seine Kiniglidhe Hoheit Pring fuitpolb, bes 
Königreih8 Bayern Verwejer, haben burd Allerhöchite 
Entſchließung vom 26. Februar c. Allergnädigit zu verfügen ge: 
ruft, dap im Etatsjahre 1887/88 aus ber Grjagrejeroe I. Klaffe 

2250 Mann zu einer erften (10wódigen), 

1500 ,  , , gweten (4 widyigen), 

1200  ,  , wv britten (14 tagigen), ` 

1000  , = wv vierten (14tágigen) Ubung 


einzuberufen und bie weiter nötigen Ausfibrungébeftimmungen durd) 
das Kriegsminijterium zu treffen feien. — 


Hiernad wird nun bejtinmt : 


1) Gà finb einzuziehen per Armee-Corps: 
a) zu einer erften (10wódigen) Übung: 


bei der Infanterie 2. . . . . . . . . 865 Mann, 
bei ben Sagem 2. ww . . 5. A0 |, , 
bei ber Supartillerie . . . . . . . . . 100 , , 
bei den Pionieren . Dn , 
beim Zraiı. . . 0. . 60 , ; 
b) zu einer ameiten (rengen Übung: 
bei ber Infanterie . . . . . . 610 Mann, 
bei ben Sagem `, . . . . . . . 30 , , 
bei ber Supartillerie . 2. . . . ww 70 y, 
bei ben Pionieren . . . 40 ' 


unb zwar in erfter Linie Mannſchaften, welche im Gtatsjahre 
1886/87 zum erftenmal geübt haben; 


C) zu einer dritten Vtagiser) übung: 


bei ber Infanterie . . . . , . . 498 Mann, 
bei ben Sdgern . ww 5. 5. A , , 
bei ber Supartiferie . . . . . . . D , , 
bei den PBionieren ` . . ... 92 , , 


und zwar in erjter Linie Maunſchaften, welche im Etatsjahre 
1884/85 ¿um erſtenmal geübt haben; 


do iu einer viertem¢ltragigen: Übung: 

405 
20 
50 
25 


x 
HI ATC rn 
en 
Jußaritderiie. . 8 X 
a M a a 
Renuteren 


ewer: raid 


396 Qu q^ un 


en As A SUP. eu. tk 
. 
a 


— Y Y 


” , 
” , 
» , 


Miannifatien, gelbe im Ctatájabre 


LM was ” age pas Di a MM - 
Mer der Nam). der tur bh lumus 
. D D D coa» D Y D , .. wen WP ES we $ E P. - ke = 
Watt WI fp ant wÜIuNIS tage: Qimerisufnretden, fowie 
eo? sa , e Bre c te "Mx re e A Lo 2 nee 9m, de e Mn. 
Mk ro Rayan a * & DM Beae A anna» nu y - hd wha 


Mustiteng sum 


Di Baa’ ` D - d .. - ER de na - kee 
a LEER EY D Von ae... a.m wetness 
b a ry . , - - 
LY D = » num f. ae = fee 
Boots kek Sofi ter Ai — IAN Mà ger 
a * ~~ ™ . 
\ H mee a D * - » - ow pun o D 
NAME ` Due SUS Do east Zara mm 
D w RN = * D em Ml . = a... = x "on on » - 
UA ' as x y .» - A - wm e e v a aa ca... a- ~ one ës Xc⸗ 
8. aN 
Swe a’ 
es. - 
X fo S orf: 2 om OATES AMTOIT IT SE Ns 
a at x «e A > = un. = - = e: q--"2 e Y). ww 
LI * x a — eae sa ab. D^ — ** Dn o e 
^ U x H a Wi "ww m D D -— u- we - Ip ze: va as PAI 
ax e P = H * e. * ox et. = "hA buno e 9" = „u. 
* WW bj D D mm 
sn Y a CN D 
N ~ - - e 
os . ei - me - =, m — 9 9 p ep 
x x DN N . - b a = mm pe PUT Losa ZH 
a . y ~ un mo o e. — 
. en * w e fe m dea Uva e 
a x + - DN Le — Bowe 
a ‘ ` - D . w'sba- ro 2 
= . . = eer es or * m > 
> y , Ns - LT LENTO Nort Fu 
“ . - D - «o. e. = en 
^ ^ H “oa 7 ^ - m m as = D e Lei Ad 
> > b .O0X.DU.2 A XIII 
e b * q e e pu. Aa 
-« . "e 
a > a T = D 2. rs d AT. 
` D 
, N 
x 
x . eds es No ONT 
x "m . - hh wy 
x - t. X = $ rT.t. «01 
*- - - 
N ~ > Tc lrar cr. NIE 
€. - 
" M = =" M ao. E a n 
D 
y a... » 
. Szır __ır -ıdaq 
= ™ me A 
- ^ > >“ DR NT 
. — Jah! 
No, — — e AM 
a 
N . a um .. .. 
D . = ew 
^ b € A CL TAT Yr USER: 
AS t . a 
> “2 Saher GU" Nm 
X * 


W ademacarſit, 


A 


von den sub 4 a und b gegebenen Feſtſetzungen abzımeichen, 
falls die lokalen Verbáltniffe dies befonber3 wünjchenswert 
erſcheinen Lajjen. 

c) Die Zeit für die Übungen aller Waffen ift, foweit es unter 
Berückjichtigung bes S 15 A 3 der Kontroll- Ordnung und 
bed $ 18 A 2 ber Xandwehr: Orbnung angángig ijt, burd) 
die General-Rommandos auf bie Herbjtmonate feftzufegen und 
zwar fo, dag bie Übungen mit ber Ginftellung der Retruten 
beendet jind. 

Gleichzeitig ijt eventuell eine Nahübung anzufeßen (conf. 
S 18 A 2 und 3 ber Landwehr: Ordnung). Ob aus den 
betreffenden Mannſchaften bejondere Abteilungen zu formieren 
jind, bejtimmen bie General: fommandos bezw. Waffeninftangen. 

5) Die zu einer zweiten (Awödigen) Übung bezw. Nach— 
übung einzuberufenden Grjagrejerviften find, jomeit angángig, wäh 
rend der legten 4 Wochen der für bie 1Owöcige Übung bezw. 
Nachübung feitgefegten Zeit einzuziehen. Liejelben find bei ber 
Infanterie in befondere Kompagnien zu formieren, bei den Jägern, 
der jupßartillerie und ben Pionieren aber den vorhandenen (Gre 
jagrejerve-Rompagnien zuzuteilen. 

6) Die zu einer dritten und vierten (14tágigen) Übung 
einzuberufenden Erfapreferviften find bei der Infanterie und, den 
Jägern grundjäglid” und gleichzeitig in bie Linien- fompagitiea 
einzureihen unb ijf hierzu, foweit angängig, bie für bie Gefechts: und 
Sciegübungen im Terrain in Ausjicht genommene Zeit zu wählen. 

Die zu einer dritten oder vierten (14tágigen) Übung 
einzuberufenden Crjagrejervijten der Fußartillerie find in die be: 
reits vorhandenen Ubungstompagnicn und zwar bie zum vierten 
Male Übenden während ber dritten und vierten Woche, die zum 
dritten Male Übenden während ber fünften und jechjten Woche 
ber erjten Übung einzuziehen. 

Die zu einer dritten und vierten lbungNinguberufenben 
Srfagrefervijten der Pioniere find in bie bereit# vorhandenen 
Übungstompagnien und zwar während ber legten 2 Wochen bet 
für die zweite Übung fejtgefeßten Zeit einzuziehen. 

Cine etwaige Nahübung bat nur für Mannfchaften ber Fuß— 
artilferie und Pioniere, mad) Anoronung ber oberjten Waffen: 
inftanzen, ftattzufinben. 

7) Befinden jid) mehr als eine Erſatzreſerve-Kompagnie bes: 
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3 Unteroffiziere bezw. Unteroffigiersdienjt thuende Gefreite, 
3 Gefreite 
zu verjtärfen. 

Werden bei der 10 wódigen Übung ber Fupartillerie im 
ganzen weniger alg 4 Kompagnien formiert, fo ift bas Aus- 
bildungsperjonal für dicjelben burd) die Inſpektion der Artillerie 
und des Traing fejtzujegen; jedoch dürfen Diebei die Grenzen ber 
nach Borjtehendem für 4 Sompagnien fid) bereihnenden Gefamt: 
zahl an Ausbilbungsperjonal nicht überjchritten werben. 

c) Zu jeder ErjaßrejervesKompagnie ber Jäger: 
Premier-Lieutenant als Kompagnieführer, 
Second: Lieutenant, 
Vizefeldwebel oder Unteroffizier als FeldwebelSdienftthuer, 
Oberjager bezw. Oberjagersdienjt thuende Gefreite, 
5 Sefreite. 

Nach Eintreffen ber zur zweiten Übung einzuzichenden Er: 
jagreferviften ijt das voraufgeführte Ausbildungsperfonal bis auf 
bie sub 8a angegebene Höhe pro Kompagnic zu verjtärfen. 

d) Anláglid der Cinreibung ber Crfagreferviften 
dritter und vierter Übung in die Mbungstompagnien bei bet 
yupartillerie fann das Ausbildungsperjonal ber legteren nad) An- 
ordnung ber Inſpektion der Artillerie und bed Trains auf bie 
sub 8a angegebene Höhe verjtärft werden. Sind weniger als 
im ganzen 4 Rompagnien formiert, fo erfolgt diefe Verftártung 
des Ausbiloungsperfonals derfelben unter finngemäßer Beobachtung 
ber biefür ad 8b gegebenen Beftinmung. 

e) Außerdem in bas Lager Xechfeld zu den Ub: 
ungen ber jupartillerie: 

1 Ajliitenzarzt, 

2 Lazaret: oder Unterlazaretgebilfen; 
baun für bie legten 14 Tage ber Übung: 
Feuerwerksoffizier, 
Oberfeuerwerker, 
Feuerwerker; 
ferner für bie Schiegübung während ber 3. und 4. Ub: 

ungsperiode: 

2 Feuerwerker. 

Jeder Kompagnie der Fußartillerie iſt ein Schloſſer zuzu— 
teilen. Auch darf nach Beendigung der Übung ein Teil des Aus— 


1 
1 
1 
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Wird BG Br Autardtterie das que Awöchigen Übung fem: 
mandierte Kerienal ausßerdem auch ius der unmittelbar ver Ders 
ſelben ſtattiindenden 14 iágigen Übung berangezogen, je find für 
bastelbe nur Die einmaligen unter b und c bezeichneten ges 
ringeren Sätze zuſtändig. Die Dalelbit angegebenen höheren 
Züge werden nur in dem Kalle gewährt, wenn das Ausbildungs: 
perſenal ſich 8 Sehen fortlaufend in dieſem Dienſtverhbältnis 
befindet, mithin bei der 4., 3. une 2. Übung daafelbe bleibt. 

Zoferne aus ten zu Nachübungen cingezogenen Erſatzreſer— 
viften beſendere Abteilungen formiert werden, find’ dem Biezu 
etwa temmanbierten, nad) Anhalt ber Übungsſtärken ſeitens ber 
(Seneral: Rommandos, bezw. Waffen = Anjtangen zu bemejjenden 


. 
o ewan a os. 
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Ausbildungsperfonal bie unter a unb b ausgeworfenen Zulagen 
gleicherweiſe zuftändig. 

10) Vie Kompagnieführer erhalten, wenn fie jid beritten 
machen, anf bie Dauer ber Übung in Gemapheit der Ziffer 2 
des Kriegaminijterial: Reftripts vem 17. Auguft 1878 Nro 11419 
(Verordiuingsblatt S. 328) cine leichte Ration und — foferne 
nidt in Baraden Unterfunft gewährt wird — den Stallfervis. 


11) Das von ben Truppenteilen abzugebende Ausbildungs: 
perjonal wird in biejem Jahre bird) Mannſchaften des Beur: 
laubtenjtandes nid)t erjeßt. 

12) Der Sanitatsdienft ijt von den Ärzten und Lazaret- 
gehilfen des betreffenden Truppenteils mitzuverfehen. Bezüglich 
ber Aupartillerie ijt in Ziffer 8e das Nähere verfügt. 

Bel etwa weiter eintretender Benüßung des Lagers Lechfelo 
find entjprechende Anträge zu ftellen. 

13) Die Bekleidung und Ausrüftung bat aus ben 
bereitejten Bejtanden der Truppenteile zu erfolgen, und wird 
wegen der benfelben bierfür zu gemwährenden Gutjdübigung auf 
bie neue Najjung des $ 172 des Friedens-Vekleidungs-Reglements 
(Verordnungsblatt 1886 pag. 200) verwiejen. 

14) A. Diejenigen Truppenteile, welche ihre Augmentations- 
waffen in eigenem Berwahrjam halten, haben die benötigten Waffen 
aus ben qu. Nugmentationsbejtänden herzugeben. 

Tie Inftandhattung bezw. Inſtandſetzung biejer Waffen bat 
durch die Truppenbüchjenmacher zu erfolgen. 

An Waffenreparaturgeld erhalten bie Truppen für jeben 
Erfagrejervijten : 

a) bei einer 10 wöchigen Übung . . . . . 49 Pfennig, 
b) , , 4 ,  bezw. 14 tagigen Übung 27 Pfennig. 

Die Büchſenmacher erhalten für die mit Anftandhaltung 
bezw. Inſtandſetzung der qu. Waffen verbundenen baren Auslagen 
einmalige Pauſchſummen ad a von 18, ad b von 6 Pfennig. 

B. Im übrigen find zu ben qu. Übungen bie ben Truppen 
zu den Übungen des Beurlaubtenftandes pro 1887/88 aus ben 
Artilleriedepots verabreichten Waffen mit zu benügen. 

Die aujerbem etwa benötigten Waffen find aus den bei ben 
Artilleriedepots niedergelegten Beftanden ber Grjag- Truppenteile 
und ber Augmentationen auf jpezielle Anweiſung der Generals: 
Kemmandos zu verabfolgen. 
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bei ber jyupartilferie, ben Pionieren unb dem Train 10 4; 

c) Bureaugeld e 30 4. 

Cdiepprümien werden nicht gezahlt. 

Für bie 4wöchige, bezw. l4tägige Übung werben 
bie in ben SS 82 u. ff. bezw. Beilage 2 und 3 zum Gelbver- 
pflegungs-Reglement für bas bayerijde Heer im Frieden für bie 
Übungen bes Beurlaubtenftandes feftgejtellten Gage, jebod) mit ber 
Maßgabe gewährt, daß auch hier (wie bei ber erften Übung) das 
Waffenreparaturgeld aufer Anja bleibt. 

17) Naturalquarticre für bie Erfagreferviften find nur 
infoweit in Anſpruch zu nehmen, als bie legteren nicht in Kafernen 
Unterkunft finden können. 

18) Die Zahlung und BVerrednung famtlider Ge: 
bubrniffe bat nad) Maßgabe ber im Gelbverpflegungs - Reglement 
für bae bayerifdje Heer im Frieden inbetreff der Mannjchaften 
ves Beurlaubtenftandes gegebenen Bejtimmungen zu erfolgen. 

19) Suid Infpizierungen der Erfagreferviften dürfen 
bejonbere Koften nicht erwachlen. 

20) Das Kriegsminifterium fieht folgenden Eingaben ent: 
gegen : 

a) fobalo als angángig einer Meldung über bie Übungstermine 
aller in Betracht tommenben Waffen feitens ber K. General- 
Kommandos ; 

b) zum 10. Dezember I. 38 einem kurzgefaßten Berichte ber f. 
General : Kommandos und Waffen : Inftanzen über bejondere 
Bortommnijje und Bemerkungen von allgemeiner Bedeutung, 
fowie Hinjichtlich etwaiger Wünfche für bie Übungen des nächſten 
Sabres. 


Rriegs- Miniflerium. 


v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral» Abteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 


Berl umarzge2 


tlc ` deet K. ĩe 
DT tUi DLCOoi al Slam im 
, - 22 0.2.7 CIZ.I 2LLEI.ILIII werden, 
p.t - SS eine 
de EE PITA ald Dies 
TA E Feld⸗ 

TENTER SR aati ur. INT 

Cc fgrglotitc inci ii m furier Seit eine 


MazcbStagra nil. ota a afin tB im Rahmen 
(nez az zzlatsmin zusehen Ming! Datus formierten Qrups 
zenteils ihre aunfnlsis umnmitm zu eriüllen. 

damm ran Ind pup Eriatzreierriiſten mur als Fahrer vom 
Doct auszukßilden. 

2) Turnen am (erat und Fajenenfcchten find von ben üb— 
ungen aneguidiegen, auch ilt ven einer parademäkigen Ausbildung 
Whpane Au nehmen. 

3) Mit Rüchſicht auf die nur kurze Übungszeit iſt bei der 
Inſanterie und bo Jägern auf bie Ausbildung des einzelnen 
Mannes im Lderrain amd im Schießen von vornherein ein bee 
ſenderer Rachdruck Au legen. 

Bezüglich ſorgſamſter Vorbildung Tür letztgedachten Dienſt⸗ 
zweig wid auodrücklich au] bie Vorſchriften im $ 8 ber Schieß— 
ulrul Don bingewieſen. 

I Au ber legten deit ber crften Übungsperiode ift bei ber 
Imaunterie Pas Wrerzieren ber Kompagnie auf dem Crerzierplag 
uh mm derrain 20 üben. 


M Marena Mannſchaſten der Infanterie, welche zu einer 


ey sticht) Ubung eingezegen werden, dino zunächſt Wieber- 
Bosse Bad Ban Set eyuen Ubung Erlernen vorzunehmen. Dem— 
CAN NUR ORA ende Dienſtzweige angemeſſen zu erweitern. 
Mee POM Nuit we dennen Die Nass at beider Kate⸗ 
ew. TO RM Aut dem pene Su unb um Terrain 


SNO CN UD Minas wmengeſtellt werden. 

WANN BEN An cine ibeoretiſche und 
TOL Wo Eat rogrunden Mea Sicherbeits⸗ 
S. Sn ze > 
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Grergieren im Bataillon, Formation von friegojftarten Rom: 
pagnten hat nicht jtattzufinden.. 

Während ber dritten und vierten (14 tagigen) Übung ijt Daupte 
fadjlid) bie Ausbildung im Felddienfte und im Schießen, nament: 
lid) aud) im gefechtsmäßigen Schießen zu betreiben. 

5) Für bie Ausbildung der Erſatzreſerviſten ber Fupartillerie, 
der Pioniere und des Trains treffen bie Infpeftionen ber Artillerie 
und bes Trains, bezw. beo Ingenieur-Corps und ber Fejtungen 
nähere Beltimmung. 

6) Fir bie Schiegübungen der Infanterie und Sager find 
folgende Feſtſetzungen maßgebend: 








e ' 

E ge " ' ‘Geniigend zu eradjtende geijtung, 
— = “2 | . “ye . 
SE = Anſchlag | Scheibe , bezw. für die Strichſcheibe zu 
" 5 a " | | erfitllende Bedingung. 

x | 





X. libungsperiobe (40 Patronen). 


1: 5 100'ftehend aufgelegt‘ Strichſcheibe 4 Treffer, 3 Mannsbreiten, 
| | | 2 Strid).2) 
2: 5 100 ftehend aufgelegt Schulſcheibe | 5 Treffer, 4 Mannsbreiten, 
| | | 2 Spiegel, 30 Minge. 
100 dee freihändig Schulſcheibe | 


3 5 4 Treffer, 3 Mannsbreiten, 
1 Spiegel, 20 Ringe. 
4 5 150 liegend freihändig Schulſcheibe mit out: ! 4 Treffer, 3 Mannsbreiten, 
| getlebter Knieſcheibe 2 Figuren. ` 
5, 5 1550 liegend aufgelegt Schulſcheibe mit out, 5 Treffer, 3 Mannsbreiten, 
| getlebter Rumpjidycibe: 2 Figuren. 
5 200 fnicend Figurſcheibe | 2 Figuren. 


| I 
5 400 liegend aufgelegt Seltionsfcheibe mit 3 3 Treffer, 2 Figuren. 
auf bie mittleren 
| | Mannsbreiten aujges | 
' | klebten Figurſcheiben 


Anmerkungen: 1) Tie Übungen 1—5 werden im Anzuge der Vorübung, die Übungen 
6 unb 7 im Anjuge der Hauptiibung gefdoffen. 
2) Bur Erfüllung der bet Übung 1 geftellten Bedingung fann bie 
Zahl von 5 Patronen überidiritten werden, jebod) nur üt dem Mage, 
daß für jede der Übungen 2 bis 7, bei welchen Bedingungen nicht zu 
erfüllen find, 5 Patronen pro Kopf zur Berfügung bleiben. 
3) Etma am Schlujfe nod) vorhandene Patronen find zur Wieder: 
holung der einen oder der anderen Übung zu verwenden. 








Ma) 
Eg: | 7 => Er iru, 
TELE alf: GEZ E IC yu 
c ll - - Mr ae 
E => = ZA >. mung 
TI. Ubnnasperiode (10 Parronen) 
ia ze Selen) CCE Zumifuie A Zer@r, 3 Morznibreiten, 
2 mss 
25 ue erectinda Sri $ ifr. 3 Manzöbreiten, 
1 Srizgel, M Ringe. 
2. A zen) savages: Sask ate cise A Ire, 3 Monnäbreiten, 
similis See 1 tar. 
1 5 Lie legend feethinisy Bauer: mit sat i: 22, 2 Mönnebreiten, 
seht Ramos l jetqur. 
5 A Dee 12:22 Nur’ 1 zur. 
3 5 UN Legend sutgeisc: Zımimzitsit 2 Immer 
1 Ren er Fomenta (tla m leis e ¿Fibre nad $ 16 A der 


t 


Ziutiüien. 


sungen 1— 3 rinden in: Num uat Ser Borübung, bie Übungen 


2 Hep dem Ste nad dr Sırihisaite nad pro Kopf bodjftene 


lu Lorrenen su verwenden, aud wınz Piera: die Bedingung nod) nicht 
Gr juin CDe, 





—— — — — H — — —— —— — — — — 





c 
5 z 3. Genũgend zu erachtende Leiftung, 
= 382 2 Anidlag Scheibe bem. für die Strichſcheibe zu 
“22 7 erfüllende Bedingung. 
III. unb IV. lÜbungsperiode (25 Patronen). 
5 100 itehend aufgelegt Strichicheibe 5 Treffer, 3 Mannsbreiten, 
2 étrid).3) 

2 5 100 jtehend frcihándia Schulſcheibe i Ireiter, 3 Mannebreiter, 


1 Spiegel, 20 Ringe. 
3 65 Gefechtsmäßiges Einzelſchießen nad $ 16 A der Sájiefinftruftion. 
4 10 Gefedjtaindgiges Abteilungsſchießen nad) $ 16 B der GdjieBinfttuftion. 


Aumertungen: 1) Die Übungen 1 und 2 werden im Anzuge der Borübung geídjoffen. 
9) Bei dem Schießen nad) der Stridideibe find pro Kopf nur 5 Bas 
tronen ju Dermenben. 
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Verdrieniterdene. — 
rereur der Artillerie 
son Mud, das Groß: 
igen Wicbacl — und 
mn Wolfe: 
5 1. Kiaiſe bes Militärs 
end, — dann dem 4 Yienenant Fer Veibgarde 
e, Benerallicutenant Areiberen ven Yerdenfeld- 
. 238 Praditat „Erzellenz“ Allergnäpigit zu verleiben gevubt. 








az ses Ze? General is 





















Rriegs- Miniherium. 
v. Heinleth. 


Der 
«bej der Zentral-Abteilung : 
Dirt, Dberf z. D. 


à 
; 
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— Auguft Ritter von Ellenrieder auf Mirlad des 3. Ságer- 
Bataillons, — Marimilian Dürig des 2. Ulanen:Regiments 
König, — Grnjt Röder des 4. Feld-Artillerie- Regiments König, — 
Hans Schneider bes 1. Zuß-Artillerie- Regiments vacant Bothmer. 


IV. Wiedereingereiht wird: 


ber Premier-Lieutenant a. O. Wilhelm von Treuenfels 
unter bie Offiziere ber Referve bes 5. Chevaulegers-Regiments 
Erzherzog Albrecht von Oſterreich. 


Rriegs-Minifterium. 
9. GHeinleth. 


Der , 
Chef der Zentraf-Abteilung: 
@irt, Oberft 3. D. 


Nro 4755, Münden 12. Mär; 1887. 
Betreff: Berfonalien. 
Im Namen Feiner Majertát des Bonigs. 

Seine Róniglide Hoheit Prinz Fuitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwefer, haben Sich Allerhódjt be: 
wogen gefunden: 

am 4. b8 bem Premier-Licutenant a. D. Freiherrn von 
Gidtbal ben Charafter als Nittmeifter gebührenfrei zu verleihen; 


am 8. bé nadgenannten Offizieren a. D. bie Ausficht auf 
Anftellung im 3ivilbienfte ausnahmsweiſe nadtraglid) zu verleihen: 
bem Major Karl Freiberrn von Godin; — bem Rittmeifter Frei: 


Beren 8reB von Kreßenjtein, — ben Hauptleuten Adolf 
von Dieg, — Cordes, — Senbtner — unb Sdweig- 
bäujer, — bann bem Premier-Vieutenant Spachtholz; 


am 10. b8 bem Hauptmann 3. 2. Schmid, Abjutanten 
beim Landwehr: Bezirts- Kommando Minden I, mit Penfion unb 
mit ber Erlaubnis zum Tragen der Uniform bes 15. Infanterie: 
Regiments König Albert von Sachſen unter Verleihung ber 
Ausjidt auf Anftellung im Jivilbienft, — dann dem Second 
Lieutenant d'Avis von ber Referve des 18. Infanterie-Regi: 








90 E 
$1 
Qu Ausführung ber Mvtitel 57, 59 und 60 ber Reichs- 
verjajjung wird bie Nriebenapräfenzftärke bes Heeres an Mann— 
ſchaften für die Zeit vom 1. April 1887 bis zum 31. März 1894 
auf 468 409 ar Die Einjährig- Freiwilligen 


kommen auf die rid nicht in Anrechnung, 

Vom 1. April 1 die Infanterie in 534 Ba- 
taillone, die Kavallert wong, bie Feld-Artillerie im 
364 Batterien, bie | 81, die Pioniere in 19 
und der Train in 1, nirt. 

Der Artikel I $. Sefebes vom 6. Mai 1880, 


betreffend Ergänzungen a Yen ngen des Reichs-Militärge— 
fegges vom 2. Mai 1874 (Reichs-Geſetzbl. 1880 
bie ned) in Geltung befindlichen, anf die Zahl ber 
Bezug habenden Beſtimmungen des $. 2 des Mei 
vom 2. Mai 1874 (Reidhs-Gejeghl. 1874 S 
dem 31. März 1887 auger Kraft. 















5) treten. mit 


$. 4. 

Gegemwartiges Gefeg fommt in Bayern nad) näherer Be: 
ftimmung des Bündnißvertrages vem 23. November 1870 (Bundes: 
Gejegbl. 1871 S. 9) unter HI S. 5, in Württemberg nad) näberer 
Bejtimmung der Militärtonvention vem 21./25. November 1870 
(Bundes:Gejegbl. 1870 ©. 658) zur Anwendung. 

Urtundlid unter Unferer Höchjteigenbändigen Unterſchrift 
und Deigebrudtent Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 11. März 1887. 








(L. S.) Wilhelm. 


von Boctticher. 
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Nro 5079. Münden 16. März 1887, 
Betreff: Erhöhung der Friedensprajensftarte. 


Im Namen Seiner Majekät des Ronigs. 


- Seine Róniglide Hoheit Pring Muitpold, bes 
Konigreidhs Bayern Verwefer, haben burd) Allerhöchſte Ent: 
ſchließung vom 16.d. Mts zu verfügen gerubt, bag vom 1. April 
b. 38 ab nachſtehende Truppenteile neu zu errichten find: 
I) beim 1. ¿elbartillerie-Regiment 1 Abteilungsjtab und 1 Bat- 
terie in München, 
beim 4. Yseldartillerie-Regiment 1 Abteilungsjtab unb 1 Bat: 
terie in Augsburg. 
Mit Hilfe diefer Neuformationen werden die genannten 
Regimenter zu 3 Abteilungen mit je 3 Batterien formiert. 
Viele Abteilungen erhalten die Bezeichnung I., IL unb III. 
Abteilung; 
2) 1 Eijenbahnbataillonsftab und /4 VPP 
1 Gifenbahnfompagnie zu Ingolftadt. '' - 
gur bie Aufjtellung biejer Neuformationen und bie fonftigen 
aus ber NHeeresverftirfung jid) ergebenden Maßnahmen jind bie 
bereits mitgeteilten „Organijationsbejtiimmungen aus Anlaß der 
Heeresverjtärfung” maßgebend. 


Rriegs-Miniflertum. 
9. Seinletb. 


Der 
Chef der Rentral-Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Nro 5047. Münden 17. März 1887. 
Betreff: Perfonatien. 
Im Hamen Seiner Wajeftat des Rónigs. 
Seine &óniglide Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Rónigreids Bayern Verwefer, haben inbaltlid) Allerhöchſter 


Entſchließung vom 16. bà zum Vollzuge ber Heeresverftärfung 1887 
nadjtehende Perfonalveránderungen Allergnábigft zu treffen gerubt: 


I. Werfebt werden: 


bie Hauptleute Bonn à la suite des Ingenieur Corps, 
Lehrer an ber Artilleriez und Ingenieur-Schule, als Kompagnies 
def in bas 2. Pionier=Bataillon, — Thoma, Kompagniechef 
des 2, Pionier= Bataillons, auf die erfte Hauptmannsjtelle im 
Eiſenbahn⸗ Bataillon, — Baumeifter, Kompagniechef, vom 
2. Pionier= Bataillon — und Lobinger von ber Fortifitation = 
Ingolſtadt als Kompagniechef, beide zum Gijenbahn-Bataillon, — 
Los von ber Fortijitation Germersheim unter Stellung à la 
suite bes Ingenieur-Corps als Lehrer zur Artillerie und In— 
genieur-Schule; 

ber Premier = Lieutenant Vogl à la suite bes 1. Felb= 
Artillerie-Regiments Pring-Megent Luitpold und fommanbiert zur 
Dienftleiftung dortſelbſt in ben etatsmäigen Stand dieſes Regiments; 

die Second - Lieutenants Alerander — und Andreas 
Zöllner, biejer mit einem Patent vom 24, Juni 1884, vom 
Infanterie = Leib- Regiment; — Bauer mit einem Patent vom 
8, April 1886 vom 2, Infanterie-Megiment Kronprinz, — Paur, ` 
Meier mit einem Patent vom 24, Juni 1884, — und Pófneder, 
beide vom 3. Infanterie-Regiment Prinz Karl von Bayern, — 
Schultheiß vom 5. Infanterie Regiment Großherzog von Dellen, 
— Pommer, — Friedrich Hüttner — und Knod von 
Helmenftreitt vom 14. Infanterie Regiment Herzog Karl 
Theodor, — bann Auer vom 3, Jáger-Bataillon, — 
fümtlihe zum 4, Infanterie Regiment König Kart von Würte 
temberg, — 

Freiherr von Tautphoeus, — Endres, — Gerftner 
— umd Kleemann vom 1. Infanterie» Regiment König, — 
Slevogt, unter Belaffung im Kommando als Jnjpettionsoffizier 
zur Rriegsjójule, vom 3. Infanterie Regiment Pring Karl von 
Bayern, — Freiherr Lodner von Húttenbad vom 6. Ans 
fanterie=Regiment Kaiſer Wilhelm, König von Preußen, — Arthur 
Sauter vom 7. Infanterie-Regiment Prinz Leopold, — Fúrft 
vom 15. Infanterie = Regiment König. Albert von Sadfen, — 
Beutel vom 17. Infanterie Regiment Orff, — Grießbach 
vom 3. Jäger-Bataillon — und Niedermayr vom 4. Jäger» 
Bataillon, — 


fámilidje zum 8. Infanterie-Regiment Prandh, 
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Nro 4958. Minden 17. Márz 1887. 


Betreff: Perjonalien. 


Im Hamen Seiner Majeftát des fionigs. 

Seine Kiniglide Hoheit Pring fuitpold, des 
&ónigreid8 Bayern Verwefer, haben Sich Allerhöchſt be: 
wogen gefunden: 

am 15.68 ben Major a. 2. Wolff unter bie zur Dis- 
pofition jtebenben Offiziere einzureihen; 

mit ber Wirkfamfeit vom 1. April b. Js zu Rablmeiftern 
zu ernennen: bie Zablmeifteradfpiranten Adolf Fidenfder des 
2. Feld-Artillerie-Kegiments Horn im II. Armee-Corps, — Karl 
Raft bes 1. Felo-Artillerie-Regimento Pring-Regent Luitpulb im 
I. Armee-Corps, — Friedrid) Adam des 9. Infanterie-Regiments 
Wrede — und Theodor Lang des 2. Trains - Bataillong im 
11. Armee- Corps; 

am 16. bà bem Second-Lieutenant Paffavant bes 8. In- 
fanterie: Regiments PBrandh ein Patent vom 14. Mai 1885 
zu verleihen; 


zu befördern: 

zum Stabsargt den Affiftenzarzt 1. Klafje Dr Schrauth 
vom Infanterie-Leib:Regiment im Eijenbahn:Bataillon ; 

zu Ajjiftenzárzten 1. Klajje: bie Affiftenzárzte 2. Klaffe 
Dr Ofann — und Dr Büttner im 1. Infanterie-Regiment 
König, — Finweg im 2. Infanterie-Regiment Kronprinz, — 
ferner im Beurlaubtenftande bie Ajfijtenzárzte 2. Klajje Dr Eduard 
Miller (Rofenheim), — Dr Seis, — Dr Fogt — unb 
Dr Schlöſſer (Minden I), — Arnold — und Dr Marimilian 
Schneider (Dillingen), — Dr Güntfer — unb Mehler 
(Gungenhaufer), — Dr Xaver Zeitler — und Dr Friedrich 
Rabl (Straubing), — Dr Morian, — Dr Siebenbürgen 
— und Dr Kurzaf (Sof), — Dr Heinrid Kod — unb 
Dr Ohlmüller (Nürnberg), — Dr Hellmuth (Erlangen), — 
Dr Kreuzmann (Ajdhajfenburg), — Dr Fackeldey — und 
Dr Kempermann (Raijerslautern), — Dr Raab (Speyer), — 
Dr Jakob Walter (Landau), — Dr Weinolf Meyer (Zwei: 
brüden); 

zu Ajjiftenzárzten 2. Klaſſe des Beurlaubtenftandes Die 
Unterärzte ber Referve: Dr Kurt von Stofar, biejen mit einem 
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Patent vom 9. Februar 1887, — Otto Stieglig, — Dr Martin 
Schroöder — und Karl Pauly (Münden I), — Ludwig 
Diem (Gungnfaufen); 

am 17. de ben Veterinär 1, Klaſſe Nicbermayr vom 
Remonte- Depot Steingaben zu jenem in Fürſtenfeld und ben 








Veterinär 2. Klajje Gersheim vom 1, Chevaulegers-Megiment 
Haler Alerander vi n 4. Feld⸗Artillerie-Regiment 
König gu verjegen. 
1 iflerium. | 
eth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteifung : 
Sit, Oberft y. D, 


9ico 4809, Münden 17, Mär; 1887. 


Betreff: Perjonatien. 





Der einjährig freiwillige Arzt Leo Lei ftifow des 1. Schweren 
Neiter- Regiments Prinz Karl von Bayern wird zum Unterarzt 
im 1. Ulanen-Regiment Kronprinz Friedrich Wilhelm des Deutſchen 
Reides und von Preußen ernannt und mit Wahrnehmung einer 
vatanten Afjiftenzarztftelle beauftragt. 


Ariegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Bentral-Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Sourd) Verfügung des General-Rommandos I. Armee: Corps 
wurden für das Gtatsjahr 1887/88 zur Militär Fondstommifjion 
fommanbdiert ` 

als Mitglieder: 

die Oberftlieutenants Sdhumader, etatsmigiger Stabs: 
ojfizier im 2. Snfanterie-Regiment Kronprinz, — und Hasler, 
Abteilungs-Commandeur im 3. Feld-Artillerie- Regiment Königin 
Mutter, — bann der Major von Schwarz, etatsmäßiger Stabs- 
offizier im 1. Schweren Reiter-Regiment Prinz Karl von Bayern; 
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als Stellvertreter: 
der Oberjtlieutenant Freiherr von VBölderndorff und 
Warabein, etatsmäßiger Stabsoffizier im Infanterie-Leib-Regi— 
ment, — ber Oberftlieutenant 3. D. Zwidh, Borftand& ber 
Militär-Lehrſchmiede, — und der Major Seuffert, Abtetlungs- 
Eommandeur im 1. Feld-Artillerie- Regiment Pring-Megent Luitpold. 


Durch Verfügung der Infpeftion des Yngenieur-Corps - und 
ber Fejtungen wurden die Second-Vieutenants Engelhardt beim 
1. — und Reitmeyer beim 2. Pionier-Bataillon eingeteilt. 


Rro 4561. Münden 15. März 1887. 
Betreff: Bitte der Hilfstopographen des To: 
pographifden Bureaus um Neuregelung ihrer 
Dienftftellung. 
Im Ramen Seiner Mlajeftát des Königs. 

Seine Kiniglide Hoheit Pring Suitpold, des 
Königreihs Bayern Verwefer, haben durch Allerhódjte Ent: 
ihliegung vom 8. bà Allergnädigft zu verfügen gerubt, baf bie 
Hilfstopographen bes Topographiihen Bureaus des Generalftabes 
fortan den Titel , Lopographen = Funftiondre” zu .[übren haben. 


Rriegs- Miniftertum. 
v. HGeinlet hb. 


Der 
Chef der 3entral-Abteilung : 
Girt, Oberft 3. D. 


Nro 5080. Münden 16. März 1887. 
Betreff: Haupt-Etat der bayerifchen Militár- 
verwaltung für 1887/88. 
Jum Wwede eines ungeftórten Fortganges des Militär-Haus- 
Balteg wird Diemit — vorbehaltlich der gejeßlichen Feſtſtellung des 
Militär: Etats für 1887/88 — bie Ermádtigung erteilt, ba 

































































Hiernad ijt bas Weitere zu verfügen. 
Eriegs-Minikerium. 
w. Heinleth. 

hej der 
Nro 5354. Minden 22. 
Betreff; Berjonalien. ] 

Im lamen Seiner Blajetát des Bi 
Seine &óniglide Hoheit Prinz 
Königreihs Bayern Bermefer, haben Sid 
wogen gefunden: 
am 17. 03 nadgenannten Offizieren ac. des Y 
ben Abjchied zu bewilligen: dem Hauptmann Pi 
fanterie-Regiments Herzog Karl Theodor; — 
nants Freiherrn von Shady — und b 
12. Infanterie-Regiments Prinz Arnulf; — 
Freiherrn von Bouteville des 6, Chev 
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tic oZinritauinznimu ten Nisus, — Shlopper — 
unt Zär:zlir tom 1. — uns Tercum vem 2. Pionier⸗ 
Barden, imita Circ Baie 


Seitens ta (KeneraicRemmanecd L Armee-Corps wurde ber 
Zabímeitter 28205 ter bieherigen Güenbabn: Rompagnie beim 
Eiſenbahn-Bataillen eingeteilt. 


Are 53560. Münden 22. März 1887. 
Betrefj: Lerfonalten. , 

Ter einjührig freiwillige Arzt Lorenz Braun bes Infan: 
terie-Veib-Negiments wird zum Unterarzt im 12. Jufanterie-Re- 
giment ‘Bring Arnulf ernannt und mit Wahrnehmung einer vas 
fanten Aſſiſtenzarziſtelle beauftragt. 

Ter Unterveterinär ber Reſerve Emil Müller wird zum 
Unterveterinár des Friedensſtandes im 1. Feld— Artillerie- Regiment 
Bring - Megent Luitpold ernannt und mit Wahrnehmung einer 
vafanten Beterinarftelle beauftragt. 


Rriegs- Miniftertum. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef ber Zentraf-Abteilung - 
Girt, Obert v. D 


Geſtorhen ift: 
der Oberftlientenant a. 2. BVofd am 11. März in Augsburg. 
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am 26.22 mm Desir pili. s Sonnlsna-Qemmanbenr im 
ll. Antara Risin: rin tiv Tanz. ten ANDi mt Penſien 
unb mit ter ÜclIininls ium Irsszn MI Um term ju bewilligen; 

am 20.02 cin Mea Urrerrigrer Freiherrn ven 
Redtenibal, Walzszınes:t dee 1. Chevaulegerd = Regiments 
&ailer Aleranter von Retlant, unir Deuciaubung auf bie Dauer 
eines Jabreá, à la suite "og Reigimentd zu Mellen; 

den Zecond: Yiewtenanis Rouco, femmuanbiert zur Inten⸗ 
bantur IL Armec: Corpa, puden mir ter Erlaubnis zum Tragen 
ber Unifern, — une Premier, femmandiert zur Inten⸗ 
bantur I. Armee:Gerpa, bite ven 9. Inianterie-Regiment Wrede, 
— ben Abichied zu bewilligen; 

den Sefretariata: Aiititenten Zosjtler von ber Intendantur 
IL Armee-Corps zu jener I. Armee-Corrs zu verjegen ; 


zu ernennen: zu Sekretariats-Aſſiſtenten ben Bureau: 
Tiütar Albert Gobel Bei der Antendantur I. Armee = Corps, 
— ben Second: Yieutenant a. 2. Rupp bei der Intendantur 
IL Armee: Corpa, — den Second-Yieutenant a. D. Pfreimter 
bei ber Intendantur I. Armee- Corpa — und den Bureau: Diátar 
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Durd bie General-Rommanbos wurde verfügt: 

eingeteilt werden: bie Zabímeifter Adam beim 8. Infan- 
terie-Regiment Prandh, — Lang beim 18, Infanterie-Megiment 
Prinz Ludwig Ferdinand, — Rajt beim 1. Feld-Artillerie-Regi- 
ment Pring-Regent Luitpolb — und Fickenſcher beim 4. Feld⸗ 
Artillerie-Regiment König; % 

verfegt werben: die Zahlmeifter Burger vom 18. Infanz 
terie-Megiment Prinz Ludwig Ferdinand zum 17. Infanterie-Re— 
giment Orff — und Heimberger vom 17. Infanterie-Negiment 
Orff zum 2. Train-Bataillon. , 


No 5363. Münden. 24. März 1887, 
REN 
Entfernung und Fahnenfludt. 

Im Anſchluſſe an bie Kriegsminifterial-Refkripte vom 16, April 
1878 Nro 4021 und vom 30. Mai 1885 Nro 10337 wird 
Hiemit Nachſtehendes beftimmt: 

1) Die Zeit einer Urlaubsüberſchreitung, unerlaubten Entfernung 
und Fahnenflucht (SS 64 und folgende des Militär - Straf- 
Geſetz⸗Buchs) ijt ohne Nücficht auf ihre Dauer von ber Anz 
rechnung auf bie aktive Dienftzeit ausgeſchloſſen. Cin Nach— 
bienen ber entjpredjenben Zeit ijt jedod) in den Fallen bes 
$ 64 des Militär-Straf-Geſetz-Buchs, wenn die unerlaubte 
Entfernung bezw. Urlaubsüberihreitung zu einer «bloßen Dis- 
jiplinarbeftrafung geführt hat (S 3 des Einfühkungs-Gefepes 
zum Militiv-Straf-Gefeg-Bud) zu evlaffen. 

2) Der Zeitraum, um melden fic) — im Fall zu 1, jomie wenn 
die Zeit einer Freiheitsjtrafe von mehr als ſechs Woden nach— 
zubienen ijt ($ 18 des Militär-Straf-Gefeg-Buchs) ober beim 
Bufammentreffen beider Fälle — bie aktive Dienftzeit verlängert, 
ijt von dem Ablauf des dritten Dienftjahres nad) bem wirklich) 
erfolgten Dienfteintritt und, foweit ber 1. Oftober gemäß 
$ 7,1 der Erſatz⸗Ordnung als Einftellungstag gilt, vom 1. Ot 
tober ab, nicht von bem in den alljährlich erlaffenen Rekru— 
tierungsbejtimmungen feftgejetten Entlaffungstage der zur Referve 
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yu S:uptlenten: 
tI dzsmurcvuuuniz Ebrenzberger a la suite bé 
d anere Hegmenté Raver Wribelm, König ven Preugen, 
SA oper 3. anfamerie: Brigate; — Ferner úberziblig bie 
Uremietevicutenamta ercherr con Gedin im 1. Infanteric- Re: 
gimint finig, — cen Naiter & la suite ded vergenannten 
cree mena, Feriönicher Adjutant Seiner Kenigliden Hoheit ded 
kenn Alena con Earern, — Freiberr ven Walvenfele, 
tun beim Yantrecbra Bezirtá-Remmanto Barreuth, tm 7. An: 
fanteriz::Hegiment Erinz Yeerele, — irl, Abjutant beim anb: 
wehr⸗BKerirke-Kemmando Augeburg, à la suite des 13. Injan⸗ 
terie⸗ Regiments Kaiſer Franz Jeſerb ven ſterreich — und 
Ztetrif à la suite bea 1. Feld-Artillerie-Regiments Prinz⸗ 
Megent Luitrele, Yehrer an ber Rriegdicule ; 
im Beurlaubrenftande die Premicr-Yieutenants Scherer im 
7. Anfanterie-Regiment Prinz Leopold, — Baner vem 2, Pionier: 
Eataillen und (Sebenberfer des Eiſenbahn-Bataillons, beide 
im Angeniteurz(erpe ; 


yu Premier-Lieutenants : 


bie Zecond:Yientenants (Geiger ohne Patent im 5. Infan- 

teries Regiment Großherzog von Detten, — Lidl — unb Schufter 
im 6. §nfanteric: Regiment Kailer Wilhelm, König von Preußen, 
(Eberhard im 7. Anfanterie: Regiment Pring Leopold, — 
Kopp überzählig im 8. Infanterie-Regiment Prandh, — Hagen, 
Bataillons- Adjutant, im 12. Infanterie» Regiment Pring Arnulf, 
-- Freiherr von wei dlin= Melbegg im 15. Infanterie-Regiment 
König Albert von Sachſen, — Gleitemann, Regiments-Abjutant, 
ohne Patent im 18. Infanteric-Regiment Pring Lubwig Serbinanb, 
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Nro 6184. Minden 7. April 1887. 
Betreff: Kauttonsangelegenhcit. 

Wenn ein Lieferant einen höheren Betrag, als iu ben Viefer: 
ungebedingungen vorgejehen ijt, lediglich zur Vermeidung ber Ver: 
filberung eines Wertpapiers als Kaution anbietet, fo darf bas 
Mehr angenommen bezw. im fisfalijdhen Gewahrſam behalten werben. 
Dasfelbe bildet bann einen Teil der Kaution, und baftet Fiskus 
dafür. 

Wenn dagegen ber Lieferant bie höhere Summe niederzulegen 
bezw. in einer fisfalifchen Kaſſe zu belaffen wünjdt, ohne das 
nicht erforderlide Mehr dem Fiskus Haftbar maden 
zu wollen, fo ift darauf nicht einzugehen. 


Ariegs-Miniflerium. 
v». Heinleth. 


Der 
Chef der Aentral - Abteilung: 
Girt Cberft 3. D 


Nro 6576. Minden 6. April 1887. 
Betreff: Garniſons⸗Verpflegungszuſchüſſe in 
der K. preußifchen Armee. 

In Nadhftehendent wird ein Auszug aus der Bekanntmachung 
des $. preußiſchen Kriegsminifteriums vom 26. März c. über bie 
für bie K. preupifde Armee pro II. Ciuartal 1887 bewilligten 
Garniſons-Verpflegungszuſchüſſe, einſchließlich des Zuſchuſſes zur 
Beſchaffung eines Frühſtücks, mit der Beſtimmung zur Kenntnis 
gebracht, daß dieſelben gleichernaßen auf die in den genannten 
Garniſonen ſtehenden bayeriſchen Truppen, ſowie die dahin ab— 
kommandierten Angehörigen der bayeriſchen Armee Anwendung finden. 


Dieſer Verpflegumgszuſchuß "a pro Mann und Tag: 


für Berlin . . 14 4, 
» Spandau. . . . . . . . . . . . . 17A, 
on WV. . . . . ......... 174, 
„ Caargemünb. . . . 15 4. 

Briegs-Minifterium — iilitá-Dhonomie- Abteilung. 
Vogl, Schultze, 


Oberſtlieutenant. Geheimer Kriegsrat. 


pc 
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Nro 6315, München 7. April 1887. 
Betreff: Feſtſetzung der Verpflegungszuſchüſſe 
pro II. Quartal 1887. 
Die für bas IL Quartal 1887 zahlbaren Garniſons-Ver— 
pflegungszuſchüſſe, einſchließlich des Zuſchuſſes zur Beſtreitung 
eines Frühſtücks, werden nachſtehend bekanntgegeben: 





Für Für 
| Mann : Mann 
Für bie Garnifongorte ` rag Für bie Garnifonsorte | am 


E 
A _. a 








I. Armee: Corps. | u Armee: Corps. j 
| Augsburg . . . . . ., 16 | Amberg. . . . . . 14 
| Benedittbenern . . . . 15 I AnSbah. . . . . . .. 13 
| Burghaufen. . . . . .' 18 | Ajdhaffenburg . . . . .: 14 
Dillingn . . . . . . [Bamberg . . . ... .' 12 
| Greyfing. . . . « 44 | Bayreuth . . . . . . 13 


ürftenfeld-Brud . . . ., 16 [Gidfftt. . . . . . .! 1i 
! Gunzenbaujen . . . . . 14 I Erlangen . . . . ... 14 
| Ingolftadt o... TI 18 [| Hof . . . . . . . .1 44 
| Ae we ew ew s. s 47 | Statferslautern. . . . . | Ti 

andeberg . » . . . .! 15 | Riifinger . . . . . .1 1 
| fanbsbut e... » ., 15 | RKigingn . . . . . . 414 
| Lager Ledjeld . . . . .! 32 [Neuburg a/d. . . . .. 15 
| Lindau 00. s. s. s. 16 Neumarkt Lb-berpl. . .. 14 
| Diindelheim  . . . . . 14 | Neuftadt o, . . . . 14 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Münden , . . . . .; 16 | Neuftadt a. /391. . ... 43 
i Quem . . . . . . 17 J Nümbrg . . . . . .. 14 


Baffar . . . . . . . 46 Speyer. . , 44 
Regensburg . . QD dd €uflsbaf. . . . . . .| 14 
| Rojenhetm . . . . . 14 Witrjburg . . . . . ., 12 
Etraubing . . . . . .! 14 | Smepbrüden | 44 
SWlebofet . . . . . ., 13 [anmertung. In ben Gatnijonen Ger: 
| Wafferburg 14 merébeim unb vanbau ijt vorbebaltlid 


Weilheim . . . . , . ı 16 nad)tráglider Feſtſtellung der Berpfleg: 
ungszuſchuß nad) ben Sägen pro 1.Quar: 
| tal 1887 zahlbar. 


Briegs-Minifterinm — Militär-Hkonomie-Abteilung. 


Vogl, Sdulge, 
LX berfilteutenant. Geheimer Kriegsrat. 
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Nro 5065. Minden 7. April 1887, 
Betreff: Feftfegung des VBerpflegungszufchuffes 
file Germersheim. 
Der in ber Garnifon Germersheim im IV. Quartal 1886 unb 
I. Quartal 1887 zahlbare Verpflegungszufdup wird 
für bie Mtannfdaft auf 15 4, 
vn wv Unteroffiziere , 23 4 
feftgeftellt, was unter Bezugnahme auf bie Anmerfungen zu den 
Ausfdjreibungen vom 23. September und 26. Dezember v. Js. 
Nro 15586 und 20639 (Verordnungsblatt S. 451 unb 595) 
befanntgegeben wird. 


Rriegs-Miniflecium — Militér-Pkonomie-Abteilung. 


Vogl, Schultze, 
Oberſtlieutenant. Geheimer Kriegsrat. 


Geſtorben iſt: 


ber Veterinär 1. Klaſſe Wohlwend des 6. Chevaulegers— 
Regiments Großfürſt Konſtantin Nikolajewitſch am 26. März zu 
Amberg. 


Notiz. 
Tefturen gelangen zur Verteilung durd) die Zentralabteilung des Kriegs- 
Minifteriums, nämlid): 

zu Nro 36 mit 50, dann Nro 55, 56 und 68 des Drucdvorfdriften-Ctate ; 
ferner 

zum Reglement über die Naturalverpflegung der Truppen im Frieden vom 
Sabre 1887 die Teltur Nro 1; 

jur Feldpoft-Dienftorduung (2. Auflage 1880) die Teftur Nro 2. 
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2) Es treten erft nad Ablauf bes Übungsjahres | 
1887 in Kraft: 
a) bei bem Shulfmiefen: 
§ 8,1 und 2, Striche und Ningicheibe, 
§ 29, Übungen ber 3 Klaffen, 
das Schießen ber Offiziere bei ben Kompagnien, 
bie Teile Ton ro [ete an bem Schulichiepen, 


die Zeit Verfegung in höhere Schieß⸗ 
tlajje ung ber Schuͤtzenabzeichen, fos 
weit erigen Feftjegungen abweichen 
die Mufti lider und die Berichterftattung. 
Zum 30 ' werben bemnad) bie Sch 
berichte nod) igen Schema an das trie; 
minifterium e 
b) die befonbers igefebten abzuhaltenden Ver 
gleid$- und $jdiegen, § 14,8. 


3) Wegen En y Me ngsmunition erfolgt beſondere 
Verfügung. 

4) Ale übrigen Beftimmungen der Schießvorſchrift treten 
fofort in Kraft. Hiezu wird erläuternd bemerkt: 

a) Bei dem Einzel-Prüfungsicieen wird 1887 die Schulfcheibe 
benugt. Metallographierte Mujter zum Gintrag der Ergebniffe 
werben nicht mehr verabfolgt. 

b) Das gefechtemapige Schießen findet im laufenden Jahre nod) 
nad) ben feitherigen Munitionsjägen und bei beu mit M/71 
ausgerüjteten Truppenteilen in der durch bie Konſtruktion diejer 

Sajfe gebotenen Vejdy ug ſtatt. 

5) Das Prüfungsſchießen im Gelinde füllt 1887 ans. Die 
Patronen, welche demnach 1887 von den für das Prüfungsſchießen 
ausgeworjenen Sägen erjpart werden, find zu ben bejonderen uͤb⸗ 
ungen ber Offiziere und zum y gefechtsmaͤßigen Schießen zu verwenden. 

6) Beim Aufzeigen der ſſe nach der neuen Strich- und 
Ringſcheibe werden die Zeichen die Ringe 11 und 12 bei An— 
zeigerdeckungen verdeckter und verſenkter Art durch Vor- bezw. 
Hochſchieben der Anzeigertafeln 10 und 1, bezw. 10 und2 dargeſtellt. 

7) Die Schießinſtruktion 1884 bleibt bis auf weiteres den 
Truppenteilen zc. für einſchlägigen Gebrauch überlaſſen. 

Kriegs-Miniſterium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteitung : 
Girt, Obert z. D. 
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Nro 6706. Minden 14. April 1887. 


Betreff: Garnijonémedjet. 
3m Hamen Seiner Majeftat des Aónigs. 

Seine Kiniglidhe Hoheit Bring fuitpolb, des 
Kinigreidhs Bayern Verwejer, haben inhaltlid) Allerhächiter 
Entidliegung vom 9. bs Allerhöchſt zu verfügen gerubt, daß nad) 
Beendigung ber biesjährigen Herbſtübungen 

bie 4. und 5. Estabron be8 3. Chevaulegers-Megiments Herzog 

Darimilian von München burd bie 1. unb 2. Estabron 

diejes Regiments 
abgeldjt, — und 

bie 1. Géfabron 2. Schweren Reiter: Regiments Kronprinz 

Erzherzog Rudolf von Ofterreid) von Nymphenburg nad) 

Landshut 
disloziert werbe. 


$iernad) ijt das Weitere zu veranlaffen. 


Rriegs-Miniflertum. 
9. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung : 
Qirt, Oberft A D. 


— — — — — 


Rro 6789. | Münden 15. April 1887. 
Betreff: Preisausfchreiben für Mobelle 
zur Felbflafde. 

Hier folgend wird unter Bezugnahme auf das Kriegsminifterial- 

Reffript vom 6. Auguft 1884 Nro 10271 — Werordnungsblatt 

Seite 291 — eine Ausfdreibung be8 K. Preugifdhen Kriegs: 

minijteriums, betreffenb bie Preisbewerbung für Modelle zur Feld— 

flafdye, bekanntgegeben. 


Arirgs- Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der entral-Abteilung : 
Dirt, Oberh y D. 
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unter Belafjung ala suite bes 13. Infanteric-Regiments Kaifer 
Franz Jofeph von Oſterreich; 
ferner am gleichen Tage den nadjgemanntem Offizieren a, D. 
die Ausfidt auf Anftellung im Zivildienfte ausmabmémeije nad) 
irüglid zu verleihen: ben Hauptleuten Friebrih Hausner — 
und Graf; — ben Premier-Lientenants Friedrich Welf, — 
Hubert Hader, — Graf von Bothmer, — Deufder — 
und Wohnlich; — den Second-Lieutenants Stürm, — Retter 
.— und Grafmann; 
am 13. b8 bie Intendantur-Sefretáve, Rechnungsrat Doll: 
mann, von ber Gntendantur ber 1. Divifion — und &der- 
Bauer von ber Intendantur des I. Armee-Corps gegenjeitig zu 
verjeen 
am 14. b$ bem Second-Lientenant Weber à la suite bes 
1. Feld-Artillerie- Regiments Pring-Regent Luitpold unter Enthebung 
von ber Dienjtleijtung beim 1. Train-Bataillon umd unter Ernenz 
mung zum Artillerie-Offigier in den etatsmapigen Stand bes ges 
nanıten Regiments zu verfegen; 
E am 15. ba inhaltlich Allerhoͤchſten Handjchreibens bem Raijer= 
lid Königlich Ofterreichifchen General der Kavallerie Eugen Frei- 
deren Piret be Bihain, Kaiferlich Königlichen Kämmerer und 
Dbherfihofmeijter Seiner Kaiferlidjen und Königlichen Hoheit des 
Grzberzogs Albrecht von Ójterreid, das Großkreug bes Militär: 
Berdienftordens zu verleihen; 
dem Oberitlieutenant Lehner, etatemapigen Stabsoffizier 
bes 10. Infanteric-Regiments Prinz Ludwig, — und bem Major 
SHmidt, Bataillons-Commandeur im 8. Infanterie-Regiment 
Prandb, biejem unter gebihrenfreier Verleihung des Charakters 
als Oberjtlieutenant, den Abfoico mit Penfion und mit der Er— 
laubnis zum Tragen ber Uniform zu bewilligen ; 
ben Major Nübdel zum Bataillons-Commandeur im 8. Ins 
fanterie-Negiment Prandh zu ernennen; 
den Major Ritter von Willinger à la suite bes vor- 
genannten Regiments auf die erfte Hauptmannsftelle in dieſem 
Regiment zu verfegen. 
Ariegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Sirt, Cher y. DB. 
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Nro 6879. Münden 16, April 1887, 


Betreff: Perfonalien. 

An Stelle des im ben elatémápigen Stand bes Generaljtabes 
verfegten Majors von Mabrour wird ber Hauptmann Henig ft 
à la suite bes Generalftabes, Referent im Sriegsminijterium, 
als Mitglied ber Ober-Eraminations-Kommifjion für Kandidaten 
bes höheren Militar Deg beftimmt, 

Iertum, 
th. 
E Der 
‚Chef der Bentral · Abteilung: 
irt, Oberſt 5. D. 


Durch Verfiga n des Ingenieur⸗Corps unb 
ber Feftungen wurde tande bie Hauptleute Bauer 
— und Gebendorfer,= au ver Bremter-Vieutenant Ebinger 


beim Gifenbabn< Bataillon eingeteilt. 


Geforben find: 

der Oberft à la suite LG Graf zu Erbad:Erbad 
unb von Wartenberg: Roth, Erlaucht, Reidysrat der Krone 
Bayern, Großkreuz des Großherzoglich Badifchen Ordens vom Zaͤh— 
ringer Lowen, des Großherzoglich Heſſiſchen Ludewigs-Ordens, des 
Großherzoglich Heſſiſchen Verdienjtordens Philipps des Giropntütigen 
und des Königlich Portugi en Militar Verdienftordens vom Turm 
und Schwert, Ehrenritier des Róniglid Preußifchen Johanniter: 
Ordens, Großkreuz bes Herzoglich Sachſen-Erueſtiniſchen Hau 
Ordens, am 18. Juni 1884 zu Erbach im Großherzogtum $ 

ber Stabsveterinár Beer, Gednijder Vorftand der Militär— 
Lehrſchmiede, Ritter 1. Kaffe des Berdienftordens vom Heiligen 
Michael, am 14. April in Münden. 


Notiz. 

Tie Firma G.Rodenfod, Münden, hat einen Armee» Rompag tons 
ftruiert, welder aud nadts ohne Beleuchtung verwendet werden fann, und 
deſſen Anihaffungspreis 5. beträgt. Bei gleichzeitiger Beftellung von 12 Stüden 
wird 1 Stüd gratis beigegeben. 

Die genannte Firma wird den Dienſtesſtellen Subjteiptionsfiften, welche 
aud die Zablungsbedingungen enthalten, direkt zuftellen. 
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Nro 5962. Münden 20. April 1887. 
Betreff: PDienftzeitberehnung. 

Im Abſatz 4 der Erläuterungen zu Rubrif 7 der Rangliften 
(Rriegeminifterial - Reffript vom 6. Oktober 1875 Nro 14073, 
Berordnungsblati S. 442) ijt der Paffus: 

„bei allen jenen Offizieren, Ärzten und Beamten, welde nad) 
Erla des Kriegsdientgefeßes in Dienft getreten find, zwar” 
zu ftreichen. o 
Rriegs-Miniftertum. 
v. Heinleth. . 
Der 


Chef der Sentral - Abteilung: 
Sixt, Oberft 3. D. 


Nro 7431. Minden 22. April 1887, 


Betreff: Unterhaltung der Signal-Inftrumente 
und Rameradf[dafts-Kodapparate. 


Vom 1. April b. 38 ab find jährlich zu liquibieren : 

a) zur Unterhaltung der Signal: Inftrumente: 
für ein Gelbdartillerie- Regiment zu 9 Batterien 57 M — 4j, 
für das Gifenbagn:Bataillon . . . . .:. 104 50 4; 
b) zur Unterhaltung ber Ramerabdfdafts-Rodapparate: 
für ein elbartillerie - Jtegiment zu 9 Batterien 94 M — Aj. 

Die Bekleibungs-Ctats find hiernad zu berichtigen. 

Rriegs-Miniflerium. 
v9. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung : 
Girt, Oberft 3. D. 


ro 7405. Münden 23. April 1887. 
Betreff: Berfonalien. 
Im Namen Seiner Majefat des Bonigs. 
Seine Königlide Hoheit Prinz Suitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwefer, haben Sich Allerhodft be: 
wogen gefunden: 








tzzm :m 4. «lei ierit: — fe 5. 


Gre 6902. Münden 18. April 1887. 


Verrefi: Aufnahmesprüäjung im bic Kriege: 
afobemir pro 18588 


Unter Bezugnabme auf dm. 7 ded Rriegáminifterial-Reffripta 
rem 4. Dezember 1882 Jive 15287 (Rererenungéblan <. 535) 
wird fefannigegeben, bag für bie Aufnahmsprüfung zur £ricgs- 
afabemie pro 1888 eine Anbderung bed allgemeinen Prüfungs- 
Programmes nicht eintritt. 


Rriegs- Minikerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberflieutenent. 


Geforben find: 
ber Hauptmann a. D. Butler am 26. April 1886 zu 
Wolfratshaufen, Bezirksamts Münden II; 
ber Oberjtabsauditeur Lampel vom Militär-Bezirksgericht 
Münden am 13. April in Münden; 
ber Stabsveterinär Greinwalb des 4. ¡yelb-Artillerie-Re- 
giments König am 17. April zu Augsburg. 
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3) Das Sriegéminifterium Hat bie zum Vollzuge erforder- 
liden Anordnungen zeitgemäß zu erlaſſen 
Rriegs-Minifterium. 
». Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung : 
Girt, Oberft z. D. 

Nro 7776. Münden 28. April 1887, 
Betreit: Schießpreiſe 

Unter Bezugn ber Schießvorſchrift für bie Ins 

fanterie und Jäger, Karabiner⸗Schießinſtruktion von 

1877 für bie Rav uf Ziffer 20 ber Abänderungen 

der Schiefinjtruftion ember 1877 für bie Fupartillerie, 

bie Pioniere und Ei} nie und auf $ 17 ber Rarabiner= 


Schießinſtruktion von 107w den Train wird hinſichtlich ber 
Schießpreiſe Nachſtehendes verjugt: 

1) Die Beſtimmungen über Schießpreiſe bei ber Kavallerie, 
Fußartillerie, den Pionieren, Eiſenbahntruppen und dem Train 
erhalten folgende Anderung: 

A. für die Kavallerie: 

Jedes Regiment erhält jährlih 12 Preije und zwar filberne 
Dentminzen im Gefamtwerte von 574: 

a. für die Unteroffiziere bes Regiments: 

1. Preis im Werte von 7,504, 

oun s 4,50 ny 
erfterer für bie Unteroffiziere ber befonderen Schießklajje, legterer 
für bie Unteroffiziere ber 1. Schießklaſſe; 

b. für die Gemeinen jeder Eskadron: 

1. Preis im Werte von 6M, 
Zenn a foi 
ber 1. Preis ijt für die 1., ber 2. für die 2. Schießklaſſe beftimmt. 
B. für bie JFupartillerie, Pioniere und bas 
Cifenbahnbataillon: 

Jedes Fupartillerie- Bataillon erhält jahrlid) 14 Preife und 

zwar filberne Dentmingen im Gefamtwerte von 51.94; jedes Pionier= 
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vtro 7525. Münden 29. April 1887. 
Betreff: Vollzug des 3teidjemilnggejebes, hier \ 
die Verpadung der neuen Nidelmiinzen.. 
Nadjtehend wird unter Bezugnahme auf das Kriegsminiſterial⸗ 
Stejfript vom 4. Dezember 1875 Nro 15952 (Berordnungsblatt 
S. 571) eine Entſchliezung bes Y. Staatsminifteriums der Finanzen 


vom 6. b. Mts N tinifterialólatt S. 126) mit 
dem Beifügen zur , dap bei ſämtlichen Kaſſen 
im Bereiche ber $ hiernach gleichmäßig zu ver 
fahren ift. 

Rerium. 

tthe 


Der 
Chef der Bentral-Abteifumgs 
Sixt, Obert';.'D. 
Abdrud, = 


Nr. 5515. 


An fümmtlihe bem f. Staatsminifterium ber Finangen 
untergeordneten Stellen, Kaffen und Aemter. 


"But, Staatemiuifterium der Finanzen. 


Nachdem bie auf Grund des Reichsgeſetzes vom 1. April 1886 
(R.-6.:Bl. S. 67) und in Ausführung des Bundesrathsbeſchluſſes 
vom 4. November v. Js. wegen Herjtellung einer Nidelmünze 
zu zwanzig Pfennig getroffenen Vorbereitungen foweit gediehen find, 
baj mit ber Ausprägung biejer Münzen demnächſt begonnen werden 
fann, wird zur Herbeiführung einer einheitlichen Behandlung in 
Betreff der Verpadung derfelben Hiemit angeordnet, bat die Ver: 
padung der Nidelminzen zu zwanzig Pfennig in Sáden zu 200 M 
und in Rollen zu 20 MH und zu 10. vorzunehmen ijt. 

Münden, den 6. April 1887. 








Dr. ». Riedel. 
Vollzug des Reichemiinsgejeges, Der Generaljetretár : 
bier bie Verpadung der neuen Minijterialrath, 
Nidelmünzen betr. Bauer. 
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ferner am glcidjen Tage 
bem Veterinär 1. Klaſſe Fóringer des 2, Train-Bataillong 
ben Charakter als Stabsveterinär gebührenfrei zu verleihen.” 


Rriegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Fentral- Abreifung + 


irt. Ober y. m. 
Nro 7910. Münden 29. April 1887, 
Betreff: Perfonalien. 

Der Untervete Ghriftoph Graf wird zum 
Unterveterinär des ` 2. Ulanen-Megiment König 
ernannt unb mit W vafanten Veterinárftelle be= 
auftragt. 


Ariegs- Minifterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung ` 
Qirt, Oberft 3. D. 


Geftorben find: 

der Major a. D. Pappus von Trazberg Freiherr von 
Raudenzell und Laubenberg, Ritter 2. Klaſſe des Militär— 
Verdienftordens, Inhaber des Großherzoglich Mecklenburgiſchen 
Militärs Verdienftkreuzes 2. Rlaffe und des Königlich Preußiſchen 
Eiſernen Kreuzes 2. Klajje, am 9. April in Münden; 

ber Premier: Lieutenant a. OD. Pfeiffer am 14. April in 
Münden; 

der Premier - Lieutenant a. D. Alzmann, Inhaber des 
Königlich Preugifojen Eijernen Kreuzes 2. Sajje, am 19. April 
zu Aſchaffenburg. 













ordnuug für das Heer vom 12, 


Rriegs-Minift 
v. Heintet. 


Sho 7906. 
Meu Perfonatien, 
Im Mamen Seiner Maj 
Seine Róniglide Hoheit 
Moni grelds Bayern Verwefer, 
maen gefunden: 
am 19, v, Mie tat Allerhöchſten 
Wer Wletſamtelt vom 18. Maid. Ja / 
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durch bie Zentralabteilung bes Kriegsminifteriums zur Ausgabe 
gelangen. 


Friegs-Miniferium — Abteilung für Allgemeine Armec- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberftlieutenant. 


Mtro 8404. Münden 5. Mai 1887, - 


Betreff: Abänderung der Reſſortverhältniſſe 

innerhalb der Landwebrbezirtótommandos 

Berlin, 

Unter Bezugnahme auf bas Kriegsminiſterial-Reſtript dom 

4. Juni 1885 Nro 10475 a (Verordnungsblatt S. 234) wird 
befanntgegeben, daß vom 1. Mai L Js ab die Kontrolle der oberen 
Militarbeamten vom Rejerve-Landwebr- Regiment (2. Berlin) Nro 35 
auf bas Referve-Landwehr- Regiment (1. Berlin) Nro 35 über 
gegangen ift. 


Hriegs-Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armer- 
Angelegenheiten, 
Haag, Oberftlientenant, 


Mtro 85224, Münden 5. Mai 1887. 


Betreff: Normpreis für Fourage fiir das 
2. Vierteljahr 1887. 
Bufolge ber faut Allerhöchſter Entſchließung vom 9. April 
1. Js Ziffer 2 (Verordnungsblatt S. 146) eingetretenen Erhöhung 
ber Fonragerationen ändern fid) bie unterm 18, Dezember 1886 
(Verordnungsblatt S. 594) befanntgegebenen Normpreife für Fou— 
rage für den Zeitraum vom 1. April bis Ende Juni b. Js in 
folgenden Wallen: 
a) für Stationen. gegen Bezahlung ($$ 118 und 119 des Reg— 
lements über bie Naturalverpflegung der Truppen im Frieden), 
b) für vorhandene Offizierspferde, infofern von ber Raturalration 
befonderer Umftände wegen fein Gebrauch gemacht werden Fann 
($ 124 a. a. DA 
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minifterial: Reffript feftgeftellte Caw von 26.9 für eine monat- 
(ide (eidjte ourageration aud) für die Zeit vom 1. April bis 
Ende Sunt b. 38 mafgeberts. 


Ariegs - Miniflerium — Militär - Skonomie - Abteilung. 


Vogl, Schultze, 
Oberſtlieutenant. Geheimer Kriegsrat. 


Geſtorben iſt: 


der Hauptmann Freiherr Gorup von Beſanez, Komgagnie— 
chef im 6. Infanterie-Regiment Kaiſer Wilhelm, König von Preußen, 
am 28. April zu Sulzbach. 


Notizen. 
Die Direktion der Artillerie-Werkftätten fertigt Taſchen zum Tragen des 
Arimee-Rebolvers K/83 für Offiziere. 
Die Tafhe nebft Leibriemen aus Judten toftet 2.4 58 3 und wird als 
jwedmäßig und dauerhaft gearbeitet vom Kriegsminifterium zur Befdaffung 
empfohlen. 


Durd) die Sentrafabteifung des Kriegsminiſteriums gelangt die Teftur 
Nro 1 zur Heerordnung zur Verteilung. 


$m Selbfiverlag bon Dr Chr. ©. Hottinger, Straßburg i. /Elſ., ift 
eine fleinere Ausgabe des Werkes: „Der deutfch-franzöfiihe Krieg 1870/71“ 
erſchienen. 

Das Werkchen kann als Leſebuch für die Armee empfohlen werden; der 
Preis beträgt pro Exemplar 30 4. 
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Prandh, — Nabrmbad er à la suite des 1. Schweren Reiters 
Regiments Pring Karl von Bavern in den etatsmapigen <tanb 
des 5. Chevaulegers-Regiments Erzherzog Albrecht von Ojterreicdh, 
— Summer vom 2. zum 1. Train-Bataillon — und Keller 
vom 8. Infanterie=Hegiment Prandh zum 2. Train=Bataillon. 


II. Ernannt werden: - 


zu fiompagnie- (Eskadrons-) Chefs: 

die Hauptleute Bergmann vom 5. Infanterie - Regiment 
Großherzog von Dellen im 6. Infanterie: Regiment Kaifer Wil: 
beim, König von Preußen, — und Bedenbauer im 10. Ins 
fanterie-Regiment Pring Yubwig; 

bie Bremicr-Mieutenants Gruber im 4. Snfanterie = Regi- 
ment König Karl von Württemberg — und Weiß vom 5. In— 
fanterie-Regiment Großherzog von Hejjen im 4. Jager-Bataillon, 
beide unter Beförderung zu Hauptleuten, — von Oelhafen 
unter Beförderung zum Nittmeijter im 2. Ulanens Regiment König ; 


zu Adjutanten: 

bie Premier-Vieutenants Hollerbaum des Infanterie-Leib- 
Regiments beim Gouvernement der Feſtung Ingolftadt — und 
Schmitt ded 18. Ynfanterie-Iegiments Prinz Ludwig Ferdinand 
bei der Kommandantur der Feſtung Germersheim, beide unter 
Stellung à la suite ihrer Truppenteile; 

zum Artillerie-Offizier: 

ber Second-Vieutenant Reber im 3. Feld - Artillerie-Regi- 
ment Königin Mutter ; 

zum Portepecfahnrid) : 


ber vormalige Kahnenfadett des Rabetten: Corps Ludwig S tor d) 
mit einem Patent vom 21. Juli 1886 im 2. Jáger-Bataillon. 


III. Befórdert werden: 


zu Hauptleuten: 


bie Premier: Lieutenants Haindl — und von Gigriz 
bes Jnfanteric-Leib - Regiments, — Sdhiber — und Walter 
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eines (Scheimen Nechnungsrates in ben erbetenen Ruheſtand treten 
zu lajjen ; 

am 16. ds ben Garniſonsbau-Inſpektor Beet in Ingolftabt 
mit Wahrnehmung der Gefchäfte des Intendanturs unb Baurates 
bei der Sntendantur I. Wrmee-Corps zu beauftragen. 


Ariegs-Rliniflerium. 
v. Heinlet h. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung : 
Girt, Oberft 3. D. 


dire 8934. Minden 18. Mai 1887. 


Betreff: Perfonalien. 


(Frnannt werden: 

zu Unterárzten die einjährig freiwilligen Ärzte Maximilian 
Kolb im 1. Feld-Artillerie- Regiment Prinz-Regent Luitpold — und 
Ferdinand Melzlvom 3. Chevaulegers-Regiment Herzog Mtarimilian 
im 2. seld-Artillerie-Negiment Horn, — j 

zum Unterveterinär bes Friedensſtandes ber Unterveterinár 
ber Rejerve rang Forthuber (Xjdajfenburg) im 4. Feld-Nrtil- 
lerie-Regiment König, — 
jamtlide unter Beauftragung mit Wahrnehmung vafanter Affiftenzs 
grat: begichungesweife Beterinär- Stellen. 


Rriegs- Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentval-Abteilung : 
Girt, Oberft 3. D. 


Geiteng bes Kriegsminijteriums wurde an Stelle bes ¿um 
Militär-Bezirkögeriht Minden verfepten Stabsauditeurs & del: 
lerer ber Regimentsauditeur Krauß ber 2. Infanterie-Brigabe 
bem Injpecteur ber Militarifden Strafanftalten zur Wahrnehmung 
ber juftiziellen Gejchäfte zugeteilt. 


— — — ee — — 
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Nro 8585. Münden 18. Mai 1887. 


Betreff: Preisausfchreiben für bas neue 
Modell eines Armeefattels. 


Hier folgend wird eine Ausschreibung des K. preußifchen 
Kriegsminijteriums, betreffend bie Preisbemerbung für das neue 
Modell eines WArmeefattels, befanntgegeben. 


Rriegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral- Abteilung: 
@irt, Oberft 3. D. 


Abbrud. Berlin ben 26. April 1887. 
Kriegsminifterium. 


Preisbewerbung für das neue Modell eines Armeefattels. 


G8 ijt wünjchenswerth, ein neues Modell für einen Armee: 
jattel zu gewinnen, welcher 
I. folgenden Anforderungen genügt: 

. Bequemer und natirlider Sit des Reiters, 

. Keichte und ungebinberte Einwirkung deffelben auf das Pferd. 

. Einfachheit der Konftruftion. 

. Dauerbaftigfeit. 

. Metdteg Gewicht. Modelle, welche jchwerer find, wie bas 
augenbliclid) im Gebraud) befindliche be8 ungarischen Bod: 
jattel8, werden von ber Preisbewerbung ausgefdloffen. Cin 
folder nebft Sigtijjen, Bügeln, Bügelriemen unb Untergurt 
wiegt nicht über 9 Kilogramm. 

6. Billigfeit. 

. Am Sattel müffen fid) ſchnell und ficher anbringen lafjen: 

a) Mantel, 

b) Futterſack (bi8 zu 6 kg Hafer Anhalt), 
c) Kochgeſchirr, 

d) Fouragirleine, 

e) Vorderzeug, 

f) Karabiner (Futteral), 

g) Padtafchen. 


om Co DS ki 


a] 


II. 


III. 


IV. 
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e e-, ~~" ne . E - a. en re 4 tee Ae: . 91 wie "pe ben pee 
- Ve @ mp buon m Aa m Wm oe mm Le... -- 


y en I^ kd vn ven S 9 
e "— m weer rëm we e Sp Vide 


un ai cf Mir Sıgı mm ese: 
2 bers iniztÉem. 

iu Wintentung Tose: für tre Mtlitäterwalturg tie 
Grmiftgung in Pub, tre Medelle qu Beriudszwecken Torote 
igiter zur Ausſtattung tes Meere mit Cem poimurtem 
Sittin verrieifäliigen yu lamen, cóne tas daraue dem 

(Fintencer ein Antprud auf Vergüturg cher Entichädigung 

ermicit. 

Mn Droen werben ausgewerfen: 
1. ein eriter reis ren 0000 A, 
2. ein zweiter Treis von 309 A 

Lie rede werten den relatic beten Medellen suertannt 
werden, je*err Foie ten geſtellten Anferderungen annähernd 
entipredien. Die prümirten Modelle geben in das Gigen- 
thum ter Militärverwaltung über. 

Die einzuiendenden Medelle múticn bid zum 30. November 1887 
bei bem Kriegaminiiterium, Kavallerie-Abtbeilung, fejtenfrei 
eingeben. 

Sollten bei einzelnen Modellen Mechanismen angebracht 
jein, zu melden jeitens der Ginjenber eine Grflürung für 
wünjchenswerth erachtet wird, jo iit legtere, auf einem Papp⸗ 
bede( deutlich geichrieben, am Modell zu befeftigen. 

Giner Entnahme der Modelle von Zollbehörden unterziebt 
fi bay Xriegéminijterium nicht. 

SXebem Medell ijt ein verjiegelter Brief-Umſchlag beizufügen, 
welcher im Sunern Namen und Wohnort des Cinjenders enthält. 
Das Siegel darf weder Namen ned) Wappen erfennen lajjen. 

Auf bem Umſchlag und vem bezügliben Modell mug ein 
und diefelbe mebrzifivige Zahl deutlid) angegeben fein. 

Der Umjchlag wird erjt nad) Suerteumung der Preije geöffnet. 
Lie Zuerkennung der Preiſe erfolgt durch das Kriegsminiſterium 
ſpäteſtens im Oktober 1888. 

Das Reſultat wird durch das Armee-Verordnungs-Blatt, 
den Deutſchen Reichs- und Königlich Preußiſchen Staats: Un: 
zeiger, bie Norddeutſche Allgemeine: unb die Kölnische Zeitung 
befannt gegeben werden. 
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V. Vie nicht prámiivten Modelle ftehen innerhalb dreier Monate, 
nachdem die unter IV gedachte Bekanntmadung erfolgt ijt, aur 
Verfügung der Ginjenber. 

Newteren erwadjen feine. Anfpriche aus Beſchädigungen, 
welche bie Modelle bei ber Aufbewahrung oder bei Verjuden 
erlitten haben. 


Bronfart v. Schellenborff. 
Xo 2494. 87. A. 3. 


Nro 8828. Münden 15. Mai 1887. 
Betreff: Liquidationspreife fiir Pulver. 
Bom 1. Juni b. 38 ab find zu liquibieren für: 
Neues Gewehrpulver M/71 pro 100-kg . . . 145M, 
Gefhügpulver preupilder Dofierung pro 100 kg. 100% 


Kriegs-Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Cherfilientenant. 


Geflorben find: 


der Militär - Rednungsfommijjar a. D. Grúnbaum am 
27. April zu Ansbad ; | 
ber Oberftlicutenant à la suite f. €. Graf von Leiningen- 
Wefterburg, Ritter 1. Klajje des Verdienftordens vom Heiligen 
Midael, am 29. April gu Gries bei Bozen in Sübtyrol; 
ber Major a. D. Ritter von Schmid-Kochheim am 
8. Mai in München. 
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Notiz. . 

Anfangs Suni b. 38 wird zum Reichsgefegblatt ein Gaupt-Sadregifter 

erfcheinen, welches die Jahrgänge 1867 bis 1886 des Bundes- bezw. Reid8- 

Gefegblattes gemeinjam umfaßt. Der Preis des Regifters ift auf 1,80 A 

für das Gremplor feftgefett, für welchen Betrag das Regifter ohne jede Neben« 

toften durd) Vermittelung der betreffenden Poftanftalten von der $. Haupt- 
Beitungéerpedition in Minden bezogen werden kann. 


Berichtigung. 
Im Verordnungsblatt Nro 19 bom 29. April 1. 38 ijt auf Seite 155 Jeile 2 
von oben anftatt „5 Preife” zu jegen: „8 reife". 





moO. rs tim III IT Sr} „mann a la suite 
SE Lette. tebe Sızını sauna) unt nen: 
Correas ml a ni sur Caco au Itellen; 

tin Unsr 2 Rit im Zi a la suite bed 
12. Setmuriı- Kınamz Grn: Arm? as Cerbón = Yinien- 
Kimi mu enum Patent som lv. Nesemkr 1886 (158) 
Dunia: 

am 1d Ma Ium Many Sccibena den Second: 
Gamma Marion Brafen son Weniselaé unter Belaſſung 
im Lirkiimis a la suite tea Aui + Sib - Regiments zum 
Auriluäen Menn Sones Riniguien Hebeit ted Prinzen 


Rızzrzdı von Farım iu (nnam; 
19.t2 Kin: gäe eun erafediuianien, Generalmajor 

rr ren? slag con sterenkein, für ben Äfterreichiſch 
€xirisen Orden Br Cien Krene 1. 8l? — und 

sm 24. rà ton Caen schen von Zobel zu 
MizteMabe, Kemsignichet im AnranierieYeib-Regiment, für 
ben Rinigih Tuukrhta Rein Seier, Capo 3. Klatie — 
tig (frliufmià zur Arnabme unt ium Zragen zu erteilen; 


an 27.23 tem Cotten Ritter cen Kurz, Gemmanbeur 
2:3 ]4. Inian:erie-Regiments Herzeg Narl Tbeeder, unter gebühren: 
fester GerloSung des Cbarakters als Generalmajer — und dem 
Serene-Vienrenamt Weer ves 11. Inianterie-Regiments ven ber 


Zann, Cem unter ssenabmerciter Rericibung der Ausficht auf 
Artesa S im (Sarmicuiacermaltungitientie, eeu Abſchied mit Penfion 
au tuu dé n; 

zm 20. ta ve Stabsauditeurs Lind! vem Militär: Bezirks 
garié: tie kur 3 sr Rommantantur per Haupt- und Reſidenz⸗ 
Matt MWMinten, — Richter von der Kemmandantur der Haupt: 


unt Refitengias: Winden zum Militär-Bezirkogericht Münden 
— und Hauer zen ver 3. Antamerie: Brigade zum Militär: 
Fesittagerii Sserzeurg, — dann den Regimentdauditeur Sachs, 
rech: etuntdigen < ekreiär vem Militär: Rezirfägericht Würzburg, zur 
3. Anfanterics Brigade qu verſetzen; 

ren Militärgerichtepraktikanten Friedrich Roth zum Regie 
menteautiteur und rechtäfuntigen Sekretär beim Militär-Bezirks⸗ 
geriht Würzburg zu ernennen; 
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den charafterifierten Stabsauditenv Schellerer des Derlitár: 
Bezirksgerichts München zum Stabsauditrur zu befördern; 

den Regimentgaubiteura Günter vom Gouvernement ber 
weftung Ingolſtadt, — Gosner von ber Kommandantur ber 
Feſtung Germersheim — und Ritter von Sedelmair, redts- 
fundigen Sefretär beim General-Aubitoriat, den Charakter als Stabs- 
aubiteur gebührenfrei zu verleihen. 


Rriegs-Miniftertum. 
v». Heinleth. 


Der 
Chef der Bentral-Abteilung : 
irt, Oberft 3. D. 


Hiro 9601. Münden 31. Mai 1887. 


Betreff: Perfonalien. 


Der einjährig freiwillige Arzt Georg Fiſcher des 11. In- 
fanterie- Regiments von der Tann wird zum Unterarzt im 3. In⸗ 
janterie-Regiment Pring Karl von Bayern ernannt und mit Wahr: 
nchmung einer vafanten Affiftenzarztftelle beauftragt. 


Rriegs- Miniflerium. 
v.HSeinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Qirt, Oberft 3. D. 


Durd Verfiigung der General- Kommandos wurden ernannt: 


zu Adjutanten ber Premier-Lieutenant Freiherr Kreß von 
Krepenftein des Infanterie- Lcib - Regiments beim Landwehr: 
Bezirks: Kommando Augsburg, — die Second: Lieutenante Eihhorn 
des 5. Infanterie-Regiment8 Großherzog von Hefjen beim Land- 
wehr- Bezirks: Kommando Bamberg — und Tretfder des 7. In— 
fanterie- Regiments Prinz Leopold beim Landwehr: Bezirts- Kommando 
Aſchaffenburg, — dann ber Premier-Lieutenant 3. D. Funk! zum 
Bezirksoffizier für den 1. Kompagniebezirk (Bamberg) des 1. Land: 
wehr- Bataillons 5. Infanterie-Regimentg Großherzog von Heffen. 
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vorjchrift der „Entwurf der Reparatur-Juſtruktion für bie Schuß 
waffen M/71. 84. München 1886." aufer Geltung. 


Rriegs-Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberftlieutenant. 


Rro 7989. Münden 22. Mai 1887. 


Betreff: Beichwerden über bie Befdaffenheit 
der im Etatsjahre 1886/87 an die Truppen 
verabreidten Naturalien. 


Nach ben gemäß S 156 des Neglements über die Natural: 
verpflegung ber Truppen im Frieden dem Kriegsminifterium gue 
gegangenen Berichten ber RK. General:Stommandos find im (State: 
jahre 1886/87 im ganzen 5 Befchwerben über bie Beſchaffenheit 
ber an bie Truppen 2c. verausgabten Naturalien erhoben worden 
und zwar: 

überhaupt: hievon wurden eradtet für 
— A 


begründet: unbegründet: 


beim I. Armee-Corps: 1 — 
Li 11. n n 4 3 1 
Eumma: 5 3 9 


Jn ben drei als geredhtfertigt anertannten Fallen von Ve: 
jchwerben über ungenügende Urotqualitét hat (Srfag in Brot von 
guter Qualität jtattgefunden. 

In einem ber übrigen Fälle wurbe der Magazinsverwaltung 
erhöhte Aufmerfiamfeit auf ben (Heihältebetrieb ber betreffenben 
Kontraftsbäderei aufgetragen. 


Rriegs- Minilerium — Militär - Ökonomie - Abteilung. 


Bogl, Shulge, 
fc berüilieaenent. Gebciumer Rricgtret. 
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ber Hauptmann a. 2. Schönfeßl am 3. Mat zu Cham; 

ber Portepeefähnrih Heinrich Reitmeyer des 15. Snfanterie- 
Regiments König Albert von Sachſen am 14. Mai au Meftrino 
in Jtalien; 

ber Premier: Lieutenant a. D. Dalbez am 15. Mai in 
Münden; 

ber Oberftabsaubiteur Freiherr von Gobin bes Militär: 
Bezirkögerihts Münden am 16. Mai in Minden; 

der Generalmajor a. D. Schulte, Nitter 1. Klajje bes 
Militär VBerbienftordens, Ebrenfreuz des Ludwigs - Ordens, am 
24. Mai in München. 


Notizen. 
Tefturen gelangen zur Berteilung und zwar: 
durd) die Zentralabteilung des Kriegsminifteriums: 
die Teftur Nro 2 zum Reglement Über bie Naturalverpflegung der Truppen 
im Frieden (D.V.E. Nro 190); 
durd die Infpeftion der Artillerie und des Trains: 
D Teftur Nro 1 zum Berlaufs-Preis-Verzeihnis zu den Handwaffen in der 
Gemebrfabrif zu Amberg (D.-B.-E. Nro 120), 
2) Teftur Nro 2 zum Preistarif Nro 1 der Fabrifate der Artillerie - Werk. 
ftátten (D.-B.-E. Nro 121), 
3) Teftur Nro 1 jum Waffenreparatur-Preis-Verzeichnis für die K. Artillerie 
Depots (D.-B.-E. Nro 1218), 
4) Zeltur Nro 1 zum Preistarif Aber bie Fabrifate des Hauptlaboratoriums 
(D.-B.-E. Nro 121), 
5) Teltur Nro 1 zum Preistarif über die Fabrifate der Geſchützgießerei und 
Geſchoßfabrik (Artill. Spezialvorſchrift Nro 104). 


Im Berlage von Theodor Adermann — München, Promenadeplag 10, — 
ift erfdjtenen: 
„Über Kriegspoefie. Ein Beitrag ¿ur Betrachtung des Krieges von der idealen 
Eeite von Friedrih Teider, f. b. Hauptmann 3. D. und Infpeltionsoffizier 
am f. Radettencorps.” 


Von ber f 5. privilegierten Kunftanftalt vor Piloty und Loehle zu 
Minden kann das in ihren Verlage erfdienene Erdprofil von Ferdinand 
Lingg, f. b. Ingenieur-Hauptmann a. D., zum Preis von 20 A. für ein Erem- 
plar in Diappe und von 21.4 für ein im ganzen aufgezogenes und gerolltes 
Eremplar bezogen werden. Die Juftellung erfolgt bet direftem Vezuge und 
Hranco-Cinfendung des Betrages mit der Beftellung, allerwarts franco. 
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Abdrud. 
— Bekanntmachung 
eines Verzeichniffes derjenigen höheren gebranftalten, welche zur Aus» 
ftellung von Zeugniſſen über die wiſſenſchaftliche Befähigung für bem 
einjährig- freiwilligen Militärdienft berechtigt find, 
Gs wird hierunter cin Verzeichniß berjenigen höheren Lehr— 
anſtalten zur öffentl! ws racht, melde jid zur Seit 





in Gemüpbeit des $. ehrorbnung vom 28. Sep- 
tember 1875 im Y gung zur Austellung von 
Zeugnifjen über die fühigung für bem einjährige 
freiwilligen Militär 
Verzeichn | Lehranftalten, 

welde zur Ausftellur über bie wifjenfchaftlihe Bee 
fabigung für den ein Militärdienft beredtigt find. 
A. febranflalten, bei : einjährige, erfolgreiche 


Befud) der zweiten Klaſſe zur Darlegung der wiffeufdjaft- 
lichen Befähigung erforderlich ift. 
a. Gymnafien. 
I. Königreich Preußen. 
Provinz Oftpreufen. 















1. Das Gymnaſium zu Allenftein, 

2, n » Bartenjtein, 

In " y Sauneberg, 

4, " „ Gumbinnen, 

A, » „ Swbenjtein, 

26 , " „Inſterburg (verbunden mit bem Neal: 
Gymnaſium dafelbjt), 

Tu jhe Gymnaſium zu Königsberg i. Ojtpr., 
8, Kollegium bajetbjt, 


y 
. „Kueiphöfiſche Gymnaſium dajelbjt, 


10. , Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt, 
11. „Gymnaſium zu Le, 

12., „Memel, 
IER " „ Rajtenburg, 
Mo, » „ Röffel, 

1. „ " „ àiljit, 

16. , " „Wehlau. 
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Proving Wejtpreupen. 
17. Das Gymnajium zu Conig, 
18. „ » Sulm, 
19. „ Königliche Gymnajium zu Danzig, 
20. , Stäbtiihe Gymnajium dafelbft, 
21. , Gymnafium zu Elbing, 


22. , " „ Grauben, 

23. „ " „ Deutich: Krone, 

24. „ " „ Marienburg i. Weſtpr., 

29. y ". „ Marienwerder, 

26. , " „ Neuftadt i. Weftpr., 

27. u " „ Pr. Stargarbt, 

28. , " „ Strasburg i. Weltpr., 

29. , " „ Thorn (verbunden mit bem Real-Gym- 


najium bafefbft). 
Proving Brandenburg. 
30. Das Askaniſche Gymnafium au Berlin, 
„ wrangojije Gymnaſium dafelbft, 
32. , Friedrichs-Gymnaſium bafelbft, 
33. , yriebrig3-Merder ide Gymnaſium dafelbjt, 
94. , Friedrich-Wilhelms-Gymnaſium bajefbjt, 
35. , Humboldts-Gymnafium bajelbjt, 
36. , Joachimsthal'ſche Gymnaſium dafelbjt, 
37. , Gymnajium zum grauen Klofter dajelbft, 
38. , Köllniihe Gymnajium dafelbft, 
39. „Königſtädtiſche Gymnajium dafelbft, 
í, Xeibniz-Symnajium dafelbft, 
4l. „ Luijen-Symnafium dajelbjt, 
, Ruijenjtibti]e Gymnajinm bafelbft, 
43. , Sopbien-Symnafium dajelbft, 
, Bilbelms:Symnafium bafeloft, 
45. , G@ymnajium zu Brandenburg, 
46. bie Ritter-Wfademie dafelbjt, 
47. das Gymnajium zu Charlottenburg, 


48. , " „ Sberswalbe, 

49. , " , Wranf[urt a. b. Ober, 
50. , " „Freienwalde a. b. Ober, 
ol. „ " „Friedeberg i. b. Neumart, 


92. „ " „Fürſtenwalde, 
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75. das Gymnaſium zu Greifswald (verbunden mit bem Real: 
Gumnajium bajelbjt), 

*76. " „ dteujtettin, 

17. bas Pädagogium zu Putbus, 

78. „ Gymnajium zu Porig, 

79. „ „ Stargard in Pommern, 

80. „ König Wilhelms-Gymnajium zu Stettin, 

81. , Mearienjtifts-Gymnajium bajelbft, 

82. , Stadt-eGymnajium bajelbit, 

83. , Gymnafium zu Stolp (verbunden mit bem Real-Pro- 
gymnajium dafelbft), 

84. , " „ Stralfund, 

85. , " „ Xreptom a. b. Rega. 


Provinz Pojen. 
86. Das Gymnafium zu Bromberg, 


87. " " " Gnefen, 

88. „ " „ Inowrazlaw, 

89. , " „Krotoſchin, 

90. " " " Liffa, 

91. " " " Mejerig, 

92. „ " „ Nafel, 

93. ,„ „ Ojtrowo, ` 

94. „ Sriebridy Wilhelms- Gymnajium zu Poſen, 


95. , Marien-Öymnajium dajelbjt, 
96. , Gymnafium zu Rogalen, 


97. , " „ Schneidemühl, 
Bm Stim, 
99. , " , Wongrowig. 


Provinz Sdlefjien. 
100. Dag Gymnajium zu Veuthen i. O.-Schl., 
101. , Eliſabeth-Gymnaſium zu Breslau, 
102. , Friedrichs-Gymnaſium bajefbjt, 
103. „ Johannes-Gymnaſium daſelbſt, 
104. , Magdalenen-Gymnajium dajfelbft, - 
105. „ Matthias-Gymnaſium bajelbft, 
106. , Gymnajium zu Brieg, 
107. „ " „ Bunzlau, 
108. " " " at, 
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109. bas Gymnajium zu Gleiwvig, 


110. , evangelijde Gymnajium zu Gilogau, 

111. ,  fatbofilde Gymnafium dajelbft, 

112. ,  Gymnajium zu Górlig (verbunden mit dem Real: «Gym: 

najium bafelbjt), 

1183. „ " „ Srog-Strebligz, 

114. " " " Hirſchberg, 

115. „ " „Jauer, 

116. " n " Kattowig, 

117. , " , Königshütte, 

118. , " „ Rreuzburg, 

119. , " „ Lauban, 

120. „Leobſchütz, 

*121. bie Ritter: Akademie zu Liegnitz, 

122. das Städtiſche Gymnaſium daſelbſt, 

123. , GEymnaſium au Neiſſe, 

124. „ " „ Reujtabt i. Ou SAHL, 

125. , » „ Wels, 

126. " t " Oblau, 

127. „ " „ Oppeln, 

128. , " „Patſchkau, 

129. „ " » Pleg, 

130. „ " „ Ratibor, 

131. , " , Sagan, 

132. , " „ Sdhweidnig, 

1383. „ " „ Streblen, 

184. , " „ Waldenburg, 

135. „ " , Boblau. 
Provinz Gadfen. 

136. Das Gymnafium zu Burg, 

197. „ " „ Eisleben, 

138. „ " „ Erfurt, 

139 " „ Halberjtadt, 


" 
n 


bie gateinijde Schule zu Halle a. b. Saale, 
. bas Stäbtijche Gymnajium dafelbjt, 


Gymnafium zu Heiligenftabt, 

Pädagogium des Klofters Unjerer Sieben Frauen zu 
Magdeburg, 

Dom:Gymnafium dafelbft, 


145, 
146. 


147. 
148. 
149. 
150. 
151. 
152. 
153. 
154. 
155. 
156. 
157. 
158. 
159. 
160. 
161. 
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das Dom-Gymnaſium zu Merjeburg, 
„ Gymnajium zu Mühlhaujen i. Thür. (verbunden mit 
bem Real-Progymnafium bajefbjt), 
, Dom:-Symnajium zu Naumburg an der Saale, 
, Gymnajium zu Neubhaldensleben, 
" " y Mordhaujen a. Harz, 
bie Lanbesidule Pforta, 
das Gymnajium zu Queblinburg, 
bie Kloſterſchule zu Ropleben, 
das Gymnajium zu Salzwedel, 


I" D " Sangerhaufen, 

if n Hn Sdleujingen, 

" n „ Seehaufen i. b. Altmark, 
" " „ Stendal, 

" " , Torgau, 

" " „ Wernigerode, 

"m 5 „ Wittenberg, 


n " " Reig. 
Proving Schleswig-Holitein. 


162. Das Gymnafium zu Altona, 


163. 


*164, 
165. 


" " „Flensburg (verbunden mit bem "Real: 
Gymnajium dajelbjt), 

" " " Glidjtadt, 

" " „ Haversleben (verbunden mit bem Real- 
Progymnafium dafelbjt), 

" " „ SHujum (verbunden mit bem Real<Pro- 
gymnajium bajelbjt), 

" " " Kiel, 

" " " Meldorf, 

" Hn " Plön, 

" " y Rageburg, 

" " „ Rendsburg (verbunden mit bem Real- 
Gymnajium dajelbjt), 

" " „ Schleswig (verbunden mit bem Neal: 
Progymnajium bajel jt), 

" " „ Banb3bet (verbunden mit dem Real: 


Progymnajium bafelbft). 
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109. bas Gymnafium qu Gleiwit, 

110. , evangeliſche Gymnaſium zu Glogan, 

111. „ fatfolijde Gymnajium dajetbjt, 

112. , Gymnaſium zu Görlig (verbunden mit dem Real Gm 
naftum bafelbft), 


113. , * „Groß⸗Strehlitz, 
114., ei n 
M5. , à 

116. , " ' 
117. „ E tte, 
18. , ‘a a 
119. , " 

120. „ " y 
*121. bie Mitter-9 6, 
122. das Gtábtil iſelbſt, 
193.  Gymnay 

124., ei y veeurtanr i, O.:SóL, 
125. , » „ Dels, 

126. , D „ Chan, 

127. , " „ Eppeln, 

198. „ " „Patſchkau, 
129. , " » Blew, 

130. , "n „ Ratibor, 

l8. , ” „ Sagan, 

132. „ " „Schweidnitz, 
183. „ ” „ Streblen, 

14. , " „ Waldenburg, 
135. „ n „ Boblan. 


Provinz Sadjen. 
136. Das Gymnajium zu Burg, 


137. „ " „ Gisleben, 
188. , n „ Erfurt, 
139. ” » Halberftadt, 


140. bie Lateiniſche Säule zu Halle a. b. Saale, 

141. das Städtiihe Gymnajium bajetbit, 

142. „ Gymmafium zu Heiligenjtadt, 

143. „ Pibagogium bes Kloſters Unferer Lieben Frauen zu 
Magdeburg, 

144. , Dom-Synnafium dajelbjt, 


H 


" 


n 


Gymnajium zu 


. das Gymnaſium zu 


199 


Brilon, 

Burgſteinfurt (verbunden mit dem Real— 
Gymnaſium daſelbſt), 

Coesfeld, 

Dortmund, 

Guͤtersloh, 

Hagen (verbunden mit bem Real⸗ 
Gyninafium daſelbſt), 

Hamm (verbunden mit bem Real-Pro- 
gomnajium bdafelbft), 
Herford, 

Hörter, 

Deinden (verbunden mit bem Real: 
Gymnajium bajelbit), 

Müniter, 

Paderborn, 

Redlinghaujen, 

heine, 

Eoejt, 

Warburg, 

Warendorf. 


Proving Heſſen-Naſſau. 
. Das Friedrids-Gymnajium zu Cajjel, 
Wilhelms-Gymnajium dafelbft, 


Lillenburg, 

yranffurt a. Main, 
Fulda, 

Hadamar, 

Hanau, 

Hersfeld (verbunden mit bem Real: 
Progymnaſium daſelbſt), 
Marburg, 

Montabaur, 

Rinteln, 

Weilburg, 

Wiesbaden. 


Rheinprovinz. 
. Das Kaijer-Rarls-Gymnajium zu Aachen, 
Gymnaſium zu Barmen, 


261. 


E bor? 


. bie Ritter-Afabemie zu Bedburg, 
. das Gymnafium zu Bonn, 


" " p» Cleve, 
" " " Soblen;, 
" an ber Apoſtelkirche au Cöln, 


" Fried rich⸗ Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt, 

„Kaiſer-Wilhelms-Gymnaſium daſelbſt, 

„ Symnafium an Marzellen daſelbſt, 

" zu Düren, 

" Königliche Gymnafium zu Dúffelborf, 

,  Stäbtifche " bafelbft (verbunden mit bem 
Real: Symnafium | bajefbjt), 

„ Symnafium zu Duisburg, 


" " „ Elberfeld, 

" " „ Emmerid, 

" on „ Ellen, 

" " „ M.-Slabbad) (verbunden mit bem Neal: 
Progymnajium bajefbjt), 

H n " Kempen, 

" i "n Krefeld, 

" " „ Sreugnad), 

H " " Moers, 

" " „ Minjteretfel, 

IW n Hn Neuß, 

" " „ Neuwied (verbunden mit bem Reale 
Progymnafium bafelbft), 

" " „ Saarbriiden, 

" " „ Siegburg, 

" " " Trier, 

n " , Bejel (verbunben mit dem Real: «Bros 
gymnajium bajelbit), 

" " " Weblar. 


Hohenzollern'ſche Lande. 
Has Gymnafium zu Sigmaringen (früher Hedingen). 


Il, Königreich Bayern. 


. Das Gymnafium zu Amberg, 


" I" $" An 8 ba dh, 
" " „ Ufdhaffenburg, 
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4. Das St. Anna-Gymnaſium zu Augsburg, 
5. , Gymnajium zu St. Stephan dajelbft, 
0. " " " Bamberg, 

7. u " „ Bayreuth, 

8. „ n „ Burghaujen, 

9. , " „ Dillingen, 

10. „ " , Eichitätt, 

ll. , " , Erlangen, 

12. " " " Freiſing, 

13. " " " Hof, 

14. „ " , Kaiferslautern, 

15. „ " „ Kempten, 

16. „ " y Landau, 

17. „ " y Landshut, 

18. „ , Metten, 


19. , Ludwigs— Gymnafium zu München, 
20. „ Marimilians-Gymnafium dafelbft, 
21. , Wilhelms-Gymnajium dajelbjt, 
22. , Gymnafium zu Münnerjtabt, 


23. „ " „Neuburg a. b. Donau, 
24. „ Un „ Reuftabt a. b. Haardt, 
29. 5 " „ Rúrnberg, 

26. „ » Baffau, 


27. , Alte Gymnajium zu Regensburg, 
28. , Neue Gymnajium dajelbjt, 
20. „ Gymnafium zu Schweinfurt, 


90. u " „ Speyer, 

3l. „ " y Straubing, 
32. , n „ Würzburg, 
33. , " „ WWweibriden. 


III. Königreich Sachſen. 
Das Gymnafium zu Baugen, 
" " Shemnig, 

bie Kreuzichule zu Dresden, 

das Vitzthum'ſche Gymnajium bajelbft, 

„ Bettiner Gymnafium bajelbft, 

„ Gymnajium zu Dresden-Reuftabt, 

" " " Freiberg, 
die Fürſten- und Landesſchule zu Grimma, 


Qo 23 Q» gn ye fo PO r2 


. bie Ritter-Atademie zu Bedburg, 
. ba8 Gymnafium zu Bonn, 


e „ Sleve, 

* „Coblenz, 

an ber Apoſtellirche zu Cöln, 
Fried vich-Wilhelms-Gymnafium daſelbſt, 





Kaiſe um daſelbſt, 
Gymnaſi. 1 dafelbjt, 
"n 
Königlich | Düffelborf, 
Städtijche ſelbſt (verbunden mit dem 
:al-Gymnafium bajelbjt), 
Gymnaji | 
a y ‘we Sladvac (verbunden mit bem Reale 
Progymnafium daſelbſt), 
n „ Kempen, 
" „ Krefeld, 
" „Kreuznach, 
„Moers, 
„ Münjtereifel, 
" n Neuß, 
» „ Neuwied (verbunden mit bem Reale 





gymnaſium dajelbjt), 
D 5» Beblar. 
Hohenzollern’fhe Lande. 
261. Das Gymnajium zu Sigmaringen (früher Hedingen). 


II. Königreich Bayern. 


1. Das Gymnajium zu Amberg, 


2. 


” 


" „ Ansbad, 
"m Mchaffenburg, 


DM 


oss 
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. das Gumnajium zu Hajtatt, 


„Tauberbiſchofsheim, 
„Wertheim. 
VL Großherzogthum Heſſen. 


Das Gymnaſium zu Bensheim, 
„Büdingen, 
„Darmſtadt, 
H " " Gießen, 
" " (Fridericianum) zu Laubad, 
"n n gu Maing, 
n ” " Worms. 


VII. Gtofibet3ogtbum Medlenburg · Schwerin. 
Das Gymnaſium Friderico-Francisceum zu Doberan, 
die Domſchule zu Güſtrow, 
das Friedrich-Franz-Gymnaſium zu Parchim (verbunden mit 
dem Real-Progymnaſium daſelbſt), 


, Gymnafium zu Roftod, 
i" " ¿ridericianum zu Schwerin, 
zu Waren, 


die große Stadiſchule zu Wismar (verbunden mit einer Realſchule). 
VIII. Großherzogthum Sachſen. 


Das Gymnaſium zu Eiſenach, 
" ” " Jena, 
" " „ Weimar. 


IX. Grofherjogthum Mecklenburg Streliß. 


. Das Gymnajium zu Friedland, 


" " „ Neubrandenburg, 
” " „ Renjtrelig. 
X. Grofiberzogthum Oldenburg. 


. Das Gymnafium zu Birkenfeld, (verbunden mit einer Real: 


Abtheilung), 
" " " Eutin, 
„ WüarienzGymnajium zu Fever, 
„ Symnajium zu Oldenburg, 
" " " Vechta. : 
XI. Herjogthum Braunfchweig. 


. Has Gymnajium zu Blankenburg, 


„ (alte) Gymnafium Martino-Catharineum zu Braunſchweig, 
„ Neue Gymnafium dajelbft, 


das Gymnajium gu. Leipzig, i= 
. bie Nitolaijdjule daſelbſt, 


n Thomasjchule bajelbft, 
ite 








n Wi = und fanbesjdjule zu Meißen, 
. das Gymnafium zu Plauen, 
" " , Surge, 
" " d 
" " 
IV. | itemberg. 
. Das evangeliſch⸗t ar zu Blaubeuren, 


„ Gymnafium 
" " 


" D 


| 
erbunden mit Realflaffen), 


" D 
. dad evangelifdtl ar zu Maulbronn, 
„ Gymnafium , 
" " e stt 
" „ Mottweil, 


D evangelijdj- theologiihe Seminar zu Schönthal, 
n Eberhard-Ludwige-Öymnafium zu Stuttgart, 
Karls-Gymnafium dajelbjt, 

y Symnajium zu Tübingen, 

" , Um, 

" evangeliſch⸗ theologiſche Seminar zu Urach. 


V. Großherzogthum Baden. 


Das Gymnaſium zu Baden (verbunden mit Realklaſſen), 


„Bruchſal, 

„ Beciburg, 

" " „ Heidelberg, 

" D y Borlerube, 

" n , Sonjtanz, 

D " , Lahr (verbunden mit einer Real: Ab- 
teilung), 

D " „Lörrach (verbunden mit bem Real-Pro— 
gomnajium bajelbjt), 

" " „ Mannheim, 

D ” " Offenburg, 

" " » Pjorgheim, 
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XXII. $yürftentbum Lippe. 
1. Das Gymnajium Leopoldinum zu Detmold (verbunden mit 
Realklaffen), 
2. oy " zu Lemgo. 


XXIII. Freie und Ganfeftadt Lübeck. 
Das Catharineum zu &übed (verbunden mit einem Real-Gymnafium). 


XXIV. Freie Hanfeftadt Bremen. 
1. Das Gymnafium zu Bremen, 

2. „ Bremerhaven (verbunden mit ber Real: 
ſchule [Real-Progymnafium] dafelbft). 
XXV. Freie und Hanfeftadt Hamburg. 

1. Die Gelebrtenjdjule des Johanneums zu Hamburg (verbunden 

mit einem Real-Gymnafium), 
2. das Wilhelm-Gymnajium bajefbjt. 

XXVI. Elfafi-Lothringen. 
1. Das Gymnajium zu Budóweiler, 
*2. , Lyzeum zu Colmar (verbunden mit Realflaffen), 
*9. , Gymnajium zu Gebweiler, 
4. , " „ Hagenau (verbunden mit einer Real: 
9 btbeilung), 

9. , MNyzeum gu Meß (verbunden mit dem Real-Gymnajium baj.), 
D , bifdhoflidhe Gymnajium (Knabenfeminar) zu Montigny 


" " 


bei Meß, 
TV. , Gymnajium zu Milbaujen i. Elf, 
8. , " y Saarburg, 
"0 , " „ Saargemiind, 
10. „ " Schlettſtadt, 


1l. , $5 eum zu Straßburg i. lf. (verbunden mit bem Real: 
Gymnajium dajelbit), 

12. das Protejtantiiche Gymnajium. dafelbjt, 

*13. das Gymnafium zu Weißenburg, 

*14. „ " „ 34bern, 


b) Real⸗Gymnaſien. 
I. Königreich Preußen. 
Provinz Ojtpreupen. 
1. Das Real-Gymnajium zu Infterburg (verbunden mit dem 
Gymnajium bajelbjt), 
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4. das Gymnajium zu Helmijtedt, 
5” ii , Holzminden, 
6. , " „ Wolfenbüttel, 


XI. Herzogthum Sachfen- Meiningen. 


1. Das Gymnajium Georgianum zu Hildburghaujen, 
2, „ Rernhardimm su. Meiningen, 

XUL He en-Mitenburg. 
1. Das Friedvids-G tenburg, 
2. „ Chrijtianeum 

XIV. Herzog toburg und Gotha. 
1. Das Guomnajtum | Coburg, 
2, D Botha (verbunden mit Real⸗ 
xy, Anhalt. 


1. Das Gymnafium (Karisma im) zu Bernburg, 
2. (Ludwigs⸗Gymnaſium) zu Cöthen (verbunden 





" " 
mit Realtlajjen), 

3. , » (Friedrichs-Gymnaſium) zu Deſſau, 

4., (Francisceum) zu Zerbſt (verbunden mit 


Realklaſſen). 


XVI. Fürſtenthum Schwarzburg-Sondershauſen. 
1. Das Gymnaſium gu Arnſtadt, 
2 , " „ Sondershaujen. 
XVIL Fürſtenthum Zdywariburg-Süubolftabt. 
Das Gymnafium zu Nudolftadt (verbunden mit tea(tfajjen). 
XVIII. Fürſtenthum Walde. 
Las Gymnajium zu Corbad. 
XIX. Fiirftenthum Neuß älterer Linie. 
Das Gymnafium zu Greiz (verbunden mit einer Neal:Abtheilung). 
Fürſtenthum Neuß jüngerer Linie. 
1. Das Gymnajium zu Gera, 
2, " „ Schleiz. 
XXI. Fiirftenthum Schaumburg-Lippe. 
Das Gymnajium Adolphinum zu Bückeburg (verbunden mit bem 
Real⸗Progymnaſium dajelbjt). 





H 


[m 


" D D 
D " " 
" ” ” 


" " " 
" " " 
" " " 
" " " 
D D D 
D D D 
D D ” 
” " " 


b. Te " 
eto » 
vo» " 
ex ” 
"oo" " 

Prov 


3. Das Neal-Gymm 


D " " 


" ” ” 
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Proving Beien, 


. Das Real-Gymnajium zu Bromberg, 


„ Wraujtabt, 
„ Doten, 
„ Rawitid. 


Provinz Schlefien. 


. Das NReal-Gymnafium zum bl. Geift zu Breslau, 


am Zwinger dajelbjt, 

zu Görlig (verbunden mit bem Gym: 
nafium dafelbjt), 

„ Grünberg, 

„ Xanbesbut, 

„ Reife, 

„ Neichenbad,, 

„ Sprottau, 

„ Tarnomig, 


Provinz Sadjen. 


. Das Real-Symnafium zu Aſchersleben, 


„ Erfurt, 

„ Halberjtabt, 

„ Halle a. b. Saale, 
„ Magdeburg, 


„ Nordhaufen a. Harz. 


ing Schleswig-Holftein. 


. Das Real-Symnafium zu Altona (verbunden mit ber Real 


ſchule daſelbſt), 

„Flensburg (verbunden mit dem 
Gymnaſium daſelbſt), 

„ Rendsburg (verbunden mit bem 
Gymnafium bajelbjt). 


Provinz Hannover, 
ajium zu Celle, 

„ Göttingen (verbunden mit bem 
Gymnaſium dajelbft), 
Goslar (verbunden mit bem Gym 
naſium bajetbjt), 





DN = 
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io. das Real-Gymnaſium zu Elberfeld, 
6. „ n " „ lien (verbunden mit der höheren 
Bürgerjchule dafelbft), 

37, " " " " ftrejelb, 

38. „ n " „Muülheim a. Rhein, 
89 „ " " „ Mülheim a. b. Ruhr, 

90. „ " " „ Rubrort, 

9l. , " n „ Trier. 

II. Königreich Bayern, 

1. Das Real-Gymnafium zu Augsburg, 

2. , " n „ Mündyen, 

3. , Kabdettencorps bajelbjt, 

4. , Real-Gymnafium zu Nürnberg, 

o. . " " „ Würzburg. 

III. Königreich Sachen. 

1. Das Real-Gymnafium zu Annaberg, 

2. " " " " Borna, 

3. , " n „ Shemnig, 

4. , " " „ Döbeln (verbunden mit ber Lanb: 
wirthſchaftsſchule dafelbjt), 

5. , Annen-Real-Gymnafium zu Dresden, 
6 , Meuftadter Real-Symnafium dafelbft, 

7. » RealeGymnajium zu Freiberg, 

: 8. " " " " Leipzig, 

9. , " " " Blauen, 

10. „ " " „ Zittau (verbunden mit einer San: 

dels-Abtheilung), 
ll. „ n " " Zwickau. 
IV. Königreich Württemberg. 
1. Das Real-Gymnaſium zu Stuttgart, 
2 5. " " „ Ulm. 


Y. Großherzogthum Baden. 


. Das Real-Gymnajium zu Karlsruhe, 


n n " » Mannheim. 
28 
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XY. Freie Hanfeftadt Bremen. 
1. Die Handelsfdule (Real-Gymnaſium) zu Bremen, 
2. das Real-Gymnajium zu Vegejad. 
XVI. Freie und Hanfeftadt Hamburg. 
Das Real-Symnafium bes Sohanneums zu Hamburg. 


XVII. @lfaßsLothringen. 
1. Das Real-Gymnajium zu Meß (verbunden mit bem Lyzeum 
bafelbft), | 
2. u " " „ Straßburg i. Elf. (verbunden mit 
bem Lyzeum bajelbft). 


e. Ober-Realfdulen. 
I. Königreich Preußen. 


Provinz Brandenburg. 

1)1. Die Friedrichs-Werder'ſche Ober-Realfdule zu Berlin, 
12. , uifenftadtifde Ober-Realſchule dafelbft, 
19. , Ober-Realfdule zu Potsdam. 

Proving Sdlefien. 
14. Die Ober:Realihule zu Breslau, 
19. . " " „ Sleiwig. 

Provinz Sachſen. 
10. Die Ober-Realſchule zu Halberſtadt, 
+7. „Guericke-Schule zu Magdeburg. 

Provinz Sdhleswig-Holftein. 

+8. Die Ober-Realfdule zu Kiel. 


Proving Heſſen-Naſſau. 
19. Die Klingerjchule zu Frankfurt a. Main. 


RKhetnproving. 
110. Die Ober-Realjdule zu Coblenz, 
Hi. „ " " „ Sóln, 
112. „ " " » Slberfeld. 


T) Die mit einem + bezeichneten Lehranftalten haben feinen obligatorifden 
Unterridt im Latein. 
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IL Königreich. Württemberg. 
Tl. Die Realanjtalt zu Neutlingen, 
12 „ 3 „ Stuttgart, 
43. u e „ Ulm. 
III, Grofiberzogthum Oldenburg. 
+ Die Ober-Realfdule zu Oldenburg, 


B. febranftalten " der einjährige, erfolgreid 
Beſuch der eren Darlegung der wiſſenſchaſtlicht 
rforderlid) if. 
ymnaſien. 
ich Preußen. 
Ditpreugen. 
l. Das Progymn tigSberg i. Ojtpr., 
2, " eu. 


Provinz Weſtpreußen. 


3. Das Progymnafium zu Pr. Friedland, 
4, » „ Xébau, 

$5. un " „ Neumark i. Wejtpr., 
o. ^ » det. 


Proving Brandenburg. 
7. Das Progymnafium zu Berlin, 





8. , " » Wort i. b. Laujig (verbunden mit de 
Real-Progymnajium dajelbjt), 
9.5, " „ Grop-idterfelde, 


" ” „ Srojjen (verbunden mit bem Rea 
Progyninajium dafeldft). 
Provinz Pommern. 
11. Das Progymnajium zu Lauenburg in Pommern, 
12. , " „ Schlawe. 
Proving Pojen. 
13. Das Progymnajium zu Kempen, 
14. , " „ Tremejjen. 
Provinz Sdlefien. 
15. Das Progymnajium zu Franfenjtein, 
16. „ ” „ Striegau. 
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Provinz Sachjen. 
17. Das Progymnajium zu Genthin, 
18. , " , Beigenfels. 
Provinz Sdhleswig- Hol ftein. 
19. Das Progymnafium zu Neumünjter (verbunden mit bem Real: 
Progymnajium bdajelbjt). 
Proving Hannover. 
20. Das Progymnajium zu Duberjtabt (verbunden mit bem Neal: 
Progymnafium bafelbjt), 


*21. „ " „ Geeitemünbe, 

22. „ " » Münden (verbunden mit dem Real: 
Progymnajium dajelbjt), 

239. , " „ Nienburg (verbunden mit bem Real: 


Progymnajium dafelbft). 
Proving Weitfalen. 
24. Das Progymnajium zu Dorjten, 


20. ^» u on Rietberg. 
Rheinprovinz. 

26. Das Progymnaſium zu Andernach, 

27., „Boppard, 

28., „ Brühl, 

29. „ " » Gidweiler (verbunden mit dem Real⸗ 

Progymnafium dafelbjt), 

30. u , „ Euskirchen, 

3l. „ " » lid, 

32. „ " , inj, 

3, " „ Malmedy, 

94. u " „ Prüm, 

3o. ^ " » Sibeinbad, 

36. u " „ Sobernheim, 

37. u " „ Xrarbad, 

38. „ „ St. Wendel, 

39. u " „ Wipperfürth. 


U. Rdnigreid) Württemberg. 
*]. Das Lyzeum zu Cannftatt, 
"2. , n — » &plingen, 
"9. ^» » — » Ludwigsburg, 
"4. , n» ` » Mebringen. 
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IIL. Grofiherzogthum Baden. 
1. Das Progymnajium zu Donauefdingen, 
2. " » Durlad) (verbunden mit einer Reale 
Abtheilung). 
IV. Großherzogthum Sejfen. 
1. Die progymnafiale Wbtheilung ber Realſchule zu Alzey, 
2 


" " nm Writbberg, 
Y. Herjogthr nig und Gotha, 
Das Progymnajium zu den mit ber Realjchule daf.). 
\ tigen, 

1. Das Progymnaſiu 

2, " 

3 u " y 

4, " n 

3, " 


b. Realſchulen. 
I. Rónigreid) Preufien. 
Provinz SHhleswig-Holftein. 

1l. Die Realſchule zu Altona (verbunden mit bem Real-Gymna— 

fium daſelbſt), 
13, » „ Xttenjen. 

Proving Heffen-Naffan. 

73. Die 9teafjdjule gu Boctenheim, 


to, "m Sajfel, 

7. D „Eſchwege, 

76. D der isvaefitijden Neligionsgefellfdaft zu Frank: 
furt a. 9X, 


" " ber israclitijchen Gemeinde dafelbft, 
„Addlerflychtſchule dajelbit, 

» Realfdule zu Hanan, 

Homburg v. b. Hobe, 

5^ Wiesbaden, 








Nheinprovinz. 
112. Die Realſchule mit Fachklaſſen zu Aachen, 
WEI " zu Barmen-Wupperfeld, 
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114. die Realſchule zu Krefelo, 
Gewerbejhule (Realjdhule) zu Remſcheid, 
Realfdhule zu Rheydt. 


115, 
+16. 


" 


" 


" 


II. 
. Die Realanftalt zu Biberach, 


fünigteid) Württemberg. 


„ Sannftatt, 

» SBlingen, 

„ Sóppingen, 
» Hal, 

„ Heilbronn, 

, Ludwigsburg, 
„ Ravensburg, 
„ Rottweil, 

„ Xübingen. 


III. Großherzogthum Baden. 


IV. 


. Die NRealjchule zu Freiburg, 


„ Heidelberg, 

», Rarl8rube, 

„ Sonftanz, 

„ Pforzheim. 


Grofherjogthum Heften. 


. Die Realjchule zu Alsfeld, 


„ Alzey (verbunden mit einer progymnafialen 
Abtheilung), 

» Bingen, 

„ Darmjtadt (verbunden mit bem Real-Gym- 
najium bajelbjt), 

„ Wriebberg (verbunden mit einer progymna: 
Walen Abtheilung), 

„ Siegen (verbunden mit bem Real-Gymna= 
fium daſelbſt), 

„ Srog-Umitabt, 

„ Mainz (verbunden mit bem Real⸗Gymna⸗ 
fium bajelbft), 

„Michelſtadt, 

„Offenbach a. Main (verbunden mit dem 
Real-Gymnaſium daſelbſt), 
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111. die Realſchule zu Oppenheim, 
+12. „ n » Wimpfen am Berg, 
T3. „ " » Worms. 


Y. Grofherjogthum Mecklenburg: Schwerin. 
¡Die Realſchule der großen Stabtjhule zu Wismar. 


VI. Grofibe Nenburg-Strelit, 
Die Realſchule zu Ne 
Vil. G Dibenburg. 
11. Die Realjojule 4 D 
2, " m ben mit ber Landwirthſchafts⸗ 
) 
vit. $ aumfchtweig. 


¡Dic Realſchule zu Bin 


IX. Fiirftenthum Schwarzburg-Sondershaufen. 
Die Realfdule zu Arnftadt, 
D D » Sondershaufen. 


1. 
2. 


X. Freie Hanjeftadt Bremen. 
Die Realſchule in der Altjtadt zu Bremen, 
D " beim Doventhor bajelbjt. 





XI. Elſaß-Lothringen. 
1. Die Realſchule zu Barr, 
» Realtlajjen bes Lyzeums zu Colmar, 
», Realfdule zu Forbad, 
» Real-Abtheilung des Gymnajiums zu Hagenau, 
» Realfdule zu Meg, 
n Gewerbefhule zu Mülhaufen i. Gu. 
» Realjhule zu Münfter, 
" „ Rappoltsweiler, 
n Neue Realjdule zu Straßburg i. El, 
„Realſchule bei St. Johann dajelbjt, 
^" " zu Waſſelnheim. 





DN ke 


OQ. e^ s» co 
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e. Real-Progymnafien. 
I. Königreich Preußen. 
Proving Oftpreupen. 


Das Real-Progymnajium zu Gumbinnen, 
" " m n Pillau. 


Provinz Weſtpreußen. 
Das Real-Progymnaſium zu Culm, 


” " H " Dirichau, 
" " " Jentau, 
" " " » Riefenburg. 


Proving Brandenburg. 
Das Real-Progymnafium zu Forſt i. b. Laujig (verbunden 
mit bem Progymnafium bajelbjt), 


" " " » SHavelberg, 

" " " , Kottbus (verbunden mit bem 
Gymnafium dafelbit), 

" " " „ $rojjen (verbunden mit dem 
Progymnafium dafelbjt), 

" " " „ Ludenwalbe, 

" n " , Lúbben, 

" " " „ Nauen, 

" " " „ Rathenow, 

5 " " » Spremberg, 

" " " „ Wriezen. 


Proving Pommern. 


. Das Real-Progymnajium zu Stargard in Pommern, 


" " " » Stolp (verbunben mit bem Gym- 
najium bajefbjt), 

" " " „Wolgaſt, 

„Wollin. 


Provinz Schleſien. 


. Dag Real-Progymnaſium zu Freiburg in Schleſien, 


„Löwenberg, 
„Ratibor. 
Provinz Sachſen. 
. Das Real-Progymnaſium zu Delitzſch, 
„Eilenburg, 
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. dad Real» Progomnafium zu 


9n. " " 
328. on " 

29. ,. on " " 
30 , , " " 
31, 0, " - 


Proving 





32. Das Real-Progymnaſi 
Bor on " 

934. , D D 

35. bie Albinusſchule zu f 

36. bas Real: Progymnaji 

97. , " " 

38. , D ” " 
39. , ” ` ” 
40. u ” " " 
4l. , " ” ” 
420, o ^ 





Eisleben, 
Gardelegen, 


y Langenjalza, 


Miblbaujen i. Thür. (verbunden 
mit bem Gymnaſium bajelbjt), 
Naumburg an der Saale, 
Schinebed. 
Ljtein. 
¡en (verbunden mit dem 
um bafelbjt), 
verbunden mit bem Gym 
aſelbſt), 


Elbe, 


ter (verbunben mit bem 
progymmajium bafelbjt), 
Oldesloe, 
Schleswig (verbunden mit dem 
Gymnaſium daſelbſt), 
Segeberg, 


, Sonberburg, 


Wandsbe (verbunden mit bem 
Gymnajium dafelbjt). 


Proving Hannover, 


. Das Real-Progymnafium zu 


45. , D " ” 
46. , D ^" 
4, ^" D 


Burtehude, 

Duderſtadt (verbunden mit dem 
Progymnaſium daſelbſt), 
Einbeck, 

Emden (verbunden mit bem Gym⸗ 
naſium daſelbſt), 

Hameln (verbunden mit dem 
Gymnaſium daſelbſt), 
Hildesheim (verbunden mit dem 
Gymnaſium Joſephinum daſ.), 
Münden (verbunden mit bem 
Progymnaſium daſelbſt), 
Nienburg (verbunden mit dem 
Progymnaſium daſelbſt), 
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. bag Real-Progymnajium zu Northeim, 


„ Otterndorf, 

» Papenburg, 

» Stade (verbunden mit bem Gym: 
nafium daſelbſt), 

„ Uelzen. 


Proving Weftfalen. 
. Das Real-Progymnafium zu Altena, 


» Bodolt, 

„ Hamm (verbunden mit bem Gym⸗ 
nafium dajelbft), 

» Uidenfdeid, 

n Schwelm. 


Proving Heſſen-Naſſau. 
. Das Real-Progymnafium zu Biebrid-Mosbad, 


» SBiebentopf, 

» Diez, 

„ Ems, 

„ Sulba, 

„ Geifenheim, 

„ Hersfeld (verbunden mit dem 
Gymnafium daſelbſt), 

» Hofgeismar, 

» Limburg an ber Lahn, 

„ Marburg, 

» Oberlabnftein, 

» Schmaltalven. 


Rheinproving. 


. Das Real-Progymnajium zu Diilten, 


„ Düren, 

„Eſchweiler (verbunden mit bem 
Progymnafium bafelbft), 

„ Eupen, 

» M.-Gladbad) (verbunden mit dem 
Gymnafium dafel6ft), 

„ Langenberg, 

„ ennen, 











Proving Hannover, 


. Die erjte höhere Bürgerſchule zu Hannover, 


» gite m » bafelbjt. 
Proving Weſtfalen. 


. Die Gewerbeſchule (höhere 33ürgerjdjule) zu Bodum, 


D » E „ Dortmund, 
" 2 " „Hagen. 
nz3tajfjau. 
. Die Gewerb tgerfchule) zu Cafjel, 
» Geletten ia. Main. 
ing. 
. Die Gewerb tgerjdjule mit Fachtlaſſen) zu 
Barmen, 
. Die höhere 3 onm, 
" " D Mm 
" A * „Düſſeldorf, 


„Eſſen (verbunden mit bem Beat: 
Gymnaſium daſelbſt). 
Hohenzollern'ſche Lande. 


. Die höhere Bürgerſchule zu Hechingen. 


IL. Königreich Bayern. 


. Die Realfdule zu Ansbach, 


" ” » Ujdhaffenburg, 

» RKreis-Realfdule zu Augsburg, 
» Realjdhule zu Bamberg, 
„Kreis-Realſchule zu Bayreuth, 
„Realſchule zu Erlangen, 


" " „ Wreijing, 
D D „ Hürth, 
D ^ » Hof, 


" „ Qugeljtabt, 

» Kreis-Realfdule zu Kaiferslautern, 
„ Nealfdhule zu Kaufbeuren, 

„ Kempten, 





^ " 
" " „ Sijjingen, 
D " „ Kigingen, 
" " „ Yandau, 
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+17. die Realſchule zu Landshut, 

118. , u „ Lindau, 

119. „ „ Memmingen, 

120. „ Reis: Realichule zu Münden, 

121. „ Realſchule zu Neuftadt a. b. Haardt, 


122. „ " „ Nördlingen, 

123. , Kreis-Realjchule zu Nürnberg, 

124. , " » Paffau, 

125. , „ Regensburg, 

126. „ Realſchule zu Rothenburg a. d. Tauber, 


127. , n „ Schweinfurt, 
128. „ " „ Speyer, 

„ Straubing, 

190. , » &raunjtein, 

191. , Kreis-Realfchule zu Würzburg, 
192. „ Realjdule zu Wunfiedcl, 

193. , " „ Zweibrüden. 


III. Königreich Sachfen. 


+1. Die Realjhule zu Baugen, 

12. „ " „ Srimmitichau,*) 

13. , Lebrz und Erziehungs-Anftalt für Knaben zu Drespen- 
Friedrichſtadt,!) 

14. , Realſchule zu Frankenberg,*) 

19. ^ " „ Glaudau,!) 

106. , " » Grimma,!) 

ví. " " " GiroBenfain,!) 

1 on " " Leipzig, 

19. , , „ Xei8nig, !) 

+10. , n „ XLóbau,?) 

ill. „ 5" „ Meerane,*) 

+12, „ 5 „ Mteifen,") 

+13. u " „ Mittweiba,*) 

114. , " „ Birna,!) 





1) Mit den Realfchulen zu Erimmitidau, Dresden-Friedridftadt, Franten- 
berg, Gíaudjau, Grimma, Großenhain, Leisniq, Löbau, Meerane, Meißen, 
Pittweida, Pirna, Reidenbad i. Voigtlande, Rodis, Schneeberg und Stoll- 
berg find Brogymmnafialtlaffen verbunden, welde den Klaſſen Serta, Quinta 
und Quarta der Gymnafien entfpreden. 


3 
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bb. Andere Lebranftalter. 


I. Königreich Preußen. 
Provinz Ojtpreußen. 
. Die Landwirthichaftsichule zu Heiligenbeil, 
y " » Marggrabowa in Oftpreufen. 
Provinz Weftpreupen. 
19. Dic Landwirthſchaftsſchule zu Marienburg in Weftpreufen. 
Proving Brandenburg. 
4. Die Landwirthichaftsfchule zu Dahme. 
Proving Pommern. 
. Die Landwirthſchaftsſchule zu Elbena, 
5" " y Sdivelbein in PBommern. 
Ä Proving Pofen. 
77. Die Landwirtbichaftsichule zu Samter. 
Proving Sdhlefien. 
18. Die Landwirthſchaftsſchule zu Brieg, 
19. , " y Xiegntk. 
Provinz Sdhleswig-Holftein. 
110. Tie Yandwirtbichaftsichule zu Flensburg. 
Proving Hannover. 
11. Die Landwirthſchaftsſchule zu Hildesheim. 
Provinz Mejtfalen. 
112. Die Landwirthjdaftsfdule zu Herford, 
13. , " „Lüdinghauſen. 
Provinz Heſſen-Naſſau. 
14. Die Landwirthſchaftsſchule zu Weilburg. 


tS = 


De 


Rheinprovinz. 
115. Die Landwirthſchaftsſchule zu Bitburg, 
116. „ " „ Sleve. 


II. Kónigreid Bayern. 
il. Die Induftriefhule zu Augsburg, 
i12. » » Kaijerslautern, 
19. , Rreislandwirthfhaftefdule zu Lidtenbof, 
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XI. Eljap-Lothringen. 
Das Privat 2Gymnajium bet St. Stephan des Dr. Me. Fu au 
Straßburg i. GTj.!). 


Berlin, den 29. April 1887. 
Der Reichskanzler. 


Su Vertretung: 
€ d. 


1) An diefer Anftalt wird bie zum einjábrig » freiwilligen Militardienft 
eventuell befähigende Entlaffungspriifung bereits nad) Abfolvirung des Lehr- 
furfus der Unterſekunda abgehalten. 


dire 9829. Minden 3. Juni 1887. 
Betreff: Waffeninfptsierungen pro 1886/87. 

sDurd) die Jentralabteilung bes Rriegsminijteriums werben 
bie ‚Allgemeinen Bemerkungen des Infpizienten der Waffen bei 
ben Truppen. Waffen Infpizierungen pro 1886/87. Münden 
1887.” zur Verteilung gelangen. 


Rriegs-Miniferium — Abteilung für Allgemeine Armec- 
Angelegenheiten. 
Haag, OÖberfllieutenant. 





e Ces emi bese File Ne. Sabe 
D ase ho. ba vs we 


21) Tehur Nro 1 iz: Diuntrccidnia 


* Jian + P ET 
tv Maosmettung rm 


22) Tettur Nro3, 4 und I zur Nes: 
torien bei den Artillerie: 2 epote erterdertiben Qe 


vorjdyrift Rro 334), 


Le 
a 


TI Nor Tet Ne. e DÉI D 
, D Nee ce tenes aes 


m. 


” PETITES A 
e shesticoce sn a ang 
® 
* 


abrio QX 


23) Xeftur Nro1 nnb 2 zur Vorichriit für tad Anſchießen der Guidbzgrelue 


und Laffeten (Arti. Spejialvoridbrift Rro 90). 


— — — e — 





— — 


Eu NG, 


X 
Poteectt: ‚bi die Zeforier- 
ra we irt, be 


eine Königlig. Hoheit Pr 
Seite Savery Verwejer, babe 
ent vom 10), d4 den 
Tur Geri Alergnadigh BM beri 
de ; Adolf Reinbary beg 
gimento, _ Jeldwebel Wilhelm 2516 
Regiments König, — dem Feldwebel Wilhelm 
Kronprin 


vn 


$ 3, eldartillerie 
und dem Wachtmeiſie Joſeph W 
Balaillons. 
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Sollte ein annehmbares Umänderungs-Verfahren nur dur 

eine Verringerung des Faljungsvermdgens — jedod) um hddftens 

2 Patronen — erzielt werben fónnen, jo wird bie ausgelebte 
‚Prämie auf 1000 Mart ermäßigt. 


Bronfart v. Schellenbdorff. 


Kriegsminifterium. 
Militär:Defonomie-Departement. Berlin ben 24. Mai 1887. 
Borjtehende Aufforderung wird hierdurd) mit bem Bemerfen 
zur Stenntnig ber Suppen gebradt; dag Unternehmern, welche 
lid an biejelben wenden jollten, bie Patrontafden-PBroben zur 
Anjicht vorzulegen find. 


No. 340/5. 87. B. 3. Blume. 
Nro 10669. Minden 9. Juni 1887. 
Betreff: Unterbringung der Kaffen der 

Militärbehörden. 


(8 wird Bieburd) allgemein genehmigt, bap die Rollen ber 
Militärbehörden beim Mangel bejonderer Kaſſengewölbe ober fonjtiger 
eigens eingerichteter Rajjenlotale in bem betreffenden Bureauzimmer 
untergebracht werden fónnen, wenn zur Aufnahme ber Kafjengelder 
ein eijerner Geldſchrank vorhanden ijt. 

n folden Fällen fónnen bie Kafjenzimmer zugleih als 
Rabhlungsftuben benugt werben. 

Auf bie in ber Allerhöchften Entfchliegung vom 19. Mai 
1886, Verordnungsblatt ©. 265, erwähnten Inftitute und An: 
Halten findet diefe Ermächtigung Feine Anwendung. 

Im übrigen bleibt e8 Aufgabe ber Intendanturen umb ber 
Redhnungsrevifionsjtelle im Kriegsminifterium, jid) von ber jicheren 
Unterbringung ber Rajienbeftánde ber zugehörigen Militärbehörben 
Überzeugung zu verjdaffen unb nótigenfallg die. geeigneten Anord— 
nungen zu treffen. 


Rriegs-Miniflerium. 
0. Heinletb. 


Der 
Chef der Zentral-Abtetlung: 
Sirt, Oberft 3. D. 
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Ric CRT. Menten 6. Juni 1887. 
Betreji: Erómmarz zeser Bshrliniex. 

Nachſtehende Babnlinien tind am 1. uni b. Is bem Betriebe 
ubergeben werben: 

a) Hof — Naila — Marrgrin: 

Tie Lange ber Gejamtitrede mit den Stationen Neuhof, 
Naila und Marrgrún: Steben berrägt 23 km. | 

Bei Köditz und <elbig befinden ſich Halteftellen, bei Stegen: 
waldhaus und Rothenbürg Perjonen-Halteplage. 

b) Mündberg — Helmbredts: 

Die Lange ber Gejamtitrede mit bem Perjonen - Halteplag 
Hilbbandsgriin, ber SHaltejtelle Wiyjtenjelbig und ber Station 
Helmbredhts beträgt 9,7 km: 

Beide Bahnlinien jinb in bie Rlajje ber Bahnen unterge- 
orbneter Bebeutung eingereibt worden. 


Ariegs-Aliniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 


Angelegenheiten. 
Haag, Oberfifientenant. 


Geftorben find: 


ber Major a. D. Stödlein, Ritter 2. Klafje des Militär: 
Verdienftordbens, am 23. Mai in Münden; 


ber Premier: Lieutenant a. D. NA ß ler am 2. Suni in Münden. 


. » & 
O A Y 
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Anlage zu Ziffer 4 des Kriegsminifterial-Reftripts bom 14. Juni 1887 Nro 10919. 
(Verorduungsblatt Nro 25). 


Antrag 
auf 
Gewährung von Menten 


auf Grund 


des Meidgefehes vom 15. Mär; 1886. 


der Kinder 
Tag, 
ite Monat 
nen. und Jahr 
der 
Geburt. 


Jahres. 
betrag 


y 


der 


Rente 
für jedes 
Rind. 


K 


dq 


EX 


Bor: unb 
una men 
jedes der 
Afcendenten 
und Wohnort 
derfelben. 


Sabres. 
betrag 


der Rente 

für jeden 

Ajcenden- 
ten. 


x 


da, 


Reitpuntt 
für den 
Beginn 

der 
Zahlungen. 
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Bemerkungen. 


Hier find die nad 
andermeiter reichsge⸗ 
ſetzlicher Vorſchrift 
den Hinterbliebenen 
zuſtehenden Beträge 
— unter Angabe der 
in Betracht kommen⸗ 
den Geſetze 2c. — eine 
gehend erläutert ans 
zugeben. ($ 2 Abf. 8 
des Gefeges.) 


2a — c des Gefeges entípredenben Rentenbeträge und demnádft die bei ettwaige 


ige einzutragen. 
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Geltorben find: 
ber Zeughauptmann a. D. Fir am 3. Juni in Münden; 
der Major a. D, Maximilian von Stubenraud, Mitter 
2. Kaffe des Militir-Berdienftordens, am 4. Juni in Münden; 
t Generalmajor a; $5. Faber, Ritter des Kurfürjtlich 
pen Wilhelms-Ordend. Anhaber des fóniglid Preußiſchen 
Sifernen Kreuzes 2. KL erlich Ruſſiſchen St. Stanis- 
Ordens 2. Klajje iter 1. Klaſſe des Königlich 












fau 
eüdjijden Wlbrechts-L Juni in Münden, 
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ferner am gleichen Tage 

den Oberftab3árzten 1. Klajje und Regimentsargten Dr Bror: 
ner bes 1. Infanterie- Regiments König — und Dr Anton Mofer 
bes 5. Chevaulegers- Regiments Erzherzog Albrecht von Djterreich 
Patente ihrer Charge zu verleihen; 

den Oberjtabsärzten 2. ffajfe und Negimentsärzten Dr Guftav 
Baumann des 13. SnfanteriesRMegiments Raifer Franz Jofeph 
von Ofterreih — und Dr Bahmayr bes 1. Schweren Reiter: 
Regiments Prinz Karl von Bayern ben Charakter als Oberftabs: 
arzt 1. Klaſſe gebührenfrei zu verleihen; 

am 23. ds ben Premier-Lieutenant 3. D. Qubwig Bau] d, 
Hilfsoffizier beim Landwehr-Bezirks-Kommando Minden I, in An: 
wendung ber Beftimmung in Ziffer V bes Penfions-Normativg dom 
12. Oftober 1822 mit einem Patente vom 7. Juli 1886 zum 
Hauptmann zu befördern. 


Ariegs-Minifterium. 
Y Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Sirt, Oberft 3. D. 


Nro 11448. | Minden 27. Suni 1887. 
Betreff: Perfonalien. 

Der einjährig freiwillige Arzt Anton Wismüller wird zum 
Unterarzt im 11. Infanterie-Regiment von der Tann ernannt und 
mit Wahrnehmung einer vacanten Affiftenzarztitelle beauftragt. 


Rriegs-Mintflerium. 
9. Seinletb. 


Der 
Chef der Zentral-Abteifung: 
^ Sixt, Oberft 3. D. 
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Bemerkungen 
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Geltorben find: 


ber Oberftabsargt 2. Klaſſe a. D. Dr Schujter am 24. April 
zu Regensburg; 

ber Second-Lieutenant a. D, Freiherr von und zu Man 8: 
bad), Inhaber des Königlich Preußischen Cijernen Kreuzes 2. Klajje 
und Ritter 2. Klaſſe des Herzoglid Sachſen⸗Erneſtiniſchen Haus⸗ 
ordens mit Schwertern, am: 8. Suni zu Mansbach, im Koͤnig⸗ 
reich Preußen; 

der Major a. D. Ribay von Ehrenwiefen, Ritter 
2. Kaffe des Militär-Verdienftordens und Inhaber des Königlich) 
Preupifden Cifernen Kreuzes 2. Klajfe, am 11, Juni in München; 

ber Premier = Lieutenant e SO. Rumpel, Ritter 2. Klaſſe 
bes Militär Verdienftordens, am 12. Juni in Münden; 

ber Oberft a. OD. Nürmberger, Ritter 1. Klaſſe des 
Militar-Verdienffordens, am 13. Juni zu Kempten; 


ber Premier: Lieutenant a. D. Schultbeig am 15. Juni 
in München. 


Notizen. 
Teltur gelangt zur Verteilung durd) die Bentralabtetlung bes Kriegs: 
minifteriums : 
zum Reglement über bie Naturalverpflegung der Truppen im Frieden die 
Teltur Nro 3 (D.-B.-E. Nro 190). 


Die Kunfthandlung von Y. Koeftler in München offeriert eine vom 
Bildhauer Barth mobellierte, 70 cm hohe Büfte Seiner Königliden 
Hoheit des Pringregenten Luitpold von Bayern um den Preis von 
30 A, was unter Bezugnahme auf die Ausfdreibung Seite 139 des Verords 
nungsblattes 1887 befanntgegeben wird. 
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jicht auf Anftellung im Bivildienft ausnahmsweiſe nachträglich zu 
verleihen. 


Rriegs- Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Nbteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 


Nro 12291. Minden 7. Juli 1887. 
Betreff: Perfonalien. 

Der eimjährig freiwillige Arzt Dr Michael Langer wird 
zum Unterarzt im 7. Snfanterie-Iegiment Prinz Leopold ernannt 
und mit Wahrnehmung einer vacanten Aſſiſtenzarztſtelle beauftragt. 


Rriegs- Miniflerium. 
9. Heinleth. 


Der 
Chef der 3entral-Abteilung : 
Dirt Oberft 3. D. 


Jito 8452, Minden 30. Juni 1887. 
Betreff: Zinsſcheine fautionspflidtiger Papiere, 
hier Portofreiheit. 

Sendungen von Zinsjcheinen fautionapifid)tiger Papiere ber 
Beamten find gemäß S III und bezw. VII ber Injtruttion über 
die Ausführung ber Portojreibeitagejege, Verordnungsblatt 1872 
c. 296 u. i, als portofreie Dienftjahen zu behandeln. 


Rriegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Qirt, Oberft 3. D. 
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Neo 11568. Minden 1. Juli 1887 
y Berreff: Übungsreifen des Generalftabes. 


Ter legte Abfar des $ 3 ber adminijtrativen Beftimmunger 
über die jährlichen Úbungercijen des Generaljtabes vom 6. Muguf 
1878 — Verordnungsblatt <. 303 — erhält nachjtehende Faſſung 

„Für bie ſämtlichen gejtellten erbe, ſowohl zu ber Übungs: 
reife der Jentralftelle, als aud) der Armee-Corps, find mübrent 
der Taner der wirklichen Übung Schwere Marjchrationen zuftánbig.* 

Gleidlautende Bejtimmung tritt an bie Stelle der Anmerkung; 
zum $ 107 bes Friedens-Naturalverpflegungs-Reglements. 


Ariegs- Miniflerium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Nro 11974. Münden 1. Juli 1887 
Vetrejj: €diefpreije für die Fupartillerie. 


Vie Bejtimmung über Schieppreije bei der Fupartilleri 
für dad Schiegen anus Geſchützen — Anhang I der Anleitung fin 
bie Schiegübungen. der Fupartillerie — wird dahin abgeändert, bai 
bie für Mannichaften jeder Kompagnie jährlich zu verteiLender 
4 Preiſe fünjtigbim — d.i. vom Sabre 1888 beginnend — in 
jilbernen Tenktmünzen im Werte von 

6 Al als erfter Preis, 

je 4,5 als zweiter und britter Preis, 

3 A, al$ vierter Preis 
zu beitchen haben. 

Inbetreff bes Bezuges bicjer Denkmünzen findet Ziffer : 
bes Kriegsminifterial:Rejfripts vom 28. April 1887 Nvo 777 
(Xerordnungeblatt Nro 19 Seite 155) Anwendung. 





» 

y 
IB 
t 


Rriegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral - Sbteifam 
&irt, Ober 3. D. 
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bezw. 1881 hinausgegebenen gleichnamigen Vorschriften auper Wirk: 
jamteit. 

Ariegs-Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 


Su Vertretung: 
v. Bombard, Oberftlieutenant. 





Rro 12230. Minden 2. Juli 1887. 
Betreff: Normpreis für Brot und Fourage, 
fowie Vergiitungspreis der Rationen für nicht 
vorhandene etatsmäßige Offisierspferde für 
das 2. Halbjahr 1887. 
Jn bem Zeitraum vom 1. Juli bis Ende Dezember 1887 
gelten in ber $. preupifden Armee: 


a) alg Normpreife für Brot und yourage (vergl. 
SS 8, 63, 118, 119, 124, 128, 129 und 131 des Friedens— 
Naturalverpflegungs: Reglements) : 


für bie tägliche leichte Brotportion . . . . .- 11,54, 
un „ Wwe „ rn 15,34; 
für bie monatliche leichte Fourageration . . . 27H —, 
non " mittere — , " . . . 28% 504, 
"n H "nc ſchwere " " , . 8304 — 9; 
für einzelne Fourageteile: 
fir 50 kg Hafer . . . . . . . . . 644 304, 
» 90, Hea. . . . . . . . . . 844 004, 
, 90, Stroh . . . . . . . . . 2f 604; 


b) als BVergiitungsprei8s ber Rationen für nidt 
vorhandene etatsmapige Offizierspferde (vergl. S 125 
bes Hriedens-Naturalverpflegungs-Reglements): . 26M. — A 
für bie Mtonatsration. 

Dies wird mit ber Beftimmung befanntgegeben, daß bieje Seit: 
jeßungen gleichermaßen auf bie in auperbayerifden Garnijonen 
jtehenden bayerifdjen Truppen, ferie bie in jolde abtommanbierteit 
Angehörigen der bayerischen Armee Anwendung finden. 


Breng - Aliniflerium — ¿Militár - Skonomie - Abteilung. 
Sn Vertretung: 


Vogl, Gerheufer, 
Oberfilientenant. Geheimer Kriegsrat. 
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Nro 12078». Minden 6. Juli 1887. 
Betreff: Feftiepung der Verpflegungszufdiiffe 
pro III. Quartal 1887. 
Die für das Ill. Quartal 1887 zahlbaren Garniſons-Ver— 
pflegungszuſchüſſe, einſchließlich des Zuſchuſſes zur Beftreitung 
eines 203, werden nachſtehend befanntgegeben : 





Fur | 


Dann 


Für bie Garnifonsorte S Für bie Garnifonsorte 





I. Armee: Eorp8. II. Armee: Corps. 





| Augsburg | 17 | Amber: 
Benediftbeuern 16 Ansbad ` 0. 
Burahaufen. 18 | tídaffenburg . 
Dillingen 20.0.) 15 | Bamberg 
Freyſing .. e. | | 14 | Bayreuth 
Fürſtenfeld⸗ Bruch 17 | Eichflätt . 
Gunzenbanfen . | 44 | Erlangen 
Ingolftadt . | 17 | Germershetm . 
Kempten. 17 [| Hof . . . . 
Landsberg . | 15 | Raiferslautern . 
Landshut , 15 | fijfingen 
Lager Lechfelo . | 33 | Rigingen 
Lindau . 16 | Landau . 
Mindelhetm | 15 | Neuburg a./D. . 
Münden | 16 | Neumartti.d. Oberpf. . 
Neu-Ulm 17 | Neuftadt a./A.. . . 
Paffar . . | 16 | Reuftadt Wa? . 
Regensburg | 44 Nürnberg 
Rofenheim . . . . .| 15 | Speyer . 
Straubing . . . . . d 14 | Sulzbad). . 
Vilshofen 0.5. .. 139 | Rürburg . 
Mafferburg . . . . ., 14 | Zweybrüden 
Weilhim . . . . . «| 16 


Rricgs-Minifterium — Militär-Hkonomie-Abteilung. 


In Vertretung: 
Vogl, Getbeufet, 
Oberftiteutenant. Geheimer Kriegsrat. 
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Jiro 12531. Minden 15. Juli 1887. 
Betreff: Ermáfigtes Tagegeld für Zahlmeifter | 
bei Kommandos. 

Das durh Reffript vom 8. Juli 1885 Nro 13185 — 
Verordnungsblatt Seite 254 — in ben dort bezeichneten Fallen 
für Zahlmeiſter feftgefegte ermäßigte Tagegeld wird vom 1. April 
b. 38 ab auf brei Mart erhöht. 


Ariegs-Minifierium. 
v9. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 


Rro 12557. Münden 16. Juli 1887. 
Betreff: Vorſchrift für die Unterfuchung ae» 
braudter Gefdjiltrobre. 

Durd) bie Infpeltion der Artillerie und bes Trains gelangt 
bie „Vorſchrift für bie Unterfudung gebrauchter Geſchützrohre 
— Münden 1887 —" zur Verteilung und tritt bieburch bie 
„Vorschrift für bie Unterfuhung gebrauchter gezogener Geſchütz⸗ 
Röhre — Münden 1877 —” auper Wirkſamkeit. 


Rriegs-Miniflerium. 
v9. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
@irt, Oberft 3. D. 


Nro 12781. Minden 9. Juli 1887. 
Betreff: Sarnifons-Berpflegungszufchäfie in 
der 8. preußifchen Armee. 

In Nachftehendem wird ein Auszug aus ber Bekanntmachung 
des $. preußischen Kriegsminifteriums vom 27. Juni c. über bie 
für bie K. preugifde Armee pro III. Quartal 1887 bewilligten 
Garniſons-Verpflegungszuſchüſſe, einjdlieBlid) bes Zuſchuſſes zur 
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Lie Stationen in Yinderhof, Herren: G@hiemfee und 
Sulzbrunn werden nur während der Sommermonate (1. Juni 
mit 30, September) betrieben. 


Ariegs-Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 


Su Bertretung: 
v. Bombard, C berfilieutenant. 


— 


Nro 12378. Mindgen 16. Juli 1887. 


Betreff: Das 52. Heft der Beiträge zur Sta- 
tiftit des Königreichs Bayern. 
Das $. Statiftifhe Bureau hat das 52. Heft der Beiträge 
zur Statijti® bes Königreichs Bayern, enthaltend 
„die Grgebnifje ber Unterridtsftatiftif im Königreiche Bayern 
für das Schuljahr 1884/85" 
herausgegeben. 
Eremplare bieje8 Heftes Tönnen von ber Regieverwaltung 
bes genannten Bureaus zu bem Preife von 2M bezogen werben. 


Rriegs- Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 


Su Bertretung: 
v. Bombard, Oberftlientenant. 


Geftorben find: 


ber Premier - Lieutenant Modrad von ber Referve des 
15. Infanterie-Regiments König Albert von Gadjen am 1. Juli 
zu Schönberg, Bezirksamts Schongau; 


ber Oberſt a. D. Freiherr von Flotow, Ritter 1. git 
des Verdienftordens vom Heiligen Michael, Inhaber des Königlich) 
Preußiſchen Roten Adler: Ordens 4. Klajje und des RKaiferlid 
Ruffifdjen St. Wladimir-Ordens 4. Klafje, am 2. Juli in München ; 
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ber Cherftlieutenant a. 2. Vhomas Graf von Yeiningen: 
Mejterburg, Ritter 2. Klajje des Militar: Verdienjtordens und 
Snbaber des Koniglid Preupiihen Cijernen Kreuzes 2. Rlajje, 
am 7. Juli zu Rajjel im Königreich Preußen. 


Notiz. 

Der K. Generalftab hat behufé Bornahme der Revifion des Bibliothek⸗ 
beftandes des Hauptlonjervatorinme der Armee die Schließuug der Bibliothet 
vom 15. Auguft mit 30. September L 38 und die Cinlieferung der ausgeliehenen 
Bücher bie 12. Auguft angeordnet. 
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Nro 12927, Minden 23. Juli 1887. 
Betreff: Perjonalten. 

Der einjährig freiwillige Arzt Dr Joſeph Reuter des 
7. Sufanterie-Regiments Prinz Leopold wird zum Unterarzt im 
6. Jnfanterie-Regiment Kaifer Wilhelm, König von PBreugen, 
ernannt und mit Wahrnehmung einer vatanten Ajfiftenzarztitelle 
beauftragt. 


Rriegs-Miniflerium. 
9. Heinleth. 


Der 
(Chef der Zentraf-Abteilung 
&irt, Oberft 3. D. 


Der Adjutantenz Funktion wurden enthoben : 


die Premier-Lieutenantg Bonnet, Bataillons-Adjutant im 
3. ¿nfanterie-Regiment Prinz Karl von Bayern, — und Am: 
berger, Bataillons-Adjutant im 4. Infanterie-Regiment König 
Karl von Württemberg, — dann ber Second: Lieutenant Freiherr 
von Schrottenberg, Regiment8-Abjutant im 1. Ulanen:Regi- 
ment Kronprinz Friedrich Wilhelm bes Deutfchen Neiches und 
von Preußen ; 

ernannt wurden: 

zu Bataillons-Adjutanten bie Second-Kieutenants von Hark 
im Infanterie-Lcib-Regiment, — Rineder im 3. Infanterie: 
Regiment Prinz Karl von Bayern — und Vogelhuber im 
4. Infanterie-Regiment König Karl von Württeinberg ; 

zum ¿Regiment8- Abjutanten der SGecond-Lieutenant Freiherr 
von Leonrod im 1. Ulanen-Regiment Kronprinz Friedrich Wil: 
helm bes Deutjchen Reiches und von Preußen. 


Nro 13082. Münden 19. Juli 1887. 
Betreff: Abänderung bezw. Ergänzung der 
Gejege Über die Quartierleiftung und über e 
bie Naturalleiftungen file bie bewaffnete Macht ^ Mol; key boa fl J 
im Frieden. / 
Nachftehend wird das im Reidsgefeyblatt Nro 20 vom laufenden 
Sabre verfündigte Gefeß, betreffend Abänderung bezw. Ergänzung 


em" 
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bes Gejeses, betreffend bie Quartierleiftung für bie bewaffnete 
Macht während des Friedenszuftandes, vom 25. Juni 1868 (Ver= 
orbnungsblatt vom Jahre 1875 €. 181 u. jj), fowie bes Ge— 
jeßes über die Naturalleiftungen für bie bewaffnete Macht im 
Frieden vom 13. Februar 1875 (Verorbnungsblatt 1875 ©. 213 
u. f), vom 21. Juni 1887, mit bem Beifiigen zur Kenntnis 
gebracht, ba die Bekanntmachung der Ausführungsbeftimmungen 
vorbehalten bleibt. 


Rriegs-Minifterium. 
v. Deinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Sit, Oberft 3. D. 
Abdrud. 

(Mr. 1724.) Geſetz, betreffend Abänderung beziehungsweiſe Ergänzung 
ded Geſetzes, betreffend bie Duartierleiftung für die bes 
waffnete Macht während des Friedenszuſtandes, vom 
25. Juni 1868 (Bundes-Gefesbl. C. 523), ſowie des 
Gefeges über bie Naturalleiftungen für bie bewaffnete 
Macht im Frieden vom 13, Februar 1875 (Reids-Gejesbl. 
S. 52). Bom 21. Juni 1887. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutfher Kaifer, 
König von Preufen 1c. 


verorbnen im Namen bes Reichs, nad) erfolgter Zuftimmung 
des Bunbdesraths und des Reichstags, was folgt: 


Artikel I. 

In Abänderung beziehungsweife Ergänzung bes Gejeges 
vom 25. Juni 1868, betreffend die Quartierleiftung für bie bes 
waffnete Macht während des Friedenszuftandes (Bundes Gefegbl. 
©. 523), treten nachftehende Bejtimmungen in Kraft. 


SA 
Bei der CGinquartierung von Offizieren, im Offiziersrang 
ftehenden Aerzten und oberen Militärbeamten finden bie Vorfchriften 
ber $$. 7 und 8 ber Beilage lit. A bes vorgebadten Gefeses 
in Bezug auf Umfang und Ausftattung ber Quartiere mur infos 
weit Anwendung, als denfelben entfprodjen werden fann, ohne bie 
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ungótreis ber Schiedsrichter vom Jahre 1875" treten auper Kraft und 
find nad) Beendigung ber diesjährigen Herbjtübungen auszumujtern. 


Rriegs-Miniferium. 
v. SHeinletb. 


Der 
Chef der 3entral-Abteilung : 
Qirt, Oberft 3. D. 


Geftorben find: 
ber Hauptmann a. D. Heerwagen, Inhaber des fóniglid) 
Preußiſchen Eifernen Kreuzes 2. Klafje, am 9. Juli in Minden; 
ber Generalarzt 2. Klaſſe a. D. Dr Deiſch, Ritter 1. Klaſſe 
des Militár-Verbienftorden8 und Inhaber des Kiniglid) Preußiſchen 
Kronen-Ordens 3. Kaffe, am 15. Juli zu Landau i./Pf. 


304 
Róniglid Bayerifdjes Kriegsminiſterium. 





Verordunngs-Blatt. 


Münden. ` M 30. 30. 3uli 1887. 


Inpaft: 1) Petauntmadungen: a) Perfonalien, pier Einceibung der 6. Kaffe 
des Kadettencorps in die Armee; b) und c) Berjonalien; d) Ausrüfungs- 
Nahmeijung für cine Kolonne des Feld-Wunitions-Parts. 2) Sterbfalle. 
3) Notiz. 























Sto 13333. Münden 30. Juli 1887. 
Betrefi: Perjonalien, hier Ginreibuug der 
6. flaffe des Kadetten-Corps in bie Armee. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Bönigs. 

Seine Róniglide Hoheit Prinz fuitpold, bes 
Königreichs Bayern Berwejer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Entſchließung vom 22. ds nachgenannte Fahnentadetten des Ka— 
detten⸗ Corps zu Portepeefähnrichen Allergnädigſt zu ernennen 
H ubt: 

Edmund Freiheren von Reigenftein im Anfanteri 
Regiment; 

Nepomut Rubenbauer, — See von | vadiemair — 
und Gutt Murmann im 1 

Eugen Halder, — 














milian Wm — um Richard 
Eberhard im 3. Infanterie Regime t Prinz Marb ven Bavern; 
Adolf Schäffer — und Aricdrid von Celhafen im 
5. Infanterie-Regiment Großherzog von 
Anton Hoderlein im 9. Anfamterie Regiment Wrede; 
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zu befördern: is Riſtſtenzärzten 2. Klaſſe Me Unterärzte 
Dr Yerenz Braun im 12. Infanterie-Regiment Prinz Arnulf — 
und Yee Yeijtifem im 1. Ulanen=Regiment Kronprinz Friedrich 
Wilbelm des Deutſchen Reiches und ven Preupen; 

am 28. bé dem überzähligen Major von Voit des 12. In: 
janterie-Regiments Pring Arnulf ben Abidier mit Penjion unb 
mit der Gríaubnie zum Tragen ber llnijorm zu bemilligen; 

ju befördern: zu überzähligen Majoren die Hauptleute 
Danzer (1), bisher Rompagniedei, im 12. Infanterie-Regiment 
Prinz Arnulf — und Ott (2) im 18. Infanterie-Regiment Pring 
Ludwig yerdinand; 

zu ernennen: zum S8ompagniede den Premier: Lieutenant 
Freiherrn von Zündt unter Beförderung zum Hauptmann ohne 
Patent im 12. Infanterie-Regiment Prinz Arnulf. 


Briegs-Minifierium. 
v. Hetnieth. 
> Der 
Chef der Zentral-Abteifung: 
&irt, Ober 3. D. 


Rro 13528. Münden 30. Juli 1887. 
Betreff: Berjonalien. 


Grnannt werden: 

zu Unterärzten bie einjährig freiwilligen ÄArzte Dr Oskar Sto: 
baeus bes 1. Train-Bataillons im Jnfanterie-Leib-Regiment, — 
Arthur Friedrich des Infanterie-Yeib: Regiments im 10. Infan⸗ 
terie- Regiment Pring Ludwig — und Karl Rogbad) bes 18. In: 
fanterie-Regiments Prinz Ludwig Ferdinand im 17. Infanterie: Re: 
giment Orff, — 

zum Unterveterinár des Friedensſtandes ber Unterveterinár ber 
Rejerve Hermann Gand im 2. Schweren Reiter: Regiment Kronprinz 
Ersherzog Rudolf von Oſterreich, — 
jümtliche unter Beauftragung mit Wahrnehmung vafanter tjjijteng: 
arzt: bezichungórocije Veterinär: Stellen. 


Rriegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
&irt, Oberft 3. D. 
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Nro 13075. Minden 25. Juli 1887. 


Betrefj: Ansriifiungs-Nadpweifung für eine 
Kolonne des Feld-MimitionsParts. 





Tie „Ausrüſtungs-Nachweiſung für eine Kolonne bes Felb= 
Munitions- Parts“ ijt nen gebrudt worden und wird butd) bie 
Inſpektion der Artillerie umb des Trains zur Verteilung gelangen. 





Die bisherige gleichna Nachweiſung — Münden 
1880 —, melde m ungs⸗ Nachweiſung für bas 
Haupt: Munitions: Dep ft vereinigt ijt, tritt hiedurch 
auger Gültigkeit. 
Ariegs- Minifterium für Allgemeine Armec- 
em. 
v». keinen, 


Geltorben find: 


der Hauptmann a. 2. Widder am 9. März zu Oberſtdorf, 
Bezivtsamts Sonthofen ; 

der Secondlicutenant Firnhaber des 1. Uanen- Regiments 
Kronprinz Friedrich Wilhelm des Deutſchen Reiches und von 
Preußen am 20. Juli zu Spever; 

der SecondeYieutenant Birnbaum deo 7. Infanterie-Re— 
giments Pring Leopold am 22. Juli zu Plajfenburg. 


Notiz. 


Tettur gelangt zur Verteilung durch die Zentrafabteitung des Kriegs 
minifteriums: 
sum Geldverpflegungs -Reglement für das baycrifde Heer im Frieden die 
Tettur Neo 2 (D.-8.-E. Nro 181). 
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Tioniglid) Bayerifches Hriegsminifterium, 





Verordnungs-Blatt. 


Münden. M 31. 10. Auguft 1887. 











Inhalt: 1) Berordnungen bezw. Befanntmachungen: a) b) und c)Perfonalien ; 
d) Übermeifung von Gelbbetrügen an die techniſchen 3ujtitute der Artillerie ; 
t 





für das Deutſche Reid), 
¡irts-Rommandos 1. umb 2. 






e) Underungen der Landwebt-Besirts-Ginteilm 
bier bie Gejcäftseinteilung bei den Landwebes: 
Leipzig. 2) Eterbfálle. 3) Notizen. 





Nro 14254. Münden 10. Auguft 1887. 
Vetrejj: Perjonatien. 
Im Namen Seiner Majeftát des Königs, 

Seine Königlihe Hobeit Pring Luitpold, des 
Königreihs Bayern 3Sermejer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Entſchließung d. d. Vorberrig den 5. ds madjtebenbe Perjonal- 
verfügungen Allergnabigft zu treffen gerubt: 


L Verfebt werden: 


die Hauptleute Klarmanı, à la suite bes Ingenieur Corps 
und Lehrer an ber Kriegoſchule, als Kompagnicchef in das 1. Pionier= 





Bataillon — und Ott, Kompagniechef vom 1. Pionier-Bataillon, 
unter Stellung à la suite des Angenieur-Eorps als Lehrer zur 
Kriegoſchule, — beide vom 1. September L 29: 


die Premier = Lieutenants Rofenftengel à la suite bes 
11. Sufanterie-Megiments von der Tann, bisher Injpeftionsoffizier 





ivo 14319. Münden 10. Augujt 1887. 


Betreff: Perfonalien, 


Im Hamen Seiner Majehit des Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Pring Anitpold, bes 
Königreihs Bayern Vermwefer, haben Sich Allerhöchſt ber 
wogen gefunden: 

am 20. p. Mts bie Königlichen Edelknaben Franz Freiherrn 
von Berdem im Jnfanterie-Leib-Regiment — und Emanuel 
Grafen von Holnftein im 3. Feld-Artitlerie-Megiment Rónigin 
Mutter zu Portepeefähnrihen mit einem “Patente vom 22, Juli 
L 38 zu ernennen; 

am 5. bé bem Preitiers Lieutenant Friedl bes 1.Train= 
Bataillons, Melen unter gebübrenjreier Verleihung des Charakters 
als Nittmeifter, — und 

am 7. bà bem Premier-Lieutenant von Inama-Sternegg 
bes 2. Fuß⸗ Urtillerie-Megiments — 
ben Abfchied mit Penfion und mit ber Erlaubnis zum Tragen der 
Uniform zu bewilligen; 

ben nadgenannten Offizieren bes Beurlaubtenftandes ben 
Abſchied zu bewilligen: ben Premier - Lieutenants Strobel des 
13. Infanterie-Negiments Kaifer Franz Jofeph von Ofterreih, — 
biejem unter Erteilung der Erlaubnis zum Tragen ber Uniform, 
— (Graf bes 17. Jnjanterie-Regiments Orff, — Schud des 
18. Infanterie Regiments Prinz Ludwig Ferdinand; — den Seconb= 
Lieutenants Reid ert — unb Eh mann bes 5, Infanterie-Regiments 
Großherzog von Delen, — Reiter des 11. Inſanterie-Regiments 
von ber Tann — und Jacobus bes 3. Feld-Yrtillerie-Regiments 
Königin Mutter. 


Rriegs-Miniferium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Sentral ^ Abteilung: 
Girt, Dber 3 D. 


NE S 
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Nro 14110. Münden 10. Augujt 1887. 
Betreff: Perfonalien. 


Der einjährig freiwillige Arzt Fridelin Chehalt bes 6. In— 
fanterie- Regiments Kaifer Wilhelm, König von Preugen, wird 
zum Unterarzt im 15. Infanterie: Regiment König Albert von 
Sachſen ernannt und mit Wahrnehmung einer vafanten Ajjijtenz- 
arztjtelle beauftragt. 


Ariegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der 3entral-Abtetlung: 
Birt, Ober 3. D. 


Durch Verfügung des General:Kommandos IT. Armee-Corps 
wurde ber Premier-Lieutenant Hopff von ber Rejerve bes 7. An: 
fanterie-Regiment3 Prinz Leopold zum Bezirksoffizier für den 
1. Kompagniebezirf (Hof) des 1. Landwehr:Bataillons vorgenannten 
Regiments ernannt. 


Rro 13971. München 2. Augujt 1887. 


Betreff: Übermeifung von Geldbetragen an 
die technijchen Inftitute der Artillerie. 


Unter Hinweis auf die Beilage 2 zum "Reglement über das 
Kajjenwejen bei den Truppen (Seite 46) bejtimmt das Kriegs- 
minijterium, dag Zahlungen an bie technifchen Inititute der Artil- 
ferie, welche ben für ben Poftanweilungsverfehr zulájjigen Betrag 
überjchreiten, grunbjáglid) durch Vermittelung ber General: Militär: 
Kajje im Abrednungswege zu leijten find. 


Rriegs-Minifterium — WMilitär-Skonomie-Abteilung. 
Boal, Gerbeufer, 


Oberftlieutenant. Gehetmer Kriegsrat. 









Nro — Minden 8. Auguſt 1887. 


Pais e if 
Sasa CE ve ide (RUE EA 
itech nt Land! 
— 1, umb 2. Leipzig, 


Zufolge der durch gemeinſchaftlichen Dinifterial«Crlaf bom 
1. Juli L Js Mro 11798 (Berorbmungébíatt S. 275 u. ff.) 
befannigegebenen neuen Einteilung dev Landwebrbesirfe des XII. 
(gl. fachjifchen) Armeecorps ijt bei ben Lawawebr--Besirts-Rom- 
mandos E unb], Leipzig folgende u eingetreten. 
Bom + i 

Ne 106 reſſortieren bie Angelegenheiten: 
famtlicher Offiziere bes Gardecorps ; der Offiziere aller Waffen 

ber übrigen Armeecorps mit Ausnahme ber Infanterie, ` 
der Mannfchaften/berfelben Sategorien, /- rc 
der Invaliden des Stadtbezirtes Leipzig, 
ſaͤmtlicher Offiziere zur Dispojition und außer Dienften, 
joweit fte nicht bet ihrer Berabjchiedung Vinien= Infanteries 
Truppenteilen angehört haben, 
ſaͤmtlicher Santtätsoffiziere einschließlich ber Sanitätsoffiziere | 

zur Dispojition und anger Dienften, 
bes übrigen Sanitätsperfonals, 
ber oberen Militirbeamten, 
ber unteren Militärbeamten, 
ber-Erfetefteferoiten Ir Blafje-ausicließlichben-übunge- 


ey 
















SC 


bie Grfag-Angelegenheiten bes Stabtbezirtes Leipzig, 
bie Angelegenheiten ber Unteroffizierihüler des Stabtbezirtes 


Leipzig. 
z egimento e, E 


Bom 8: I i 
-9tr-106 rejfortieven bie Cen 
ſaͤmtlicher Offiziere ber Infanterie mit Ausnahme derjenigen 
bes Gardecorps, 
ber Mannidajten /berfetben Kategorie, 7 I ph eoo i 
der Gnvaliden bes Landbezirtes Leipzig, | 
ſaͤmtlicher Offiziere zur Dispofition und aufer Dienften, 
welche bei ihrer Verabſchiedung Linien Infanterie-Trups 
penteilen angehört haben, 


a 
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bie Grfag-Angelegenheiten bes Landbezirtes Leipzig, «1 
die Angelegenheiten ber Unteroffizierfchüler des Landbezirkes 
Leipzig. | 
Reriegs-Minifterium — Abteilung für Allgemeine Armee- | 
Anaelenenheiten. 
tenant. 
Geftorben 
der Oberftal a suite LG Dr Strauß, | 
Ritter 1. Rlajje & jtordens unb des Verdienft= 
ordens vom Heilig tr des Königlich Preußifhen | 
Kronen-Drdeng 4.1 ug, am 14. Juli in Münden; 
der Major ı am 21. Juli zu Reit im 


Winkl, Besirtsamts rav 

ber Hauptmann ac. wrnft Freiherr von Lützelburg 
am 27. Juli in Münden; 

der Oberlazarctinjpettor, Nehnungsrat Krämer, des Gare 
nifonslazaretts Neu-Ulm am 29. Juli in München; 

der Hauptmann a. D. Karl Koppel, Mitter 2. Kaffe des 
Militär: Verdienjtordens, am 31. Juli in München. 








Notizen. 

Im der Berteifungstabelle III zum fithonraphierten Kriegsminiſterial- 
Reiteipt vom 26. März I. 38 Nro 5569 iſt das Piab ⸗ Kommando Neuftadt a./A. 
qu ftreichen 

Tetturen gelangen zur Verteilung: 

a) durd) die Xentralabteilung des Kriegsmini) 
zur Dienſtanweiſung für die Briidentrains cines 8. 8. Armeecorps — 2.98 
aro 154 (att) . . 
Nro 183 (ne) 7 Zettur Nro 1; 
b) durch die Qnipettion des Ingenicurcorps und der Feitungen: 


erates Etat für den Commandenr der Pioniere — D.-V.-E. 


(alt) 
135 (neu) — Tettur Nro 1. 











Bom $t. topographiídjen Bureau des Generofjtabes können die 
welche Bri Darftellung von Croquis für die Signaturen und Farben majg 
find (conf. Fefddienft- Ordnung, Anhang Ziffer 9), um den Preis von 20 3 
pro Gremplar bezogen werden. 














— 
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— Freiherr von Maljen des 2. Schweren Reiter - Regiment 
Kronprinz Ergberzog Rudolf von Dfterreih, — Bauer des 
1. Ulanen-Regiments Kronprinz Friedrich Wilhelm des Deutfden 
Reiches und von Preußen, — von Hartlieb genannt Wall- 
Íporn bes 1. Chevaulegers-Regiments Saijer Alerander von Rufe 
lamb, — Wölfel des 2. Chevaulegers-Regiments Taris, — 
Schöttl des 3. Chevaulegers-Regiments Herzog Marimilian, — 
Sáónciber des 4. Chevaulegers-Regimentd König, — von Bur 
terjj des 6. Chevaulegers-Regiments Großfürſt Ronftantin Nito= 
lajemitió, — Red des 2. Feld-Artillerie-Regiments Horn — 
und Freiherr von Stein des 4. Feld-Artillerie-Regiments König: 

Der Premier-Lientenant Medicus des 1. Pionier-Bataillons 
wird vom 1. September L Js als Direftionsojfizier zur Artilleries 
und Ingenieur-Schule fommanbiert, 1 
Der Unterveterinár der Referve Heinrih Wöhner wird zum 
Unterveterinár des Friedensftandes im 1. Felb-Artillerie-Regiment 
Pring = Regent Luitpold ernannt und mit Wahrnehmung einer 
vafanten Veterinárftelle beauftragt. 





Rriegs-Miniferium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung : 
Sit, Oberft ;. D. 


Durd Berfügung des General-Kommandes 1. Armee-Corps 
wurde der Second-Lieutenant Korte von ber Neferve des 11. Ins 
fanterie = Regiments von der, Tann zum Bezirksoffizier für beu 
1. Sompagniebezirt (Reichenhall) bes 1. Landwebr-Bataillons vorger 
nannten Regiments ernannt. 


Im 8. Infanterie» Regiment Prandó wurde ber Premier» 
Lieutenant Zauber der Funktion als Bataillons-Abjutant ent» 
hoben, — bagegen der Second-Lieutenant von Lówenid zum 
Bataillons-Abjutanten ernannt. 


d. 3. Nro 10799, 
Tro 13631. 


Dei, Staateminiflerium des Innern 
Ral. Rriegaminifterium. 









Sm 3 ` Befanntmadung vom 27. 
v. Mts (Gej.- u. 59) und auf Grund Aus- 
ſchreibens des Reich b. Mts (Zentral⸗Bl. f. b. 
Deutſche Reid, Get td) zur Öffentlichen Kenntnis 
gebracht, dag ber mthorſchen Höheren Privat= 
Handeloſchule (Hand Leitung des Friedrich Claußen 
zu Gera provifor ven ijt, Zeugniffe über die 
wiſſenſchaftliche Bef njábrig-freimiltigen Militärs 
bienft denjenigen ihr, ilem, welche cine auf Grund 
eines von ber Aufficht igten Reglements in Gegen= 
wart eines Regierungs- om sg Daftenbe Entlajfungspriifung 


wohl bejtanden haben. 
München, den 29. Juli 1887. 
Sth. v. feilitfd). v. Heinleth. 
Proviforiihe Berechtigung einer ` 
Lehranftatt sur Musftelung don Der Generalfetretär: 
Zeugnifien über die wirfenichaft- f Minifterialrat . 


fie Befähigung jum einjährig« v. Nies, 
freiroilligen Mititardienft betr. 


Geftorben ift: 
der Oberjtlientenant Welſch, Commandeur des 2. Jägers 
Bataillons, Ritter 1. Klaſſe des Militär - Verdienjtordens, am 
8. Augujt zu Heidelberg. 


Notizen. 
Tektur gelangt zur Verteilung durd) die Zentralabteilung des Kriegs- 


minifteriums: 
zum Reglement über bie Naturalverpflegung der Truppen im Frieden, 1887, 


die Tettur Nro 4. 


Som 15. mit 31. Auguf 1. 38 ift das Sriegsardiv geichloffen. 
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Königlich Bayerifhes Kriegsminiſterium. 





Verordnungs-Blatt. 


Münden. NM 33. 25. Auguft 1887. 


Inhalt: 1) Reidsgefes, pure vie Bi orae für bie Witwen und Waiſen 
von Angehörigen des Reidsheeres und der Kaiferfihen Marine, Bon 
17. Suni Véi 2) Kóniglid Allerhidfte Verordnung I, in 
eidem Betreff. 3) Kóniglid Allerhöchſte Verordnung II, die 
usfilbrung des $ 35 Abjay 2 des vorgenannten Meichsgejeges betr. 
4) Verordnungen bezw. Befanutmadhungen: a) Beftimmungen jur 
beta des Reidagefeyes vom 17. Juni 188% betreffend die Flirforge 
lir die Witwen und Waijen von Angehörigen des ReidiBhecres und der 
Koiferligen Marine (Meid)s«Gefeybl. S. 237); b) Bewilligung von 
Witwen- und Waifengeld für Hinterbftebene von Angehörigen der 
Armee infolge rüdrotrfenber Kraft des Reichsgeſehes vom 17. Juni 1887 
(Rr G.-Bi. &. 931); c) Feſtſetzung der Witwen» und Waifengeldbeiträge 
de penfionierten Offiziere, Zeie und Beamten ic. 

















Abdruck. 


(Mr, 1723.) Geſetz, betreffend die Fürſorge für bie Wittwen und 
Waiſen von Angehörigen des Reichsheeres und der 
Kaiſerlichen Marine. Vom 17. Juni 1887. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, 
König von Preußen ꝛc. 


verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung 
bes Bundesraths und bes Neichstags, was folgt: 


SL 
Offiziere, Mergte im Offiziersrang und Beamte des Reids- 
Heeres und der Saiferlid)en Marine, welde Dienfteintommen oder 
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nd Beamten, welche vor Ertheilung des Heirathstonjenfes ein 
timmtes Privateinfommen ober Vermögen nachzuweijen haben, 
ben, wenn fid) biejelben nicht verheirathet Haben, die Beiträge 















§. 5. 
Wittwens und Waijengeldbeitrage werden in denjenigen 
, in melden bas Dienfteintommen, das Wartegeld 


Der eingubrhaltende Seil ijt weber ber Pfändung unters 
. worfen, nod) bei der Ermittelung, ob und zu welchem Betrage 
die Bezüge ber Pfändung unterliegen, zu berechnen. 


$ 6. 
Die Verpflichtung zur Gutrichtung der Wittwen= und Waifen: 
gelobeiträge erlischt: 
1, mit bem Tode des Verpfli 
getroffenen Beftimmungen ; 
2. wenn ber Verpflichtete ohne Penfign aus bem Dienft ſcheidet, 
oder mit Belajjung eines Theiles werfelben aus dem Dienjt 
entlaffen wird; 
3. wenn der Verpflichtete in den Stufeftdwb verfegt wird und 
ihm auf Grund des $. 5 des Militärpijionsgefeges vont 
27. Juni 1871 beziehungsweife des S. 3Y des Neichsbe- 
amtengefeges vom 31. März 1873 eine Penfion auf be 
` ftiminte Zeit bewilligt ijt; 
4. für ben Verpflichteten, welcher weber verbeirathet ijt, nod) 
unverheirathete cheliche ober durch nachgefolgte 
mirte Kinder unter achtzehn Jahren bejigt, mit de 
punkte ber Berfegung in den Rubejtand; 
5, für ben penfionirten Berpflidjteten mit bem Ablauf 
jenigen Monats, in weldem bie unter Ziffer 4 bezeichndte 
Vorausjegung zutrifft. Durd eine nad ber Penfionirum, 
geſchloſſene Che oder durd das Vorhandenjein von Kindern 
aus einer folden wird bas Erlöfcen der Verpflichtung 

nicht gehindert. 


teten, vorbehaltlich ber im $. 3 
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$. 11. 

Wittwen⸗ und Waifengeld bürfen weber einzeln noch zus 
jammen ben Betrag ber Penfion überfteigen, zu welder der Verz 
florbene berechtigt gemejem ijt oder berechtigt gemejen fein würde, 
wenn er am Tobestage in ben Ruheſtand verjegt wäre. 

. Bei Anwendung biejer Beichräntung werben das Wittwen= 
und bas Waijengeld verhäftnigmäßig gekürzt, 


$. 12. 

Bei bem Ausfcheiben eines Wittwen= ober Waijengeldbered)- 
tigten erhöht fid) bas Wittmen= ober Waifengeld ber verbleibenden 
Veredtigten von bem nächitfolgenden Monat an infoweit, als fie 
fid) nod) nicht im vollen Genuß ber ihnen nad) ben $$. 9 bis 11 
gebüfrenben Beträge befinden. 


$. 13. 

War bie Wittwe mehr als fünfzehn Jahre jünger als ber 
Berjtorbene, fo wird bas nad) Maßgabe ber $F. 9 und 11 berechnete 
Wittwengeld für jedes angefangene Jahr des Altersunterjchtedes 
über fünfzehn bis einſchließlich fünfundzwanzig Jahre um ein 
Zwanzigftel gekürzt. Auf ben nad) $, 10 zu berechnenden Bes 
trag des Waifengeldes find bieje Kürzungen des Wittwengeldes 
ohne Einfluß. 

§. 14. 

Bei Berechnung bes Wittwen- und Woaifengeldes ($$. 9 bis 13) 
bleiben die in ben $$. 13 und 72 des Militärpenfionsgefeges .er= 
wähnten Penfionserhöhungen (Berftümmelungszulagen) ftets, die 
in ben $$. 12, 52 und 71 ebenda erwähnten Penjionserhihungen 
(Penfionszulagen) in denjenigen Fallen unberüdjichtigt, in welchen 
die Hinterbliebenen bie in ben SS. 41, 42, 95 unb 96 ebenda 
erwähnten Beihülfen (Bewilligungen) zu beanjprudjen haben. 


$. 15. 
Keinen Anfprud) auf Wittwengeld hat bie Wittwe, wenn bie 
Ehe mit bem verftorbenen Beitragspflichtigen innerhalb brcier Monate 
vor feinem Ableben geichloffen und bie Eheſchließung zu bem Zweck 
erfolgt ift, um ber Wittwe ben Bezug bes Wittwengeldes zu verz 
ſchaffen. 
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Keinen Anjprud auf Wittwene und Waifengeld haben bie 
Wittwe und die Hinterbliebenen Kinder cines penjionirten Bei- 
tragspflichtigen aus folder Ehe, welche exft nad ber Berſetzung 
des Beitragepflidtigen in den Ruheſtand geſchloſſen ift. 


S. 16. 

Stirbt ein zur "TT Bittwene und Waifengeld- 
Beiträgen Verpflichteter, | ex am Tobestage in ben 
Rubejtand verjegt wäre, $. 5. des Militärpenfionse 
gejeges vem 27. Juni | veije des $. 39 des Reichs⸗ 
beamtengefeges vom 3 ine Penjion hätte bewilligt 
werden können, fo fa und ben Waifen desfelben 
Wittwens und Waijeny dstanzler bewilligt werben. 

Stirbt cin zur | Wittwen- und Waijengeld- 
beiträgen Berpflicteter, $. 20 Abſatz 3, SS. 24 
und 25 des Militárpenf 27. Juni 1871 beziehungs= 


weiſe SS. 50 und 52 des Ierwovcamtengeleges vom 31. März 1873 
im Jalle feiner Verfegung in den Rubejtand bie Anrechnung gewiffer 
Seiten anf die in Betracht fommende Dienftzeit hätte bewilligt werden 
tónnen, fo ijt der Reichskanzler befugt, cine folche Anrechnung 
aud bei Feftjegung bes Wittwen- und Waijengeldes gusufajjen. 






$. 17. 
Die Zahlung des Wittwenz unb Waifengeldes beginnt mit 
dem Ablauf des Gnadenmonats oder bes Gnadenquartals. 


§. 18. 


Das Wittwen= und Waifengeld wird monatlich im Voraus 
gezahlt. An wen die Zahlung gültig zu (eijten ijt, bejtimmt die 
vberjte Militirverwaltungsbehörde des Kontingents beziehungsweife 
der Chef der Raiferliden Womiralitat, welche die Befugniß zu 
folder Bejtimmung auf andere Behörden übertragen können. 

Nicht abgehobene Theilbetvage des Wittwen- unb Wailenz 
geldes verjähren Binnen vier Jahren, vom Tage ihrer Fälligkeit 
an gerechnet, zum Vortheil der Reichskaſſe. 









$. 19. 
Das Witwen: und Waijengeld fann mit vechtlider Wirtung 
weber abgetreten, mod) verpfändet ober fonjt übertragen werden. 














zwar, Jowett nicht bie Beftimmungen der $$. 149 ff. des Reichs: 
beamtengejeges vom 31. März 1873 Tag greifen, mit benfelben 
Mapgaben jtatt, welche für bie gerichtliche Geltendmadung von 
Penſionsanſprüchen des beitragspflichtigen Ehemannes ober Vaters 
vorgejchrieben find. 


S. 35. 


Vorftehende Beftimmungen fommen in Bayern nad) Mag: 
gabe bes Binbnifvertrages vom 23. November 1870 (Bundes- 
(Gelegb(. 1871 ©. 9) zur Anwendung. 

Inſoweit in Bayern für einzelne Beamtentategorien befondere 
von ben reidsgefepliden Beftimmungen abweichende Penſionsnormen 
bejteben, bleibt landesrechtlicher Beftimmung vorbehalten, auch für 
biele Kategorien eine Bemefjung des Wittwen= und Waiſengeldes 
nad) Maßgabe bes ben Grundjagen des Reichsbeamtengeſetzes ent: 
Iprechenden Penfionsbetrages anzuordnen. 


§. 36. 
Diefes Gejeg tritt mit bem 1. Juli 1887 in Kraft. 


Urfundlich unter Unferer Höchfteigenhändigen Unterfchrift und 
beigebrudtem Staiferliden Infiegel. 
Gegeben Berlin, den 17. Juni 1887. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt von Bismard. 
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8 6. 
Lie Beitimmungen in den SÍ 1 — 3 gegemwartiger Verord- 
nung finden auf dic im $ 32 des 9teid)ágejeged vom 17. Juni 1887 
bezeichneten Unteroffiziere gleidhmagig Anwenbung. 


S 7. 

Die bejtebenben Borfdriften über bie Zuſtändigkeit zur 
Erteilung ber militärdienftlihen Verehelihungsbewilligung, fowie 
darüber, inwieweit von Angehörigen des aftiven Heeres vor ber 
Verehelihung ein Privatcinfommen nachzuweijen ijt, bleiben vor: 
erft unberührt. 


§ 8. 
Gegenwärtige Verordnung tritt gleichzeitig mit bem Reids- 
gejeße vom 17. Juni 1887 in Kraft. 


Gegeben Linderhof, ben 23. Augujt 1887. 


Znitpoln, 


des Königreichs Bayern Verwejer. 
v. Heinleth. 


Auf Allerhöchſten Befehl. 


Der 
Chef der Zentral⸗Abteilung: 
Sixt, Oberſt z. D. 
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vom 17. Juni 1887 zu gemüfrenbes Witwen» unb Waifengeld 
für Hinterbliebene derjenigen zum Richteramte berufenen Auditenre, 
deren Penfion auf Grund des Artikels 23 ber Militärftrafgerichts= 
ordnung, beziehungsweie $ 23 der angeführten Verordnung vom 
7. September 1873 nad) anderen als ben ebenda in den $$ 5 ff., 
beziehungsweife Ziffer II der Verorbnung vom 29. Mai 1886 
getroffenen Bejtimmungen Gemejfen ijt, beziehungsweiſe zu bemefjen 
wäre, infoweit es jid) nicht um Witwen und Waifen eines vor bem 
1. Januar 1872 in ben Rubejtand verfesten Wuditeurs handelt. 


§ 2. 

Gegemwartige SBerorbmung tritt gleichzeitig mit bem Reidjs- 
gefege vom 17. Juni 1887 in Kraft. 

Gegeben Linderhof, den 23, Augujt 1887. 


Euitpold, 


des Königreichs Bayern Berwefer. 
v. Heinleth. 
Auf Allerhöchiten Befehl. 


Der 
Chef der Zentral · Abteilung: 
Sit, Oberſt 3. D. 
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Nro 150808. Münden 25. Auguft 1887. 
Ero gu du ^ 
H . Suni , Detrej 
i die Bin md Wai} 
BD /gg Se Rl re Bie Sin 
Kaifertiden Marine, (Reiche-Gejegbl. S.237.) 


Bu $8 1 unb 32, 

Zu ben in ben Rubejtand verjesten Offizieren, Ärzten im 
Offiziersrang und Beamten, fowie fonftigen Heeresangehörigen im 
Sinne ber $$ 1 und 32 find in ber bayerijchen Armee zu rechnen 
nicht mur diejenigen Offiziere 2c., welche nad) bem Reichs-Militär— 
Penfionsgejes, fondern auch jene, welde nad) früheren bayeriſchen 
Normen penfioniert find. 

Dagegen findet bas Gejeg feine Anwendung auf die Offi 
ziere bes Beurlaubtenjtandes, aud) wenn fie Ichenslängliche Pen= 
fionen beziehen. 


3u SS 4, 5 und 32, 


1. Das penjionsfábige Dienfteintommen ber verjdiedenen 
Dffiziershargen ergibt bie in ber Beilage zum Sriegsminijterial= 
Reſtript yom 5. Mai 1886 30107998. (3Serorbnungsblatt S. 208) 
veröffentlichte Nachweifung. 

Sym übrigen gelten für die Berechnung des penjionsfähigen 
Dienjteintommens die bei ber Penfionierung mafgebenden Grundjage. 

2. Bei Abzügen von bem Dienjteinfommen ober günjlidjem 
Muben besjelben im Falle von Urlaub, Dienſt- ober Amtsſus— 
penjion 2c., desgleichen dei Kürzung ober gänzlichem Ruben ber 
Penfion oder des Wartegeldes wegen Bezugs eines neuen Dienjts 
eintommens aus einer zur Penfion nicht berechtigenden Stellung 
des Reids- oder Staatsdienjtes gelaugen bie Witwen- und Waijen- 
gelbbcitráge im vollen geſetzlichen Bettage zur Erhebung und zwar 
find biejelbem aus bem Dienfteintommen, bem Wartegeld ober ber 
Penfion vorweg zu entnehmen, wenn und infoweit diefe Bezüge 
zur Dedung ber Beiträge ausreichen. Andernfalls find legtere 
vierteljährlich im voraus an jene Kafje einzuzahlen, von welder 
das Dienfteintommen, das Wartegeld ober die Prufion bezogen 
wird ober gulebt bezogen worden ijt. 

Bei Feftjtellung des in Fallen ber Suspenjion Uber ber 
Beurlaubung zahlbar bleibenden Gehaltsteiles find die SSitmen- 




















339 


lidem Feſtſtellung des ober ber Empfangsberedjtigten nicht ab- 
haͤngig gemacht wird. 

Für gewöhnlich wird: 
bas Witwengeld an bie Witwe, das Waifengeld, wenn bie Mutter 
mod) Lebt und für bie Erziehung ber Kinder, fei es im Haufe 
ober außerhalb ber Familie, jorgt, an bie Sutter, in den übrigen 
Fällen, fofern nicht überwiegende Gründe für eine Wbweidung 
vorliegen, an ben Bormund ober Pfleger der Kinder gezahlt, 

5. Über das empfangene Witwen und Waifengeld find Einzel- 
(Monats) Quittungen und Jabresquittungen auszuftellen, Die 
Gebührniſſe find, fofern und jomeit eine und bicfelbe Perſon 
empfangsberechtigt ijt, im eine gemeinfchaftlihe Quittung nad) bem, y, 
anliegenden Mufter aufzunehmen. Zu den Quittungen über bas Ny, 
an Vormiinder oder Pfleger gezahlte Waifengeld ijt bas beigefügte, d i 
Mufter anzuwenden. SH 

6. Der Betrag des Witwen- und Waifengeldes ijt in den d 
Quittungen aufer mit Zahlen nod) mit Buchjtaben auszudrücken. 

7. Die Jabresquittungen über Witwen- unb Waifengeld be— 
dürfen einer Beſcheinigung ber Unterfehrijt des Emfängers. 

Die Jahresquittungen über Witwengeld find im weiteren 
mit einer Beiheinigung darüber zu verjehen, baj die Berechtigte 
nod) Lebt und nad) bem Tode bes Chemannes, von weldem fie 
ihr Recht Herleitet, nicht wieder geheivatet hat. 

8. Unter ben Jahresquittungen tiber Waifengelder, welche 
für Mädchen von mehr als ſechzehn Jahren zu zahlen find, ift 
zu beſcheinigen, daf die Berechtigten unverehelicht find. 

Für die Quittungen ber Waifen im allgemeinen genügt bae 
gegen eine Bejdeinigung darüber, baj bie Waijengeldberedtigten 
am eben find. 

9. Die Beſcheinigungen find von einem öffentlihen Beamten, 
welder ein Dienjtfiegel zu führen berechtigt ijt, unter deutlidjer 
Beidrüdung des letzteren auszuftellen. 

10. Sabresquittungen, weldhe außerhalb des Deutfchen Reichs 
ausgejtellt werben, bebürfen in Beziehung auf bie Unterfchrift zu 
ber Befdycinigung mod) der Beglaubigung cines deutſchen Gefandten 
oder eines deutſchen Konfuls, wobei zugleich zum Ausbrud zu 
bringen ijt, daß bie Berechtigten im Bejige ber deutfdjen Staats— 
angebórigteit jid befinden. 
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Die feit bem 1. Juli 1887 gegenüber diefer Allerhöchſten Ver: 
ordnung mehr eingegabíten Beiträge find zurüdzuerjtatten. 


Bu S 31 Abfag 2. 
Siehe bie Ausführungsbejtimmungen zu S 15. 


Zu $ 32 Abfag 2. 


Für bie nod vorhandenen Garnijonsbauauffeher und deren 
Reliften gelten bie gleichen Beftimmungen wie für bie Wallmeifter. 


Bu § 33. 
Ausführungsbeſtimmungen mittels befonderer Befanntmadung 
erlaſſen. 


Bu § 36. 

Die Witdenz_ und Waifengelbbeitrage find von ben Ver- 
pflichteten vom 1. Jut1887 ab nachträglich einzuziehen, vorbe- 
baltlih ber Ricerftattung , unter Berufung auf S 26 bes 
Reichsgeſetzes innerhalb ber eit um 30. September 1887 
auf Witwen: und Waiſengeld verzichtet ich, 







Rri/egs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral- Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 
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Anlage 1. 
— — 


Antrag 


auf Feſtſtellung und Anweiſung von Witwen⸗ und Waiſengeldern 
auf Grund des Reichsgeſetzes vom 17. Juni 1887 
(Reichs-Geſetzbl. S. 237). 


Allgemeine Bemerkungen. 

1. Die Spalten 7, 8, 9, 15 und 16 des umſtehenden Formulars find feitens der 
Truppen ac. nicht auszufüllen, wenn Witwen⸗ und Waifengelder für bie Hinter- 
bliebenen eines im aftiven Dienft verftorbenen Offijiers oder Arztes beantragt 
werden. 

2. Bei Anträgen für Hinterbliebene von Penfions- und Martegeldempfángern find 
die Spalten 7 und 8 fortzulaffen oder nicht auszufüllen. Die Spalte 9 erhält 
eine entjprechend veränderte Uberjchrift. 





Des Berftorbenen 


- Gharatter, 


pm 


| ftellung, 


Truppenteil, 
| (Behoͤrde). 





b. 6 
Tag unb Jahr 
| 
| bes 
"s 
Dienft- 
2 Ab: 
ein: 
burt lebens 
tritts 


— — — — — — — — — — — — — — 
B — 





Berechnung 


der penſionsberechtigenden 

Dienſtzeit in den verſchiedenen 

Graden und Dienſtverhältniſſen 
bis zum Todestage. 


Kommen Kriegs⸗ 
jahre in Berech⸗ 
nung, ſo ſind die 
zur Begründung | 
berjelben ` vorge:, 
idriebenen Anz: | 
gaben in beier 
Spalte zu maden. 


| 


i 
! 





E 


Jabresquittuns. 








A " 
Su Brita 
unb zwar ome fomm3...... ...... .K if 
SeanenaeÜo far mete Sur: 
a. 1 Tormmamen. geborez am Mot 
b. ( Lommm: aeSoren am 
uf. om. ¡miren moss e 
ind mie oben AM... 4 
Babe ih ala Witwe des (Name und Che des JNonnes) für bas Jade 
15 aus ber ` bar aeubl: chien recrúber id) quitttere. 


irt. Datum. 
Unterfhrift ber Firme mit Tomamen, Mannes- und Geburtsnamen. 


Beiheinigung. 


Tag bie Witwe (Tor: und Mannesname) aeborene ` 
nod) lebt unb jet dem Tode des (Name und Charafter des Chemannes) 
nicht wieder geheiratet, voritehende Cuittung jelbit unterihrieben hat und zu 
dem Unterzeihneten in feinem nahen vermanbtjdjartliden Verhälmiſſe ftebt, 
jowie bap die vorbezeichneten Kinder nod) am Yeben find und bie (Vor: unb 
Zuname der mehr als 16 Jahre alten Tochter) geboren om `... 
unverebelicht ijt, wird hiermit unter 3Beibrüdung bes Tienjtiiegels bejcheinigt. 


Crt. Datum. 
(L. S.) (Unterfdrift mit Namen und Amtsdarafter.) 


Bemerlung: Das für die Jabresquittungen gegebene Mufter gilt auch für die Monats- ; 
quittungen. Inbetrefi der Beſcheinigungen der Monatsquittungen wird 


auf das Kriegsminifterial-Reftript vom 25. Juni 1886 Nr. 9518 vermiejen. | 
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vollendet haben und über das Ableben des Ehemannes oder 

Vaters; 

2. ein ortSpolizeiliches ober ein von einem öffentlichen zur Führung 
eines Dienftfiegels berechtigten Beamten ausgeftelltes Zeugnis 
darüber, bap 
a) die Witwe nad dem Tode be8 Ehemannes, von weldyem 

jie ihr Necht herleitet, fid) nicht wieder verheiratet hat, 

b) bie Kinder leben unb, foweit fid) darunter Mädchen im 
Alter von mehr als 16 Jahren befinden, bieje unverbei: 
ratet jinb, 

C) die Betreffenden fofern fie im Auslande leben, die beutjche 
Staatsangehörigfeit befigen; 

3. bie Beftalung des Vormundes bei völlig verwailten Kindern. 

Vorjtehende Anträge gelangen auf bem Dienjtwege an bas 

Kriegsminifterium. 

Dauernde Verlegung des Wohnſitzes in ber Zeit bis zur 

Entſcheidung des Antrages ijt bem Kriegsminijterium fofort an: 

¿uzeigen. 


Briegs-Miniflerium. 
v.HSeinleth. 


Der 
(Chef der Zentral-Abteilung: 
Sixt, Oberft 3. D. 


m Münden 25. Augujt 1887. 
Betreff: Fe ng der Mitwen- und Wai- Ä 

fengeldbeitrage det penfionierten Offiziere, 

Arzte und Samen E 

Gemäß § 7 des Reidjagele pes vom 17. Juni 1887 (Reiche: 

Gejegblatt E. 237) find bie zur” Seit des Jnfrafttretens bes Ge: 
febe8 (1. Juli b. 3.) penfionierten Sifiziere, Ärzte, Beamten, 
Reugfeldwebel, Zeugjergenten, Wë? Regijtratoren bei 
ben Generallommandos, meldje weder verheiratet find, nod) unver: 
heiratete eheliche ober durch nadjgefeígte (She legitimierte Kinder 
unter achtzehn Jahren bejigen, von (*ntridtung ber Witwen- und 
Waifengeldbeitrage befreit. Cine nad) der Benficnierung geſchloſſene 


Che, jemie Kinder aus einer folden kommen hierbei nicht in Betracht, 


— 


— 


A 
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Im Hinbli Hierauf tjt nad Maßgabe der kriegsminiſteriellen 
Audiührungsbeftimmungen vom 25. Auguft c. Nro. 150802 zu 
ben S$_6 unb 7 unter Ziffer 2 behufs Megelung ber Beitrags: 
pflicht der vorhandenen Penfionsempfänger durch ortöpofizeiliche 
Beſcheinigdug gen, welche als Rechnungsausweife dienen, feſtzuſtellen: 
, ober unverbeiratete eheliche 
e legitimierte Kinder befigen 





unb, zudreffen mm die Kinder geboren find, 
und ob bib] ober bie Ehe, in welder bie 
vorhandenen +» i ober burd) welche biefelben 
Tegitimiert fir nad) der [egtmaligen Penz 
jionierung ge] 
Demzufolge meri denen Penfionsempfänger, aud) 
diejenigen, deren Pen it wegen Bezugs eines neuen 
Dienfteintommeng aus « Penfion nicht berechtigenden 





Stellung bes Reichs-, Staats= Nober Rommunalbienftes ruben, 
aufgefordert, bie erforberfidjen odespolizeilichen Befdeinigungen 
burd) bie zuftändige Territorialbehörke auf dem Dienftwege an 
das Kriegsminifterium unverzüglich einyureichen. 

Bis zur Beibringung der geforderten Beſcheinigungen miifjen 
bie vom 1. Juli b. 38 ab fälligen Witwen: und Waiſengeldbei— 
träge vorbefa(tfid) ber etwaigen Rüderftattung\von jedem Penfions- 
empfänger erhoben werben. N 


Ariegs- Minifterium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral · Abteilung: 
Sirt, Oberſt 3. 
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werben, foweit die betveffenden Witwen unb Waifen nicht neben 
pigen Penfionen aus bem bayerifchen Militär Witwen= 
und Waifenfonds aud das Witwen: und Waifengeld nad) Maß— 
gabe bes Neichögefeges vom 17. Juni 1887 vom 1. Juli lau⸗ 
fenden Jahres angemiejen erhalten oder Fünftighin bezichen, 





Triens-Miniferium. 
leth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung ` 
Girt, Oberft 4. D. 


Nro 15173. Münden 3. September 1887. 
Betreit: Steliftenpenfondanjprut ver Bes 
amten der Militárvermaltung. 
Im Namen Heiner Majeftát des Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Prinz £uitpold, bes 
Rónigreids Bayern Berwefer, haben Sich Allergnädigit 
bewogen gefunden, das Kriegaminifterium zur Bekanntgabe bee 
nachjtehenden Nachtrages zur Rlajjencinteilumg der Beamten der 
Militärverwaltung für Yeiftung ber aufererdentlichen Beiträge 
zum Milit teens und Waifenfonds, fowie für bie Witwens 
und Waifenbezüge, zu ermächtigen. 








Kriegs-Miniferium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral- Abteilung: 
Girt, Obert ;. D. 
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Nachtrag zur Klaſſen⸗Einteilung 
der Beamten der Militärverwaltung für Leiftung der außerordentlichen 
Beiträge zum Militär-Witwen- und Waifenfonds und für die Witwen- 
und Waifenbegüge (Hriegsminifterial-Refkript vom 16. September 1877 
Uro 13037 — Verordnungsblatt Aro 39; vom 7. Iuli 1880 Uro 9644 
— Verordnungsblatt dro 28; vom 28, November 1882 Uro 15618 — 
Verordnungsblatt Aro 48 und vom 10. April 1886 Nro 5892 — 
Verordnungsblatt Uro 16). 


Saree ee 


Beamtenftellungen. 


roviantamts:Gontroleur” : 
roviantamts + Reubant und 


af de an Stelle bet Bortrages 
Gontroteur 





Zu fejen an Stelle bes Vortrags JB | Bian 
»Proviantamts-Gontroleure:* 
{Proviantamts = Pendant unb 
Bonten... 0er . Lage: 





| 1X | 457, | Gin | 92 

















Nro 15809, Münden 9. September 1887, 
Betreff: Perfonalien. 
Im Hamen Seiner Majeftät des Königs, 

Seine Róniglige Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwejer, haben Sid) Allerhöchſt be- 
wogen gefunden: 

am 23, v, Mts bem Second Lieutenant Paulus des 
18. Infanterie Regiments Pring Ludwig Ferdinand, tommanbdiert 
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ftruftion bereits allgemein bas Berfahren bei Inanſpruchnahme 
von Quartieren für Gantonnementé und Märſche, beziehungsweife 
für bie Fälle regelt, wo Abweichungen von ber Marfdjroute ers 
forberlid) werben. 

Die erwihnte Vollzugs-Inſtruktion Bat daher — ohne jebe 
Abänderung — auf die „engen Quartiere“ gleichmäßige Ans 
wendung zu finden. 

Die Kommandos x. Behörden werden darauf aufmertjam 
gemacht, bag in ben gegebenen Fällen die Quartierbillets, Suave 
tierbejcheinigungen 2c. die Jnanfpruchnahme besiehungsweife ftatt- 
gehabte Gewährung „enger Quartiere” befonbers erfichtlic zu 
maden haben. 


Münden 9. September 1887. 
9. Heinleth. v. Billis, v. Hap, 


Staatsrat, Staatsrat, 
Abänderung des Quartierfeift- IDE. ES 
ungegejeges vom 25, Juni 1868 Chef der Zentral-Abteilung : 
betreffend, Sit, Obert 3 D. 
Nro 15868, Münden 9. September 1887. 


Betreff: Preisverteifung. 


Mit Bezug auf das Reftript vom 8, Juni L, Js Nro 10620 
(Berorónungéblatt ©. 241) wird madjteenb eine Ausfchreibung 
des K. preufifden Kriegsminifteriums, betreffend bie Preisver- 
teilung für 3Borjdjlüge zur Umänberung ber Patrontajden bis- 
herigen Modells in vordere Patrontajdjen für Mannſchaften M/87 
bekanntgegeben. 


Rriegs- Miniflerium. 
v, HSeinleth. 


Der 
‚Chef der Zentral-Abteilung: 
Sixt, Oberft 3 D. 
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Abdrud. 
Kriegsminifterium, Berlin den 29, Juli 1887. 
Militär: Defonomie-Departement. 
Preisvertheilung. 

Die in ber Aufforderung dom 24. Mai b. J. — No. 340/5. 
B. 3. — Seite 182* ~~ ‘pnungs-Blattes fiir 1887 — 
ausgeworjene Prämie für bem beten Vorſchlag zur 
Umänderung der Mo, jerigen Modells in vordere 
Patrontafchen für 9 7 Hat nicht zuerkannt werden 
tónnen, weil feiner b Vorfchläge den unter Ziffer 1 
bis 3 gejtellten Any entjprad). 

Indeſſen find melde in fid) nahezu über- 
einftimmen, ben Anfo ichſten gefommen, unb ijt in 
Folge dejjen ber obige t Ginjenber dieſer Vorfdjláge: 

Theodor Stun. furt a. ©., 








9. Harbs in Hamburg, 
G. Kuppe in Breslau 
gleihmäpig vertheilt worden. 

Zugleich wird bemerkt, daß wegen Umänderung der Patron: 
tafojen alter Art feitens der Truppen demnächſt befondeve Bee 
ftimmung ergehen wird. 

No. 611/7. 87. B. 3. 
Blume. 


Nro 13540. Münden 26. Augujt 1887. 
Betreff: Etat für die jährfiche Übungs» rc. 
Munition. 

Durd die Anfpeftion der Artillerie und bes Trains wird 
ber ale Entwurf neverftellte „Etat für die jährliche Übungs: 2c. 
Munition nebſt Auhang ſchrift ber die Verwaltung der den 
Truppen im Frieden überwieſenen Munition — München 1887 —“ 
zur Verteilung gelangen. 

Gin Neuabdruck des Anhanges nebſt Zeichnungen des Etats 
vom Jahre 1884 Hat nicht ſtattgefunden, weshalb ber Anhang xc. 
dieſem Etat zu entnehmen und bem neuen Etat beizufügen fit. 
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Die Feftfegungen bes neuen Etats treten mit bem Übungs- 
jahre 1888 in Kraft und gleichzeitig jene des auszumufternden 
gleihnamigen Etats vom Jahre 1884 aufer Geltung. 
Friegs-Minifterium — Abteilung für Allgemeine Armec- 

Angelegenheiten. 
Haag, Oberſtlieutenant. 


Nro 15084, Münden 27. Augujt 1887. 
8 : Stellenv o für Mititá 
uds tetas ie DO SI 2/8 


Das Gejeg- und Verordnungsblatt für das Rónigreid) Bayern 
vom 9, Auguft c. Nro 30 enthält das Gefamtverzeichnis ber ben 
Militiranwártern in ben Bundesftaaten vorbehaltenen Stellen nebjt 
einem Gejamtverzeidhnis ber zur Anftellung von Militiramwartern 
verpflichteten Privat-Gifenbabnen, was unter Bezug auf bie Aus: 
führungsbeftimmungen vom 22. November 1885 zu $ 8, Ziff. 2 
ber Grundfäge für bie Befegung der Subaltern= und Unterbe- 
amtenftellen bei den Reichs- und Staatsbehörben mit Militäran- 
wärtern (Verordnungsblatt 1885, Seite 449) Hiemit befannt- 
gegeben wird, 


Rriegs-Miniferium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberfilicutenant. 


Neo 15110. Münden 28, Auguft 1887, 
Betreff: Meldgeräts-Etat für bie Reſerve⸗ 
Bäderei- Kolonne. 


Der mit Kriegsminifterial- Nejtript vom 20, März 1880 
Nro 2926 genehmigte ,,Feldgerats-Ctat für die Nejerve-Bädereir 
176 (alt) f 
ü 4^ DB, E, — 2— 
Kolonne, München 1880. DBE, Nro 156 (nm) tritt 
anmit auper Gültigkeit und wird nad) Mafgabe der Ziffer 19 
der Vorbemerkungen zum Drudvorfhriften: Etat 1887 ausgemujtert. 


Kriegs · Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armer- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberfilientenant, 
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Geltorben ift: 


ber Second: Lieutenant Schmid bes 3. Ghevaulegers- Reg 
ments Herzog Marimilian (Landwehr) am 15. Auguft in Münche 


Notizen. 


Tekturen gelangen zur Verteilung durch die Zentralabteilung des Krieg 
miniſteriums: 
zur Karabiner⸗Schießinſtruktion für bie Kavallerie, abgeändert für den Trai 
` 165 (aft) 
— D.⸗V.⸗E. Jit0—19i (neu) — Tektur Nro 1 — 3; 
zum Reglement über bie Naturalverpflegung der Truppen im Frieden, 18€ 
190 (alt) _ ,. 
— D.-B.:E. Nro 914 (neu) die Teltur Nro 5. 





Durd bie Infpeftion der Artillerie und des Trains gelangen zur Vi 
teifung : 
1) Teftur Nro 3 zur Ausriiftungs - Nachmeifung für den Stab eines Fel 
88 (alt) 
163 (neu) ' 
2) Teftur Nro 3 zum Feldgerats-Etat für den Stab eines Train-Bataillo 
. 172 (alt) 
eines Armee-Corps — D.-B.-E. Nro 142 (neu) ' 
3) Teltur Nro 5 zum Feldgeráte-Etat für eine Proviant-Kolonne — D.-B.- 
Nro 173 (alt) ` 
154 (nen) ’ 
4) Teltur Nro 4 zum Feldgeräts-Etat für das Pferdedepot eines Arm 
174 (alt) 
Corps — D.-B.-E. Nro 181 (neu) 
5) Teftur Nro 4 zum Feldgerats-Ctat für eiue Fuhrpark-Kolonne — D.-B.: 
Mc 
143 (neu) ' 
6) Teltur Nro 4 zum Feldgerats- Etat für ein Feldlazaret — D.-B.. 


artillerie-Regiments 1c. — D.-B.-E. Nro 


7) Teftur Nro 3 zum Feldgerats-Ctat für ein Sanitäts - Detahement 
179 (alt) 
D.⸗V.⸗E. Nro "189 (neu)' 
8) Teltur Nro 1 zur Ausrilftungs~Nadweifung für den Stab einer Y 
teilung der Munitions-Fubrpart-Rofonnen — D.-G.-E. Nro 171 (ne 
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Königlich Bayeriſches Xiviegsminifterium. 





Verordnungs-Blatt. 


Münden. NE 35. 14. September 1887. 


Di über 
; e e 














Subait: Verordnungen und Betanntmach 
Marſchgebuhrniſſe bet Ginberufungen zum 
b) c) und d) Perfonalien. 








Nro 16052. Münden 13. September 1887. 


Betreff: Dienſtvorſchrift über Marfhgebühr- 
niffe bei Einberufungen zum Dienft, forte 
dei Entlafjungen, 
3m Ramen Seiner Majeftát des Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwefer, haben burd) Allerhöchſte Ent 
ſchließung vom 12. b. Mis gerubt, die Einführung einer neuen 
„Dienftvorfehrift über Marſchgebührniſſe Bei Cinberufungen zum 
Dienft, fowie bei Entlafjungen” — unter Auperfraftfeßung bes 
MReglements vom 16. Februar 1876 über Verpflegung der Mes 
Tuten, Referviften, Invaliden und Yanbwehrmänner bei Einzieh- 
ungen resp. Entlafjungen — mit ber Wirkſamkeit vom 1. Oktober 
b. Is zu genehmigen und bas Kriegsminifterium Allergnäbigft zu 
ermächtigen, etwa erforderlich merbenbe Erläuterungen, Zufäge 
und Abánderungen nicht prinzipieller Natur in eigener Zuftändige 
feit zu erlajfen. 

Die Zentralabteilung bes Kriegsminifteriums ijt mit ber 
Verteilung biejer Vorfayrift nach den für Neuausgabe bes Druck- 
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bührenfreier Charafterifierung als Premier- Lieutenant unb unter 
Berleihung der Ausficht auf Anftellung im Zivilbienfte, 


Rriegs-Minifterium. 
9$. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Sixt, Oberft 3. D. 


Nro 16136. Münden 14. September 1887. 
Betreff: Perfonalien. 

Zum 1. Oftober (. Is wird der Hauptmann Murmann 
bes 1. Fuß-Artillerie-Regiments vacant Bothmer von der Funktion 
alg Direktionsoffizier und Lehrer an ber Artilleriez unb Ingenieur= 
Schule enthoben, — dagegen ber Premier-Lieutenant von Sidlern 
genannten Regiments zu biefer Funktion fommanbiert. 


Rriegs-Minifterium. 
9. Heinleth. 


Dev 
Chef der Zentral-Abteilung ` 
Qt, Oberf ¿. D. 
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L 
Anträge auf Befreiung von Witwen: und Waifengeldbeitragen 
nad) Maßgabe des $ 27 des Neichsgejeges vom 17, Juni 1887 
find unter folgenden Vorausfegungen zuläffig: 
1) Der Verpflichtete muß auf jeinen Tobesfall entweder 
feiner Ehefrau ober feinen Kindern eine Leibrente oder ein Kapital, 


ober feinen — nicht mamRaft aemachten — geſetzlichen Erben ein 
Kapital verjidjert | "derungen zu Gunjten be: 
ftimmter anderer Any ex Ehefrau oder der Kinder, 
find aud dann nicht en, wenn bieje Angehörigen 
zur Zeit bie alleinig ben bes Verpiliditeten find. 
Rapitalverfierunge ) auf den Namen bes Ber= 
ſicherungsnehmers L [chen ein anderer Verjicherter 
nicht benannt ijt, geurer gejeglihen Erben genommen. 

2) Der Verſi uj mit einer deutfdjen Lebens= 
verſicherungs⸗ ober au Heften fein und aud für bie 


Kriegsgefahr Gültigkeit haben oder auf diefelbe ausgedehnt werden 
fónnen. 

Die Veriidjidtigung von Verſicherungen bei nicht deutfchen 
Anjtalten ijt von ber befonderen Genehmigung des Kriegomini— 
jteriums abhängig. 

3) Lie verficherte Leibrente muj; mindeftens 200 Mart, das 
verfidjerte Kapital 3000 Mart betragen. 

4) Der ben zu 1 bis 3 bezeichneten Erforderniſſen ent— 
ſprechende herungovertrag muß ver bem 21. Juni 1887 
abgeſchloſſen j 

5) Die Verſicherung muß noch beſtehen und da 
ungsrecht bes 3 lichteten über biejelbe cin unbeſchränkte. 

6) Verfiherungen einer Yeibrente oder cines Napitals zu 
einem geringeren als dem zu 3 vorgeſchriebenen Betrage können 
berürtjichtigt werden, wenn d vjiherungsvertrag den zu 1, 2, 
4 und 5 bezeichneten Erforderniſſen entſpricht und die Verſicherung 
bis jpäteftens ben 30. September 1887 auf den zu 3 bejtimmten 
Sab erhöht wird. 



















IL 
Beim Zutreffen der unter I bezeichneten Vorausfe 
kann cin Verpflichteter auf feinen Antrag durch bae Mriegaminiz 
jterium von dev Entrichtung der Witwenz und Waifengeldbeiträge 
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befreit werben, wenn er ben nachfolgenden Bedingungen fid 
unterwirft: 

1) Die Police ober ber Vertrag und bie Quittungen über bie 
zuletzt fällig geworbenen Prämien find ber vom Kriegsminiſterium 
zu beftimmenden Behörde zum Gewahrfam auszubinbigen. 

2) Die Entridjtung ber während bieje& Gewahrfams fällig 
werbenden Prämien erfolgt unmittelbar burd) bie Behörde, Die 
hierzu fowie zur Beftreitung etwaiger Nebentoften (Porto zc. 2c.) 
erforderlichen Beträge werden bei Auszahlung des Gehalts, ber 
Penjion ober des Wartegeldes einbehalten. 

3) Der Antragfteller verpflichtet jid), während ber Zeit, in 
welder bie Police oder der Vertrag im Gewahrjam der Behörde 
fid) befindet, jeder Geffion ober Verpfändung bes Anfpruchs aus 
dem Verficherungsvertrage jid) zu enthalten und Abänderungen 
besjelben nur mit vorgängiger Genehmigung bes Kriegsminifteriums 
vorzunehmen. 

A) Für Fälle, in denen nach bem Verficherungsvertrage bas 
verfidjerte Kapital nicht mur mit bem Tode des Antragftellers, 
fondern aud) mit bem Eintritt eines beftimmten Lebensalters besfelben 
zur Zahlung fällig wird, gelten folgende befondere Bedingungen ` 
a) ber Antragfteller hat burd) eine dem Kriegeminifterium fpätejtens 
am 30, September 1887 vorzulegende notarielle Erklärung 
rechtsverbindlic darin zu willigen, daß das Kapital nad) feiner 
zu Lebzeiten des Antragftellers etwa eintretenden Fälligkeit von 
ber Behörde, welde bie Police in Verwahrung hat, bei ber 
Verficherungsanftalt erhoben und benmüdjt in foldjen Wert: 
papieren zinsbar angelegt werbe, in denen nach ben beftehenden 
Vorfajriften die Anlegung von Minbelgelbern erfolgen darf. 
Die angetauften Wertpapiere werben von ber Behörde out, 
bewahrt, die Zinsſcheine in angemefjenen Zeiträumen vor ihrer 
Fälligkeit ausgeantwortet. 

Auf Antrag bes Verpflichteten und mit Genehmigung bes 
Kriegsminifteriums Tomm bie zinsbare Anlegung bes Kapitals 
aud) in anderer, alg ber zu a bezeichneten Weife erfolgen, 
wenn ber Berpflidjtete ben ihm zu ftellenden Bedingungen, 
durch welche bas Kapital feiner Verfügung entzogen wird, fid) 
unterwirft. 

5) a) Der Verpflichtete Hat vor feiner unmittelbar vorge 
ſetzten Dienftbehörbe zu Protokoll zu erklären ` 


b 


S 


D 


— 
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Durd das General-Rommando IT. Armee-Eorps wurden bie 
Zahlmeifter Ulſch beim 4. Felo-Urtillerie-Regiment König — unb 
Wildt beim 2. Fup-Artilleric-Megiment eingeteilt. 


Durd) bie Infpeftion ber Artillerie und bes Trains wurden 
ber Seugfauptmann Dorfer — und ber Zeuglieutenant (fart 


beim Artilleriebepot eilt. 
Nro 16279. chen 18. September 1887. 
Betreff: Revifion der 

Zum 10. Oft ie Perfonalbogen Nro 1001 
mit 1500 unter Y ſchlaͤgigen Beftimmungen bes 
Kriegsminijterial- N Dftober 1875 Nro 14073 
(Verordnungsblatt ©. azay evifion, fowie zur Ergänzung 


der diesorts hinterlegten Exemplare unmittelbar an das Srieg8- 
minijterium eingujenden. 
Auf ben Couverts ift die Bezeichnung „Perfonalbogen“ 
anzubringen. 
Kriegs-Miniſterium — Abteilung für Perfönlide 
Angelegenheiten. 
v. Bombard, Oberftlicutenant. 





Nro 1580 
Fs Pierderüftung. 


Münden 18. September 1887. 








Tie in der Beilage I zum Kriegsminiſterial-Reſtript vom 
14. Juni 1875 Nro 8480 — Verordnungsblatt 260 1. fi. 
— unter Abſchnitt A II getroffenen Feſtſetzungen werden hiemit 
erweitert, wie folgt: 
Scite260 zwiſchen Seife 9 und 10 von unten ijt einzuſchalten: 
„Tas Ropigeftell wird in zwei Größen Dergejtellt und zwar 
in kleineren Timenfionen mit der Bezeichnung Nvo 1, in größeren 
mit ber Bezeichnung Nro 2. 
Das Nopfgeftell Nro 2 Kommt neben dem Nopfgeftell Nvo 1 
mur für die Heldartillerie und den Train nad Maßgabe des 
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Bebürfnifes aur Verwenbung; im bie Beftände ber Savallerie 
werben nur Kopfgeftelle Nro 1 eingejtellt. 

Die beiden Größen werden bei ber Artillerie und bem Train 
burd) bie Ziffer ,1^ bezw. ,2^, welde auf allen Teilen bes 
betreffenden Ropfgeftelles mit Ausnahme ber Stangenzügel aufzuz 
ſchlagen ift, Tenntlich gemacht.“ 

‚Zeile 2 von unten ijt nad) „70 em" zu jegen: ,(74em)*^ 
d "36 em" ni ey pad 
3n an ber Seite ijt anzufügen: 
„Anmerkung: Die in Klammern befindlichen Mape beziehen 
ſich auf das Kopfgeſtell Nro 2," 
Seite 261. Zeile 21 von oben ijt nad) „40 cm” zu ſetzen; 
„(42 em)’. 
Zeile 24 von oben ijt nad ,72cm” zu fe&en: „(77 cm)”. 
Dies wird mit dem Beifiigen befanntgegeben, daß die 8. 
Infpeftion der Artillerie und des Trains die nachträgliche Bee 
zeichnung des bisherigen Mufters des Kopfgeftells mit Nro 1 regelt. 


Ariegs- Miniferium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberfificutenant. 


Nro 16308. e Münden 19. September 1887. 
Betreff: Eröffnung von Telegraphenftationen. 

In Lantrad in Schwaben, Kallmünz in ber Oberpfalz 
unb Wüftenfelbig in Oberfranken find Telegraphenftationen 
errichtet unb bem Öffentlichen 3Berfebre übergeben worden, 


Rriegs-Minifterium — Abteilung für Allgemeine Armer- 
Angelegenheiten. 
Hang, Oberftlieutenant, 


Geftorben find: 


der Zahlmeifter a. D., Rechnungsrat Hb ler, am 4. Auguft 
zu Sonthofen; 
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ber PremiersLieutenant Karl Fidel bes 11. Infanterie-Me- 
giments von der Tan (Landwehr) am 30. Auguft zu Raffel im 
Königreich Preußen; 

ber Oberjtlicutenant a. D. Linbig, Nitter 2. Klaſſe des 
Militar-Verdienftordens umb Inhaber des Königlich Preußiſchen 
Eifernen Kreuzes 2. Kaffe, am 3. September in Münden; 

der Major a. D. Hang, Ritter 2. Klaſſe des Militärs 





Verdienftordens,, am + Münden; 

der Stabsveterin Müller am 6. September 
in Münden; 

der Oberft a. on Weißenfels, Ritter 
1. Klaſſe des Berbit deiligen Michael, Ehrenkreuz 
des Ludwigs - Ordens + des Königlich Preußifchen 
Gifernen Kreuzes 2. September zu Würzburg; 

der Second = 4 suite L G. Freiherr von 


Niedheim am 10, augsburg. 








Réniglid) Bayerifches Kriegsminiſterium. 





Derordnungs-Blatt. 


Minden. E 37. ^ 4 Oktober 1887. 


dees ib _ Broviforifche 
Zeugnil fen über die miffenfdafte 
tigen —— €) —— zum 
Militär-fommandos; d) Das 53. Heft der Beiträge zur 
Zant des Rönigreiche Bayern. 2) Sterbjälle. 3) Notiz. 


















Nro 17345. Münden 4. Oktober 1887. 
Betrefft Perfonalien. 


Im Namen Heiner Majeftit des Königs, 

Seine Königlide Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreichs Bayern Verwejer, haben Sich Allerhöchſt be- 
wogen gefunden: 

am 24. v. Mts. bem Oberftabsargt 1. Klaſſe und Negimentsarzt 
Dr Stein vom 6, Chevaulegers-RNegiment Großfürft Sonjtantin 
Süfolajemitjd bem Abſchied mit Penfion und mit der Erlaubnis 
zum Tragen ber Uniform, unter gebiihrenfreier Verleihung des 
Charakters als Generalarzt 2. Klaſſe, zu bewilligen; 

zu verfegen: ben Lagaretinjpettor Knoll vom Garnifons- 
lagaret Münden zu jenem in Landau; 

zu befördern: ben Lagaretverwaltungsinjpettor Volkmann 
des Garnifonslazarets Landau zum Oberlazaretinipektor — eim. 
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Garnifonslazaret Neus Ulm — und ben Lazaretinjpettor Wühr 
bes Garnifonslazarets Amberg zum Lazaretverwaltungsinipeltor, | 
beide nad) Maßgabe des Titels II $ 18 der Verfafjungs-Urkunde; 
am 1, be ben Major Kobenhoffer bes Seneralftabes vom | 
ber Junttion als Cifenbahn-Linien-Rommifjar zu entheben; | 
den Major 3. D. Wolff im Verhältnis à la suite des 





2. Huge Urtillerie-Reaimonta ala Gifonhahn-Linien-Kommijjar mit 
einem Patente vom (1) wieberanguftellen ; 

am 3. bé bem ! on Ziegler, Gommanbeur 
bes 10. Anfanterie- Cubwig, unter gebührenfreier 
Verleihung des Ch ralmajor, ben 9Ibjdieb mit 
Penjion zu bewilligt 

bem Major ©. [oné- Gommanbeur im 2. In⸗ 
fanterie: Regiment Sr died mit Penfion und mit 
der Erlaubnis zum Y m, unter gebübrenjreier Ver= 
leihung des Charakter. . utenant, zu Bewilfigen. 


Griegs-Miniferium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Durch die Injpettion ber Artillerie und des Trains wurde 
ber Zeuglicutenant Gietl beim Artillericdepot Ingolſtadt eins 
geteilt. 


Vom Kriegaminifterium wurde mit ber Wirtjamtcit vom 
1. Ottober L Já verfügt: 

die Enthebung des Premicr-Lientenants Wodinger des 
11. Snfanterie-Regiments von ber Zomm — und ded Second: 
Lieutenants Schod des 12. Anfanterie-Regiments Prinz Arnulf 
vom Kommando zum Topographiſchen Bureau des Generalitabes, — 
dann die Kommandierung der Second-Vieutenants Karl Häberlin 
bes 8. Infanteric-Regimento Prandh — und Weifenberger 
des 9. Infanterie-Negiments Wrede zu genanntem Bureau; 
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bie Einberufung nachgenannter Offiziere zu Militir-Bild- 
ungs-Anftalten : 

zur Kriegs-Akademie: ber Premier-Lientenants Bonnet 
bes 3. Infanterie-Regiments Prinz Karl von Bayern, — Prager, 
bisher Regiments-Adjntant, des 5. Infanterie-Regiments Giro: 
Herzog von Heſſen; — ber Second-Lieutenants VICE des In— 
fanterier-Leib-Negiments, — Bucher des 10. Jnfanterie-Regiments 
Prinz Ludwig, — Ludwig Strigl des 12. Infanterie-Megiments 
Prinz Arnulf, — Frommel des 1. Schweren Reiter-Regiments 
Pring Karl von Bayern, — Ludwig Freiherrn von Gebfattel 
des 1. Ulanen= Regiments Kronprinz Friedrid) Wilhelm des 
Deutſchen Reiches und von Preugen, — von Hellingrath 
des 2. Ulanen-Regiments König, — Freiherrn von Speibl, 
bisher Regiments-Adjutant, des 4. Chevaulegers-Negiments König, 
— Baumüller bes 1. Feld-Artillerie-Regiments Prinz-Regent 
Luitpolb, — Seither des 2, Feld-Artilleric-Regiments Horn — 
unb Hoelg des Eifenbahnbataillons ; 

zur Artilleries unb Ingenieur-Schule; der Second- Lieutenants 
Rider, — Zirngibl, — Buhl — und Wad) des 2. Feld- 
Urtillerie-Regiments Horn, — Freiherrn von Pölnig — und 
Huber bes 4, Feld⸗Artillerie-Regiments König, — Rofen: 
berger, — Wolfrum — und Ueberjezig des 1. Fuß— 
Artillerie-Regiments vacant Vothmer, — Zug, — Kemmer, 
— Sturm — und Stichter des 2. Fupj-Urtillerie- Regiments. 


Seitens ber Truppenteile wurden vom 1,6 Mts ab zum 
Lehrkurs der Equitations-Anftalt beordert: 

bie Premier-Lieutenants Deſch bes 1. Schweren Reiter» 
Regiments Prinz Karl von Bayern, — Beh des 2. Schweren 
Reiter-Regiments Kronprinz Erzherzog Rudolf von Öfterreih, — 
Martin bes 1. Ulanen-Regiments Kronprinz Friedrid) Wilhelm 
des Deutjchen Reiches und von Preußen, — Hohmann, bisher 
Regiments: Adjutant, des 2. Chevaulegers-Regiments Taris, — 
Graf von Bullion bes 1. Feld-Artillerie-Regiments Prinz- 
Regent Luitpolb; — bie Gecond-Lieutenants Bárntlau bes 
2, Ulanen-Regiments König, — Rother des 1. Chevaulegers- 
Regiments Kaijer Wlerander von Rufland, — Marimilian von 
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Stetten des 3, Chevaulegers-Regiments Herzog Marimilian, 
Freiherr von ber Heybte bes 4. Ehevanlegers-Regimente 
— Gebhard ded 5. Ehevanlegers-Megiments Erzherzog 
von Ojterreid, — Kolb, bisher Regiments-Adjutant, des 6. Chee · 
vaulegers - Regiments Großfürſt Konftantin Nikolajewitſch, — 
Seuffert des 2. Feld-Vrtillerie-MRegiments Dorm, — Sdmid- | 
des 3. Feld» Artillerie- Regiments Königin Mutter — und Braun — 













des 4. Fel i tig. 
D 
| 
Aus der Kri den zu ihren Truppenteilen, 
zurüdbeorbert: 

e Premier⸗V mann bes 13: Infanteries 
Regiments Raifer j Oſterreich, — Graf von | 
Yſenburg-Philij jevautegers-Megiment8 Herzog 
Marimilin, — Sa levaulegers-Regiments König, 
— Hebberling Des any 1 llerie-Regiments Horn, — 
Deppert des 2 $-Artillerie-Regiments — und Mülholger 
von Mülholg des 2. Pionier=Bataillons; — die Second» 
Yientenants Freiherr von Lug des 2. Infanterie Regiments 
Kronprinz, — Fifdher bes 13. Anfanterie-Regiments Naifer 
Franz Joſeph von Oſterreich — und Paulus des 18. Infan— 


terie-Regiments Prinz Ludwig Ferdinand. 





St.M. d. 3. Nro 13 
Kr. Mt. Nro 16621. 
Du. Staateminiflerium des Innern 
und 
Da Kriegsminiſterium. 

Inhaltlich Ausſchreibens des Reichskanzlers vom 13. d. Mts 
C3eutvat SC b. Deutjhe Reid), Zeite 343) ijt ber vormals 
Dr. Günther'ſchen Yrivatlchranftalt unter Yeitung des Paftors 
D. A. Sterl zu Braunfchweig für die Prüfungstermine Michaelis 
1887 und Ojtern 1888 provijorijd) gejtattet worden, Zeng- 
niſſe über bie wiſſenſchaftliche Befähigung fiir den einjährig-frei— 
ärbii jeni Schüler su erteilen, welche 
ichtsbehörde genehmigten Regle— 


















eine auf Grund eines von ber 2 
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ments in Gegenwart eines Regierungs=Rommijjars abzubaltende 
Entlafjungsprüfung wohl beftanden haben, 
Münden, den 25. September 1887. 
Sth. v. £feilitfd). v. Heinleth. 


Proviforijdhe Berechtigung einer 


Sebranftaft Is Ansftellung don Der Generaljeftetár: 
Beugnifjen über bie wiffenidiajt« , m deffen Statt: 
Där Befähigung jum einjährig« Minifterialrat v. Neumayr. 


freiwilligen Difitärdienft betr, 


Siro 16356. Münden 29. September 1887. 


Betreff: Anleitung jum Gisjprengen für Mi. 
litat · ommandos. 


Durch bie $t. Inipektion bes Ingenieur=Corpg und ber 
Feſtungen gelangt eine neve „Anleitung ¿um Eisſprengen fir 
Militár-Sommandos 1887“ nad) Maßgabe des Druckvorſchriften⸗ 
tats AE 
179 (neu) 

Die bisherige gleichnamige Anleitung vom Jahre 1880 tritt 
Hiemit außer Kraft unb ijt auszumuftern. 


Ariegs- Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberfilientenant. 


zur Verteilung. 


Nro 16171. Münden 2. Ottober 1887. 
Berreff: Das 53. Heft der Beiträge zur Star 
tiſtit des Königreichs Bayern, 

Das Königlich Stattftiihe Bureau hat das 53. Heft ber 

Beiträge zur Statiftit des Königreihs Bayern, enthaltend bas 
„Gemeindeverzeichnis für das Königreich Bayern, Grgebnijje 
der Volkszählung vom 1, Dezember 1885" 

herausgegeben. 





Die gefamte Auflage biejes Heftes ijt Übrigens durch Bs 
ausbejtellungen bereits vergriffen. | 
Hriegs-Minifterium — Abteilung für Allgemeine Armee- | 

Angelegenheiten. 
Haag, Oberfilientenant. 


Geftorben 


ber Premier Zehrer am 15. September 
in München; | 

der Landwehr Uajje Dr Johann Banfelom 
(Ingolftadt) am 1 Ww Altmannftein, Bezirksamis | 
Beilngries ; | 

der Premier. Y Kraufened, Ritter des 


Siterifanijen Ordens pom -neuundupe und Inhaber ber Mexita— 
niſchen Militär-Verdienſtmedaille, am 17. September zu Windiſch⸗ 
eſchenbach, Bezivksamts Nenftadt a/WR; 

der Second» Lieutenant a. D. Ridard Dredsler am 
20. September zu Erlangen. 


Notiz. 
Durch die Ynjpettion der Artillerie und des Trains gelangen jur Bere 
teilung: 
1) Zeit Nro 1 jur Vorſchrift sur Anfertigung der ſchatfen Patronen MI) 
bei den Artillerie-Depots der Feftungen, 
2) Teltur Nro 6, 7, 8 und 9 zur Nadhveifung der zur Ausrüfung ber Qa. 
boratorien bei den Artilleric:Depots erforderlichen Gerätfgaften. 
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zur Dienjtleiftung im 2. Train = Bataillon, — Wirth vom 3. 
Seld-Artillerie-Regiment Königin Mutter, — Schreiner vom 


4. Feld-Urtillerie: Regiment König — und Blanc vom 2. Train: 
Bataillon, fámtlide zum 1. Train-Bataillon; — Georg Mayr, 
unter Belafjung im Kommando zur Intendantur 1. Armee-Corp3, 
vom 1. zum 2. Train=Bataillon ; 


zu befördern: zum Second-Lieutenant den Portepeefabnrid) 
Serbinanb Freiherrn von Schellerer im 5. Infanterie-Regiment 
Großherzog von Heilen mit einem Patente vom 6. Juli 1887; 

bem Second - Lieutenant Burret vom 1. Train - Bataillon 
(Landwehr), — den Landwehr: Afiftenzärzten 1. Klajje Dr Schuler 
(Aſchaffenburg) — und Dr Kaulen (Kaiferslautern), — jowie 
bem Landwehr-Aſſiſtenzarzt 2. Klajje Dr Willms (Ajchaffenburg) 
ben Abſchied zu bewilligen; 

ben ortepeefähnrih Eugen Riedl des 14. nfanterie= 
Regiments Herzog Karl Theodor zur Referve zu beurlauben. 


Rriegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral⸗Abteilung: 
Sixt, Oberſt z. D. 


Nro 16983. München 14. Oktober 1887. 
Betreff: Perſonalien. 


Zu Unterärzten werden ernannt und mit Wahrnehmung vakanter 
Aſſiſtenzarztſtellen beauftragt: bie einjährig freiwilligen Ärzte Franz 
Trager tm 16. Infanterie-Regiment vacant König Alfons von 
Spanien — und Dr Hermann von Kolb vom 1. Jáger-Bataillon 
im 4. Chevaulegers-Regiment König. | 


Ariegs- Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral⸗Abteilung: 
&irt, Oberſt z. D. 
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Nro 16552. Münden 6. Ottober 1887. 


Betreff: Feftiegung der Verpflegungszuſchüſſe 
pro IV. Quartal 1887. 


Die für das IV. Quartal 1887 zahlbaren Sarnifong: Ber: 


pflegungszuſchüſſe, einfdlieplid) des Zuſchuſſes zur Beftreitung 
eines Frühſtücks, werden nadjjtebenb befanntgegeben : 











ile 
ann 


i d und 
Für bie Garnifonsorte Eng. 





Für bie Garnifonsorte 






I. Armee: Corps. II. Armee: Corps. 
Augsburg . . . . . .| 14 | Amberg. . . . . . «| 14 
Benediftbenern . . . .| 16 Ansbad 0... 5. 5. .| 13 
Burgbaujen. . . . . .| 18 | Afdaffenburg . . . . IN 






Dilinden . . . . . .| 15 I Bamberq . . . . . .| 12 
Srepfing. . . . . . .| 15 I Bayreuth . . . . . .| 18 
ürftenfeld-Brud . . . .| 17 | Gidftatt. . . . . . .| 13 










unzenbaufen . . . . .| 13 | Erlangen . . . . . .| 14 
Ingolftadt . . . . . .| 18 | Germersheim . . . .| 16 
Kempten. . . . . . «| 17 PE Sof . . . . . . . .] 14 
anbéberg . . . . . +| 15 I Raiferslautern . . . . .| 12 
Land8but `, . . . . .| dd | Riffing . . . . . .| 15 
Lager Ledfeld . 28 | Sitingn `, . . . . .] 14 





16 SN ei 13 
15 | Neuburg a./D. . . .| 16 


Lindau . 
Mindelheim 


Münden 16 | Neumartti.d. Oberpf. . , .| 15 
Neu-Ulm 17 | Neuftadt a/WN.. . . .| 13 
f$afau . . . . . el 17 | Nitenberg . . . . . .1 15 
Regensburg . . . . -| 15 | Speer . . . lU 14 
Rofenheim . . | 16 Guljbah. . . . . . .| 15 
Straubing . 16 | Virzburg . . . . . «| 12 
Vilshofen . 14 | 3mepbrüden . . . . .| 13 
Wa fferburg | 13 





; Weilheim 


Aricgs-Minifterium — Mlilitr-Bkonomie-Abteilung. 


Vogl, Schultze, 
Oberſtlieutenant. Geheimer Kriegsrat. 
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Geftorben find: 

ber Major a. D. Plötz am 1. Oftober zu Roſenheim; 

ber Hauptmann Hertlein à la suite bes Infanterie-Leib— 
Regiments, fommanbiert zum Kriegsminiſterium, am 6. Oktober 
in München; 

der Generalmajor a. D. Lößl, Ritter 1. Klaſſe des Militär- 
Verdienftordens unb Ehrenkreuz des Ludwigsordens, am 7. Oftober 
in Münden; 

ber Oberauditeur Freiherr von Hirfdberg des General: 
auditoriats, Ritter 1, Klaſſe des Mtilitar-Verdienftordens und des 
Berdienftordens vom Heiligen Michael, Inbaber bes Königlich 
Preupifchen Eijernen Kreuzes 2. Klajje am weißen Bande, am 
10. Oftober in München. 


9totis. 
Durd bie Zentralabteilung des Kriegeminifteriums gelangt die Teftur 
Nro 2 zur Heerordnung zur Verteilung. 


Königlich Bayerifches Kriegsminiſterium. 





Verordnungs-Blatt. 


Münden. N 39. 24. Oktober 1887. 


Inhalt: Verordnungen und Belanntmadhungen: a) Rehnungsrefultate der 
Unterftägungsfonds pro 1886/87; b) SBerjonafien; c) Eröffnung von Te- 
fegraphenftationen; d) Publitation neuer Blätter der Gradabteilungstarte 
des Deutfden Reiches; e) Die Johann von Gott Gebbart'fde Weih- 
machtefliftung; f) Das 51. Heft der Beiträge zur Statiftit des Königreichs 
Bayern. 


























Nro 18004, Münden 20. Oftober 1887. 
Betreff: Rechnungsreſultate der Unterfllgungs- 
fonds pro 1886/87. 
Im Ramen Heiner Majetät des Königs, 

Seine Königlihe Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreihs Bayern Berwefer, haben Allerhöchſt zu 
genehmigen gerubt, baj die Abrechnungen über bie Unterftügungss 
fonds und zwar: 

a) für Offiziere und Beamte, 
b) „ Landwebr-Offiziere, 
€) , Unterojfiziere und Solbaten 
für bas Gtatsjahr 1886/87 nachſtehend bekanntgegeben werben. 


Kriegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteifung ` 
Sirt, Oberfi 3, D 











Mtro 18522. Münden 24. Oftober 1887. 
Betreff: Perjonalien. 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Seine Róniglige Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwefer, haben Sid) Allerhöchſt bes 
wogen gefunden: 


am 11, bà inhaltlich Allerhöchſten Handſchreibens dem General 
ber Infanterie Prinzen Ludwig von Bayern, Königliche Debt, 
Inhaber des 10. Infanteric= Regiments, für ben Großherzoglich 
Badischen Orden ber Treue und für bie Höchſtdemſelben von 
Ihrer Majeftát ber Königin von Großbritannien und Irland ver 
liehene goldene Jubiläums Medaille die Erlaubnis zur Annahıne 
und zum Tragen gu erteilen ; 

ferner am gleichen Tage den Majoren Ritter von Thiered, 
Bataillons-Commandeur im 3. Infanterie» Regiment Prinz Karl 
von Bayern, — und Ritter von Gold, Bataillons-Commandeur 
im 17. Infanterie Regiment Orff, unter gebührenfreier Verleihung 
des Charakters als Oberftlicutenant den Abjchied mit Penfion und 
mit der Erfaubnis zum Tragen ber Uniform zu bewilligen; 

am 13, be bem Oberftabsarzt 2. Klaſſe und. Regimentsarzt 
Dr Gginhard Neumaier des 1. Úlanen= Regiments Kronprinz 
Friedrich Wilhelm des Deutfhen Neiches und von Preußen ben 
Abſchied mit Penfion und mit ber Erlaubnis zum Tragen ber 
Uniform zu bewilligen; 

am 15. b8 bem Premier-Lieutenant a. D. Hagler bie Aus: 
Dot auf Anftellung im Zivilbienfte ausnahmsweile nachträglich 
¿u verleihen; 

ben Majoren Behe, Abteilungs-Commandeur im 2. Feld- 
Artillerie- Regiment Horn, — unb Biſchoff, Abteilungs-Com- 
manbeur im 4. Feld-Artillerie-Regiment König, beiden unter ge 
bührenfreier Berleihung des Charakters als Oberftlieutenant, — 
dann bem Major Bag, Bataillons-Commandeur im 15. Infanz 
terie-Regiment König Albert von Sachjen, — ben Abſchied mit 
Penfion und mit ber Erlaubnis zum Tragen ber Uniform zu 
bewilligen; 

am 18. be ben penfionierten vormaligen Second» Lieutenant 
Ludwig Schüler unter Me Offizierea. D, mit dev Erlaubnis zum 
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Witwen, deren Ehe nicht nach militärischen Normen geſchloſſen 
war, unb Waifen, welde nicht aus einer nad) joldjen Normen ges 
ſchloſſenen Ehe ftammen, find zur Bewerbung nicht zugelaſſen. 


Hriegs-Minifterium — Abteilung für das Invalidenweſen. 
Neifer, Oberft 3, D. 


Siro 17863. Münden 21. Oftober 1887, 


Betreff: Das 51. Heft der Beiträge zur Sta- 
tiftit des Königreichs Bayern. 
Das Königlich Statiftiihe Bureau Dat bas 51. Heft ber 
Beiträge zur Statiſtik des Königreihs Bayern 
„Die landwirtfdaftlide Bodenbenügung in Bayern nad) ber 
Erhebung des Jahres 1883 und 4 
bie lanbwirtidjajtliden Betriebe in Bayern, (rgebniffe ber 
Berufszáblung vom 5. Juni 1882, IV. Teil,” 
herausgegeben. 
Gremplare diefes Heftes Tónmen von ber Regieverwaltung 
bes genannten Bureau um ben Preis von 2.4%, bie Hefte 48, 
49, 50 (L, IL, III. Teil der Grgebnifje der Berufszählung vom 
Jahre 1882) und 51 zufammen aber um ben Preis von 5 A 
bezogen werben. 


Kriegs-Miniſterium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberſtlieutenant. 
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Höniglic, Bayerifihes Rriegsminifterium, — 





Verordnungs-Blatt. 


München. N 41. 3. November 1887. 











Inhalt: 1) Verordnungen und Belanntmachnngen: a) Ererzier« Reglement 
für den 8. Y. Train; b) Perfonatiens c) Vorfcrift file die Vermattung 
des Feldgeräts der terio» und Kavallerie-Truppenteile; d) Eiſenbahn · 
beförderung von Dilitärperjonen und Difitärtransporten mit &$uell« ac, 
Zügen; e) Ausrüftungs+ Nachweiſung für einen Train Bataillons : Stab; 
f) Vollzug der Wahlen der NArbeiter- Vertreter und Schiedsgerichtebeifiter. 
2) Sterbfälle. 3) Berichtigung. 4) Moris, 











Mtro 18128. Münden 25. Oftober 1887. 
Betreff: Ererjier-Reglement file ben K. B. Train. 


Im Namen Seiner Majetät des Königs, 

Seine Königlide Hoheit Pring Luitpold, des 
Königreichs Bayern Bermejer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Entſchließung d. d. Berdtesgaden den 13, Oktober 1887 bie 
Einführung des ,,Grevgier-Reglements für den K. Y. Train” zu 
genehmigen, und zugleid) das Kriegsminifterium Allergnädigſt zu 
ermächtigen gerubt, allenfalls motwenbig werdende Erläuterungen, 
Zufäge und Abánderungen nicht grundfaglider Urt in eigener Que 
ftándigteit zu verfügen. 

Die biejem Ererzier-Meglement entgegenjtehenden Beftimm- 
ungen für ben Train treten aufer Geltung. 

Im Vollzuge der vorftehenden Allerhöchſten Entſchließung 
wird das „Ererzier- Reglement für den K. Y. Train” demnächſt 
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burd) bie Zentralabteilung bes Kriegsminifteriums zur Verteilung 
gelangen. Dasjelbe fanm aud) Linflich bei ber Lithographijchen 
Dffizin bes Kriegsminifteriums Bezogen werben, 


Kriegs-Minifterium. 
v. Deinteth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung ` 
Sirt, Oberſt 3. D. 


Mtro 19059. inden 3. November 1887. 
Betreff: Perjonalien, 
Im Hamen Seiner Majehit des Königs, 

Seine Königlide Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreichs Bayern Verwefer, haben Sid) Allerhöchſt Be: 
wogen gefunden: 

am 25. v. Mts bem Generallieutenant 3. D. Heilmann 
das Ritterkreuz bes Verdienftordens der Bayerifdyen Krone zu 
verleihen, 

dem Hauptmann und Kempagniedhef von Tarnoczy bes 
2. Infantevic- Regiments Kronprinz ben Abſchied mit Penfion und 
mit ber Erlaubnis zum Tragen der Uniform zu bewilligen; 

am 26, v. Mts bem Hauptmann und Kompagniechef Freie 
herrn von Kreußer des Jujamterie - Ycib = Regiments die Erz 
laubnig zur Annahme und zum agen ber ihm von Ihrer Ma: 
jeftät der Königin ven Gropbritannien unb Irland verlichenen 
filbernen Jubiläums Medaille zu erteilen ; 

am 28. v. Mts dem Cberjtabsarst 1. Klaſſe und Regiments: 
arzt Dr Hatzler des 11. Infanterie-Regiments von der amt unter 
gebührenfreier Verleihung des Charakters als Generalarzt 2. Klaſſe 
ben Abſchied mit Penfion und mit ber Erlaubnis zum Tragen 
ber Uniform zu bewilligen. 















Ariegs-Miniftecium. 
v». Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Qirt, Obert 3. D. 
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Nro 18230. Minden 26. Oktober 1887. 


Betreff: Ausriiftungs-Nadwerjung für einen 
Train: Bataillons-Stab. 


Durd) bie K. Infpeftion ber Artillerie und des Trains wird 
bie „Ausrüftungs-Nachmweilung fiir einen Train-Bataillons-Stab 
bezw. Gommanbeur des Etappen: Trains — Münden 1887 —“ 
zur Verteilung gelangen. 

Ziele Ausrüftungs:Nachweilung erjeßt den auszumufternden 
,delogeráte: Etat für den Stab des Train-Bataillons eines Armee: 

. u qm. 172 (alt) 
Corps Minden 1880 , D2 Bi. Nro 143 (neu) " 

Cine ent]predjenbe Berichtigung des Drudvorigriften: Etats 

wird gelegentlid) burd) Teftur erfolgen. 





Rriegs-Mlinifterium — Abteilung für Allgemeine Armec- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberftlieutenant. 


Nro 17056. Münden 29. Oftober 1887. 


Betreff: Bolljug der Wahlen der Arbeiter- 
Vertreter und Schiedsgerichtsbeiſitzer. 

Unter Bezugnahme auf die Ausfdreibung vom 27. Vos 
vember 1886 Nro 18783, Verordnungsblatt Seite 552/53, wird 
biemit befanntgegeben, daß von ber Intendantur II. Armee- Corps 

der Proviantamts:-Controleur Schäfer in Würzburg zum erften 
und 

ber Kajernen- 3nfpeltor Riederer in Würzburg zum zweiten 
Stellvertreter bes zweiten Beifigerg des Sciedsgerichtes für ben 
Gejchäftsbereih ber genannten Intendantur ernannt wurben. 


Briegs- Minifterium — Militär - Bkonomie- Abteilung. 


Vogl, Ledner, 
Oberftlieutenant. Geheimer Kriegerat. 
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Geftorben find: 
der Hauptmann a. D. Freiherr bon Ditfurth am 18.08 
tober zu Obertheres, Begivfsamts Hajfurt; 
der Major a. D, Keyl, Mitter 2. Rlafje bes Militär- 


Verdienftordens und Inhaber bes Kaiferlih Nuffiihen St. Ia: 
dimir-Ordens 4. Klaſſe, am 19. Oktober zu Brüdenau, 


ang. 

Im VBerordnungsbfati m Jahres ift auf Seite 392 in der 
erften Zeile von oben — req unter Nro 573 gott: „Ruptan“ 
zu fegen: „Karlsruhe“. 

a -h g "A = 
Notiz. 


Durch die Inſpettion der Artilferie und des Trains gelangen die Tet- 
turen Prod, D ud 6 zum Epefsigr» Meglement für die uj. Artillerie — 
alte Nro 98 


EN — zur Verteilung. 
© wen Ntro 63 — zur Soin 
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Königlid) Bayerifd)es Kriegsminiſterium. 





Verordnungs-Blatt. 


Münden. JV) 42. 14. November 1887. 


Inhalt: erorduungen und Bekanntmachungen: a) Beftimmungen für 
den Vollzug des Haupt-Militär-Etats für 1887/88; b) Stellendejeyung 
im Stabe des Gouvernements Um; c) Berfonalien; d) Die Bejegung 
der Subalterns und Unterbeamtenftellen mit Milttäranmärtern, hier die 
Erneuerung der Bewerbungen durd die Militáramwárter; e) Bermogens+ 
fand des Milttär Witwer und Waiſen- Fonds, bann des Invaliden» 
UND des Militäremilden-Stiftungs-Fonds für bie Etatsjahre 1884/85 und 
1885/86. 2) Sterbfälle. 3) Notiz. 























Niro 19721. Münden 12, November 1887. 
Betreff: Beftimmungen für den Vollzug des 
Haupt-Mititär-Etats fiir 1887/88. 
Im Namen Seiner Majeftät beo Ronigs. 

Seine Königlihe Hoheit Pring fuitpolb, des 
Königreihs Bayern Verwefer, haben burd) Allerhöchſte 
Entſchließung vom 9. b. Mis die Ausfdjreibung nachftehender 
Veftimmungen für ben Vollzug des Haupt» Militär = Etats für 
1887/88 Allergnadight zu genehmigen gerubt: 


A. In Bezug auf Sormationsánderungen, Stellenmehrungen 
und -minderungen. 
iy, 
Die Stelle des Juftitiars im Kriegsminijterium wird nicht 
mehr bejegt, fonbern von dem Generalaubiteur wahrgenommen; 
es mindert jid) daburd bie Zahl ber vortragenden Rate im 
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Kriegsminijterium um 1; dagegen wird bie Stellenzahl ber Hilfe- — 
vefeventen um 1 Stelle für einen Fistaladjuntten mit ben Bezügen 
eines Garniſonsauditeurs vermehrt. | 
Kür bie Stelle des militärärztlichen Referenten ijt 1 Ober | 
ftabsarzt 1. Klaſſe ftatt eines ſolchen 2. Klaſſe etatsmäpig. | 
2. | 
Der Perjonaletat [7 “———“ramten im Kriegsminifterium | 
ijt feftgejetst: 
a) für die Grpebitiom u Rednungsrevifion: | 
auf 15 Erpebienten mite, — sefaltebon 3000 bis 54004, | 
durchſchnittlich 4200 Me, ) tm Wohnungsgeldzuſchuß mad) | 
Klaſſe 111,2 bes Tarifs; 
b) für bie Regiftratur unt ımglei: 
auf 7 Regiftratoren u anzleivorfteher mit einem 
Gehalte von 3000 bis durchſchnitilich 4200 96, 
und bem Wohnumgsgeldz.....uß nach Kaffe IIT, 2 bes Tarife, 
bann auf 12 Sanzleifetretáre mit einem Gehalte von 
1800 bis 3300 4, burdjónittlió 2550 A, unb bem 
Wohnungsgeldzuſchuß V bes Tarijs. 
3. 
rden penjionierte Offiziere in Stellen von Grpebienten 
oder Regijtratoren verwendet, fo erhalten diefelben in biejer Ver— 
wendung neben ber Penfion aus ber Totation ber Stelle cine 
nicht penfionsfábige Zulage bis zu 1080./£ jährlich, fowie je 
nach ihrer Charge als Hauptleute oder Lieutenants den Wohn— 
ungogeldzuſchuß nad) Klaſſe ULT bezichungsweife IN des Tarifs 
und ben Servis nad) Klaſſe A. 5 beziegungoweije A. 6 des Tarife. 
4 
Tie bisherigen Ordennanzen im Kriegsminifterium , ferner 
die Bureaudiener bei dem Generalauditoriat und den Militar. 
irtögerichten, dann bei dem Gieneraljtab und der Nemonte: 
Anjpettion erhalten fortan die Bezeichnung „Nanzleidiener“. 


5. 


ie ctatemápige Stellenzahl an Anditenven erhöht ſich um 
viſionsauditeur (Ztaatsammwaltsfubftituten) für das Militar: 
Bezirtogericht rzburg und um 1 Garniſonsauditeur für die 
Kommandantur Würzburg. 























T 
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6. 

Werden bei ben Genevalfommandos und bei ber Infpeftion 
der Artillerie und bes Trains an Stelle der jegigen Regiftratoren 
inaktive Offiziere als Bureauvorftände verwendet, jo empfangen 
diejelben neben ber Penfion nad) Mafigabe von $ 33c bes Meids- 
Militär - Penfionsgejeßes eine Zulage bis zu 16504 jährlich, 
wogegen Wohnungsgelbzufhuß und Servis nicht guftindig ijt. 

Die Megelung des Zulagebetrages in den Fallen Ziffer 3 
und 6 erfolgt jeweils burd) das Kriegsminifterium. 

Die Zahlung biejer Zulage beginnt mit dem Erlófdjen ber 
Zulage für den Regiftrator. 

Ze 

Der Friedensetat an Ingenienvojfizieren ijt in der Anlage 
feftgejebt und tritt hierdurch bie Beilage 3 zum Kriegsminifterial= 
Neftript vom 13. März 1886 Nro 4312 — Verordnungsblatt 
Seite 105 — auger Geltung. 

8. 

Hinſichtlich Aufftellung ven Neuformationen bei den Suppen 
teilen und fonftiger Maßnahmen aus Anlag der Heeresverftärkung 
ijt das Entjprechende durch bie mit Allerhöchſter Entſchließung 
vom 16, März 1887 genehmigten und mit SKriegsminifterial- 
Reftript vom gleichen Tage Nro 5079 — Berordnungsblatt 
Seite 91 — betanntgegebenen „Drganifationsbejtimmungen aus 
Anla der Heeresverftärkung“ bereits verfügt. 

Bezüglich) der Etatsjtärke der einzelnen Truppenteile bleiben 
die mit Kriegsminifterial-Reftript vom 4. Mai 1887 Nro 7948 
— Verordnungsblatt Seite 161 — ausgegebenen Friebens-Ber- 
pilegungsctats für 1887/88 mit ben unter Ziffer 19 unten ber 
ftimmten Modifikationen maßgebend, 


9. 

Wegen ber Neuformation der Militir-Magazinsvermaltungen 
wird auf bie Allerhöchſten Entjehließungen vom 23. April und 
14. Mai 1887 — Verordnungsblatt Seite 153 und 168 — 
Bezug genommen. 

Der Etat an Proviantamts-Rendanten, -Controleuren und 
Uffiftenten wird wm 1 Stelle mit einem Durchſchnittögehalte von 
1800 M erhöht. 
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10. 


Beim Proviantamt Ingolftadt mindert jidy ber 3Berjonaletat 
um einen bisher als Fünftig wegfallend bezeichneten Heizer. 
11. 
An Stelle der in Wegfall gefommenen 2 Sofermauffeber- 
ftellen erhöht fic) ber Perfonaletat bei den Garnifonsverwaltungen 





um 1 Sajerneninfpeftor und 1 @nforgemwärter; aufßerben tritt 

bei benjelben nod) 1 Heiger maſchinellen Einrichtungen 

ber elektriſchen Beleuchtung i Sminifterialgebäude hinzu. 
Zufolge Allerhöchſter E jung vom 4. April 1887 


wurde in Abänderung der Bau, . zum RKriegéminifterial-Re= 
ftvipt vom 13. März 1886 9? 312 — Veroronungsblatr 
Seite 105 u. ff. — im Begirfe I. Armeecorps bie Erridt- 
ung eines 5. Baudiftrittes mit bun Sige in Landshut genefmigt ; 
demfelben find aus bem Diftritt München I bie Garnifonen Frei= 
fing und Yandshut, aus jenem von München II bie Garnijon 
Burghauſen, daw aus dem Diftritt Ingolftadt bie Garnijenen 
Bajan, Regensburg und Straubing zugewiejen; ferner wurde die 
Garniſon Tillingen aus dem Diftrift Augsburg an jenen von 
Ingolſtadt überwieſen. 

Den Intendantur- unb Bauräten wird af techniſcher 
arbeiter je ein Garniſonsbauinſpettor an Stelle der bisher in 
Verwendung geftandenen Negierungsbaumeifter beigegeben. 
rey bieje Maßnahmen erhöht jid) der etatsmäßige Stand 
an Garniſonobauinſpektoren bei dem Gtatsfapitel 15 ven 7 auf 10. 

13. 

Infolge Allerhöchſt verfügter Aufhebung des Remontedepots 
Steingaden vom 1. April 1887 ab — Verordnungsblatt 1886 
Seite 571 — vermindert jid der ctatemápige Stand an Ber 
amten bei den Remontedepots um 1 Adminiftrater, 1 VBerwaltz 
ungsafjiftenten, 1 Veterinär 1. Kaffe und 2 Futtermeijter. 

14. 

Zufolge ber mit Allerhöchſter Entſchließung vom 19. Juli 
1886 genehmigten Neuorganifation der Artillerie und Ingenieur: 
ſchule erhöht der Gtat an Militärlehrern bei der Inſpektion 
dev Militär-Bildungsanftalten um 1 Hauptmann 1. Slajje; ba: 
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gegen ſcheiden bie 3 Direktionsoffiziere bei der Artillerie= und 
Ingenieurjojule aus bem Etat berfelben aus und werden biefe 
Stellen burd) fommanbierte Lieutenants aus bem Stande ber 
Truppen wahrgenommen. 


15. 

Bei der Gewehrfabrit und bei den technifchen Inftituten ber 
Artillerie werben die Stellen für Ingenieure, Chemiker, Betrichs- 
infpeftoren, Revijionsbeamte unb Meifter etatémüjig; die Inhaber 
dieſer Stellen zählen zu ben Zivilbeamten ber Militärverwaltung. 

Dagegen kommen bie bisherigen Betriebsführer, Gießmeiſter 
und Bohrmeifter in Wegjall. 


B. In Bezug auf Geld- ke. Gebühren der Offiziere, Aute 
und Beamten &c. 
16. 

Das Durchſchnittsgehalt ber in Ziffer 9, lit. d bezichungs- 
weife Ziffer 10 ber Vollzugsbeftimmungen zum Haupt-Militävetat 
für 1885/86 — Verorbnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 394 
— aufgeführten Beamten, unb zwar ber Kanzleijefretäre und Re— 
giftratoren beim Generalaubitoriat, beim Generalftab unb bei ber 
Nemonte=Infpeltion beträgt vom Eiatsjahre 1887/88 ab 2550 M. 


17. 
Das Gehalt für die Corpsauditeure (Direktoren) wird auf 
5100 bis 5600 A, burdidnitilid 5350 Jf, feſtgeſeht. 


18. 

Hinfidtlid) ber Erhöhung der Kommandozulage, ber Haber- 
ration für ſämtliche Offiziers und Dienftpferde um táglid 250 g, 
der Gewährung von Tijchgeld an die aus bem Gtatsfapitel 23 
„Militär = Gefinguismejen” befoldeten Lieutenants 2c., jowie ber 
Bieburd) bedingten AÄnderungen der einfchlägigen Neglements wird 
auf bie Allerhöchſte Entfchliegung vom 9. April 1887 — bes 
tanntgegeben mit Kriegsminiſterial-Reſtript vom 20, April 1887 
Mr. 6708, Berordnungsblatt Seite 145 u. ff. — Bezug gee 
nommen, 

19. 

Die Zulagen für einzelne Landwehr-Bezirks-Commanbeure, 
für Hilfsoffiziere 2c. werden wie folgt feftgejebt: 

a) beim Landwehr: Bezirts- Kommando Münden I: 
für den Commandeur auf monatli) . . . . 120%, 
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für den erjten Hilfsoffizier auf monatlih . . . — T5 
für ben zweiten Hilfsoffizier auf monatlich . . — 60 6 
b) beim Candwehr-Bezirfs- Kommando Nürnberg: 
für ben Gommanbeur auf monatlih . . . . 120%, 
für den Hilfsoffizier auf monatlich Loge 60 AM; 
€) bei ben Landwehr-Bezirks-Kommandos Ingolftabt, 
Augsburg, Ansbad und Speyer: 


für den Gommanbeur d .... 12046 
d) bei der 1. Infantes abe: ^ 

für ben Landwebrreferen monat . . . — 60. 

Hiernach mobifigieren 1 Friedens = Verpflegungsetats 


Nr. 20, 21, 22, 24 und 26 ie-obenbezeichneten Landwehr⸗ 
Bezirks: Kommandos. 
$ = 
Den Unteroffizieren 2. 3 agung von Elſaß-Lothringen 
ijt bie jeitfevige befondere Zulage auch für bas Etatsjahr 1887/88 
zahlbar. 





21. 

Zas Schalt für die Garnijonsbauinjpettoren wird auf 2400 
bis 4800 M, durdjchnittlih 3600 A feitgejetz dagegen tommt 
die bisherige Yotalzulage in Wegfall. 

22. 

Die Bivillehrer bei den Militär-Bildungsanftalten erhalten 
Wohnungsgeldzuſchüſſe nad) Maßgabe des $ 13 des Ainanzgejeges 
vom 29. Mai 1886 (Geſetz- und Verordnungsblatt Seite 212). 

23. 
^ie Zulage für die Divektionsoffizier r Artilleriez und 
Ingenieurſchule wird von 450 . auf 600./£ jüfrfid) erhöht. 
24. 

Für bie Ingenieure und Chemifer bei ben tedinifchen In— 
ftituten der Artillerie einſchließlich Gewehrfabrik ijt der Wohnungs» 
geldzuſchuß nach Klaſſe 111,2 des Tarija, für die Betviebsinfpet= 
Ieren, Revijionsbeamten und Meifter der Wohnungsgeldzujchuß 
nad Rlajje V bes Tarifs sujtünbig. 











— — 





C. Allgemeine Beflimmungen. 


25. 

Die Unterhaltungsfojten für die Dienftwohngebäude und 
Burcauráume ber Gouverneure, Kommandanten und Plagmajore 
in ben Feftungen Sugolftadt und Germersheim find nicht mehr 
unter Kapitel 26 Titel 7, fondern unter Kapitel 14 Titel 11 
und 13 nachzuweiſen. 

28/17 

Die often für Beförderung franfer Mannſchaften — mit 
Ausnahme derjenigen bei Entjendung im die Bäder — find bei 
Kapitel 16 Titel 12 — insgemein — zu verredjnen. 


27. 
Die in ber Lazaretverwaltung vorfommenden Ausgaben für 
Gärten, Gartengeräte, Wäjchetrodtenpfähle, Fenftervorhinge und 
Feuerlöſchgerate find beim Kapitel 16 Titel 16 nachzumeijen. 


28. 

Die Koften für Mieten und Feuerverficherungen, fowie bie 
Laſten und Abgaben der Artilleriedepots find bei bem Verwaltungs- 
fonds unter Kapitel 24 Titel 15, — bie Koften für Fenerléjd- 
geräte bei bem Baufonds unter Kapitel 24 Titel 16 zu verausgaben. 


29, 
Die bisher unter Kapitel 25 Titel 2 verausgabte Remu= 
neration bes Arztes für bie Arbeiter der Pulverfabrif ijt aus 
den Betriebseinnahmen des Injtituts zu beftreiten. 


30. 
Vorftehende Beftimmungen treten, — foweit nicht in einzelnen 
Fällen anders verfügt ijf oder wird — mit dem 1, April 1887 
in Kraft. 


Kriegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abreifung: 
Sit, Oberft ;. D. 
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Anlage jum Kriegsminifterial-Meftript vom 12. November 1887 Nr. 19721. 
(Verordnungsblatt Nr. 49). 


\ Friedens - tat 
von Ingenienr-Offizieren vom 1. April 1887 ab. | 


$t: si 

„| [Ele ES 

Formationen & s E i m 
$|£|i|$ ES E 

(315812158 
N 6|6|8|99 e 








Injpeltion des Ingeniéurcorps unr! 
Feſtungen — T 

1. Bionier-Bataillon . e PEN 

2. Vionier-Bataillon . 


Fortififation Ingolftadt . . +. 
Fortifitation Germersheim 














Fortifitation lm . 





N 7 


Eifenbahn-Bataillon 2 . . . . .| 13 2 7 — 13 


^ Hiezu treten 
S|bie Offiziere à la suite bes Angenieur 
corps (Mitglied ber Reichsrayon— 
fommijjion, Lehrer an den Militar 
Bildungsanftalten). . . . . .] 1 4 — = — 








Summe . .| 10 


Vemerfungen: . 
1) Unter ber Zahl ber Ztabsojfiziere befinden Dé zwei — in ber Regel 





bie Sektionschefs der Inſpektion im Mange von Regiments « Gom: 
mandeuren, \ 
2) Innerhalb des etatsmähigen Standes des Ingenicurcorps — wie ihn 


Die voritehende Summe auemeijt — fann die Verteilung der Chargen 
auf bie verjdiedenen Aormationen nad bem dienjtliden Bedürfnis 
Modififationen erleiden. 





419 


Mtro 19873, Münden 14. November 1887. 
Betreff: Stellenbejegung im Stabe des 
Goubernementé Wim, 

Seine Majeftát ber Deutfhe Kaifer, König von 
Preußen, haben entjpredjenb bem im Namen Seiner Majejtät 
des Königs gemachten Vorſchlage Seiner Königlihen Hoheit 
des Prinzen Luitpold, des Königreihs Bayern Ver- 
wefers, mit Allerhöchſter Rabinettsorbre vom 10.1. Mts Fol- 
gendes zu beftimmen gerubt: 

1) ber Oberftlientenant Mertl à la suite des 1. Fuje 
AUrtillerie-Regiments vacant Bothmer wird von ber Stellung als 
Artillerieoffizier vom Plag der Feftumg Ulm entbunben ; 

2) ber Major Segel à la suite bes 1. Fuß - Artilleries 
Regiments vacant Bothmer wird zum Artillevicoffizier vom Plas 
ber Feftung Ulm ernannt. 


Rriegs-Minifterium. 


9$. Heinleth, 
Der 
‚Chef der Zentraf-Abteilung: 
Girt, Oberft s. D. 


Niro 19724, Münden 14. November 1887. 
Betreff: Perfonalien. 
Im Namen Seiner Majeftát des Königs. 

Seine Königliche Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreichs Bayern Verwejer, haben Sich Allerhöchſt be 
wogen gefunden: 

am 29, v. Mts inhaltlich Allerhöchſten Handfdjreibens bem 
Generalmajor à la suite ber Armee Herzog Marimilian Ema- 
nuel in Bayern, Königliche Hoheit, die Erlaubnis zur Ans 
mabme und zum Tragen des Groptreuzes bes Hergoglid) Braun- 
ſchweigiſchen Ordens Heinvid) des Löwen zu erteilen; 

am 3. bs bem Generalarzt 1. Klaſſe Dr von Bergmann 
A la suite bes Samitätscorps die Erlaubnis zum Tragen ber 


E 
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Schleife zum Königlich Preußiſchen Roten-Adler-Orden 3. affe — 
und des Königlich, Preußiſchen Kronen-Ordens 2, Klaſſe zu erteilen; 

am 4. bà ben Major S eet, bisher Bataillons:Comnandenr 
im 1. Fuß-Artillerie-Regiment vacant Bothmer, à la suite diejes 
Truppenteils zu ftellen; — ferner 

im vorgenannten Regiment zu ernennen: zum Bataillons- 
Gemmanbeur den etatsmäßigen Stabsoffizier Major Millauer — 
und zum ctatsmäßigen ¢ den Major Herrmann, 
bisher à la suite biejes me ae und fommandiert zur Dienjt- 
leijtung dortſelbſt; 


am 6. d3 den Haupt . D. von Grundherr zu 
Altenthann und Wer feinem Anſuchen entjpredjenb 
von der Stelle eines Map, rs im Kriegsminifterium zu 
entheben ; 


am 7. bà bem Hauptmann 3 | Martin, Abjutanten beim 
Landwehr Bezirts-Kommando Erbe, en, den Abſchied mit Penjion 
und mit ber Grlaubnis zum Tragen ber Uniform zu bewilligen; 

den Ranzlei< Sekretär Graf vom Kriegsminijterium unter 
gebührenfreier Verleihung des Charafters als Geheimer Kanglei- 
Sekretär in ben erbetenen Rubeftand treten zu laſſen; 

am 8. bs ben Hauptmann und Sempaguiedei Müller: 
Flein des 2. Pionicr= Bataillens mit Penſion zur Dispofition 
zu Wellen. — ferner 

den Abſchied zu bewilligen: dem Hauptmann und Sonpagnie: 
dei Wachter des 7. Infante Regiments Prinz Yeopold mit 
Penſion und mit der Grlaubnis zum Tragen ber Uniform, unter 
Verleihung der Ausficht auf Anftellung im Zivildienfte, — und bem 
Second-Vieutenant Hänle des 8. Infanterie-Regiments Prandh, 
Adjutanten beim Yandivehr = Bezirks» Kommando Zweibrüden, mit 
der Erlaubnis zum Tragen ber Uniform und unter gebührenfreier 
Verleihung des Charakters alo Premier-Lieutenant; 

am 9. bà bem Rittmeiſter und Eokadronschef Muffat des 
6. Chevanlegers = Regiments Großfürſt Konftantin Nitolajewitid 
unter gebührenfreier Verleihung des Charakters als Major den 
Abſchied mit Bonten und mit der Crlaubnis zum Tragen ber 
Uniform zu bewilligen; 

zu Aſſiſtenzärzten 2. Klaſſe zu befördern: die Unterärzte Georg 
Sijder im 3. Jnjanterie-Regiment Prinz Karl von Bayern, 
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diefen mit einem Patente vom 29. Oftober 1887, — und Dr Michael 
Langer im 7. Infanterie-Regiment Pring Leopold; — dann im 
Beurlaubtenftande bie Unterärzte ber Rejerve Dr Otto Schirmer, — 
Dr Paul Ziegler, — Dr Otto Stömmer — und Dr Gujtao 
Ortenau (Münden I), — Dr Friedrich Schrent (Nürnberg), 
— Dr Gottfried Trötſch (Ansbah), — Dr Adolf Hagen 
(Erlangen), — Friedrid) Bode (Bamberg), — Theodor Dart: 
mann (Würzburg) — und Philipp Heinlein (Landau); 

am 10. be bem Second-Vieutenant a. D, Emonts bie 
Ausficht auf Anftellung im Zivildienft ausnahmsweiſe nachträglich 
zu verleihen; 

am 11. bs ben PortepeefAhnrid) Wilhelm Caries des 
6. Chevaulegers= Regiments Gropfürft Konftantin Nitolajewitſch 
zur Reſerve zu beurlauben; 

zu verfegen: ben Stabsauditeur Gosner von ber Son: 
mandantur der Feftung Germersheim zum Militärs Bezirksgericht 
Würzburg — und ben Regimentsanditeur Roth, rehtsfundigen 
Sekretär des Militär» Bezirksgerichtse Würzburg, zur &omman- 
bantur ber Feſtung Germersheim ; 

zu ernennen; zu Megimentsauditenrs und  redjtéfunbigem 
Setretiren bie Militärgerichtspraftifanten Dr Darimilian Mayr 
beim Militar - Bezirksgericht Münden — und Karl Gerftner 
beim Militär-Bezirksgeriht Würzburg ; 

zu befördern: ben Oberftabsaubitenr Rottenhäuſer, Dis 
veftor des Militär = Bezivksgerichtse Würzburg, zum Oberauditeur 
beim General-Auditoriat — und ben Stabsauditeur Glid vom 
Militär Bezirksgericht Würzburg unter Ernennung zum Direktor 
Beleg Gerichts zum Oberſtabsauditeur; 

am 12. b8 bem Oberftlieutenant 3. D. Ritter von Thiered, 
Commandeur des Landwehr -Bezirts Amberg, ben Abſchied mit 
Penfion und mit der Erlaubnis zum Tragen ber Uniform des 
11, Infanteric-Regiments von der Tann zu bewilligen, — dagegen 
ben Oberjtlieutenant a. D. Georg Schneider unter Cinreihung 
in bie Kategorie ber zur Dispojition ftchenden Offiziere zum Gom» 
manbeur des Lanbwehr-Bezirts Amberg zu ernennen; 

dem Major Cucumus à la suite des 2. Fuß-Artilleries 
Regiments, Vorftand des Artillerie=-Depots Würzburg, ben Abſchied 
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Bezüglid) ber im aktiven oder Genbarmerie-Dienjt befindlichen 
Militivamvirter geſchieht gleidartige Angabe in den Gefuchstijien, 
und wird die Erneuerung der Bewerbung burd) die Militärbehörbe, 
beziehungsweiſe Gendarmerie-ompagnie vermittelt, 

München, ben 31. Oktober 1887, 


Schr. v. Seilitf ^ y, Heinleth. 


Die Bejegung der Subalterno 


und Unterbeamtenftellen mit Mi⸗ Der Generalfetretiir = 
fitäranwärtern, hier die Ernen- SE Ri 
erung der Bewerbungen durd die Minifterialrat v. Nies. 


Militäranmwärter betreffend. 


Nro 19542. Minden 6. November 1887. 


Betreff: Bermögensfand des Militär: Witren- 

und Waifen- Fonds, dann des Suvaliden= md 

des Militár-milden - Stiftungs + Fonds für die 

Gtatéjabre 1884/85 und 1885/86. 

Nachftehend werben bie im Geſetz- und Verorbnungsblatte 1887 

Nro 38, Seite 617 mit 621, veröffentlichten Ausweife der K. 
General: MilitärsKafje als Militär = Fonds- Kaffe über den Ver— 
mögensftand bes Militär: Witwen: und Waifene, dann des Ins 
validen= und des Weil ilden-Stiftungs: Fonds für bie Etats— 
jabre 1884/85 und 1885/86 im Abdrucke betanntgegeben. 

















Ariegs-Minifterium. 


v. Heinleth. 
Der 
Viet der Zentral-Abteifung: 
Girt, Obert s. D. 


Abbrud. 


Ausweis 


I. über den Vermögensftand nachſtehender Militär- Fonds am Schlufe 
des Etatsjahres 1884/85. 













Militärs 
Witwen: 
und 


Waiſen⸗ 


Summe 
des 
Vermögens 
dieſer drei 
















Am Schluffe bes Etats: 
jahres 1883/84 betrug bas 
| Vermögen laut vorigemAus- 
Wel. ei eg, A 






9| 649,113 35|13'569,157 61 








Hiezu: 
Die wirfligen Einnahmen 
pro 1884/85 mit Beired= 
nung ber beftehenden und 
rad Abzug der Ende 1888 / 84 
beſtandenen Aftiven zu 















| Summa 


Hievon: 


| Die wirklichen Ausgaben pro 
| 1884, 85 mit Beirednung 
| ber beftehenden und nad 

Abzug der Ende 1883/84 be: 
| ftandenen Paſſiven zu . 


| Verbleibt fohin amSchluffe 
| des Jahres 1884/85 cin 
reines Vermögen von 











Diejes Vermögen bes 
ſteht im: 


a) barem Gelbe. 

| b) E bayer. Staatspapieren 
c) E. f. öſterreich. Staats— 

papierem . AE 

d) Biandbriefen der Hypo: 

theten⸗ u. Wechfelbant . 

€) fenftigen tpapieren 

f) Ewiggeld-Rapitalien 

E) DHyporhet=apitation 








Summa 
Hiezu bie Aktiven . 

Summa 
Hievon bie Pafliven . 


Sobin Vermögeneftand 
| wie oben . T 










. 1052725 


26,12 
9275,50 


| 
234,400 
= | 


1/213,0! 
























. 19299,521 44/3'696,744 40] 741,931 46/13'738,197 30 
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D 
Musweis 


über die Anzahl der Individuen, melde im Etatsjahre 1884/85 
Penfionen und Unterlügungen erhielten. 
















Aus bem Invaliden-Fonds 


` dem Militär-Witwen- und 


Baifen-Fonde erhielten — —— 


Unterbalts- 
1 Beiträge 


Stabs-n. 
Cher, 
offigiero« 

18 
sin: opi E 
fade pel: = 


Baifen 








r vorjtehendem 
Stande find 
6| 44 12 14 


ven und Waijen 
griffen, melde 
t Penjion 
Weibilfen ges 











Die Richtigkeit beſcheinigt: 
Münden, am 15. Oftober 1885. 
A. General- Militár - V 
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Abdruck. 
Ausweis 


I. fiber den Vermögensſtand nachſtehender Militär-Fonds am Sch 
des Etatsjahres 1885/86. 





— 





al und m Summ 
Waifenfonds TOME ilder bes 
Invaliden— € 
Vortrag incl. Y n Stiftunge: | Vermögen 
Erſparnis⸗ Fonds Fonds dieſer dr 
fonds onde 









A Jl A A X J| A 
Am Schluſſe des Gate: | 
fabves 1884/85 betrug bas | 
Uermbgen laut vorigem 3Lue- 


elo, 9209,51 4413°696,74440| 741,931 46[13°738,19 


Dieu: 

Die reinen wirklichen 
Vinuabuen pro 1885/86 
mit Veirehnung dev be 
ſtedenden und nad Abzug 
der Quee. 1884 SH beſtan- 
denen Mítiven qu 


1:005,502 19] 151,32633| 30,328 85] 1:187 15 


Summe 3848, 070 73 





10'305,023 6: 





«12,260 31/14:025 35. 
Dieron 

Dic einen wirfliden Aus 
Ahn pro 19553536 mit 
irednung der deſtedenden 
wnt wad Adzug ter Ende 
Isi SA deftandonen Wi 
Wen zu . . 


BaWNakt inam SNafic 
Ma ta ISSA NG cin 
verned Nomi zu. 


Dicfes Vermögen 
beftebt in: 


a) barem Gelbe 


Erſparnis⸗ 


fonds 


b) f. bayer, StaatSpapieren |3 


c)t. I. ófterrcid. Schuld⸗ 
verfhreibungen . 

d) Pfandbriefen . 

e) jonftigen Wertpapieren . 

f) Gwiggeldsftapitalien 

Eg) Hypothet-Rapitalien ` , 


Hievon bie Paffiven . 


Sobin udi 
wie oben, . . . 


: 1:209,642 


"079,462 


24,200 





2/499 114 29 


177,257 
1.054.842 


IEN 





67] 743,263 63}13'793,495 
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Geftorben find: 


ber Kaſernen⸗ Infpettor RS Ale von ber Garnifonsverwaltung 
Bamberg am 3. Oftober zu Bamberg; 

der Renbant ber Corps - Zahlungsitelle IT. WArmee- Corps, 
Rechnungsrat Stord, am 2. November zu Würzburg; 

ber Stabsarzt Dr Kugler, Bataillonsarzt im 16. In— 
fantevie-Regiment vacant König Alfons von Spanien, am 6. Noz 
vember zu Burghaujen. 


Notiz. 
Telturen gelangen zur Verteilung burdj die Sentrafabteifung des Kriegs - 
minifteriums: 
zur Inftruftion betreffend Übungen der Feftungs-Garnifonen im Feftungs- 
triege — D.-B.-E. Nro 31 — Teltur Nro 1. 
zum Reglement fiber bie Servistompetenz ber Truppen im Frieden bom 
90. November 1871 — D,-BW.-E, Nro 233 — Teltur Nro 1. 
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IL Ernannt werden: 


zum Kommandanten der Leung Germersheim: 

der Oberft Schmauß, Commandeur bes 4, Felb-Artillerie- 
Regiments König, unter Beförderung zum Generalmajor (1); 

zum Commandeur des 4. SAAS EE König: 


ber Oberftlieutene pn Linprun, etatsmapiger 
Stabsoffizier in dieſem 


zum etatsmäfigen S m 4. Seld-Artillerie-Neg iment 
König: 
der Oberftlieutenant Abteilungs- Commandeur im 


3. Feld Artillerie Negiment ny Mutter, 


III. Befúrdert werden: 


zu Generalmajoren: 

bie Oberften von Nagel (2), Gommanbeur ber 1. Ka: 
vallevie: Brigade, bisher à la suite des 3. Chevanlegers-Negiments 
Herzog Maximilian, — und Freiherr von Horn (3), Kommandeur 
Ravalleric- Brigade, bisher à la suite des 2. Chevaulegera- 
Regiments Xaris. 








IV. Charakterifiert wird (gebührenfrei): 


als Generalmajor: 
ber Oberjt Graf von Zeh: Vobming á la suite ber 
Yeibgarde der Hartſchiere, Hofmarſchall Seiner Königlichen Hobeit 
bes Prinzen Ludwig Ferdinand von Bayern. 











Rriegs- Miniferium. 
v. Deinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteifung: 
Sint, Oberſt ;. D. 





Nro 20253. Minden 17. November 1887. 
Betreff: Perfonalien. 


Im Hamen Seiner Majeftät des Königs. 

Seine Róniglide Hoheit Prinz Luitpold, des 
Rónigreids Bayern Verwefer, haben Sid) Allerhöchſt be- 
wogen gefunden: 

am 17. ba ben Gienerallieutenant Keller Freiberen von 
Schleitheim, Gouverneny der Fejtung Ingolftadt, in Genehm— 
igung feines Abſchiedsgeſuches unter gebührenfreier Verleihung des 
Charakters als General ber Infanterie mit Penfion zur Dispo: 
Hien zu fteflen; 

den Verwaltungs-Ajjiftenten Heinrih Brand ber Jtemonte- 
Depot-Verwaltung zum Proviantamis-Affiftenten beim Proviantamt 
¿burg zu ernennen. 





Kriegs-Miniferium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung + 
Sixt, Oberft y. D. 


St-M.d. 3. Nro 15519. 
S.A. Nro 19311. 


"But. Staateminiflerium des Innern 
und 
"Da, iriegeminifterium. 

3m rjofg ber Betanntmadung vom 17. Mai b. 3. (Gef. 
u. Verordn.=BlL S. 316) wird hier unten ein Radjtrags-Ver- 
zeichnis ſolcher höherer Lehranftalten veröffentlicht, welche anf 
Grund Ausſchreibens des Neihsfanzlers vom 23. v. Mts (Zentr.= 
DL f. d. Deutfhe Reid) S. 515) nah § 90 T. J ber Wehr: 
ordnung fir bag Königreich Bayern vom 21. November 1875 
zur Ausftellung von Zeugnifjen über bie wiffenfchaftliche Befähigung 
für ben einjährig-freiwilligen Militärbienft beredtigt find. 
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Had)trags -Merseid)nis 
folder höherer Lebranftalten, welche zur Ausftellung von Zeug: 
niffen über bie wijjenfchaftliche Befähigung für den einjabrig-frei- 
willigen Militärdienjt berechtigt find. 


A. Schranftalten, bei welden der einjährige, erfolgreiche 
Befud) Ver zweiten Rlaſſe zur Darlegung der wiffenfdjaft- 
liden Befähigung erforderlid) ift. 


a. Gymnafien. 


I. Königreich Preußen. 


Proving Bommern. 

Das Gymnafium zu Greifswald (verbunden mit dem Real: Pro: 
gomnaftum bafelbft). — A. a. I. 75 des Verzeichniſſes vom 
29. April 1887, ©. 117. — 

Rheinproving. 

Das Gymnajium zu Mülheim a. b. Ruhr (verbunden mit bem 
Real-Gymnafium bafelojt). 

Anmerk. Anerkennung mit ritcwirkender Kraft bis zum 
Oftertermin 1887. 


II. Königreich Bayern. 


1. Das Alte Gymnajium zu Würzburg (A. a. II. 32 a. a. O.). 
2. Das Neue Gymmajium dajelbft. 
Anmerf. Anerkennung mit rücdhwirfender Kraft bis zum 
Michaelistermin 1886. 


b. Real-Gymnaſien. 
Königreich Preußen. 
Rheinproving. 


Das Real-Gymnafium zu Mülheim a. b. Ruhr (verbunden mit 
bem Eymnaſium bajelbjt). — A. b. I. 89 a. a. $9. — 
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e. Ober⸗Realſchulen. 
Herjogtum Braunfedhweig. 
1 Die Ober = Realfhule zu Braunſchweig (bisher Realſchule, 
B. b. VII. a. a. ©.). 
Anmerf. Anerkennung mit viidwirtender Kraft file diez 
jenigen Schüler ber Anftalt, melde im Oftertermin 1887 
bie Reifeprüfung beftanden haben. 


B. Sehranftalten, bri welden der einjährige, erfolgreiche 
Befud) der erſten affe zur Darlegung der wiffenfdaft- 
lichen Befähigung erforderlid) ift. 


a. Progymnafien. 
Königreich Preußen. 
Provinz Hejjen-Naffau. 
Das Progymmafium zu Eſchwege (verbunden mit ber T Deal 
ſchule bajetbjt). 

Anmerk. Anerkennung mit riidwirtenber Kraft für bie- 
jenigen Schüler ber Anftalt, welche im Oftertermin 1887 

bie Gntfaffungéprüjung beftanden haben, 


b. Realſchulen. 
Kénigreich Preufen. 
Proving Heſſen-Naſſau. 
4 


t Die Realſchule zu Eſchwege (verbunden mit dem Progym= 
nafium daſelbſt). — B. b. I. 5 a. a. O. — 


€. Real-Progymnafien. 
Königreich Preußen. 
Proving Pommern. 
Das Real: Progymnafium zu Greifswald (verbunden mit bent 
Gymnaſium dajelbjt) — bisher Real-Gymnaſium, A. b. I. 
27 a a D — 


3) Die mit einem + bezeichneten Lehranſtalten haben feinen obligatorischen 
Unterrid)t im Latein, 
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C. fehranflalten, bei melden das Beftchen der Entlafm 
prüfung zur Darlequna der wiffenídaftliden Befähigm 
erforderlich if. 


a. Cffentlige. 
aa Sobere Bürgerfäulen. 
Herzogtum Brann(hweig. 
1 Tie böhere Fürgeritule zu Kolfenküttel. 


Anmerk. Anerkennung mit rudwirtender Kraft bis zum 
Michaclistermin 1386. 


(bb. Andere Lchranttalten.) 


b. Privat-Qebranftalten. 
Königreich Preußen. 
Previn; Scleiien. 
Tas Padagegium unter Yeitung des Vorſtehers Bauer zu Riesfy*). 
(b.L 6 a. a. O.). 


+) Tie mit einem + bezeichneten Lehranftalten haben keinen obligatoriiden 
linterridt im Latein. 

*) Dieje Anftalt barj Befähigungszeugniife auf Grund einer wohl be 
flandenen Cutlaffungépriifung ausftellen, für welde das Reglement von der 
Auffihtsbehörde genehmigt ift. 


München, den 6. November 1887. 


.£rh. v. feilibfd). v. Heinleth. 
Die zur Ausftellung von Zeug- 
ult über die wiſſenſchaftliche Der Generalfefretár: 
efähigung für den einjábrig: emo . 
freimilligen Dienft berechtigten Minifterialrat v. Nies. 


Lebranftalten betr. 
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fy to 20158. Münden 18. November 1887. 
ff Betreff: Schiefitbungen des Perſonals ber 
Landwehr-Besirt8-Sommandos. 

Das nod mit Gewehren M/71 bewaffnete Perjonal ber 
Lanbwebr-Bezirts-Sommanbos hat bie als Magazinfeuer vorgefchries 
benen Übungen des Schuljchießens mit 6 Patronen für die 3. Schieß⸗ 
flajje, 7 für bie 2. unb 9 für bie 1. Schießtklaſſe — ohne Anz 
zeigen amijdem den einzelnen Schüſſen und ohne Feftjegung einer 
beftimmten Zeitdauer — mit lebhaften Schügenfeuer zu erledigen. 


Briegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung: 
Sirt, Oberft 3, D. 


Nro 20225, Münden 16. November 1887. 
Berreff: Eijenbahnbeförderung von Militärper- 

fonen und Militärtransporten mit Schnell» 2c. 

Zügen. 

Zu dem Seite 406/408 bes diesjährigen Verorbnungs- 
blattes abgebrudten bezüglichen Verzeichnis wird befanntgemadyt, 
daß die $. Gijenbafnbireftion Bromberg an ihre Zufage, 

50 Militärperfonen auf Militärbillets mit ben unter 4d a. 

a. O. aufgeführten Zügen befördern zu wollen, 
nadtráglid bie Bedingung getnúpft hat, bag bieje Manns 
ſchaften bei dem K. Gifenbabn-Betriebsamt Stettin (Direktionsbe: 
zirt Bromberg) vorher angemeldet werden. 





Rriegs-Miniferium — Militär-Ökonomie-Abteilung. 


Vogl, Gerheufer, 
Dberftlientenant, Geheimer Kriegsrat. 


Durch die Zentralabteilu 
Nr. 1 zur Qufleuttion file dat 
Truppen im Frieden zur Bert 
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SRóniglid) Bayerifches Hriegsminiftecium, 














Münden. 


Inhalt: 1) Verordnungen und Befanntmadungen: a) Disziplinarftraford- 
nung für das Heer vom 12. Dezember 1872, hier die Abänderung der $$ 47 
und 48 derfelben; b) und c) Berfonatien; d) Beſcheinigung über emt» 
piangenes Feldgerat; e) Patronenbüchjen der Kavallerie, 











Nro 20114, Minden 19. November 1887. 
Betreff: Diszipfinarftraforduumg für das 
‚Heer vom 12. Dezember 1872, hier die Ab⸗ 
änderung ber $8 47 und 48 derjelben, 
Im Namen Heiner Majekät des Ronigs. 

Seine &óniglide Hoheit Pring Luitpold, des 
Königreihs Bayern Berwefer, haben burd) Allerhöchſte 
Entjhliegung vom 15. bé Allergnädigit zu verfügen gerubt, bag 
das nad) $ 47, Abſatz 3 und 4 ber Disziplinarftraforbnung für 
das Heer vom 12. Dezember 1872 bei Vollftredung des ftrengen 
Urreftes im Felde unter den dort erwähnten Vorausfegungen zus 
lajfige Strafmittel des Gewehr: oder Satteltragens in Wegfall 
fommt. 

Vorftehende Allerhöchſte Entſchließung wird mit dem Beifügen 
betanntgegeben, daß bhiernad) die Paragraphen 47 unb 48 ber 
Disziplinarftrafordnung burd) Streidung ber einſchlaͤgigen Stellen 
abzuändern find. 


Rriegs-Miniferium. 
v». Deinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Sirt, Obert 3. D. 





manbeur des 2. Yager-Bataillons, — und Freiherr von Brandt 
(2) à la suite des 3. Jelb-Urtillevie-Regiments Königin Mutter, 
Direktor der Geſchützgießerei und Geſchoßfabrik. 


V. Charahterifiert werden (gebührenfrei): 
als Oberflientenants ` d 
ber Major Freiherr von und zu ber Tann, WAdjutant ber 
Seibgarde der Hartſchiere, und ber Major 3. D. von Del= 
Hafen, Commandenr bes Landwehr-Bezirts Kigingen. 


Rriegs-Minifterium. 
v, Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteifung: 
irt, Oberft 5. D. 


Neo 20478. Minden 22. November 1887. 
Betreff: Perfonalien. 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 

Seine Königlihe Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreihs Bayern Verwejer, haben Sid Allerhöchſt be 
wogen gefunden; 

am 17. bé dem Major Hornig, etatsmajigen Stabsojfi- 
zier im 4. Chevaulegers-Negiment König, — und bem Haupt: 
mann Dietl, Kompagniechef im 2. Fuß-Artillerie-Regiment, dieſem 
unter Verleihung ber Ausficht auf Anftellung im Zivilvienft, ben 
Abſchied mit Penfion umd mit der Erlaubnis zum Tragen ber 
Uniform zu bewilligen; 

den Second-Lieutenant Roth des 4. Feld-Artillerie-Megiments 
König zu den Meferve- Offizieren diefes Regiments zu verjegen ; 

am 20, bs den Portepeefähntich Ludwig Orff des 1. Che- 
vaulegers-Megiments Kaifer Aleranber von Rupland zur Dispos 
fition der Erſatzbehörden zu entlaffen; 

am 21. be bem Oberften Horn, Gommanbeur des 15. In— 
fanterie-Megiments König Albert von Sachſen, unter gebührenz 
freier Verleihung des Charakters als Generalmajor ben Abſchied 
mit Penfion zu bemilligen. 

Kriegs-Minifterium, 
v,Heinleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung: 
Sit, Oberſt 3. D. 
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Verordnungs-Blatt. 
Münden. N 45. 24, November 1887, 























Nro 20656, Münden 24, November 1887. 
Betrefj: Perfonalien. 


3m Hamen Seiner Majetät des Königs. 

Seine Königliche Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreihs Bayern Verwefer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Eniſchliehung vom 23, bé nachftehende Perfonalverfügungen Aller- 
gnábigit zu treffen gerubt: 


L Verſetzt werden: 


der Major von Madrour vom Generalftab (Zentralftelle) 
als etatémüjiger Stabsoffizier zum 4. Chevaulegers: Regiment König; 

ber Hauptmann a la suite f. E, Graf von Berdem unter 
Beförderung zum Major (1) zu den Offizieren à la suite ber 
Armee mit der Uniform des 4. Dager-Bataillons ; 

ber Rittmeijter und Estadronsdef von Vacchiery vom 
5. Chevaulegers-Regiment Erzherzog Albrecht von Ófterreid als 
Hauptmann zum Generalftab (Sentraljtelle) ; 

der Hauptmann Freiherr von Godin bes 1, Infanterie 
Regiments König in das Verhältnis à la suite biejes Regiments 
unter Belaffung im ber Dienftleiftung bortjelb[t ; 
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zu Rompagnie- (Eskadrons-, Batteric-) Chefs: 

bie Hauptleute Freiherr von Walbenfels, bisher Abjutant 
beim Landwehr⸗Bezirks ⸗ Kommando Bayreuth, im 7. Infanterie 
Regiment Pring Leopoldo, — Ratinger, à la suite bes 
2. Fup-Artilleric-Regiments und Adjutant bei ber Infpeltion ber 
Artillerie und bes Traing, — bam Schleicher, à la suite 
bes 1, Fup-Artillerie-Megiments vacant Bothmer und fomman- 
Mert zur vorgenannten Infpeftion, beide im 2. Fup-Artillerie-Me- 
giment, — und Hueber im 2, Pionier-Bataillon; 

ferner unter Beförderung zu Hauptleuten (Rittmeiftern) bie 
Premier-Lieutenants Dolles im 2. Infanteric-Regiment ron: 
pring, — Peteler im 3. Infanterie-Regiment Prinz Hart von 
Bayern, — Nieberle im A. Infanterie-Regiment König Karl 
von Württemberg, — GHG vom 3. Jäger-Bataillon im 6. In— 
fonterie-Regiment Kaifer Wilhelm, König von Preußen, — von 
Münfter im 10, Infanterie Regiment Prinz Ludwig, — Lanb= 
mann — und Pallauf im 11. Infanterie-Megiment von ber 
Tann, — Gerftl, à la suite bes 5. Infanteric- Regiments 
Großherzog von Hefjen und Adjutant ber 4. Infanterie = Briz 
gabe, im 13. Infanterie Regiment Saile Franz Joſeph von 
Ofterveich, — Hölzle vom 4. Infanterie-Megiment König Karl 
von Württemberg — und Reisner Freiherr von Lidtenftern, 
bisher Adjutant beim Landwehr-⸗Bezirks⸗Kommando Kigingen, biefer 
ohne Patent, beide im 14. Infanterie Regiment Herzog Karl 
Theodor, — Mayr im 15. Infanterie Regiment König Albert 
von Sadfen, — Thoma — mp Böhm im 16. Infanterie 
Regiment vacant König Alfons von Spanien, — Kramer 
ohne" Patent im 1. Jáger=-Bataillon, — Mad ohne Patent im 
2. Jäger-Bataillon, — Dingler im 2. Schweren Neiter-Megi 
ment Kronprinz Erzherzog Rudolf von Öfterreih, — Freiherr 
von Srüd im 3. Chevaulegers-Regiment Herzog Maximilian, — 
Hutter, bisher tommanbiert zum Generaljtab, ohne Patent im 
5. Chevaulegers-Regiment Erzherzog Albrecht von Ofterreid, — 
Ritter von Vincenti vom 1, Schweren Reiter-Regiment Prinz 
Karl von Bayern im 6. Chevaulegers-Regiment Großfürft Konz 
ftantin Nitolajewitih, — Alfred Jodl — und Graf von Bul- 
lion, biejer Bisher fommandiert zur Squitationsanjtalt, beibe vom 
1. Feld - Artillerie» Regiment Pring-Regent Luitpold im 2. Feld⸗ 
Urtillerie-Regiment Horn, — Goͤrtz im 4, Feld-Artilferie-Regiz 
ment König; 








qu Rompagnie- (Eskadrons-, Batterie-) Chefs: 

die Hauptleute Freiherr von Waldenfels, bisher Adjutant 
beim Landwebr-Begirks-Nommando Bayreuth, im 7. Infanteries 
Regiment Prinz Leopold, — Nabinger, à la suite bes 
2. Fuß-Artillerie-Regiments und Adjutant bei ber Infpeltion der 
Artillerie und bes Trains, — dann Schleider, à la suite 
bes 1. Fuß-Artilleries- Regiments vacant Bothmer und fomman- 
biert ¿ur vorgenannten Infpektion, beide im 2. Fuß⸗Artillerie -Ne⸗ 
giment, — und Hueber im 2. Pionier-Bataillon; 

ferner unter Beförderung zu Hauptleuten (Nittmeiftern) bie 
Premier-Lieutenants Dolles im 2. Infanterie-Megiment Krone 
pring, — Peteler im 3. Infanterie-Regiment Prinz Karl von 
Bayern, — Nieberle im 4, Anfanterie-Regiment König Karl 
von Württemberg, — GHG vom 3. Jäger-Bataillon im 6. IJnz 
fanterie- Regiment Kaifer Wilhelm, König von Preußen, — von 
Münfter im 10, Infanterie-Regiment Prinz Ludwig, — Land- 
mann — und Pallauf im 11. Infanterie-egiment von ber 
Tann, — Gerjtl, à la suite des 5. Infanterie= Negiments 
Großherzog von Zellen unb Udjutant der 4. Infanterie = Briz 
gabe, im 13, Infanteric= Regiment Kaifer Franz Jofeph von 
Ofterveich, — Hölzle vom 4. Infanterie: Regiment König Kart 
von Württemberg — und Reisner Freiherr von Lidtenftern, 
bisher Adjutant beim Landwehr-Bezirks-Ronrmando Rigingen, diefer 
ohne Patent, Beide im 14. Infanterie= Regiment Herzog Karl 
Theodor, — Mayr im 15. Infanterie Regiment König Albert 
von Sadjen, — Thoma — und Böhm im 16. Infanteries 
Regiment vacant König Alfons von Spanien, — Kramer 
ohne Patent im 1. Jáger-Bataillon, — Mad ohne Patent im 
2. Jäger-Bataillon, — Dingler im 2. Schweren Reiter-Regi- 
ment Kronprinz Erzherzog Rudolf von Öfterreih, — Freiherr 
von Brüdim 3, Chevaufegers-Negiment Herzog Marimilian, — 
Hutter, bisher fommanbdiert zum Generaljtab, ohne Patent im 
5. Chevaulegers-Regiment Erzherzog Albreht von Ófterreid, — 
Ritter von Vincenti vom 1. Schweren Reiter-Regiment Prinz 
Karl von Bayern im 6, Chevaulegerd-Negiment Großfürſt Konz 
ftantin Nikolajewitſch, — Alfred Jodl — und Graf von Bul 
Lion, dicfer bisher fommanbdiert zur Equitationsanftalt, beide vom 
1. Feld - Artillerie Regiment Prinz Regent Luitpold im 2, selbe 
Artillerie Regiment Horn, — Gore im 4. Feld-Artillerie- 
ment König; 
























König Albert von Sachſen, — Lautenfdlager im 17, In— 
fanterie = Regiment Orff, — Freiherr von Ow auf Baden 
dorf — und Deſch, fommandiert zur Equitations-Anftalt, im 
1. Schweren Reiter-Megiment Prinz Karl von Bayern, — Laub= 
mann im 1. Feld-VUrtillerie-Megiment Prinze Regent Luitpold, — 
Häusler à la suite des 2. Feld-Artillerie- Regiments Horn, Abjuz 
tant bei ber 1. Feld-Artillerie- Brigade, — Paraquin im 4. Feld» 
Urtillerie- Regiment König, — Gunzelmann, Direktions-Affiftent 
bei ben Artilferie-Werkftätten, — und Dengler, Adjutant ber Fuß— 
Artillerie-Brigade, beide à la suite des 2. Fuße Artillerie- Regiments ; 

im Benrlaubtenftande bie Premier Lieutenants Hörmann 
im 11, Infanterie-Regiment von ber Tann, — Forderreuther 
im 14. Infanterie Regiment Herzog Karl Theodor, — Fleifiner 
— und Better im 1. Chevaulegers-Regiment Kaijer Alerander 
von Rußland, — Plab im 1. Feld-Artillerie-Megiment Pring- 
Regent Luitpold; — dann 

in Anwendung der Bejtimmung in Ziffer V des Penfions- 
Normativs vom 12, Oftober 1822 der Premier-Lieutenant a. D. 
Karl Freiherr von Gumppenberg-Pottmep-Peyrbad; 


zu Premier-Lieutenants : 

bie Second-Vieutenants Zöllner, Bataillons-Adjutant, — 
Voͤlk, tommandiert zur Sriegs = Akademie, — und Hodeder, 
legtere beiden iberzáblig, im Infanteric-Leib-Regiment, — von 
PSG überzählig im 1. Infanteric = Regiment König, — Guftav 
Schoch, fommanbiert zur Kriegs-Akademie, ohne Patent im 
2. Snjonteries Regiment Kronprinz, — Rineter, Bataillons- 
Udjutant, — und von Steinsdorf, biejer überzählig, im 3. In— 
fonterie= Regiment Prinz Karl von Bayern, — Vogelhuber, 
Bataillons = Adjutant, — und Alerander, beide ohne Patent 
im 4. Infanterie» Regiment König Karl von Württemberg, — 
Steiner — unb Gartner, beide überzählig im 6. Infanterie 
Regiment Aaler Wilhelm, König von Preußen, — Koerbler, 
— dann Zerzog, Bataillons-Abjutant, — und Freiherr von 
Stengel, legtere beiden überzählig, ſämtliche im 7. Infanteries 
Regiment Prinz Leopold, — Ritter, Bataillons-Adjutant, ohne 
Patent im 9. Infanterie» Regiment Wrede, — Brandes vom 
11, Infanterie Regiment von ber Tann im 10, Infanterie Regie 
ment Prinz Ludwig, — Baumann, Bataillons - Adjutant, — 
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unb Jofeph Müller im 10. Infanterie-Regiment Prinz Ludwig, — 
forte im 11. Infanterie-Regiment von ber Tann, — Heinrid) 
Schneider — und Sdharlad im 14. Infanterie-Regiment 
Herzog Karl Theodor, — Arras, — Levy, — Freuden: 
berger — und Midael Müller ſämtliche im 2. Feld-WUrtillerie- 
Regiment Horn, — Mondſchein — und Bilfinger im 
1. Jug-Artillevie-Regiment vacant Bothmer, — Leininger, 
biejer mit einem Patent vom 12. September 1887, im 2. Train- 
Bataillon; 


zum Second-Lieutenant : 

ber Portepeefahnrid) Wilhelm Freiher von Wimpffen 
im 5. Ghevaulegers-Regiment Erzherzog Wlbrecht von Ojterreid); 

¿um Bortepeefähnrid): 

ber Unteroffizier Gottlob Bentel im 12. Iufanterie- Regi- 
ment ‘Bring Arnulf. 


IV. Patente ihrer Charge werden verliehen: 


den Hauptlenten und Kompagniehefs Gruber im 11. In— 
fanterie-Regiment von ber Tann, — ¿yreiberr von J3ünbt im 
12, Infanterice-Regiment Pring Arnulf — und von Brüdner 
im 2. Sager-Bataillon; 

ben Rittmeiftern Freiherr von Wirgburg à la suite 
ber Armee, — Wallner, Csfadronsdhef im 1. Ulanen- Regiment 
Kronprinz Friedrich Wilhelm des Deutſchen Reiches und von 
Preugen, — und von Hößlin à la suite des 4. Chevaulegers- 
Regiments Konig, fommanbiert zum Generalftab; 

ben Premier-Lieutenants Bürckſtümmer im 4. Infanterie= 
Regiment Konig Karl von Württemberg, — Geiger, — Sief: 
haber, Bataillons- Adjutant, — und Kiepling, fommanbdiert zum 
Topographifden Bureau des Generalftabes, jimtliche im 5.Infanterie= 
Regiment Großherzog von Kuelen, — Drefler — und George 
im 9. Infanterie-Regiment Wrede, — Freiherr von LaBberg 
— und Peter im 10. Infanterie-Regiment Pring Lubwig, — 
Gleitsmann, Regiments: Adjutant, im 18. Ynfanterie- Regiment 
Prinz Ludwig Ferdinand, — Ritter von Manuf der im 2. Úlanen= 
Regiment König, — Freiherr von Beulwig, Regiments- 
Adjutant, im 1. Chevaulegeré-Regiment Raifer Alerander von Rugs 
land, — Renz — und Hohmann, biefer tommanbiert aut 
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Cquitationsanftalt, im 2. Chevaulegers= Regiment Taxis — und 
Zeller, Regiments: Adjutant, im 5. Chevaulegers-RMegiment Erz: 
herzog Albrecht von Ofterreid. 


V. Eharakterifiert werden (gebührenfrei) : 
als Alajore: 
ber Rittmeifter Niedermayer, Esfabronschef im 2. Che: 
vaulegers-Regiment Taris; 
ber Rittmeifter 3. D. von Schubärt, Hoflavalier Seiner 
Majejtät des Königs; 


als Bauptleute (Rittmeifter) : 


bie Premierskieutenants Balmberger im 6. Chevaulegers- 
Regiment Gropfürft Konftantin Nifolajewitid, — Moshbammer 
im 1. seld-Wrtillerie-Regiment Prinz Regent Luitpolb — und 
Hedt im 2. Felb-Artillerie-Regiment Horn. 


Ariegs- Miniflerium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Birt, Oberft 3. D. 


Nro 20657. Münden 24. November 1887. 
Betreff: Perfonalien. 
Im Hamen Seiner Majeftát des Ronigs. 

Seine Königlihe Hoheit Pring fuitpolb, bes 
KRinigreihs Bayern Verwefer, haben Sid Allerhidjt be- 
wogen gefunden: 

am 20. bé den Hauptmann a. D. Popp feinem Anfuchen 
entfpredend von der Stelle eines KanzleisSefretärs bei ber Re: 
monte: Infpeftion zu entheben; 

am 22. bé 

bem Second » Lieutenant Grafen Berri della Bofta des 
Snfanterie-Leib-Regiments bie Erlaubnis zur Annahme und zum 
Tragen des Raiferlid Türfiihen Mebjidie- Ordens 4. uni zu 
erteilen; 





453 


zu verfegen: 

die Affiftenzärgte 1. Klaſſe Dr Schröder vom Infanteriez 
Leib⸗ Regiment zur Equitationsanftalt — und & dj Li dj t (Augsburg) 
vom Beurlaubtenftande des Sanitätscorps in bem Friedensftand des 
3. Infanterie-Regiments Prinz Karl von Bayern; 

die Affiftenzärzte 2, Kaffe Dr Pleyer vom 2. Ulanen- 
Megiment König zum Infanterie Leib- Regiment — und Seel 
vom 13. Infanterie-Megiment Kaifer Franz Joſeph von Oſterreich 
zum 2. Ulanen-Regiment König; 

zu befördern: 

zu Stabsärzten ben Affiftenzarzt 1. Klaſſe Dr Franz Maier 
von ber Equitationsanjtalt als Bataillonsarzt im 16. Infanterie: 
Regiment vacant König Alfons von Spanien, — bann im Bes 
urlaubtenftande ben Uffijtengargt 1. Rlafje Dr Wehner (Riffingen) ; 

zu Aſſiſtenzärzten 1. Klaſſe bem Affiitenzarzt 2. Klaſſe Dr 
Bergmann im 6. Anfanterie-Regiment Raifer Wilhelm, König 
von Preußen, — dann bie Afjiftenzárzte 2. Klaſſe des Beur- 
laubtenftandes Ott (Weilheim), — Dr Nieder (Münden I), 
— Dr Beijele (Münden II), — Dr Link (Paſſau), — Miller 
(Mindelheim), — Dr Klemm — und Dr Friedrid) Schmidt 
(Augsburg), — Klein (Dillingen), — Dr Weftphal — und 
Dr Sdlegtendal (Hof), — Dr Wolfrom (Bayreuth), — Dr 
9tüdert (Erlangen), — Dr Plattfaut, — Dr Mennen — und 
Dr Kluge (Kijjingen), — Dr Rhein (Würzburg), — Peters, — 
Dr Seder, — Dr Bunne, — Rofengart, — Dr Bergeat — 
und Lang (Aſchaffenburg), — Dr Klodner (Kaiferslautern), — 
Herger (Speyer), — Dr Marzolph, — Dr Krimte, — 
Zahn — und Beer (Landau); 

zum Afjiftenzarzt 2, Kaffe ben Unterarzt Dr Jofeph Neuter 
im 6. Infanteric=Megiment Kaifer Wilhelm, König von Preußen ; 

ben Veterinär 2, Klaſſe Regnault bes 3, Chevaulegers- 
Regiments Herzog Maximilian in den erbetenen Rubeftand treten 
zu lafjen; 

am 23. bs ben Oberftlieutenants Freiherrn von Eyb, 
Commandeur des 2. Schweren Reiter-Megiments Kronprinz Ur: 
Herzog Rudolf von Öfterreih, — und Freiheren von Shönprunn, 
Commandeur des 2. Chevaulegers-Regiments Taris, den Abſchied 
mit Penfion und mit ber Erlaubnis zum Tragen ber Uniform zu 
bewilligen, beiden unter gebührenfreier Verleihung des Charakters 
als Oberft; 
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am 24. b8 bem Second = Lieutenant Rornbammer bes 
8. Infanterie: Regiments Prandh ben Abſchied mit Penfion zu be: 
willigen. 


Ariegs-Minifierium. 
v9. Heinletb. 
Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Girt, Oberft 3. D. 


Nro 20087. Minden 24. November 1887. 
Betreff: Berfonalien. 


Die Premier-Lieutenants Hagen des 5. Infanterie: Megiments 
Großherzog von Hejjen — und Brug des 1. PBionier-Bataillons 
werden vom 1. Dezember b. 38 ab zum Generaljtab fommanbiert. 

Der Unterarzt ber Referve Theodor Einjtein (München I) 
wird zum Unterarzt des Friedensſtandes im 18. Infanterie-Megiment 
Prinz Ludwig Ferdinand ernannt und zugleih mit Wahrnehmung 
einer vafanten Afliftenzarztitelle beauftragt. 


Rriegs-Minifiertum. 
9. Heinleth. 


Der 
Chef der Sentral Abteilung : 
Girt, Oberft 3. D. 


Der Generallieutenant 3. D. Johann Ritter von Heilmann 
wurde unterm 16. L Mts für jeine Perfon als Ritter des König: 
lihen Verdienftordens der Bayerifdjen Krone ber Adel8matritel 
des Königreiches bei ber Rittertlaffe einverleibt. 


Durd Verfügung ber Óeneral: fommandog wurde 

ber Seconb:Lieutenant Hegel des 12. Infanterie-Regimentg 
Pring Arnulf der Funktion als ?(bjutant beim Yandwehr:Bezirfg- 
Kommando Mindelheim enthoben ; 

ernannt wurde: 

zu Abjutanten die Premier-Lieutenants Martini bes 2. In— 





fanterie-Regiments Kronprinz beim Landwebr-Begirfs-Kommando 
Weilheim, — Eher. des 1. Jager=Bataillons beim Landwehr: 
Bezirks Kommando Regensburg — und Kod bes 3. Jäger: 
Bataillons beim LanbwehrsBezirts-Kommando Kigingen; — die 
Second-Lieutenants Philipp Mayer bes 1. Jnfanterie-Regiments 
König beim Landwehr: Bezirks- Kommando Waflerburg, — Hurt 
des 1. Jäger-Bataillons beim Landwehr Bezirks-Rommando Mindel- 
Heim, — Berthold Freiherr von Feiligfd bes 3. Infanterie: 
Regiments Prinz Karl von Bayern beim Landwehr: Bezirts-Komz 
mando Ingolſtadt — und Kaſt des 18. Infanterie» Regiments 
Pring Ludwig Ferdinand beim Landwebhr-Besirts-RKommando Zwei⸗ 
brúden; 

zu Begirksoffigieren der Hauptmann Oldenbourg von ber 
Nejerve des 2. Infanterie-Megiments Kronprinz für ben 2. Kom— 
pagnie=Bezirt (München) des 2. Landwebr-Bataillons des 1. In—⸗ 
fanterie-Megiments König — und ber Premier-Lieutenant Vara 
des 1. Infanteric-Regiments König (Landwehr) für den 4. Kom— 
pagnie⸗ Bezirk (Münden) bes 2. Landwehr -Bataillons dieſes 
Regiments. 


Der Adjutanten- Funktion wurden enthoben; bie Regiments. 
Adjutanten, Premier-Lieutenant Schmid im 8. Jnfanterie- Regiment 
Prandh — und Second-Lieutenant Auer im 1, Fup-Artilleries 
Regiment vacant Bothmer; — die Bataillons-Abjutanten, Premier= 
Lieutenant Karl Berthold im 13. Infanteric=Megiment Kaifer 
Franz Jofeph von Öfterreih — und Second- Lieutenant Chriftoph 
Mayer im 5. Infanterie Regiment Großherzog ven Defjen; 

dagegen wurden ernannt: zu Megiments- Wdjutanten ber 
Premier-Lieutenant Kopp im 8. Infanterie-Megiment Prandh; — 
die Second = Lieutenants Boſch im 2. Chevaulegers - Regiment 
Taris, — Schrott im 4. Chevaulegers-Megiment König, — 
Dietrich im 6. Ghevaulegers-Megiment Großfürſt Konftantin 
Nitolajewitſch — und Kreppel im 1. Fuß - Artillerie Regiment 
vacant Bothmer; — zu Bataillons-Adjutanten die Second-Lieute= 
nants Gifenhofer im 5. Infanterie-Megiment Großherzog von 
Hefien, — Steiner im 10. Infanterie-Megiment Prinz Ludwig 
— und Mayrhofer im 13, Infanterie-Megiment Kaifer Franz 
Joſeph von Oſterreich. — 
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Geftorben find: 


ber Generalmajor a. D. Freiherr Vogt von Hunolt ftein 
genannt Stein-Kallenfels, Ritter bes Verbienftordben8 ber 
Bayerifhen Krone, Komtur des Róniglid Griedhifdhen Ordens 
bes Erlöfers, Gommanbeur 2. Klafje des Kurfürſtlich Heſſiſchen 
Wilhelms: Ordens, Inhaber des Königlich Preugifden Johanniter⸗ 
Orbeng und des Saijerlih Rufliihen St. Wladimir = $Orbené 
4. Klafje, Ritter 1. Klaffe des Herzoglih Sadjen.: Ernejtinifchen 
Haus-Ordens, am 9. November zu Niedernfel®, Bezirfsamts 
Traunftein; 

ber Aſſiſtenzarzt 1. Klafje des Beurlaubtenftandes Dr Bader 
(Augsburg) am 14. November zu Augsburg; 

ber Kanglift Wölfel der Intendantur II. Armee- Corps 
am 14. November zu Würzburg; 

ber Hauptmann a. D. Graf von Tauffkirchen-Lichtenau 
am 19. November in Münden. 
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Königlid) Bayerifthes Kriegsminifterium. 








Verordnungs-Blatt. 


Münden. ET 46. 3. Dejember 1887. 


Shalt: 1) —— und Betanutmachungen: a) Rangklaſſen ⸗Einteilung 

der Beamten der Militarverwaltung, hier Ergänzung derfelben; b) und 

c) Berjonatien; d) Unfallverfiherung, hier die Zujamntenfegung der Schieds« 

qose e) Publitation neuer Blätter der Gradabteifungsfarte des Deutjchen 
‘cides. 2) Notizen. 3) Berichtigung, 














Siro 20861. Münden 3. Dezember 1887. 


Betreff: Raugllaffen-Einteilung ber Ber 
amten ber Militär-Berwaltung, bier Ere 
gänzung berfefben. 


Im Ramen Seiner Majeſtät des Königs. 

Seine Königliche Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwejer, haben durch Allerhöchſte 
Entjhliegung vom 26. v. Mts Allferhöchit gu beftimmen gerubt, 
bag eine Ergänzung dev durch Allerhöchſte Entſchließung vom 
5. November 1882 genehmigten Nangklafjeit-Einteilung ber Be- 
amten ber Róniglid Bayeriſchen Militar = Verwaltung CR. BL. 
Seite 497) in ber Weije ftattfinde, baj bei ber V. Nangklaffe, 
Stufe Vb, nad ben „Geheimen erpedierenden Sefretiven” beim 
Kriegsminifterium eingefchaltet werde: 

„der Geheime Megiftraturvorfteher und die Geheimen Ne- 

giftratoren, 

bie Geheimen Kanzleivorfteher unb". 

Rriegs-Minifterium. 
v. Heinleth. 
Der 
‚Chef der Zentral-Abteilung: 
irt, Oberft y. D. 








459 


freier Verleihung des Charakters als Oberftlieutenant, — und bem 
Major und Eskadronschef Niedermayer des 2. Chevaulegers-Re- 
giments Taxis — ben Abſchied mit Penjion und mit der Gr: 
laubnis zum Tragen ber Uniform zu bewilligen; 

zu verjeben: ben Major von Malaije à la suite des 
Infanterie Leib» Regiments, Abjutanten ber 1. Divijion, auf bie 
erjte Hauptmannstelle in Melen Regimente; 

zu ernennen: ben Major Freiherrn von Hertling zum 
Bataillons-Commandeur im Infanterie-Lcib-Megiment, — ben 
Hauptmann Freiherrm von und zu der Tann, Kompagniechef 
im vorgenannten Regiment, unter Stellung à la suite besfelben 
zum Abjutanten ber 1, Divifion — und den Hauptmann Grafen 
von SpretizWeilbad zum Kompagniechef im Infanterie- 
Leib-Regiment; — den Nittmeifter Deſch vom 1. Schweren 
Reiter⸗Regiment Prinz Karl von Bayern zum ——— im 
2, Chevaulegers-Regiment Taxis; 

zu beförbern:; ben Premier-Rieutenant Freiherrn von Roten⸗ 
han à la suite des 2. Chevaulegers-Regiments Taris, attachiert 
ber Geſandtſchaft in Berlin, zum überzähligen Jtittmeijter. 


Rriegs-Minifterium. 
v, Deinlethb. 
Der 
‚Chef der Bentral-Abteilung : 
Sixt, Oberft 3. D. 


Nro 20552. Münden 3. Dezember 1887. 
Betreff: Perjonalien. 


Der Unterarzt ber Referve Felix Silberftein (Augsburg) 
wird zum Unterarzt bes jyricbenéftanbe$ im 3. Infanteric-Megiment 
Prinz Karl von Bayern ernannt und zugleich mit Wahrnehmung 
einer vatanten Afliftenzarztftelle beanftragt. 


Kriegs-Miniferium. 
v.Heinleth. 
Der 
‚Chef der Zentrat-Abteilung: 
Sitt, Oberft y. S. 
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Durch Verfügung des General-ommanbos II. Armee-Gorps 


wurden 

zu Gegirtsoffigieven ernannt: ber Hauptmann Gebhard | 
bes 14. Infanterie Megiments Herzog Karl Theodor (Handiwehr) 
für ben 1. Kompagnie-Bezirt (Nürnberg) — und ber Haupt 
mann Raab besjelben Regiments (Landwehr) für bem 3. Rom 

ies Bezirk (Nürnberg) des 1. Landwehr-Bataillons 15. Ane 
iments Sätz: n Sachſen; — ferner 






bt: ber Bal mbi vom 2. Nelo-Artilleries 
Regiment Horn zum 1, :3-Regiment Kaifer Alerander 
von Rußland. 

Durch Verfiigu tion der Artillerie und bes 
Trains wurden der 3 wi mier-ientenant Mayer vom 
Hauptlaboratorium — | merwerts-Lientenant Fifer 
vom Artillerie-Depot Germere pegenfeitig verfeßt. " 


Turd) Verfügung ber Inſpektion des Jngenieur-Corps und 
ber Feftungen wurden ber Premier-Vieutenant Millauer beim 





2. — und ber Second-Lieutenant Ruchte beim 1. Pionier: 
Bataillon eingeteilt, — ferner b mier Vieutenant Schiller 


vom 2. Pienier- Bataillon zur Fortiſikation Ingolftadt verſetzt. 


Minden 27. November 1887. 






efi: Unfattverfiherung, hier die 3uiammen- 
jegung der Schtedogerigte. 





Unter Bezugnahme auf die Rejfripte vom 24. April, 9. OF 
tober und 19. November 1886 Nro 6847, 16521 und 18787 
(Verordnungsblatt S. 191, 456 und 538) werden nachſtehende 
Änderungen in der Zufammenjegung ber Schiedsgerichte Bekannt: 
gegeben ` 

An Stelle der dort bezeichneten Beamten wurden ernannt: 

ber Direktor bes Militär-Bezirkögerichts Würzburg Oberftabs- 
aubiteur Glüd zum Vorjigenden und 
Ziabeaubiteur Pöllmann des Militär - Begirksgericte 
Würzburg zum Stellvertreter des Vorfigenden 






der 
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des Schiebsgerichts für ben Gejchäftsbereid, ber Intendantur IT. Urs 
mee-Corps — beide für bie Dauer des zur Zeit hetleideten Haupt= 
amtes, — ferner 
der Gontroleur Sagmeifter bes Proviantamts Ingolftadt 
zum 1. Stellvertreter bes 2. Beifigers 
des Schiedsgerichts für ben Gejchäftsbereich der Intendantur I. Armee 
Corps. 


Kriegs-Minierium — Militér-Pkonomie-Abteilung. 


Vogl, Ledner, 
Oberfilieutenant. Geheimer Kriegsrat. 
tiro 20603. Münden 30, November 1887. 


Betreff: Pubfitation neuer Blätter der Grad- 
abteilungstarte des Deutſchen Reiches. 


Vom Topographifden Bureau des K. Generalftabes wurden 
die Sektionen Nro 547 Kitzingen und Nro 551 Weiden des 
bayerijhen Anteils an der 100000 teiligen Gradabteilungsfarte 
des Deutſchen Neiches veröffentlicht. 

Diejes wird unter Bezugnahme auf das Kriegsminifterials 
Reſtript vom 24. Juli 1883 Nro 9600 (Verordnungsblatt 
S. 279) befanntgegeben. 


Vriegs-Miniflerium — Abteilung für Allgemeine Armer- 
Angelegenheiten. 
Haag, Oberfitieutenant. 





Rotiyen. 


Durd die Infpeltion der Artillerie und des Trains gelangen zur Ber- 
teilung ` 
1) Tettur Nro 4 zur Vorſchrift für ves Iuftandhaltung der Waffen bei den 


Truppen — D.-B.-E. Nro 99 (nen) * 


2) Teltur Nro 2 zum Berfaufs-Preisverzeihnis zu den Handwaffen in ber 
Gerehrjabet zu Amberg — 2.84. Mio éi Din 

3) Seftur Nro 3 zum Preistarif Nro I der Fabritate der Artillerie-Wert: 
nun — 2.9.6. e TE; 

4) Tettur Nro 2 zum del fiber die tags des Hauptlaboratoriums — 


DBE. No Tor ien) + 
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5) Tettur Nro 8 zur Anfeitung ¿ue quien Erhaltung ber Wrtilleriedepot> 
Beftände bei der Aufbewahrung und beim (oe as — D+B.:€ 





2 (alt) 

76 (neu) ' 

6) Tettur Nro 3^ zur Vorſchrift Dier das Gejdäftsnerfahren bei den 
technischen Revifionen im Bereiche der Axtilleriedepots — D.-B.-E 
No 133 (alt) . 

D ze (men) 
7) Tettur Nro 42. zur SSoridiriít file die Dee der Bediirfniffe zu ben 


Ediepiibungen — DB, 





> (mew)? 





8) Teltur Nro 4 zur Vorſchri verwaltung der techniſchen Inftitute 
der Artillerie, excl. Pulver] DBE, No at 9. ; 

9) Tettur Nro 4 zur Borji unmenfegung und Verwa des 
Übungsmaterials ber Tea — D.B.E. Nro — o 

10) Tettur Nro 1 und Nro 2 zur tg für die Th der Feſtungs · 
und Belagerungsgeſchütze Nro EXE 

11) Tettue Nro 1 ¿ue Sut. das Inſanterie · Gewehr M/71. St 





nebſ zugehöriger Munition — DBE. Meo ei 


12) Teltur Are 1 zum Entwurf der Schiefregeln file die Feldartillerie — 
Artill.Spe;. «E, Nro 7; 

13) Zeie Aer 3 zum Griet der Vorfchrift für das Auſchießen ber Gc- 
ſchübrohre und Yaffeten — Zei. Spey.-G. Nro 90; 

14) Teftur Nro 1 jur Vorichrift „Anbringung dei brifationsbezcidmunge 
und Stempelungen am den in den Artillerie Worten augefertigten 
Lajfeten, Fahrzeugen sc." — Artill eE. Hro 100; 

15) Teftur Siro 1 gue Borfchrift „Anbringung der Siemdelung an den in 
Artille erfjtätten angejertigten Yederjabritaten? — Artill.Spe— 
Nro 101; 

16) Tettur Nro 2 zum Zeie? Über die Aubritare der Gefhüggieherei und 
Geihoffabrit — till Siro 1015 endlid) 

17) die Tetturen 3ivo 1 — 5 yur "Zdujtajet für die ſchwere Feld- Kanone, 
bezw. zu r die leichte Feld-Nanone — und ¿war gejondert nad 
Gedrauche Shußtafeln und Zammelheften — 

















































Die durch die Felddienſtorduung vorgeſchriebenen Zormulare zu den 3Nefoe- 
farten 1000 Umſchlägen können durch die Yirhographiiche Offisin des Kriege 
miniſteriums zum reife 

von $6 9 jür 100 Stück WMeldefarten, 

don 96 3 für 100 Stüd Umſchläge 
bezogen werden, 





Berichtigung. 
Im Verordnungeblatt vom Jahre 1886 ijt auf Seite 193 Zeite 21 ftat 
ROS zu fügen: „Best“. 





Königlic) Bayeriſches Briegaminifterium. 





Verordnungs-Blatt, 


AIS. 


b lerorbnumngen beim. Betanntmachungen· MS b) Berfonafien; 
c) Selobung wegen Errettung cines Knaben vom Tode des Ertrinfens ; 

d) und e) Abänderungen ber Wehrordnung, hier die Bild von joel 

Sber-GrjaGfonmijftonen im Bejirt der d. preußtichen 11. better 

— 1) Abrumdung der —— 2) Sterbfálle. 
) Koti. 











10. Deyember 1887. 













Nro 21599. Münden 10. Dezember 1887. 
Betreff: Perfonalien, 
3m Hamen Seiner Wajefit des Könige, 

Seine &éniglide Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreihs Bayern Berwefer, haben Sich Allerhöchſt bes 
wogen gefunden: 

am 4. bá ben Mittmeijter Freiherrn von Rotenhan unter 
Belaffung im Verhältnis à la suite des 2. Ehevaulegers-Megis 
ments Taxis auf ein weiteres halbes Jahr zu beurlauben ; 

am 7. bà bem Afliftenzarzt 1, Klaſſe Wilhelm Meyer des 
4, Infanterie-Megiments König Karl von Württemberg auf Jtadj- 
fuchen ben Abjchied aus allen Militärverhälmifjen zu erteilen ; 

am 8. bs bem Major Wölfle, Bataillons-Commandeur 
im 13. Infanterier Regiment Kaifer Franz Joſeph von Ofterreich, 
— amb dem Hauptmann Gantner, Rompagniedej im 1. Jáger= 
Bataillon, legterem unter Verleihung bet Ausficht auf Anftellung 


od 
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im Zivildienft, ben Abſchied mit Penfion und mit ber Erlaubnis 
zum Tragen ber Uniform zu bewilligen; 

zu ernennen: ben Major Kod à la suite bes 4. Nüger- 
Bataillons zum Bataillons-Commandeur im 13, Infanteric=Regi= 
ment Kaiſer Franz Joſeph von Ofterreid) — und ben Hauptmann 
Ulrid à la suite bes 16, Snfanterie-Regiments vacant 
Alfons von Spanien, Lehrer an ber Kriegsjdhule, zum Sompagutedjer 
im 1. Júger-Bataillon;--— ^ 


den Premier-Lieuten bes 18, Infanterie-Regiments 
Pring Ludwig Ferdinand, roti. zum Topograpbifchen Bureau 
des Generalftabes, mt: A la suite feines Truppen: 
teils als Lehrer zur K verfegen; 

ben Unteroffizier W ` pu: e 8 2. Chevaulegers-Regiments 
Taxis zum Portepeefähnricy 3 dern; 

dem Aſſiſtenzarzt 2, li Sbelbrod des Beurlaubten- 
ftandes (Aſchaffenburg) behup ritts in Königlich Preußiſche 


Militärdienfte ben Abſchied zu Demilligen. 


Ariegs-Minifterium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral- Abteilung: 
Girt, Obert z. D. 


Nro 21090. Münden 10. Dezember 1887. 
Betreff: Perjonatien, 

Der Second- Lieutenant Graf von Bullion des 12. In— 
fanterie-Regiments Prinz Arnulf wird sum Topographijden Bureau 
des Gieneralftabes fommandiert. 


Kriegs- Minifterium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentrat-MAbteitung: 
Sirt, Oberft 3. D. 





Mtro 21332, Minden 7. Dezember 1887. 
Bet : Belobi Errettung eines Knaben 
‘om Ese be Genf > 


Dem Unteroffizier Lorenz Wendl bes 3. Chevaulegers- 
Regiments Herzog Marimilian wird für bie am 28. Oftober 1.8 
mit Entjchloffenheit und eigener Gefahr vollführte Errettung eines 
Knaben vom Tobe des Ertrinfens bie Anerkennung des Sriegs- 
minifteriums hiemit ausgejprochen. 


Kriegs-Miniſterium. 
v. Heinleth. 


Der 
‚Chef der Zenttal · Abteilung: 
Sixt, Oderſt 3. D. 


Nro 21365. 


Tigl. Staateminiflerium des Innern 
und 
"Du, Kriegsminiſterium. 


Durch ben im Zentralblatte für bas Deutſche Reich Nro 46 
vom Un, Jahre (Seite 549) veröffentlichten Allerhöchſten Kaijer- 
lichen Gra vom 3. November 1887 find nachftehende Abaͤnder⸗ 
ungen ber Erfagorbnung, I. Teil der Wehrordnung für das Kö— 
nigreih Bayern vom 21, November 1875, (Gejeg= und Ver— 
orbnumgsblatt S, 771 u. f.) bebingt. 

1) Sm $1 Ziffer 2 find hinter den Worten „Jeder Er— 
fagbezirk zerfällt” die Worte eingujdjalten: „in ber Regel”. 

2) $2 Ziffer 4 erhält folgenden Zufag: 

„Im Bezirk der Kgl. preußifchen 11. Infanterie + Brigade 
werben zwei Ober-Erfagtommiffionen gebildet, und zwar bie eine 
für die Aushebungsbezirke ber Rejerve-Landwebr-Regimenter (1. und 
2. Berlin) Nro35, fowie des 2. Bataillons (Teltow) 7. Branden= 
burgifchen Landwehr Megiments Nro 60 mit ber Bezeichnung : 

Ober-Erfagtommiffion im Bezirke Berlin, 
bie andere für bie übrigen Aushebungsbezivke ber genannten Briz 
gabe mit ber Bezeichnung ` 

DOber-Erjagtommiffion im Bezirke ber 11. Infanteric- Brigade. 
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Die Erfagbehörde ber Miniſterial-Inſtanz für das Könige 
ved) Preußen ijt ermächtigt, für ben Gejchäftsbereich ber Ober- 
Erjagtommiffion im Bezivte Berlin Hilfs-Ober-Erfapfommifjtonen 
zu bilden, melde unter fortlaufender Nummer zu beyeichnen find, 
und deren Gefchajtsbereid mad) ben Anfangsbuchjtaben ber Kami- 
fiennamen ber Wehrpflichtigen abzugrenzen ijt. 

Münden 7. Dezember 1887. 


Erh. v. $ v. Heinleth. 
Abänderungen der Wehrorduung, Der 
bier bie oa von qu Ober« Chef der Zentraf-Abteifung: 
Erjagtommijfionen im Bezirk der Sirt, Ober] " 
Sol. preu. 11, Infanterie Brie rt WE 
gabe betr. 
Nro 21365 a. Münden 7. Dezember 1887. 





Betreff: Abánderungen der Webrordnung, 
hier die Bildung von zwei Ober - Erfat- 
tommiffionen im Besirt der Kal, preuj. 
11. Infanteric-Brigade. 


Tie dem vorftehenden gemeinſchaftlichen Miniſterial-Erlaſſe 
entſprechende Tettur (Nro 2) zur Wehrordnung wird  bemnádit 
durch die Zentralabteilung des Nriegsminijteriums zur Ausgabe 
gelangen. 


Xiriegs- Miniferium — Abteilung für Allgemeine Armee- 
Angelegenheiten. 


Haag, Oberitlicutenant. 


Nro 21501. München 9. Dezember 1887. 





Abrundung der Eiſenbahn- Fah ve 





ijer VIL, 2 bes mit dem 1. Cttober b. Is in Kraft 
getretenen ilitärtarifs für Gifenbabnen werden die von den 
Bahnverwaltungen zu erhebenden Aab und Frachtgebühren in 
den einzelnen Anſätzen derart abgerundet, daß Beträge unter 


Nach > 
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5 Pfennig gar nicht, von 9 Pfeunig ab aber für eme Zehntel 
Wart gerechnet werden. 

Dem entfpredend find aud) bie in den Entfernungstabellen 
zur Marſchgebührnis-Vorſchrift GBorbemert. 11 ber febteren) be: 
redneten Eiſenbahn-Fahrgebühren abzurunden. 


firiege - Miniflerium — Militár - Skonomie - Abteilung. 
Vogl, Gerheufer, 
Oberftlieutenant. Geheimer ftriegérat. 


Geftorben find: - 


ber Premier - Lieutenant Núpel bes 7. Infanterie = Regi- 
ments Prinz Leopold (Landwehr) am 21. November zu Bayreuth; 

ber Second-Lieutenant a. D. Stürm, Ritter 2. Klaſſe des 
Militär-Verdienſtordens und Inhaber des Großherzoglich Med: 
lenburgifden Militár-Verbienfitreuzes 2. Klaffe, am 26. November 
in Minden; 

ber General-Aubiteur aD. von Schmitt, Ritter 1. Klaffe 
bes Militir-Verbienftordeng, Ritter bes Verbienftordeng ber Bayer- 
ifden Krone, Ritter 1. Klaſſe bes Verdienftordens vom Heiligen 
Michael und des Großherzoglich Heflifchen Verdienjtordens Philipps 
des Gropmütigen, am 27. November in München. 


Noti). 


Vom K. Topographifden Bureau des Deneralftabes können nunmehr aud) 
folorierte Mufter für die Signaturen und Farben der Croquié (conf. 
Felddienft- Ordnung, Anhang, iff. 9) zum Preife von 80 J pro Eremplar 
bezogen werden. 
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Riniglid) Bayerifd)es Rriegsminifterium. 





Verordnungs- Blatt. 


Minden. NE 48. 17. Dejember 1887. 


Inhalt: 1) Verordnungen und Belanntmacdungen: a) Verleihung von Titeln 
an Stabshoboijten, Stabshorniften und Stabstrompeter; b) Kriegs · Etappen ⸗ 
Ordnung; c) Eröffnung des Wilial-Artillerie-Depots Nürnberg; d) Gin» 
führung je einer befonderen Schießporſchriſt für die Fufartillerte und für 
die Pioniere; e) Formation des SKriegsminiiteriums; f) Ordensverleih- 
ungen; P Perfonalten; h) Geräteausftattung der Offisiers-Krantenftuben 
und der Lagerftellen file Bortepee-Unteroffiziere in den Garnijonslazaretten ; 
i) Das Regimentsauditene Kellerjde Stipendium; k) Kapitel- und 
Titel:Einteilung des Haupt: Etats der Militárvermaltung. 2) Sterbfall. 














Mtro 21718. Münden 14. Dezember 1887. 
` Betreff: Verleihung vou Titeln an Stabs- d 
hoboiften, Stabshorniften und &tabstcompeter. 
Im Namen Heiner Majeftát des Königs. 

Seine Róniglige Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Rónigreids Bayern Berwefer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Entſchließung vom 10. ds Allergnädigft gerubt, den Stabshobvijten 
Julius S dy red des 9. Infanterie-Megiments Wrede — und Maris 
milian Schott des 10, Infanterie-Regiments Pring Ludwig, — 
jowie bem Stabstrompeter Chrijtian Rider des 1. Schweren 
Neiter:Megiments Pring Karl von Bayern den Titel „Königlicher 
Mufitmeifter” zu verleihen. 


Kriegs-Miniferium. 
v.Heinleth. ai 


Chef der Zentraf-Abteifung ` 
Girt, Oberft 3. D. 
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Nro 21624. 
Betreff: Kriegs-Ctappen-Ordmung. 


Im Namen Seiner Majeküt des Ronias. 

Seine Königlide Hoheit Prinz fuitpolb, des 
Königreichs Bayern Verwejer, haben inhaltlich Allerhöd 

Entſchließung vom 9. Dezember c. die Einführung ber Krieger 

Etappen» Ordnung neh "rigen Bollzugsbeftimmungen 


für das Königreich Bayern z 

zeitig das Kriegsminifterium 

Abänderungen zu vorbenannter 

zipieller Art find, zu ermärhtia 
Diefe Allerhochſte Ent] 

Tauntgegeben, daß bie Sitges 

Gtappen-Angelegenheiten an € 

Gtappen = und Eiſenbahnweſ 

tritt, fowie daß mit ber Beraw 








Münden 14. Dezember 18 











jit zu genehmigen umb gleid- 
rlajje von Erklärungen und 
9 ſoweit fie nicht prin: 
ruht. — 
wird mit bent Beifügen be 
pen⸗ Ordnung bezüglich ber 
er „Inſtruktion betreffend bas 
1 ` die vom Jahre 1872" 
tig ber Sriegs-Etappen-Ord- 







mung die „Inſtruktion für das Güterbepot einer Sammeljtation 
vent Jahre 1879" auger Kraft gefegt wird und auszumuftern ijt. 

Die Kriegs - Etappen » Ordnung wird den Kommando 
Behörden und Truppen feinerzeit in der erforderlichen Anz 
von Gremplaren zugeben; aud) tama biejelbe von ber Yithogra 
phiſchen Offizin des Kriegsminifteriums käuflich bezogen werben 


Hriegs-Minifterium. 
v. Seinteth. 
Der 
Chef der Zentral- Abteilung: 
Sit, Oberſt 5. D. 


Nro 21 Münden 15. Dezember 1887. 


Gröffnung bes Filial-Artillerier 
Nürnberg. 





Betrejf: 
Depors 





Im llamen Heiner Hajeftát des Königs. . 

Seine Königliche Hoheit Prinz Luitpoly, veo | 
Königreibs Bavern Verwejer, haben mit Auerhäciter 
Coding vom 11. bà Allergnädigjt zu genehmigen gerubt, 
bap das Silials Artillerie Depot Nürnberg unter diejer Bezeichnung 
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am 1. Januar 1888 eröffnet werde und bas Kriegsminifterium 
zum Grlajje ber hiernadh notwendig werdenden Bollzugsbeftimms 
ungen ermächtigt fei. 

Demgemág verfügt das Kriegsminifterium, daß das jilial- 
Artillerie: Depot Nürnberg als Filiale des Artillerie-Depots Würz- 
burg zu bienen hat und in allen Beziehungen von diejem vejjortiert. 

Als Perfonale für die erwähnte Filiale werben beftimmt : 

1 Zeugoffizier als Verwalter, 
1 Gemebrauffeber und 
1 Zeughaus-Büchjenmacher. 

Vom Filial-Artillerie-Depot Nürnberg werden bie Waffen- 
und Munitionsbeftände der Truppenteile rc, in folgenden Garnijonen 
geregelt: 

Amberg, 

Ansbach, 

Erlangen, 

Neuftadt an der Walbnab, 
Nürnberg und 

Sulzbad. 

Eine Änderung der Anlage I der Drudvorfcrift Nro 101 
„Waffen-Gtats“ und ber Beilage D ber Druckvorſchrift Nro 114 
„Abungs-Munitions-Vorfehrift“ wird ‘feinerzeit durch Ausgabe 
von Tekturen erfolgen. 


Kriegs-Miniflerium. 
v.Heinleth. 
Der 
Chef der Zentraf- Abteilung: 
irt, Oberft 3. D. 


Mtro 21625. Münden 16. Dezember 1887. 


Betreff: Einführung je einer befonderen 
Schiehvoricrift flr die Fußartiflerie und für 
die Pioniere, 
Im Namen Seiner Majefit pes Königs. 
Seine Königlide Hobeit Prinz fuitpolb, des 
Königreihs Bayern Verwejer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Entſchließung vom 9. b. Mts gerubt: 





1) die Einführung einer neuen Schießvorſchrift für bie Fupartilferic, — 

2) die Ginführung einer neuen Schießborſchrift für bie Pioniere 
und deren finngemäße Anivendung auf bie Schiegübungen des 
Gijenbahnbataillong, 

3) die Aufertrajtjegung ber Schiepinftruftion für bie Infanterie 
und Jäger von 1877 mit deren Abänberungen von 1878 — 
bei der Fupartillerie, ben Pionieren und dem Eifenbahnbataillon 

Allerhschit zu genehmigen und das Kriegsminifterium Allergnäpigit 





zu ermächtigen, etwa notte ende Erläuterungen, Zufäge 
und Abänderungen nicht prin Natur zu ben unter Ziffer 1 
und2 genannten Vorfchriften iv Bujtindigteit zu erlajjen. — 

Vorftehende Allerhöchſ iejung wird mit bem Beiz 
fügen betanntgegeben, daB +. ihing ber neuen Schie ßvor⸗ 
ſchriften alsbald nad) Fertightel! erjelben durch bie Sentral 
abteilung des Kriegsminifteriun {gen wird, 

Beide Schießvorſchriften bemnádjt füujfid bet ber 
Yitbograpbijóen Offizin des inifteriums bezogen werben. 


Rriegs-Minifterium. 
v». Heinleth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteitung: 
Sixt, Ober 5. D. 


Nro 21802. Münden 16. Zeember 1887. 
Betreit: 






Formation des Kriegeminifteriums. 
Im llamen Seiner Hlajcftát des Bo 
Seine Móniglige Hoheit Prinz Luitpold, des 
Königreichs Bayern Verweſer, haben durch Allerhöchſte 
Eniſchließung vom 12. L Mts die Einverleibung des Baubureaus 
im Rricgominijterium in die Militär: Otonomie- Abteilung als 
ettion ,,Zettion für Bauweſen“ anguerbuen und das Kriegs: 
um zum Erlaſſe ber erforderlichen Vollzugsbejtimmungen 
Xülevgnábigit su ermächtigen gerubt. — 
Sym Anſchluſſe an vorftehende Allerhöchſte ügung bes 
itimmt das Nriegeminijterium, baj bie neue Formation vom 
1. Jamar 1888 ab in Wirtfamteit tritt. 
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(Es ánbern fid) demnach bie einjdjlágigen Beftimmungen ber 
Allerhoͤchſten Verordnungen vom 2. März 1876 (Berorbnungsblatt 
Nro 12 pag. 181) md vom 9. März 1886 (Verordnungsblatt 
Nro 12 pag. 105, 1. d.). 


Kriegs-Miniferium. 
v. Heinteth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung: 
Sit, Oberft j. D. 


ro 90766. Münden 17. Dezember 1887. 
Betreff: Drbeneberfeibungen. 


Im Hamen Seiner Blajetát des Königs. 

Seine Königliche Hoheit Prinz £uitpold, des 
Königreihs Bayern Vermefer, haben inhaltlich Allerhöchſter 
Entſchließung vom 25, November L S8 nacgenannten Róniglid) 
Preußiſchen Offizieren 2c. Ordensauszeichnungen Allergnäbigft zu 
verleihen gerubt, und zwar: 

vom Militärs Berbienftorben: 
das Großfreug: 

dem General ber Infanterie von Stiehle, General-Ad— 
jutanten Seiner Majeftát des Kaifers und Königs, Chef des In— 
genieure und Pionier-Corps und Generals Inſpeeteur ber Feftungen, 
— und bem General ber Infanterie 3. D. von Hartmann, 
zulegt Gouverneur ber Feftung Ulm; 

das Gropfomturtreng ` 

ben Generalmajoren Blume, Direktor des Militir-Ótonomie= 
Departements im Kriegsminifterium, — mp von Krofigt, 
Chef des Militär-Reitinftituts; 

das Komturkreuz; 

ben Oberften Köhler à la suite des Feld-Artillerie- Regiments 
Nro 31, Direktor der vereinigten Artilleriez und Ingenieur-Schule, 
— Hoffbauer Ala suite bes Poſenſchen Feld- Artillerie Regiments 
Nro 20, Abteilungschef in der Artilerie-Prüfungs-Kommiflion, — 


und Seeger Ala suite des 2, Badiſchen Kelb-Mvtilferie-Megiments 
Nro 30, Direktor ber Artillerie-Schiepjchule; 
bas Ritterkreuz 1. affe: 

ben Oberftlientenanté von Arnim à la suite bes Wejt- 

preußifchen Kürafjier-Regiments Nro 5, Präjes einer Memonte- 

Antaujs  Rommiffion, — Knappe à la suite des Cijenbahu- 

Regiments, mit der Führung besfelben beauftragt, — von Düring, 








Abteilungschef im Kriegemi,” * — Paulus von ber 3. In— 
genicur = Infpeftion, Angenieurs ier vom Pla in Mes, — 
und Cajtenholz á la suite de Urtillerie-Regiments Hiro 10, 
Direktor bes Feuerwerks « Labor ims in Spandau; — ben 


Majoren Haberling im Kriee Iertum, — Habredt ala 
suite des 6. Rheiniſchen Inf Regiments Nro 68, Direkter 
der Gewehr: und Munitionseiyar ` im Spandau, — Waizen- 
egger aggregiert bem Magben hen Jüger-Bataillon Nero 4, 
Mitglied der Gewehr-Prüfun tifjion, — Caftenbyd von 
der 3. Augenieur = Infpektion, ieur⸗ Offizier vom Play in 
Straßburg, — Bendel à la suite des Magdeburgifchen Füjilter- 
Jiegiments Nro 36, Subbirettor dev Gewebhrfabrit in Spandau, — 
und Foerſter von ber 4. Ingenieur-Inſpektion, Lehrer an der 
vereinigten Artillerie und Ingenieur chule, — dann dem Militar 
Oberpfarrer Dr Tube des V. Armee-Gorps, früher Divijions: 
pfarrer ber 30, Diviſion; 
das Ritterkreuz 2. Kaffe: 






















auptlcuten Krahe à la suite bes 
Regiments Nvo 9, Lehrer an ber 
vereinigten Artilferies und Ingenieur: Schule; — Caſtendyck 
à la suite des Brandenburgiſchen Regiments Nro 3 
(Generale Keldseugmeijter), kommandiert zum Kriegsminiſterium, — 
und Schultz, Kompagniechef im Eiſenbahn-Regiment; — bem 
Tivifionspfarrev Dr Yager bei der 30. Divijion; 





vom 3 evbienjtorben vom Heiligen Midael: 
das Ritterkreuz 2. Klaſſe: 
dem Corps Ropayzt Dominik von der Militär-Lehrſchmiede 
in Berlin, wiſſenſchaftlicher Konſulent bei ber Inſpektion des 
Militär = Veterinárwejens; — dem Ingenieur Hartmann vom 








Fenerwerks = Laboratorium in Spandau — und dem Betriebs- 
Infpeftor Winterfeld ber Gewehr: und Munitions-Fabrik in 
Spandau. 


Kriegs-Miniferium. 
v. Deinteth. 


Der 
Chef der Zentral» Abteilung: 
irt, Oberft 5. D. 


Mtro 21893. Münden 17, Dezember 1887. 
Betreff: Perjonalien, ` 
Im Hamen Heiner Majeſtät des Königs. 

Seine Königlihe Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Verwejer, haben Sich Allerhöchſt bes 
wogen gefunden: 

am 9, be inhaltlich Allerhoͤchſten Handſchreibens ben Generals 
major Freiberen von Hutten zum Stolzenberg à la suite 
der Leibgarde der Hariſchiere mit ber Wirkfamfeit vom 1. Januar 
1888 von feiner bisherigen Funktion cines Oberhofmeifters Ihrer 
Königlichen Hoheit ber Prinzefjin Amalie von Bayern, unter Be 
lajjung bes Titels eines Oberhofmeifters a. D. und feines bis: 
Herigen Ranges, zu entheben; 

am 10, be bem Second-Mieutenant Freiherrn von Gru melius 
des 1. Mlanen-Regiments Kronprinz Friedrich Wilhelm des Deutſchen 
Reidhes und von Preußen cin Patent vom 29. Juli 1886 zu verleihen; 

den nadjgenannten Offizieren 2c. bes Beurlaubtenftandes bem 
Abschied zu bewilligen, nämlich: ben Second-Lieutenants Schwaig- 
bofer, — Zierer — und Herzog des 1. Infanterie: Regiments 
König, — Guter — und Ullmann des 2. Infanteric-Megi= 
ments Kronprinz, — Schiller bes 4. Infanterie: Regiments 
König Karl von Württemberg, — Franz Schmitt bes 5. In— 
fanterie-Megiments Großherzog von Deffen, — Freyberger 
bes 7. Infanterie Regiments Pring Leopold, — Foohs bes 8. In— 
fanterie-Regiments Prandh, — Johann Schmidt bes 9. In— 
fanteric-Regiments Wrede, — Thoma bes 11. Jnfanterie-Re- 
giments von ber Tann, — Raab — und Bär des 13, Jnfanterie- 
Regiments Kaifer Franz Joſeph von Ofterreih, — Bürger — 
und Pröbfter bes 14, Anfanterie- Regiments Herzog Karl 
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Theodor, — Sayle des 15. Infanteric-Negiments König Albert 
ven Sadjen, Saupert, Helmreih — unb Rógner 
des 16. Infanteric-Regiments vacant König Alfons von Spanien, 
— Bail des 1. Jäger-Bataillons; — den Stabsärzten Dr Ban: 
felow (Qngolftadt) — und Dr Rinne (Hof); — ben Afftitenz- 
ärzten 1. Klafje Dr Wille (Mindelheim), — Dr Efdhenburg 
— und Dr Börner (Kiffingen), — Dr Velttamp (Staifere- 





lauten); — bem A” ^. Rlaffe Dr Prunbuber 
(Münden I); — ben ix rn Kempter (Mündyen II) | 
— und Walter (Nürnb 
am 11. ds. den Inteno, 8 I. Armee-Corps, Geheimen 
Kriegsrat Wirth, in den a Rubeftand treten zu lajjen; 
am 12. b8 ben Gener iveiferen von Hutten zum 


Stolzenberg à la suite vv bgarde ber Hartjchiere vom | 


1. Januar 1888 ab als 6 ben etatsmäßigen Stand ber 
genannten Veibgarde zu Dec y 

am 13. d8 ben Oberften wuhlmann, Commanbeur bes 
4. Sufant egiments König Karl von Württemberg, für ben 
Raiferlid) Tuͤrkiſchen Medjidie-Orden 2. Klajje — und Berg, Com: 
manbeur des 16. Infanterie-Regiments vacant König Alfons ven 
Spanien, für den Königlih Preußiſchen Kronen-Orden Klajie 
— bie Grlaubnis zur Annahme und zum Tragen zu erteilen; 
zu ftenzärzten 2. Rlaffe zu befördern: die Unterärzie 
Dr Ostar Stobaeus im Infanteric-Ycib-Megiment, — Dr Arthur 
Friedrich im 10. Infant 
Ehehalt im 15. Infanterie Regiment König Albert von Sachen 
— und Karl Roßbach im 17. Infanteric-Regiment Orit _ 
dann im Veurlaubtenftande die Unterärzte der Neferve Dr F i 
Moris, — Yorenz Yorenz, — Eugen Yug, — Dr Gerhart 
Biſchof, — Dr Adolf Neidhardt, — Dr Hugo Flatow, — 
Dr Alfred Süntter — und Dr Wilhelm Z voft (Münden Ln, 
— Dr mit Start (Anobach), — Dr Otto Scheffels — unt 
Dr Moris Mofenthal (Wiiryburg). 



















Kriegs-Miniſterium. 
v.Heinleth. 
Der 


Chef der Zentraf-Abteilung: 
irt, Ober 3. D. 


477 


Nro 21702, Münden 11. Dezember 1887. 


Betreff: Gerdteausftattung der Offisiers- 
Krantenfuben und der Lagerftellen für 
Portepee-Unteroffiziere in bem Garnijons- 
lazareiten. 

Die Ausſtattung der Offiziers-Krankenſtuben und ber Lager= 
ftellen für franfe Portepee-Unteroffiziere in ben Garnifonslazaretten 
ijt burd Gewährung ber in ber nachfolgenden Nachweiſung auf 
geführten Geräte zu vervollftändigen bezw. gu verbefjern. 

Als Portepee-Unteroffiziere im Sinne biefer Verfügung find 
bie in ber Nachweifung unter IT aufgeführten Chargen zu vers 
fteben. 

Die $. Corps-Intendanturen haben bie erforderlichen Be- 
ſchaffungen zur Ergänzung biejer Geráte-Ausitattung nad) Maß— 
gabe ber verfügbaren Mittel zu vollziehen, wobei bie Größe ber 
Yazarette bezw. ber Grad ber Inanſpruchnahme ber betreffenden 
Krankenftuben und Lagerftellen für die Neihenfolge entſcheidend 
fein ſoll. 


Rriegs-Minifterium. 


v. Heintleth. 


Der 
Chef der Zentraf-Abteilung: 
Sixt, Oberft 5. m. 
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Nahweifung 
der Geräte, welde zur Verbefferung gar 
der Ausflattung der Offigiers-Krankenfluben und der Lag; 
für erkrankte Portepee-Unteroffigiere in den € E 
dienen follen. 








Nro Benennung ber Geräte 
1. Für ER 

1 | Aſchenbecher . . . = 

2 jicimer von Porzelle 





| 3 | Bertüberdeden, farbige,maje 
4 | Vettvorleger . PEE TE mr 
5 | Ghlofiel von Neufilber oder 
| Alfenide (an Stelle der bis: 
herigen von Brittaniametall 
bezw. Kompofition) 
6 | Gardinen, paar, vinfebliv lich 
Halte alten und Stangen 
(an Stelle der Garbinem in 
Aorm von Yambrequins) `. | I für jedes Fenjter. 
Sonunoben (in der für C ffisiere: 
wohnungen in den Najernen 
vorgefdriebenen Form). 1 fiir jede Offiziers-Rrantenjtube, 
jebod) nur in dem Kalle, bag 
le&tere den erforderlichen 
Naum für Aufftellung bietet. 








= 








8 | KXranfentijde, poliert, (Nacht 

tifche) (in ber Form der e dien 

holzartig acjtricjenen Kran— 

fentife für Mrante) `. . | 1 für jede Sageritelfe. 
1 | Krankentiſche, veritellbare (Vejez 

pulte) a als dà " 
10 | Lampenſchirme e. s. .] 1 für jede Lampe. 





11 | Mejjer und Gabel 
filber ober Alfenide (an 
ber bisherigen mit hölzernen 
Schalen) . ; . es | Meſſer und 1 Gabel für 

jede Vagerftelle. | 

































Saucieren von Porzellan . 
Servietten . . 

Stühle (Rohr:) (an Stelle der 
bisher gemábrien 2 Rohr— 
jtühle für jede Lageritelle) . 


1 für jede Lagerjtelle. 
6 für jede Offiziers-Krankenſtube. 









4 fürjede Offiziers-Stranfenftube, 
aud) wenn biejelbe mit nur 
1 Offizier belegt ijt. 

1 fiir jede Offiziers-Krankenſtube. 

1 für jede Lagerftelle. 














Tablettes (Prajentierbretter) . 
Tablettes, flene. . . 
Theelöffel von Neufilber ober 
Alfenide (an Stelle ber bià: 
Deriget von Zinn) 
Tiſchdecken, farbige . 


Waſchſchüſſeln von Fayence 
(bisher nur je eine für jede 
Offiziers-Krankenſtube) 






—1 ” " 
1 für jebe Offiziers-Krankenſtube, 
bezw. jeden Tifd). 
















1 für jede Lagerítelle. 


‘IL. Fur bie Lagerftelen erFranfter Oberfeuerwerker, Feldwebel, Wade: 

‚meifter, Zahlmeifterafpiranten mit Yeldwebelsrang, etat&máfiger und 

‚überetatömäßiger Portepeefähnriche, Vizefeldwebel und Vizewadhtmeifter 

leinfchließlich der Stabshoboiften, Stabshorniften und Stabstrompeter 
fowie Unterärzte und Unterveterináre. 












| 
| 1 | Kommode aus fienenem Holje, |: 
| braun gebeizt und poliert . | 1 für jede Stube, in welder 
| Portepee-Unteroffiztere unter: 
| gebrad)t werden. 
2 | Kranfentifhe in der bisherigen 

worm, aber braun gebeizt 

unb poliert . . . . . | 1 für jede Lagerftelle für Ports 

epeesUnteroffigtere. 


3 | Lampe (Sdirm:), wie für Tale, 


| nierte Feldwebel 2. .]1 dto. 
| 4 | Spiegel mit poliertem Holz 
rahmen. . . «| 1 für jede Stube, in welder 


| Portepee-Unteroffigtere unter» 
gebracht werden. 









Gs find zu gewähren: 











Stühle (ehn-) mit Polfter und 
Lederüberzug . . . 1 für jebe agerjtelle für Port 
“Eine Beating 

ine 3Befdja| at 

mur infoweit zu ex ge 

die für bie Garnijon&lagarette 

bereits etatsmäßigen Ea 
gum Gebraudje für Say 

nidt entbehrt werden fónnen. 

(conf. Up. Nro 198 der Bei 

lage G jum Neglement für bie 

Friedenslagarette). 






Stühle (9Rofr), wie | 
nierte Feldwebel (an Steue 


ber Brettftühle) . . . . | 1 fiir jede Lagerftelle für Port 
epee-Unteroffiziere. 
Teller von Borjellan . . .|2 dio. 


lide mit Schubfaften aus 
lienenem Sole, braun gebeizt 


unb poliert l für jebe Stube, im welder 
‘Portepee-Unteroffiziere unter 

qebrad)t werden. 
Trinfglijer 1 für jede Yagerftelle für Port 


epee-Unteroffiziere. 

Waſchbecken von Fayence. . | 1 Dto. 

Wajdtviletten aus fienenem 
‚Holz, braun gebeist und poliert 


fiir jede Stube, in welder 
Portepee: Unteroffiziere unter 
qebradjt werden, zur aus 
ſchließlichen Benützung der 
ſelben. 

für jede Stube, in welcher 
Portepee Unteroffiziere lagern. 





Waſſerflaſche . 











482 


Kapitel 11 Titel 5 Bat zu lauten: „Penftonierte Offiziere beiden 
Landwehr: Bezirtsfommandos und bei ben General-Stommamnbos 3c.” 

In ber Bemerkung zu Kapitel 11 Titel 8 (Zeile 27 von 
oben), bann im jener zu Kapitel 11 Titel 20 ijt Bett „Eifene 
bahn: Kompagnie” zu fegen: ,Cifenbabn-Bataillon”. 

Die Bemerkung zu Kapitel 11 Titel 13a erhält ben Zujak: 
„bezw. in Stellen von Offizieren und oberen SUlilitürbeamten 


übertreten. 
Gnadenlöhnung zu zahlen.” 


Dn ber Bemerfung zu K 


find die Zeilen 1 bis 11 von 
„nachzuweiſen“ zu ftreichen um 
„Zu A gehören bie Koften 
einfhlienlid der Ausgaben 
Anſchlage von weniger alg 1 
Neus und Umbauten zc. im 
darüber. Nähere hierher ei 


Im Tobdesfalle = **- Beihilfe beu Empfängern ber 


.12 Titel 6 zweiter Abſatz 
B gebóren” bis zum Werte 
mt bafür zu eben: 

den laufenden Bauunterhalt 
Neus und Umbauten ze im 
Dt, zu B bie often für 
Hlage von 15,000 2/K und 
jige Beftimmungen über bie 


Behandlung der Bauausgaben in ben Betricbstoftenliquidationen und 
Rechnungen fiche lith. Kriegsminijterial-Neftript vom 12. Juli 1887 
Nro 9201." 

Der Vemerfing zu Kapitel 13 Titel 10 ijt beizufügen: 
„Hierher aud) ber Aupwand für Serjtellung von Banlichteiten 
zum rede ber Anfertigung ber Fußbekleidung mittelft Maſchinen.“ 
emertung zu Kapitel 16 Titel 10 ijt. anzufügen: 
„Sowie für Stabsärzte als Beihilfe zur Beſchaffung der chirur— 
giſchen Sujtrumente." 

Die Vemertung zu Kapitel 16 Titel 12 erhält unter Streichung 
des [epten Wortes den Zuſatz: „ſowie bie Koften für bie Be: 
förderung tranter Mannjchaften verrechnet.” 

Der Bemertung zu Kapitel 16 Titel 16 ijt beizufügen: „Hierher 
aud) die Koften ber Unterhaltung der Yazaretgärten, ber Garten: 
geräte, Wäfhetrodenpfähle, Fenjtervorhange und Feuerlöſchgeräte.“ 

Kapitel 17 Titel 5 erhält nad) dem Worte „Feuerlöſch— 
geräte 26^ den Zufag: ,fewie zu Heineren Neubauten,“ 

Kapitel 22 Titel 39 find die Worte: „und sur Anſchaffung 
von Yehrbücern der Schüler 20.2 zu jtreichen. 

Kapitel 23 Titel 2 Dat zu lauten: „Zulagen, Tiſchgeld une 
Renmmerationen.“ 

Kapitel 24 Titel La ijt zu jtreichen. Kapitel 24 Titel 2 
erhält bie Bezeichnung: „Zeuge und Feuerwerksperſonal.“ 

















Dn ber Bemerkung zu Kapitel 24 Titel 13 find bie Worte: 
„welche ijr Gehalt aus bem Perfonal-Etat Beziehen” "zu ftreichen. 

Kapitel 24 Titel 15 erhält die Bemerkung: 

„Hierher aud) die Ausgaben auf Mieten, Feuerverjicerungen, 
Saften- und Abgaben ber Urtilleriedepots. Die Koften für Feuer- 
Löfchgeräte bei biefen Depots gehören auf den nachfolgenden Titel 16.4 

In bie Bemerkung zu Kapitel 24 Titel 18a ijt nad) bem 
Worte „Vifierfappen“ einzufchalten: „Gewehr: und Karabinerriemen”. 

Die Bemerkung zu Kapitel 25 Titel 2 Hat zu lauten: „Für 
Hilfsingenieure bezw, Chemiker, fowie für bas Betriebs- und Ver= 
waltungsperfonal in befonderen Fallen. Die Remuneration des 
Arztes für bie Arbeiter der Pulverfabrit ijt aus den Betrichs- 
einnahmen zu beftreiten.” 

In ber Bemerkung zu Kapitel 25 Titel 3 ijt ber lebte 
Sag: ,befjen Bezüge auf ben Perfonal-Etat laufen“ zu ftreichen. 

In bie Bemerkung zu Kapitel 26 Titel 7 ijt nad) bem 
Worte „Dienftwohnungen” (Zeile 5 von oben) unter Streihung 
des Semitolons eingujdalten: „für ben Gouverneur bezw, Komz 
manbanten 2c. in ber Feſtung Ulm und für das gefamte Fortis 
fitationsperjonal”. An den Schluß bes erften Abfapes der Ber 
merfungen gu biejem Titel nad) bem Worte „Wallmeifter“ kommt 
zu fegen: „Die Roften für ben Unterhalt ber Dienftwobngebáube 
und Bureauräume der Gouverneure, Kommandanten unb Bag. 
majore ber Feftungen Ingolftadt und Germersheim gehören auf 
Sap. 14 Titel 11 bis 13." 

Kapitel 26 Titel 9 erhält die Bezeichnung: „Übungen ber 
Truppen ausſchließlich Pioniere im Feld-Pionierdienft.” Ju der 
Bemerkung zu diefem Titel find die in Klammern ftehenden Worte 
„Infanterie, Jäger und Pioniere” zu ftreichen. 

Die Titel 10 und 11 vom Kapitel 26 erhalten bie Über- 
fórijt: „Für bie Infpektion des IngenieursCorps und 
der Feltungen“ umb folgende Bezeichnung; 

„Titel 10. Bureau-Ausgaben und Kleinere Verfuche im Bereiche 
des Ingenieurweſens.“ 

„Titel 11, Unterhaltung des Ingenieur Dienftgebäudes.“ 

Die bisherigen Titel 11 unb 12 vom Kapitel 26 erhalten 
die Nummern 12 und 13. 

Kapitel 28 Titel 1 Bat zu lauten: „Unterftügungen an Of- 
figtere 2c. in beſonderen Fallen und außerordentliche Unterftügs 
ungen.“ Hiezu fommt als Bemertung: „Zu Titel 1. Hierher 
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Münden. MW 49. 21. Ste 1887. 


Inhalt: Belanutmachungen: a) amb v) ‘Perjonatien, 





Nro 22306, Münden 21. Dezember 1887. 
Betreff: Perfonalien, 
Im Namen Heiner Majeftát deo Königs. 

Seine Ràniglide Hoheit Prinz Luitpold, des 
Kónigreids Bayern Verwefer, haben infaltlid) Allerhöchſter 
Entfchliegung vom 19. ds im Stande ber Offiziere des eur: 
laubtenftanbes nachſtehende Perfonalverfügungen Allergnädigft 
zu treffen gerubt: 


I. Verſetzt wird: 
ber GCeconb:füeutenamt Opel vom 2. Feld-Artillerie-Megie 
ment Horn (Landwehr) zu ben Rejerve-Offizieren biejes Regiments. 
IL. Befördert werden: 


zu Hauptlenten (Rittmeiltern) : 

die Premier = Lieutenants Bara im 1. Infanterie-Regiment 
König, — Gombart im 12. Infanterie-Megiment Prinz Arnulf, 
— Friedrich) Müller im 13. Infanterie-Regiment Kaiſer Franz 
Joſeph von Ofterreih, — Bumiller im 17. Infanterie-Regi- 
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ment Crit — und Oldenbourg im 1. Schweren Reiler-Negi- 


ment Prinz Karl von Bayern; 

yu Premier-Lieutenants : 

die Second- Lieutenants Stumpf — und Pieberer von 
Yieberácrom im 1. Infanterie-Regiment nig, — Brandi, 
— Friedrich Meyer, — Ashton, — Georg Wagner, — 


Winfelmeyer — — jämtlihe im 11. Infanterie 
Regiment von der Tann, nbrübl — und Böhm im 
16. Infanterie- Regiment inig Alfons von Spanien, — 
Herman Schmitt — du m 1. yeld-Artillerie-Megiment 
Prinz⸗ Regent uitpolb, — m 3. Feld⸗Artillerie⸗ Regiment 
Königin Mutter — und 2. Fuf-Artilleric-Regiment; 

zu Serond-Lientenants: H 

bic nachgenannten 3 (und Bizewadhtmeifter = 


im 1. Qnfanterre-vecgtment König: 
Augujt Wijder, — Karl Abel, — Peter Wittmann, 
— Ludwig Neuhoff — und Xaver Haller (Münden I), — 
Ariebvid) Freiherr von Stengel (Amberg) — und Julius 
Müller (Spener); 
im 2. Infanterie-Regiment Kronprinz ` 
Friedrich ciberr von Oſtini, — Jatob Braun, — 
Marimilian Heilgemayr (Münden I), — Bernhard Ramage 
(Sei); 
im 3. Infanterie 
Gujtae enter ( 










iment Prinz Karl von Bayern: 
burg); 


im 5. Infanterie Regiment Großherzog ven Defien: 





Xubwig Zint (Nürnberg), — Auguſt Bóttiger, — 
Artbur Rüppell, — Wilbelm O dev und Heinrich Stick 
(Erlangen), — Fugen vöſch — und Friedrich Strößenreu— 


ther (Bamberg); 
im 6. Infanterie Negiment Kaiſer Wilhelm, König von Preußen 


Marimilian Reichert (Bavrentb), — Wilhelm Meine! 
CUnebad), — Jehann Nolte, — Arthur Mayer — mt 


Nudolf Recje (Kiſſingen), — Yudwig Jofeph (tidajfenburgi: 
im 7. AnfanterieeRegiment Pring Leopold: 
Otto Schindler (Hof), — Qohann Wimmer, — Friebric 
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Shiller — und Andreas Müller ergi Heinrich, 
Rünnetb (Speyer); 
im 9. Infanterie-Regiment Wrebe: 
Hugo Freiherr von Mairhofen, — Bernhard Brand, 
— Nikolaus Bauer, — Walther Rump, — Anton Fefer 
— und Alfred Shum (Würzburg); 
im 10, Infanterie-Regiment Pring Ludwig: 
Gbrijtepb Großelfinger, — Ferdinand Sertorius, 
— Marimilian Mad — und Hermann Sdimidt (München I), 
— Friedrid) Weidner (Gunzenhauſen), — Karl von Lumm 
Cea jfenburg) ; 
im 11, Snjanterie-Regiment von ber Tann: 
Friedrich Dreſch (Megensburg), — Karl Raab (Strau- 
bing) — unb Jofeph Wagner (Würzburg); 
im 12. Infanterie- Regiment Pring Arnulf: 
Alfred Pfeiffer — und Jofeph Raden (Münden I), — 
Heinrich Klee (Saiferslautern); 
im 13. Infanterie-Regiment Seiler Franz Joſeph von Oſterreich: 
Guftav van Hees, — Karl Gijenberger, — Guftav 
Schneider — und Hans Thiirad (Münden I), — Karl 
Hermann (Regensburg); 
im 14. Snfanterie: Regiment Herzog Karl Theodor ` 
Otto Dipping (Münden I), — Hans Gänn, — 
Georg Raum, — Eugen Wiejerner, — Weir Big — 
und Johann Pylipp (Nürnberg); 
im 15. Infanterie-Regiment König Albert von Sachſen; 
Friedrich van Calter, — Otto Schmid, — Albert 
Weert — und Karl Neufcher (Münden I), — Friedrich 
Möller — und Fricdrid) Kleinloff (Augsburg), — Georg 
Spies — und Karl Dyroff (Wirzburg); 
im 16. Infanterie-Regiment vacant König Alfons von Spanien: 
Karl Dorf, — Jojeph Mayer, — Andreas Fiſcher, 
— Ral Streider, — Karl Aſchenbrenner — und Maris 
milian Fiſcher (Münden D, — Joſeph Heindl — und 
Moris Hei (Paſſau); 
im 17. Infanterie-Megiment Orff: 
Jatob Hoffſchmidt (Raiferslautern), — Theodor StH fel 
(Speyer), — Ludwig Andres (Zweibrüden) ; 
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im 18. Infanterie-Regiment Prinz Ludwig Ferdinand: 

Hermann 31egenmeyer (Kifjingen), — Nikolaus Schmel; 
(Aſchaffenburg); 

im 1. Jäger-Bataillon: 

Klemens Berner (Dillingen) ; 

im 4. Sager - Bataillon: 

Karl Hefele (Münden D); 

im 1. Schweren Reiter-Regiment Pring Karl von Bayern: 

Eduard Niederer Freiherr von Paar zu Schönau — 
und Qriebrid) Edler von Braun (Münden I); 

im 1. Ulanen=Regiment Kronprinz Yriedrid) Wilhelm bes Deutjchen 
Reiches unb von Preupen: 

Heinrid be Lafalle Freiherr von Louifenthal (Zwei: 
brüden); 

im 1. Chevauleger3-Regiment Kaijer Alerander von Rußland: 

Osfar von Benz (Hof) — unb Jatob $ornjdud 
(Ansbad)) ; 

im 2. Chevaulegers-Regiment Tari8 : 
Gugen Thomaß — und Ludwig Joo (Münden D; 
im 3. Ghevaulegers-Regiment Herzog Maximilian : 
Anton von Braunmúbl (Münden I); 
im 4. Ghevaulegers-Regiment König: 

Juliug Arnold (Münden I); 

im 5. Ghevaulegers-Regiment Erzherzog Albredt von Oſterreich: 

Andreas Schlereth (Speyer); 

im 1. Feld-Artillerie-Regiment Prinz-Regent Luitpold: 

Auguſt Mirtlsperger (Waſſerburg), — Gerhard Krüß, 
— Auguſt von Sutner — und Ludwig Conradi (München 1); 

im 2. Feld-Artillerie-Regiment Horn: 

Julius Crone (Münden I), — Adolf Scheidig (Ans: 
bad), — Ferdinand Narr — und Karl Wucherer (Würz— 
burg), — Auguſt Pfülf — und Georg Popp (Speyer), — 
Adolf Drumm (Landau); 

im 3. Feld-Artillerie-Regiment Koͤnigin Mutter: 

Wilhelm Surges (Minden I), — Marimilian Schaaf 
— und Otto Wiedemann (Regensburg); 


im 4. Feld⸗Artillerie-Regiment König: 
Wilhelm Martini — und Otto Boderodt (Augsburg); 
im 1, Fup-Artillerie-Regiment vacant Bothmer: 
Karl Krampf (Münden I), — Karl Hösle (Hof), — 
Maximilian Wenzing — unb Karl Riſch (Würzburg); 
im 2, Fuß-Artillerie- Regiment: 
Ludwig Diepolder (Nürnberg), — Artur Leineder 
(Würzburg), — Arthur Rußmann (Ajdaffenburg) ; 
im Sngenieur- Corps : 
Ridard Gſchnitzer (Münden 1); 
im 1, Train-Bataillon ; 
Sigfrid Strauß — und Johann von Streber (Minden), 
— Otto Lidl (München II); 
im 2. Train-Bataillon: 3 
Sofeph Sahlmann (Mnsbad), — Johann Deibel (Rib= 
ingen), — Karl Hammer — und Gottfried Schmitt (Würz⸗ 
burg), — Franz Jánifd (Kaiferslautern). 


Kriegs- Minifterium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral Abteilung: 
. all Sirt, Oberft 3. D. 
Mro 22256. Münden 21, Dezember 1887. 
Betreff: Perfonalien, 
Im Namen Seiner Majerät, des Könige. 

Seine Königlide Hoheit Prinz Luitpold, bes 
Königreihs Bayern Berwejer, haben Sid Allerhöchſt 
bewogen gefunden: 

am 18. bs ben Generalmajor Herzog Marimilian Ema- 
nuel in Bayern, Königliche Hoheit, bisher à la suite ber 
Armee, zum Commandeur ber Equitationsanftalt zu ernennen —und 

den Major Freiherrn von Schady auf Sdhinfeld à la 
suite des 4. Chevaulegers> Regiments König, Commandeur ber 
Equitationsanftalt, mit einem Patente vom 24. September 1886 
(1/3) in den Generalftab (Zentralftelle) zu verfegen, — 
beide mit ber Wirtfamteit vom 1. Januar 1888; 
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I. Armee: Corps zum Intendanten bie 

am 19. bs 

zu verfegen: bie Second-Lieuter 
tevic-Ycib-Regiment, fommanbiert zur 
der Oberpfalz und we hy au 
Beförderung zum Premtte 
teric=£cib-Megiment zum 4 

zu ernennen: 

sum Batteriechef den 
unter Gnthebung vom Komm. 
Artillerie Regiment Königi 
mann ohne Patent; 

zum Artillerie-Offizier 
nant Kollmann im 1. We. vllt 
Xuitpold ; 

zu befördern: 

zum Hauptmann ohne Patent den Premier-Lieutenant Frei: 
herrn von Horn à la suite des 3. Feld = Artillerie = Regiments 
Königin Mutter, Ayjutanten der 2. Feld-Artillerie- Brigade ; 

sum Premi utenant den Second: Vieutenant S eecfiv diner 
im 3. Neto Artillerie-Megiment Rónigin Mutter; 

zum Second-Lieutenant den Portepeefähnrich Adolf Zenns 
im 1. Infanterie-Regiment König; 

Pon Majer a. D.“ Muffat — und dem Second: Vientenan: 
a 7. Suede die Ausſicht auf Anftellung im Zivildienfte ans 
nahmoweiſe nachträglich qu verleihen; 

am 20, be den Baurar im Kriegominiſterium, Oberſtlieutenant 
a. D. Kreuzer, mit der Wirfjamfeit vom 1. Januar 1888 zum 
Geheimen Baurat und vortragenden Nat im Sviegáminijterium qu 
befördern. 






















Griegs- Miniferium. 
v.Heinleth. 


Der 
Chef der Zentrat-Abteilung: 
Sixt, Ober 5. D. 
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Derordnungs-Blatt. 


N 50. — 30. Beyember 1887. 











R : 1) Königlich Allerbód fte Verordnung, die Sagungen des 

Verdienftordens vom heiligen Michael betr. 2) Verordnungen umb mitte 
madungen: a) Unteroronungsverháltuis der Unteroffiziere zu einander amd 
Abzeichen für Offiziersftellvertreter; b) Perjonalien; c) Ärztliche Rapport» 
und Berihterftattung, hice Batter Sanitáteberiót; d) Miitärfiftung 
des Generals der Infanterie Baptit von Stephan; e) Änderungen der 
fandwebrócsirto- Einteilung; f) Anleitung für bie Behandlung ber fei, 
Säin £) Normpreis für Brot und Fourage, [oie Bergiltungspreis der 

fationen für wicht vorhandene etatémüpige Offizieropferde für das nádfte 
Halbjahr 1888; h) Kaffen-Reglement, hier Benugung von Poftantocifungen. 





Koͤniglich Allerhöchſte Verordnung, die Sabungen des 
Verdienftordens vom heiligen Michael betreffend. 


Im amen Seiner Majeſtät des Königs. 
Suitpold, 





von Gottes Guaden füwiglidjer Prinz von Bayern, 
Regent. / * 
Wir haben Un $ bewogen gefunden, Nachſtehendes zu verfügen: 
Art. 1, 


Der Verbienftorben vom heiligen Michael beſteht füujtig 
aus vier Klaſſen: 
. Ut, II. 
Die erfte Klaſſe des Verdienftordens vom heiligen Michael zer⸗ 
fällt in zwei Abteilungen, deren erfte bie Bezeichnung Grofitreng führt. 
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fprud) Quis ut Deus wiederholt und welches bei ber zweiten 
Abteilung ber erſten Klaſſe etwas Heiner gebilbet ijt, als bei ber 
Groftrengabteitung. 

Art. IX. 

Die Inhaber der zweiten Klaſſe tragen das im Vergleiche 
mit dem Zeichen ber exften Klaſſe Heinere Orbensfreuz an einem 
minderbreiten Bande am Dalle auf ber Bruft Hängend, und jene 
der erjten Abteilung diefer Klaſſe außerdem auf ber rechten Bruft- 
feite einen filbernen Stern, welder in bem blau emaillirten, mit 
Gold eingefaßten Mittelteile den Sinnfpruc) Quis ut Deus in 
Gold enthält. 

Art, X, 

Die Inhaber ber britten und jene ber vierten Klaſſe tragen 
bie gegen die vorhergehende Klaſſe nod Heineren Ordenszeichen 
an einem nod) jchmäleren, jedoch für beide Klafjen gleich breiten 
Bande auf bas Kleid geheftet, 

Art, XI. 

Die Ritter des St. Hubertusordens, welchen das Großkreuz 
des SSerbienjtorbens vom heiligen Michael verliehen ijt, bezeichnen 
dasſelbe mur durch Tragung des Ordenszeichens ber vierten tat, 

Inlandiſche Inhaber des Groftrenges des Berdienftordens 
vom heiligen Michael, welde zugleih Inhaber des Großtreuzes 
des Verbienftordens der Bayeriſchen Krone find, tragen zu ben 
Infignien des Legtgenannten Ordens nur ben Großkreuzſtern und 
das DOrbenszeichen ber vierten Klaſſe bes Berdienftordens bom 
heiligen Michael. 

Im ¡alle der Verleihung bes Großkreuzes bes Verdienſt- 
orden der Bayerifden Krone an einen inlänbijhen Inhaber bes 
Großkreuzes bes Berdienftordens vom heiligen Michael wird bas 
demfelben zugeftellte Orbenstreuz des Legigenannten Ordens gegen 
Aushandigung eines Ordenszeichens ber vierten Klaſſe eingezogen. 


Art. XIL 
Die Verleihung eines höheren Grades des Verdienftorbens 
vom heiligen Michael an Inländer ijt in ber Regel burd ben 
Beſitz des ndchftniedrigeren Grades biejes Ordens bebingt. 
Art. XIII. 
Die Grade des Verdienſtordens vom heiligen Michael reihen 
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ſchrift Quis ut Deus tragenden Schilde, auf ber Gegenjeite das 
Wort Virtuti erjdeint. 

Dasfelbe wird an einem aus drei rofenfarbenen und zwei 
dunfelblauen Tomaten Streifen zufammengejegten Bande auf das 
Kleid gebeftet getragen. 

Art. XVII. 

Die filberne Medaille des Verdienftordens vom heiligen Michael 
enthält auf ber Hauptfeite eine Darftellung des Ordenstreuges mit 
der Figur bes heiligen Michael, auf der Gegenfeite das Wort 
Virtuti in Gidjenbefrüngung aufgeprägt und wird am einem aus 
drei bunfelb[auen und zwei rofenfarbenen jhmalen Streifen ¿ue 
jammengefegten Bande wie bas Verdienfitveng getragen. 

Art. XVIII 

Das Verbienfttrenz des Verdienftordens vom heiligen Michael 
wird der IV, Rlajje diefes Orbens, bie filberne Medaille ber 
filbernen Medaille des Verbienftordens der Bayerifhen Krone 
unmittelbar angeveibt. > 

Art, XIX. 

Die bisherigen Gagungen und bie zu benfelben erlaffenen 
Vorſchriften bleiben in Kraft, infoferne fie neben ben vorftehenden 
ändernden Beftimmungen anwenbbar erjcheinen. 

Münden, den 16. Dezember 1887. 


Suitpold 
des Königreihs Bayern Verivefer. 
Schr. v. Crailsheim. 


Mot Auf Allerhöhften Befehl: 
Der General:Sekretär: 
Fehr. v. VBölderndorff. 
yivo 29737. Münden 28. Dezember 1887. 


Vorftehende Königlich Allerhöchſte Berorbnung wird 
der Armee hiemit zur Kenntnis gebracht. 
Rriegs-Minifterium. 
v. Heinleth, 
Der 
Chef der Bentral-Abtcilung = 
Girt, Oberft 3. D. 


Seine Kóniglide 
Königreids — 
Entfchliegung vom 


geverhältnis 
ander und bie Abzeichen für die beim, 
ober während berfelben mit. 
Offiziere, zu genehmigen Aller 
Vorftehende Allerhoͤchſte 
befanntgegeben, daß ben Geneva a 
zeichen für bie Offiziersftellvertreter fpúter ; 


Kriegs-Minifte 
v.Heinleth 


oder während derfelben mit einer 
Unteroffiziere. 


L Zwiſchen ben einzelnen Chargen be 
ziere befteht an jid) fein iH 
indeſſen find jämtliche Unteroffizieve, welche bas CIR 
gewehr nicht tragen, verpflichtet, die mit demfelben 
Unteroffiziere militivifo) zu grüßen. 








U. Die Dienftftellung bebingt ein Unterordnung se 
verhältnis, wie folgt: 


1) bie im mobilen Verhältnis in Offiziersftellen verwendeten 
Unteroffiziere (Offiziersftellvertreter) find in und aufer Dienjt 
Vorgejebte ſamtlicher Unteroffiziere. 

Mit der Beleihung der Offiziersſtelle iſt das Tragen des 
Portepees, des Ofſiziers-⸗Seltengewehrs und des in nachſtehender 
Ziffer II näher beſchriebenen Abzeichens für Offiziersftelle 
vertreter ohne weiteres verbunden. 

Feldwebel (Wachtmeifter) find in und außer Dienft Borges 

jegte der Unteroffiziere derfelben Kompagnie (Estadron, 

Batterie), ausgenommen ber unter II, t erwähnten Offiziers- 

ftellvertreter und ber Stabshoboiften (Stabshorniften, Stabs- 

trompeter). 

Stabshoboiften (Stabshorniften, Stabstrompeter) ftehen zu 
ben Hoboiften des betreffenden Mujitcorps in und aufer Dienft 
in demfelben Verhältniffe wie cin Feldwebel zu ben Unter= 
offizieren derfelben Kompagnie. 

3) Innerhalb der übrigen Chargen ber Unteroffiziere tritt ber- 
jenige, weldem durch allgemeine Dienftvorjdyriften ober burd) 
bejondere Anordnung ber Befehl über andere Unteroffiziere 
übertragen worden ijt, zu biefen für bie Dauer und ben Um— 
fang des Dienftes in das Verhältnis cines Vorgefegten. 

4) Portepeefähnriche, welche bas Offiziers-Seitengewehr führen, find 
durch Verleihung diefer Waſſe ohne meiteres mit ber Wahr- 
nehmung von Offiziersdienft beauftragt und rangieren vor ben 
Bigefeldwebeln. 

Sie find ebenfo wie bie mit Ojfiziersdienft betrauten Vizez 
feldwebel (Bizewachtmeifter) des Beurlaubtenftandes ($ 22, 7 
der Landwehrordnung) und in gleicher Weife wie [olde Bize- 
feldwebel (Bizewachtmeifter) bes Dienftftandes, welche voriiber- 
gehend Offigiersdienft verjehen, mur während ber Dauer ber 
Dienfthandlung felbft Vorgeſetzte der anderen Unteroffiziere ber 
Kompagnie (Estabron, Batterie) mit Ausnahme bes Feldwebels 
(Wachtmeifters), deffen Untergebene fie ftets Bleiben. 

5) Portepeefähnriche ohne Offiziers-Seitengewehr rangieren ummittel= 
bar vor den Sergenten, 


o 








am 27. pe ben Intenbanturrat Hilpl von ber Jntendantur 
U. Armee-Corps zu jener I. Armee-Corps zu verjegen; 

den charakterifierten Sntendanturrat Dorner zum Mat bei 
ber Qntendantur II, Armee-Corps — und ben Sefretariats-Afliz 
ftenten Grimm zum Sekretär bei ber Nntendantur I. Armee- 
Corps zu befördern ; 

ben Bureau-Didtar Valentin Nödelein ber Intendantur 
1. Armee-Corps zum Sefretariats-Affiftenten bei ber Yntendantur 
IL Armee-Corps zu ernennen ; 

ben auferetatsmäßigen Aſſeſſer Dr Franz bei ber Inten— 
bantur IL Armee-Eorps in den Stand ber etatsmäßigen Aſſeſſoren 
einvüden zu lajfen; 

ben Stabsaubiteur Wurzer bes SUilitàv « Bezirfsgerichts 
Münden in ben erbetenen Süubejtanb treten zu laffen umb bem- 
felben den Charakter als Oberftabsaubiteur gebührenfrei zu ver 
leihen ; 

bie SajernenzSnfpeftoren Hörauf — und Sdhwargmann 
der Garnifonsverwaltung Landa, — dann ben Nendanten Joſeph 
Maier des Proviantamts Landau aus adminiftrativen Erwägungen 
in ben Ruheſtand zu verfegen. 


Kriegs-Miniflerium. 
v. Heinleth. 
Der 
Chef der Zentral» Abteilung: 
Girt, Chat: D. 


Durch Verfügung ber General-Kommandos wurden ernannt: 

zu Abjutanten die Second» Lieutenants Littig des 7. Ins 
fanterie-Regiments Pring Leopold beim Landwehr Bezirks - Kom⸗ 
mando Bayreuth, — Lehner, bisher Bataillons-WAdjutant, des 
14. Infanterie: Regiments Herzog Karl Theodor beim Landwehr: 
Bezirks: Kommando Erlangen, — Wilhelm Sing des 15. In: 
fanteric= Regiments König Albert von Gadjen beim Lanbwebr= 
Bezirks⸗Kommando Angbad); 
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gu Bezixksoffizieren der Premier-Lieutenant Lehmann des 
14. Qnfanterie-Regiments Herzog Karl Theodor (Landwehr) für 
ben 1. Kompagnie-Bezirk (Neu-Ulm) des 1. Landwehr-Bataillons 
des 12. Infanterie Negiments Prinz Arnulf — und ber Second- 
Lieutenant Freiherr von Griepenbed des 10. Infanterie-Regi- 
ments Prinz Ludwig (Landwehr) für ben 1. Kompagnie-Bezirt 
(Xilshofen) des 1. Landwehr-Bataillons des 16. Infanterie-Regi- 
ments vacant König Alfons von Spanien. 


Durd) Verfügung ber Infpeftion des Ingenieur-Corps und 
ber Zeitungen wurde ber Second-Lieutenant Gjdni&er bes Be: 
urlaubtenftandes beim 1. Pionier-Bataillon eingeteilt. 


Der Abjutanten - Funktion wurden enthoben: bie Premier: 
Lieutenants Sd) meger, Regiments- Adjutant im 14. Infanterie: 
Regiment Herzog Karl Theodor, — und Renoth, Bataillons: 
Adjutant im 11. Infanterie-Regiment von ber Tann; 

dagegen wurden ernannt: ¿um Regiments = Abjutanten ber 
Second-Lieutenant Claug im 14. Infanteric - Regiment Herzog 
Karl Theodor ; — zu Bataillons- Abjutanten bie Second-Lieutenants 
Ebenbofer im 11. Infanterie-Regiment von ber Tann — und 
Yautenfólagerim 14. Infanterie-Regiment Herzog Karl Theodor. 


Der Second - Lieutenant Paul Schneider des 1. Feld: 
Artilerie-Regiments PrinzeRegent Luitpold wurde zum Sebrturs 
an ber Equitationsanjtalt tommanbiert. 
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Viro 22315. Münden 21, Dezember 1887. 


Betreff: Ärztliche Rapport» und Berichterftattung, 
fies Raider Comite 


Durd die Sentvalabteilung des Kriegsminifteriums wird ber 
ftatiftiiche Sanitätsbericht über bie 8. 93. Armee für bie Zeit 
vom 1. April 1884 bis 31. März 1886 zur Verteilung gelangen. 


Briegs- Minifterium. 
v. Heinteth. 


Der 
Chef der Zentral-Abteilung ` 
Sixt, Oberſt z. D. 


Mro 22529. Münden 25. Dezember 1887. 


Betreff: Militárftiftung des Generals ber 
Infanterie Baptift von Stephan. 
Unter Bezugnahme auf bas Rriegsminifterial-Meftript vom 
7. März 1876 Nro 2048 (Verorbnungs-Blatt Seite 168) wird 
betanntgegeben, bajy vom Jahre 1887/88 ab bie Präbenden aus 
ber „Militärftiftung des Generals ber Infanterie von Stephan” 
zur Verleihung gelangen. 


Rriegs- Miniferium. 
v.Heinleth. 


Der 
‚Chef der Sentraf-3bteifumg : 
Sit, Oberft 5. D. 
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Nro 22577. 


Rol. Staatsminifterium des Innern 
und 
Agl. Xiriegeminifterium. 


Inhaltlich) einer Belanntmahung des Reidsfanglers vom 
12. b. Mts (Zentralblatt für bas Deutſche Reid S. 568—570) 
ijt bie bem $ 1 bes I. Teiles ber Wehrorbnung für das Stünig- 
reid) Bayern vom 21. November 1875 alg Anlage 1 beigefügte 
Landwebrbegirts-Cinteilung an ben cinfdlagigen, feitbem zum Teil 
bereits abgeänderten Stellen zu berichtigen, wie folgt: 











Landwehr: 

















Verwaltungs: Bundesftr 

(bezw. Aushebung3) | goot 
“Corps. i dent 
T Regiment. Bataillon. Seite. Bat) 














4, Die 9 Men: Kreis Neuftadt. Königreic 
preußiſches Ham ` » Pubig. Preußen 
90.5. | t »  Sartfaus. R.-B. Dan 








Stadt Danzig. 
Kreis Danziger Höhe. 
^ » Nieder: 
ung. 
»  Dirjójau. 






8. Dit. | 


“tox J 3.3. : 
Pe (Danzig). 38. Dan: 













Kreis Gnejen. 
»  Mogilno. 































a E | 
EAT - — — Sri. — Bromberg 
T Segel D" oor 9 
emühl). ` Silene. 
n u Kreis Thorn. ue. 
Acer Lom). 7 Se, Marienwert 







cnet a date e — — — — — — — 










Verwaltungs · 


Bundesftaat. 
(bezw. Aushebungs:) 
Bezirke. 


R 



















Regiment. | Bataillon. get) 






Stadt Potsdam, 
Kreis Jaud-Beljig. 


Kreis Jiterbog-Luden= 
albe. 
„ Beestow-Stortow. 





M.:B. Potábam. 







Stadt Brandenburg. 
Kreis Wejthavelland. 
Stadt Spandau. 
Kreis Ojthavelland. 
Kreis Teltow. 

Stadt Charlottenburg. 


iu 
7. Bran: ` (SBranben- 
benburg: | burg a.9.). 
iſches 













p Rejerve-Landwebr- 
Negiment 
(1. Berlin) 


Nr. 35. 















— | Gauptitadt Berlin. 
Neferve-Landwehr- i 
Regiment 





Referve-Landwehr- 









Vataillon Kreis Glogau. RB. Liegnig. 
(Gtogex) | ". Bob RB. Pofen. 
Nr, 37. e ? 


Kreis Dbornit. 















Stadt Pojen. 
1. Poſen FIN) | Sondtecis PofenOR. 
19. 8 3 — » We 8. Pofen. 
Ne de 2. Kreis Samter. 
d » Birnbaum, 
— Schwerin a, W. 





*) Das Stabsquarticr des 2, Bataillons (Teltow) 7. Brandenburgiſchen Landwehr 
egiments Nr. 60 befindet fid) in Steglitz. 





















Bundesitant, 


(Regierungss 
SCH 


















Stadt — 
Landlreis Koblenz. 






3. Rhein⸗ RB. Koblenz. 






Vil. iſches (Koblenz). Kreis St. Spar. 
Nr. 29. à "RR 
Hohengollernſche Lande. — 


.-B.Arnóberg. 


Die Veränderungen im Bezirk des Sat. preujijdyen VII. Armee- 
Corps treten am 1, Januar 1888, biejenigen im Bezirk bes sgl. 
preufijden XL Armee=-Gorps erft am 1. April 1888 in Kraft. 

Münden 28, Dezember 1887. 


Sch. w. feilibfd). v. Heinleth. 


Änderungen der anbmebrbe- Ed and 
zirts · Einteilung betr. p ne 
T : 


Mtro 22027. Mtiinden 24. Dezember 1887, 
Betreff: Anleitung für die Behandlung der 
Feldgejchlige. 

Durd) die Zentralabteilung des Kriegsminiteriums gelangt die 
„Anleitung für bie Behandlung der Felbgefhüge 1887 * zur Verteilung. 

Dies wird mit bem Beifügen befanntgegeben, daß eine Neu= 
bearbeitung ber „Inftruftion für die Behandlung ber Feldgeſchütze“ 
und eine Trennung derfelben im zwei Seife in ber Weife ftatt- 
gefunden bat, baf bem einen Teil ber Titel „Anleitung für die 
Behandlung der Feldgejchlige”, dem anderen Teil jener „Anleitung 
für Inftandfegungen an Feldgefdiigen” gegeben worden ijt und 
jeber ber beiden Teile als befonderes Bud) gedruckt wird, 
Kriegs- Miniferium — Abteilung für Allgemeine Armee- 

Angelegenheiten. 
Haag, Oberftlientenant, 








Inhalts⸗Verzeichnis 


file das 
Verordnungs-Blatt des fióniglid) Bayerifden Kriegs- 
Minifteriums 


vom Sabre 1887. 


A. Verordnungen und Bekanntmachungen, 


(Die Ziffern am Schluffe jedes Betreffes bezeichnen die Seitenzahl.) 


9t. 

Abelgmatrifel, Einverleibungen in diefelbe. 11.32.45. 391. 454. 
3 bjutanten, Crnenmungen zu folden, bezw, Enthebungen von 
der Adjutantenfunktion. 28. 29. 45. 121. 151. 185186. 2 

313. 391. 454. 455. 499. 500. 
Adminiftrationsperfonal, Veränderungen im Stande ded 
felben. 17. 21. 67. 88. 95. 117. 120. 177. 292. 312. 354. 
362, 373. 390. 422. 490. 499. 
MAR PIE Veränderungen im Stande desfelben. 272. 


— PP ase ai dd «Etats ber mobilen Fupartilleries Forma 
tionen. > 

— — — ok für bie Fußartillerie, 274. - 

— — — Neuausgabe, von Vorſchriften für die Artillerie, námlidj 
ber Ausrüftungsnahweilungen für eine Artillerie Munitions: 
folonne K/73 und K/62/73, fowie ber Sage für bie 
Unteroffiziere ber K. Y, Feldartillerie. 278. 

— — — Tefturen Nr. 4, 5 und 6 zum Grenier, Reglement ber 
Fufartillerie. 410. 

— — — Einführung je einer befonberen Schießvorſchrift für bie 
Außartillerie und für bie Pioniere. 471. 

— — — Anleitung für bie Behandlung ber Feldgefdiige. 505. 

1 
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38. 

Bäderei-Kolonne, ewgerats· Etat für die Reſerve / Bäerei- 
Kolonne. 357. 

Bauwefen, Geſchaftzordnung über das Garnifonsbaumefen, Y 
Sex —* Bauausführungen. 51. "d 

Beamte, Bedienftete, Bitte ber Hilfstop des Topo: 
graphiſchen Ps um Neuregelung VO Sa Wr 

— — — (jet, betreffend bie Fürſorge für Beamte und Perfonen 
ves Selbatenfandes infolge von Betriebsunfällen. Bom 15. März 

— — — Desgl., hier Vollzugsvorſchriften hiezu. 254. 

— — — Sieliftenpenfionáanjprud) ber Beamten ber Militärver- 
RR hier Nachtrag zur Slafjeneinteilung derjelben für 
Seijtung der Witwen: und Waifenfonds-Beiträge unb für die 
Witwen: unb Waifenbezge. 352. 

— — — Rangtlafjen-Einteilung der Beamten der Militárvermaltung, 
Mer Ergänzung berjelben. 457. 

Beförderungen mb Ernennungen: 

a) im Stande der Offiziere: 16. 19. 32. 39. 52. 55. 56. 59. 
65. 66. 68. 84. 93. 120. 127. 142. 150. 172, 237. 246, 
270. 303. 306. 360. 381. 396. 434. 442. 446, 448. 
459. 464. 485. 490. 

b) im Sanitätscorps: 10. 19. 37. 53. 131. 176. 240. 262. 
272. 303. 400. 420, 453. 476, 

c) im Stande ber Beamten: 9. 17. 21. 52. 59. 67, BB. 117. 
120. 157, 175. 177. 184. 239. 246. 272, 292. 312, 354, 
362. 373. 390, 421. 422. 435. 458. 490. 498. 499. 

3Betleibung, Referve an Belleidungóftiden 5. 

Belobung wegen Grrettung eines Rnaben vom Tobe bes Gr- 
trinfens. 465, 

Befdhwerden über bie eit ber im Gtatéj 1886/87 

de bie Truppen le ituralien. 187, ar be 

Betriebsunfälte, ſ. ,Unjfálle". 

Bewaffnung, Gewehr: xc. Riemen, hier Verbrauchsentſchädigung 2c. 
26. 


— — — Anleitung zu den Inftandfegungen am Gewehr M/71. 84. 
186. 


Brotgeld, Zerginungefäht für Brot und Fourage in ber K. 
preufiifchen mer, 13. 
— — — Bereinfahung der Naturaltontrolle, resp. Siejfimmung 
inbetreff der Liquidationen über Brotgeld, 48. 
ir 











su 


€ —, 
Einjähri willige, Berichtigung des b 
"oi Los der e 
— — — Die zur Ausftellung von Zeugniffen über bie wiffenfhaft: 


EI Ulp et 


Cirque Marfehverpflegungsvergiitung pro 1887, resp. 
Feſtſetzung ber bei — iere für bie Naturalverpflegung 
zu vergütenden Beträge. 6. 


Eifenbahnen, Siestunspor Drug, TP. Militãr⸗Eiſenbahn⸗ 
Orbnung 1 1. Teil, 


— — — Eröffnung = Bahnlinien. 244. 

— — — Gijenbabnbefórberung von —— und Militär⸗ 
transporien mit Schnell: 2c. Zügen, 264. 405. 439. 

— — — Abrundung ber Cifenbahn-Fahrgebühren. 466. 

Eis ez engen, Anleitung zum Eisfprengen für Militär-Rommandos. 


Equitationsanftalt, Kommandierung von Offizieren zum Lehr- 
fura an berjelben. 45. 312. 375. 500. 

Erdprofil, herausgegeben von Hauptmann a. D. Lingg. 189. 

Erfapgefhäft, Crfaporbnung, Landwehrbezirkseinteilung für 
das Königreich Bayern, hier Errichtung einer 5. Rompagnie im 
Landwebrbatatllonsbezirte Speyer. 33. 

— — — Sijtenfübrung über bie mad) anderen Aushebungdbesirfen 
verziehenden äre. 43. 

— — — Refrutierung ber Armee für 1887/88. 61. 

— — — Erhöhung ber Friedenspräſenzſtärle. 89, 91. 

— — — Berihtigung bes $ 90 ber Crjagordnung. 162. 163. 

— — — Abänderung ber — ida ber Landwebrbesirts: 
fommandos Berlin. 164. 

— — — Nefrutierung der Armee für 1887/88, hier Einftellung 
der Refruten bei ber Kavallerie, 275. 

— — — Ünderungen ber oper ube ase für bas 
Deutſche Reid). 275. 502, 

— — — Desgl., Mer opene, pe den Landwehr ⸗ Be⸗ 
zirls Kommandos 1. unb 2. Leipzig. 30 

— — — Abänderungen ber ea fie die Bildung von 


zwei Ober-Erjat — im eut ber Kgl. preußiſchen 
n. Infanterie-Brigade. 465. 466. 


Erfagreferviften, Übungen ber Grfareferoiften im Etatsjahre 
1887/88. 69. 
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Fonds, Selbjthewirtfdaftungsfonds, hier $ 82,0 des Geldverpfleg: 
ungs-Reglement für bas bayerifoje Heer im Frieden. 40. 
— m Rechnungsreſultate der Unterftilgungsfonds pro 1886/87. 


— — — Vermögensſtand des Militär-Witwen: und Waijen-Fonds, 
dann des Invaliden: und des Militärmilden-Stiftungs: Fonds 
für bie Gtatsjahre 1884/85 unb 1885/80. 424. 

Fondsbeiträge, Reliftenpenfionsanfprud ber Beamten der Mili 
tärverwaltung, Wer Nachtrag zur Klaffeneinteilung derfelben für 
Seijtung der auferordentlihen Beiträge zum Militär: Witwen: 
und Waifenfonds x. 352. 

Fondstommiffton, Beftimmung der Mitglieder der Militär 
Fondsfommifjion pro 1887/88. 96, 

Formation, Erhöhung ber Friedensprifensjtirfe, resp. Neufor» 
mationen infolge berfelben. 89. 91. 

— — — Formation der Militär-Magazinsverwaltungen. 153. 168. 

— — — Bejtimmungen für ben Vollzug des Haupt-Militär-Etats 

für 1887/88 in Bezug auf Formationsinderungen 2c. 411, 

— — Eröffnung des Filial-ArtilleriesDepots Nürnberg. 470. 

— — Formation des Kriegsminifteriums, hier Einverleibung des 

Baubureaus desjelben als 5. Sektion in bie Militir-Ofonomie- 

Abteilung. 472. 

Formularpapiere, Bezug von Meldefarten und Umfchlägen. 462, 

Fourage, Normpreis für Fourage für das 2. Vierteljahr 1887. 
164. 165. 

— — — Übungsreifeh des Generalftabes, hier Fouragegebühr ber 
Pferde hiebei. 274. 

— — — Normpreis für Brot und Fourage, fowie Vergiitungspreis 
ber Nationen für nicht vorhandene etat&müfige Offizierspferde 
für das 2, Halbjahr 1887. 279. 

Für das 1. Halbjahr 1888. 506. 

— — — Feitfegung des Garnijons: Brotgeldes und ber Fourage- 
Bergütungsjäge für das 2. Halbjahr 1887. 280. 

Friedenspräfenzftärfe des beutjdjen Heeres, Erhöhung derfelben, 

91. 


6. 
Garnifonébaumefen, f. „Baumwefen“. 
Garnifonémedjel, 139. 
Gebühren, Marjdjverpflegungsvergiitung für 1887. 6. 
— m = — Verpflegungozuſchuſſe in ber S, preußiſchen 
rmee, 12. 
— — — Vergiltungafáge für Brot unb Fourage in ber K. preußi⸗ 
den Armee. 13. 
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Doe ROO Abftellung von Dienern für diefelben. 


Generale, Uniformierungsbeftimmungen fü Generale 3. D. o. 
ELI Sommanbierung von Offizieren zu demfelben. 60. 


m Übungsreifen des Generalitabes. 274. 
BACT Sa ee Wedel in der Einteilung derfelben. 


Gef 5s E, RHET EE Hier ber Abſchluß 


Belg Hu Vorſchrift für bie Unterfudung gebraudter Gejdiigrohre. 


— — — Anleitung für bie Behandlung ber Feldgefdiige. 505. 

Gejete, Geſetz, betreffend bie PER rq be deutfden 
‚Heeres. Vom 11. März 1887. 89. 

— — — Vollzug des Suigsmimeretes, Hier bie Verpadung ber 
neuen Nidelmünzen. 156. 

— — — Gefets, betreffend bie Fürforge für Beamte und Perfonen 
des Solbatenjtandes infolge von Betriebsunfällen vom 15, März 
1886. 248. 

— — — Desgl., hier Vollzugsvorſchriften Men, 254. 

— — — Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über bie Quar: 
tierleiftung und über die — die bewaffnete 
Macht im Frieden. 293, 354. 

— — — Reidhagefes, betreffend bie jorge für bie Witwen und 
Waifen von Angehörigen des Reichsheeres und ber Kaiſerlichen 
Marine. Vom 17. Juni 1887. 315, 

— — — Desgl., js —— Men, 326. 330. 332. 
348. 349. 351. 

Gewehre, f. dal E „Bewaffnung“. 

Gradabteilungstarte des Deutſchen Reiches, Publikation von 
neubearbeiteten Seftionen berfelben. 22. 391. 461. 


©. 


Hauptlonfervatorium ber Armee, EA ber Bibliothet 
desfelben zum Bwede ber Nevifion des 3Büdjerbejtanbes. 290. 


pega Mer Teftur Nr. 1 hiezu. 166. — Teltur Mr. 2. 
Joa Hilfshoboiften ber Infantevie-Megimenter. 286, 


— — 
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& — Quiet oie bayeriſchen Militárvermaltung für 
: 887/88, Cr aid — ithe ase 97. 
——— —— an ioe — Baar dent Rege 
lements fiber das Kaſſenweſen bei den . 264. 
— — von Geldbetrãgen am bie tedjnifdjen Inſtitute 
— SE Sajfen-Reglement, Bier die Benubung von Poftanweifungen. 


Sautionen, Kautionsangelegen 


=== —— PR Papiere, hier Portofreiheit. 


scene Patronenbüchſen ber Kavallerie. 444. 

Bi E ber Orte im Sónigteidje Bayern, deren Neue 
ausgabe, 

Kodapparate, Unter! der Eignal« mente unb ber 

KE eric ru GI 

Sodgejdirre, Xorjdrift für bie Anfeı 4 An me und 

Mi fbewahrung — nde See i 

Kommandozulage, |. Zulagen!. 

Kompaß, Subſlription auf einen von der Firma G. Rodenſtock 
in Münden fonjtruierten Armec-Rompaf. 144. 

Krantenlöhnung, f. „Gebühren“ und „Verpflegung“. 

Kranfenverfiderung, Unfall: unb qur RH, Hier 
Sufanimenfegung ber Schiedsgeridte. 17. 2 

— — — x. xc, hier Vollzug der Wahlen der vienes und 
Sciedsgerihtsbeifiger. 409. 

Krankheiten, anjtefenbe, Überführung ber von anftedenben Krant 
heiten bejallenen Angehörigen fajernierter Unteroffiziere 2c. in 
‚Bivilfranfenhäufer. 275. 

—— mie, Aufnahmsprüfung in die Kriegsafademie pro 
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117. 120. 157. 174. 177. 184. 239. 246. 272, P Wi 
354, 302. 373. 390, 421, 422. 435. 458. 490. 498. 499. 
Pferde, — 5 ber f. Poux 42, 
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Poftwefen, Teltur Nr. 2 zur Feldpoftdienjtordnung (2. Auflage 
1880.) 135. 
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